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Gebletsstand

Die Angaben lür Deutschland beziehen sich aul die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem
3.10.1990.

Die Angaben für das lrähere Bund$geblet beziehen sich aul die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis
zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlln - O3t beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg - Vorpommern,
Sachsen, Sachsen - Anhalt, Thüringen sowie Berlin - Ost.

Abkürzungen

Maßeinheiten

mcoR

ha

I

ht

s
k9

dr
t
kw
KJ

SI
Mi[.
7o

mm
cm
m

rn,
63
km
a

= Stück
- Million

= Prozent
- Millimeter

= Zentimeter

= Meter

= Quadratmeter

= Kubikmeter

= Kilometer

=Ar

= Hektar

= Kubikmeter ohne Rinde

= Liler

= Hektoliter

= Gramm

= Kilogramm

= Dezitonne ( 100 kg )

= Tonne

= Kilowatt

= Kilojoule

Sonstige Abküzungen

ABI.
b. A.

BGBI.
D

EMZ
FdIN
GN
GV

= Amtsblatt (der Europäischen Union)

= bestimmtesAnbaugebiet

= Bundesgesetzblatt

= Durchschnitl

= Ertragsmesszahl

= Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung

= GärtnerischeNutzfläche

= Großvieheinheit

o

I oder -

HPR
LF
t
RB
Destatis
StBE
StDB
WF

Hauptproduktionsrichtung
Landwirtschattlich genutzte Fläche
berichtigte Zahl
Regierungsbezirk
Statistisches Bundesamt
Standardbetriebseinkommen
Standarddeckungsbeitrag
Waldlläche

;

0

Zelchenerk!ärung

= nichts vorhanden

= weniger als die Hälfte von 1 in der lelzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts

= Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

= Angabe fällt später an

= Tabellenfach gesperrl, weil Aussage nicht sinnvoll

= keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

= Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert
statistisch relativ unsicher ist

= grundsätzliche Anderung innerhalb einer Reihe, die
den zeitlichen Vergleich beeinträchtigt

Rundungsdlfferenzen

lm Allgemeinen sind die Ergebnisse ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw.
abgerundet worden. Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelwerten

geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben.
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Vorbemerkung

Die Reihe 1 (Ausgewählte Zahlen ftir die Agranrvirtschafi") enthält Ergebnisse der amtlichen Agrarstatistik, Statistiken anderer Berei-
che' Geschäftsstatistiken des Bundesministeriums ftir Verbrauchercchuts, Ernährung und Landwirtschaft sowie weiterer lnstitutionen.
Ziel der Querschnittsveröfientlichung ist die Bereitstellung aktueller Daten zur Land- und Forstwirtschaft sowie zur Fischerei, die einen
Einblick in Ezeugungsgrundlagen und -strukturen sowie in den erreichten Leistungsstand auf diesen Gebieten ermöglichen. Dabei
spiegeln die Veränderungen im zeitlichen Verlauf den strukturellen und sozialen Anpassungsprozess der Landwirtschaft an veränderte
marktwirtschaftliche und agrarpolitische Bedingungen wider. Gleichzeitig gestatten sie Einschätzungen über künfrige Entwicklungen.
lnsgesamt stellen die Ergebnisübersichten somit eine wichtige Entscheidungshilfe auf nationaler und supranationaler Ebene dar.

Die Agrarstatistik setzt sich aus Strukturerhebungen in land- und forstwirtschafilichen Betrieben sorrie aus Ezeugungsstatistiken zu-

sammen. Rechtsgrundlage der Erhebungen bildet das Agrarstatistikgesets. Mitte 1998 trat eine Neufassung dieses Gesetzes in Kraft
(BGBI. I S. 1635 ff). Auf die daraus resultierenden Unterschiede in der bisherigen und dezeit aktuellen Erhebungspraxis (untere Er-

fassungsgrenzen, geänderte Periodizitäten) weisen die übersichten 1 und 2 hin.

Strukturerhebungen in land- und forstwirßchaftlichen Beüleben sind die in acht- bis dyöt'liährlichen Abständen stattfindenden

Landwirtschaflszählungen (12-Haupterhebung: 1949, 1960, 1971, 1979, 1991, 1999) und die seit 1975 areijährlich erfolgten Agrar-
strukturerhebungen (ASE)1). Sie stellen die Ergebnisse über Ezeugungsgrundlagen und -strukturen im Betriebszusammenhang dar. ln

Jahren mit einer Landwirtschaftszählung ist die Agrarstrukturerhebung in diese Großzählung integriert. Mit dem Erhebungs- und Dar-

stellungsprogramm der Agrarstrukturerhebung werden zugleich die Anforderungen der im selben areijährlichen Tumus vorgeschriebe-

nen EG-Agrarstrukturerhebungen efüllt. Neben der Haupterhebung der lZ werden die Weinbau-, Gartenbau- und die Binnenfischerei-

erhebung als weitere Erhebungen der lZ durchgeführt. Die Strukturerhebungen in land- und forstwirtschafrlichen Betrieben (lZ-
Haupterhebung) setzen sich aus Einzelerhebungen (BodennuEungshaupterhebung, Viehzählung, bis 1997 auch Arbeitskräfteerhe-

bung) sowie aus weiteren Merkmalen zusammen, die im Zusammenhang mit einer ASE und im eru€iterten Umfang mit einer L2 zu-

sätzlich erhoben werden. Ab 1999 werden die Merkmale über BodennuEung und Viehbestände zeitgleich mit den Merkmalen zu den

Arbeitskräfren und den übrigen Erhebungsmerkmalen erfragt und als "lntegrierte Erhebung'durchgefijhrt.

Zu den landwirtschaftlichen Erzeugungsstatistiken zählen diejenigen Erhebungen, mil deren Hilfe die Ezeugung an pflanzlichen

und tierischen Produkten festgestellt bzw. unmittelbar oder mittelbar berechnet wird. Die landwirtschaftliche Bodennutsung wird mit

einer Reihe von Einzelerhebungen nachgewiesen. Dazu gehören die Bodennutzungshaupterhebung, die Gemüseanbau- und Zierpllan-

zenerhebung, die Baumschul- und Obstanbauerhebung sowie die Flächenerhebung nach A.t der tatsächlichen Nutrung.

Mit der Bodennutzungshaupterhebung wurden vor 1999 in jedem Jahr die betrieblichen Einheiten nach Hauptnutzungs- und Kulturarten

allgemein festgestellt. Ab 1999 werden die betrieblichen Einheiten anreijährlich allgemein, die Hauptnutrungs- und Kulturarten jährlich

im Wechsel allgemein und repräsentativ erfragt. Mit den Einzelerhebungen über Gemüseanbau, Zierpllanzen, Baumschulen und Obst-

anbau werden weitere pflanzliche Ezeugungsgrundlagen ermittelt. Der Anbau von Gemüse und Erdbeeren wird jährlich (alle vier Jahre

allgemein, in den übrigen Jahren repräsentativ), die manzenbestände in Baumschulen werden ab 1996 alle vier Jahre, der Anbau von

Zierpflanzen ebenfalls alle vier Jahre sowie Flächen und Bestände der Baumobstanlagen alle fünf Jahre allgemein erhoben. lm zehn-

jährlichen Turnus erfolgt eine Grunderhebung zu den strukturellen Verhältnissen des Weinbaus und des Weinbaupotenzials (Rebflä-

chen und -sorten). ln jährlichen Zwischenerhebungen werden die eingetretenen Anderungen bei den Rebflächen und -sorten auf Grund

von Neu- und Wiederbepflanzungen, Rodungen oder Einstellung der Bewirtschafrung festgestellt und die Ergebnisse der Grunderhe-

bung fortgeschrieben.

Um die pflanzliche Produktionsmenge errechnen zu können, werden die Ernteerträge von landwirßchaf,lichen Feldfrtichten, Grtinland,

Gemüse, Obst und Wein durch Berichterstatter geschäEt. Für einige Arten werden außerdem objektive Ertragsmessungen auf reprä-

sentativer Basis durchgeführt und zrvar für Getreide und Kartoffeln unter der Bezeichnung "Besondere Emteermittlung". ln den Ländem

Bremen und Bedin werden keine Ernteberichterstattungen durchgeführt. Oie Feststellung der endgültigen Weinmostemte erfolgt durch

sekundärstatistische NuEung von Verwaltungsdaten der Weinbaukartei. Die Weinbaukartei ist auch sekundärstatistische Datenquelle

für die Ermittlung der Bestände an Wein und Traubenmost sowie für die Weinezeugung.
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Eine Sonderstellung nimmt die Flächenerhebung nach Art der tatsächlichen Nutzung ein. Mit ihr wird alle vier Jahre die Art der Boden-

nutzung nach dem Belegenheitsprinzip nachgewiesen. Die Erhebungsgrundlage für die Erfassung der tatsächlichen Bodennutzung

stellen die Liegenschaftskataster dar. Erhebungsmerkmale sind die Bodenflächen nach Art der tatsächlichen Nutzung. Für die statisti-

sche Auswertung im Rahmen der Flächenerhebung werden die zu jedem Flurstück im Liegenschaftskataster gespeicherten lnformatio-

nen über die Flurstücksfläche (Größe) sowie über die Art der Nutzung abgefragt.

Viehbestände werden seit 1999 nur noch zweimal im Jahr (Mai und November) erhoben. Allgemein werden die Bestände nur dann

erfragt, wenn die Ergebnisse in die Agrarstrukturerhebung bzw. Landwirtschaftszählung übernommen werden. Alle übrigen Erhebungen

finden repräsentativ statt. Die Fleischezeugung sowie die Milchanlieferung werden monatlich ermittelt; in jährlichen Berechnungen

werden die Milchezeugung und -verwendung nachgewiesen. Hinzu kommen monatliche Erhebungen über die Ezeugung von Geflügel

(Eier, Geflügelfleisch, Bruteiereinlagen, Kükenschlupf) sowie Nachweisungen der jährlichen Fleisch- und Geflügelfleischhygienestatis-

tik.

lm Rahmen der zentral durchgeführten Fischereistatistik werden monatlich die Anlandungen aus der Hochsee- und Küstenfischerei im

ln- und Ausland erfasst. Die Ergebnisse der Binnenfischerei werden dagegen nur in etwa zehnjährlichen Abständen dezentral erhoben

(zuletzt 1994, davor 1982).

Die Zeitabstände zur Holzeinschlagstatistik wurden ab 1. Oktober 1996 von vierteljährlich auf halbjährlich, die der Oüngemittelstatistik

ab 1. Juli 1996 von monatlich auf vierteljährlich umgestellt.

Ausführliche Hinweise zum methodischen Herangehen und ein detaillierter Ergebnisnachweis sind den speziellen Veröffentlichungen

innerhalb der Fachserie 3 (Land- und Forstwirtschaft, Fischerei), Reihen 2 bis 5, und den Einzelveröffentlichungen zur LZ 1999 zu

entnehmen.

1 ) Bis 1 997 Agrarberichterstattung

- t0-
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{ Allgemeine Hinweise

Quellen

Die Daten stammen zum größten Teil aus Statistiken, die

vom Statistischen Bundesamt und den Statistischen Lan-

desämtern boarbeitet wurden. Hierauf wird nicht beson-

ders hingewiesen. Quellen sind nur bei Tabellen angege-

ben, deren Material von anderen Stellen zugeliefert wurde.

Bezelchnung der Zelträume

Jahreszahlen (2.B. 1999) gelten für Kalenderjahre bzw.

Erhebungsjahre. Angaben, die durch einen Schrägstrich

verbunden sind (2.B. 1998/99), beziehen sich auf einen

Zeitraum von zwölf Monaten aus beiden Kalenderjahren

(2.8. generell für das Wirtschaftsjahr in der Landwirtschaft

vom 01.07. bis 30.05. oder für das Forstwirtschaftsjahr

vom 01.10. bis 30.09.).

Mehrjährige Durchschnitte (2.B. 1994/99) beziehen sich

auf den Durchschnitt der betreffenden Kalender- bzw.

Erhebungsjahre.

Erläuterungen zur Erhebungsmethode

Auf umfangreiche methodische Erläuterungen ist im Rah-

men dieser Veröffentlichung verzichtet worden. Es wird

auf die entsprechenden Veröffentlichungen in der Fachse-

rie 3, insbesondere auf das Sonderheft 2 "Methodische
Grundlagen der Strukturerhebungen in land- und forstwirt-

schaftlichen Betrieben ab 1999" venviesen. Nachfolgend

werden wichtige Begriffe und Definitionen zusammenge-

stellt.

Auf- und Abrundungen

Bei Ergebnissen, die nicht in voller Stellenzahl veröffent-

licht werden, ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf-

bzw. abgerundet worden. Deshalb können sich bei der

Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichun-

gen in der Endsumme ergeben.

Gesetzliche Grundlagen

- Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz-

AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom

25. Juni 1998 (BGBI. I S. 1635),

ERLAUTERUNGEN

Verordnung (EWG) Nr. 571/88 des Rates vom 29. Fe-
bruar 1988 zur Durchführung von Erhebungen der Ge-
meinschaft tiber die Struktur der landwirtschaftlichen
Betriebe (ABl. EG Nr. L 56 vom 02. Mäz 1988, S. 1),
zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr.
2467196 vom 17. Dezember 1996 (ABl. EG Nr. L 335
vom 24. Dezember 1996, S. 3). Anhang l, ersetzt
durch die Entscheidung der Kommission (98/377lEG)
vom 18. Mai 1998 (ABl. EG Nr. L 168 vom 13. Juni
1998, S. 29) und Anhang ll, geändert durch die Ver-
ordnung (EG) Nr. 2467196 des Rates vom 17. Dezem-
ber 1996 (ABl. EG Nr. L 335 vom 24. Dezembel|996,
s. 3),

Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I

S.462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300),

Gesetz zur Gleichstellung stillgelegter und landwirt-
schaftlich genutzter Flächen vom 10. Juli 1995 (BGBI.
r s. 910),

Verordnung vom 03. März 1999 zur Aussetzung von
Erhebungsmerkmalen nach dem Agrarstatistikgesetz
(Agrstatc AussV) (BGBI. I, S. 300).

2 Begriffe und Definitionen

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE

Betrieb

Technisch-wirtschaftliche Einheit, die tiber die unter Erhe-

bungsbereich genannte Mindestgröße an LF bzw. über

vorgegebene Mindesttierbestände oder Mindestanbauflä-

chen für Spezialkulturen verfügt, für Rechnung eines ln-

habers (Betriebsinhabers) bewirtschaftet wird, einer ein-

heitlichen Betriebsführung untersteht sowie land- und/oder

forstwirtschaft liche Erzeugnisse hervorbringt.

Mehrere Betriebseinheiten in derHand e ines lnhabers

werden bei der Erhebung der Angaben als e i n Betrieb

angesehen, wenn f[ir die Bewirtschaftung dieser Betriebs-

einheiten in der Regel dieselben Produktionsmittel (insbe-

sondere Gebäude und Maschinen) und Arbeitskräfte ein-

gesetzt werden.

Auch Waldflächen die mit landwirtschaftlich genutzten

Flächen gemeinsam (und n icht als geso nde rte r
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Betrieb) bewirtschaftet werden, bilden zusammen mit den

landwirtschaftlich genutzten Flächen e ine Betriebsein-

heit.

Erhebungsbereich

Zum Erhebungsbereich ab 1999 gehören Betriebe:

1. mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von

mindestens zwei Hektar oder mindestens

a) jeweils acht Rindern oder Schweinen oder

b) zwanzig Schafen oder

c) jeweils zweihundert Legehennen oder Junghen-

nen oder Schlacht-, Masthähnen, -hühnern oder

sonstigen Hähnen oder Gänsen, Enten und

Truthühnern oder

d) jeweils dreißig Ar bestockter Rebfläche oder
Obstfläche, auch soweit sie nicht im Ertrag ste-

hen, oder Hopfen oder Tabak oder Baumschulen
oder Gemüseanbau im Freiland oder Blumen-
und Zierpflanzenanbau im Freiland oder Anbau
von Heil- und Gewürzpflanzen oder Gartenbau-
sämereien für Enrerbszwecke oder

e) jeweils drei Ar Anbau für Eruverbszwecke unter
Glas von Gemüse oder Blumen und Zierpflanzen.

Betriebe mit weniger als zwei Hektar LF werden in die LZ

einbezogen, wenn bei mindestens einem der in Frage
kommenden Merkmale die oben angegebene Mindestgrö-
ße erreicht oder überschritten wurde.

2. Betriebe mit einer Waldfläche von mindestens zehn
Hektar.

Erhebungseinheiten der Binnenfischereierhebung sind:

'l . die Betriebe, die Fluss- oder Seenfischerei zu Er-
werbszwecken mit einem Fischfang von jährlich min-
destens zehn Dezitonnen Fisch betreiben,

2. die Betriebe, die Fischhaltung oder Fischzucht zu

Eruerbszwecken betreiben und über eine Erzeu-
gungsfläche von mindestens einhundert Quadratme-
tern Forellen- oder fünftausend Quadratmetern Karp-
fenteich verfügen,

3. die Betriebe, die zu Enrerbszwecken in Netzgehegen,
Behältern oder in ähnlichen Einrichtungen jährlich
mindestens fünf Dezitonnen Fisch erzeugen.

Bis 1998 wurden

Betriebe mit einer LF von mindestens einem Hektar
LF oder mit weniger als einem Hektar LF, aber mit
natürlichen Erzeugungseinheiten, die mindestens
dem durchschnittlichen Wert einer jährlichen Markter-
zeugung von einem Hektar LF entsprachen, einbezo-
gen.

Dem durchschnittlichen Wert einer jährlichen Markt-
erzeugung von einem Hektar LF entsprechen:

a) jeweils acht Rinder oder Schweine oder

b) fünfzig Schafe oder

c) jeweils zweihundert Legehennen oder Junghen-
nen oder Schlacht-, Masthähne, -hühner und

sonstige Hähne oder Gänse, Enten und Truthüh-
ner oder

d) jeweils dreißig Ar Rebfläche oder Obstfläche,
auch soweit sie nicht im Ertrag stehen, oder
Hopfen oder Tabak oder Baumschulen oder Ge-
müseanbau im Freiland oder

e) zehn Ar Blumen- und Zierpflanzenanbau im

Freiland oder

f) jeweils ein Ar Anbau für Eruverbszwecke unter
Glas von Gemüse oder Blumen und Zierpflanzen
oder

g) ein Ar Anbau von Heil- und Gewürzpflanzen oder
Gartenbausämereien für Enrverbszwecke.

Betriebsfläche (selbstbewirtschaftete Gesamtfläche
des Betriebes)

Die Betriebsfläche (BF) (Begriffsdefinitionen der Nut-
zungsarten siehe Anlage 1) umfasst folgende Hauptnut-
zu ngsarte n:

- landwirtschaftlich genutzte Fläche (LF),

- nicht mehr genutzte landwirtschaftliche Fläche,

- Öd- und Unland,

- unkultivierte Moorfläche,

- Waldfläche (WF),

- Gewässerfläche,

- sonstige Flächen (Gebäude-, Hoffläche, Wegeland,
Park- und Grünanlagen, Ziergärten).

Betriebsinhaber

Dielenige natürliche oder juristische Person, für deren

Rechnung der Betrieb bewirtschaftet wird, ohne Rücksicht

auf die jeweiligen individuell gestalteten Eigentumsver-

hältnisse.

Gliederung der Betriebe auf Grund verschiedener
Kennzeichnungen

Sozialökonomische Gliederuno

Ab dem Berichtsjahr 1997 wird die Zuordnung zu den

sozialökonomischen Betriebstypen auf der Grundlage der

aus den Personendaten berechneten Arbeitsleistung,
ausgedrückt in Arbeitskräfte-Einheiten (AK-E), je Betrieb

und dem Verhältnis von betrieblichem zu außerbetriebli-
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chem Einkommen vorgenommen. Die Berechnung der

AK - E ist in Fachserie 3, Reihe 2.1.8 von '1999 beschrie-

ben.

Hauotemerbsbetriebe:

1. Betriebe mit 1,5 Arbeitskräfte-Einheiten je Betrieb

und mehr oder

2. Betriebe mit 0,75 bis unter 1,5 Arbeitskräfte-Ein-

heiten je Betrieb und einem Anteil des betriebli-

chen Einkommens am Gesamteinkommen des

Betriebes von 50% und mehr.

Nebenerwerbsbetriebe:

Alle Betriebe, die den oben angeführten Kriterien nicht

entsprechen, werden den Nebenenrerbsbetrieben zuge-

ordnet.

Bis 1997 wurde die Zuordnung zu den sozialökonomischen

Betriebstypen ausschließlich über die mit dem Erhebungs-

vordruck gestellten Fragen über das Vorhanden-

sein/Nichtvorhandensein außerbetrieblichen Einkommens

bei Betriebsinhaber und/oder seinem Ehegatten während

des Bezugszeitraums April des Vorjahres bis März des

Berichtsjahres und das Verhältnis des betrieblichen Ein-

kommens zum außerbetrieblichen Einkommen vorgenom-

men.
t

Rechtsformen der Betriebe

Betriebe der Rechtsform -Einzelunternehmen":

Eine natürliche Person ist Alleininhaber eines selbststän-

dig operierenden Betriebes.

Einem Alleininhaber sind - sofern kein entsprechender

Vertrag vorliegt - Ehepaare, Geschwister, Erbengemein-

schaften gleichgesetzt.

Betriebe der Rechtsform -Personenoesellschaften':

Mehrere natürliche Personen, die als Gesellschafter Trä-

ger der Rechte und Pflichten in ihrer Verbundenheit sind,

die sich nach Regeln über die Gesamthand richten. Per-

sonengesellschaften haben keine eigene Rechtspersön-

lichkeit. Zu den Personengesellschaften rechnen: Gesell-

schaft des bürgerlichen Rechts, Offene Handelsgesell-

schaft , Kommanditgesellschaft, Personengemeinschaft mit

Gesellschaft ervertrag.

Betriebe der Rechtsform iuristische Personen:

Betriebe der Rechtsform juristische Personen, und zwar

- des privaten Rechts:

eingetragene Genossenschaft, eingetragener Verein,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH), Akti-
engesellschaft (AG), Stiftung des privaten Rechts (ein-

schließlich Gemeinschaftsforsten mit ideellem Besitz-

anteil),

- des öffentlichen Rechts:
. Kirche, kirchliche Anstalt oder dergleichen Anstalt o-

der Stiftung des öffentlichen Rechts,
. Gebietskörperschaften: Bund, Bundesland, Bezirk,

Kreis, Gemeinde, Bezirks-, Kreis- oder Gemeinde-

verband.

Für die neu entstandenen Betriebe und für Betriebe mit

Anderungen in der Person des Betriebsinhabers wurde die

Rechtsform von den Statistischen Landesämtern (SILA)

anhand der Adressangaben der Betriebe ermittelt.

Betriebe nach der Hauotoroduktionsrichtuno (HPR)

Kennzeichnung der Betriebe nach derjenigen Erzeugnis-

gruppe (LandwirtschafUForstwirtschaft), bei der - gemes-

sen am Verkaufswert der Erzeugnisse (einschließlich

Eigenverbrauch) - das Schwergewicht der Produktion liegt.

Die Kennzeichnung HPR,Landwirtschaftlicher Betrieb'

oder HPR ,Forstwirtschaftlicher Betrieb' erfolgt anhand

des Verhältnisses der LF zur WF, wobei folgende

Schwellenwerte zu Grunde gelegt werden:

- Landwirtschaftlicher Betrieb: die LF ist gleich oder grö-

ßer als 10 o/o der WF;

- Forstwirtschaftlicher Betrieb: die LF ist kleiner als

10 7o der WF.

ln begründeten Einzelfällen wird von dieser schematischen

Zuordnung abgewichen und der Betrieb gezielt der ande-

ren HPR zugeordnet (2.8. Betriebe mit Waldflächen und

bedeutender Viehhaltung zur HPR,Landwirtschaftlicher

Betrieb").

Betriebe nach Betriebssvstemen

Folgende Begriffe werden für die Darstellung der Betriebe

nach Betriebssystemen verwandt:

Betriebssystem: Allgemeine Bezeichnung für die Glie-

derungsstufen Betriebsbereich, Betriebsform, Betriebs-

art und Betriebstyp der hierarchisch gegliederten Be-

triebssystematik für die Landwirtschaft. Es kennzeich-

net die wirtschaftliche Ausrichtung eines Betriebes

(seinen Produktionsschwerpunkt) und damit auch sei-

nen Spezialisierungsgrad.

Ein Betrieb wird dem Betriebsbereich Landwirtschaft,

Gartenbau oder Forstwirtschaft zugeordnet, wenn er
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75o/o und mehr seines Standarddeckungsbeitrages aus

einem der Produktionszweige erwirtschaftet, die dem

entsprechenden Betriebsbereich zugerechnet werden.

Wird diese Schwelle nicht erreicht, wird er dem Be-

triebsbereich Kombinationsbetriebe (50 bis unter

75 %) oder'Kombinierte Verbundbetriebe (unter 50 %)

zugeordnet. Die Betriebsbereiche Landwirtschaft und

Gartenbau gliedern sich in Betriebsformen. Ein Betrieb

zählt zu einer bestimmten Betriebsform (2.8. Markt-

fruchtbetriebe), wenn er 50 o/o und mehr seines Stan-

darddeckungsbeitrages aus der Produktionsrichtung

(2.8. Marktfrüchte wie Getreide, Zuckerrüben) erzielt,

die der entsprechenden Betriebsform zugeordnet wird.

Andernfalls zählt er zu den Gemischtbetrieben (unter

50 %). Bei den Betriebsformen werden die Betriebs-

arten Spezial- und Verbundbetriebe unterschieden. Bei

Spezialbetrieben entfallen 75 o/o und mehr, bei Ver-

bundbetrieben 50 bis unter 75 % des Standardde-

ckungsbeitrages des Betriebes auf die entsprechende

Produktionsrichtung (2.B. Marktfrüchte) dieser Be-

triebsform. Die Betriebsarten werden nach Betriebsty-

pen gegliedert. Hier erfolgt die Kennzeichnung eines

Betriebes nach dem Produktionszweig (2.8. lntensiv-

frtichte wie Zuckerrüben, Kartoffeln) mit dem höchsten

bzw. zweithöchsten Anteil am Standarddeckungsbei-

trag des Betriebes.

Standarddeckungsbeitrag (StDB): Der Standardde-

ckungsbeitrag je Flächeneinheit einer Fruchtart oder je

Tiereinheit einer Viehart ist eine sich aus erzeugter

Menge mal zugeh6rigem Preis ergebende geldliche

Bruttoleistung abzüglich der zurechenbaren variablen

Spezialkosten. Dabei wird nicht mit betriebsspezifi-

schen, sondern mit standardisierten Erträgen, Preisen

und Kosten gerechnet. Die Bruttoleistungen und die

zurechenbaren variablen Spezialkosten werden aus

Statistiken und Buchführungsunterlagen über Preise,

Erträge und Leistungen sowie durchschnittliche Erlöse

und Kosten ermittelt. Die so ermittelten Standardde-

ckungsbeiträge je Flächen- bzw. Tiereinheit werden

mit den betrieblichen Angaben über Art und Umfang

der Bodennutzung und Viehhaltung multipliziert. Um

die Struktur des betrieblichen Standarddeckungsbei-

trages für die Bestimmung des Betriebssystems er-

mitteln zu können, werden diese Ergebnisse auf vier

Aggregationsstufen zu Standarddeckungsbeiträgen der

Produktionszweige, -richtungen und -bereiche sowie

schließlich zum Standarddeckungsbeitrag des Betrie-

bes summiert. Regionale Ertragsunterschiede (Kreis-

ebene) werden berücksichtigt, indem die Standardde-

ckungsbeiträge für bis zu fünf Leistungsklassen der

wirtschaft lichen Ertragfähigkeit errechnet werden.

Standardbetriebseinkommen (SIBE): Das Standardbe-

triebseinkommen ist ein unter Veruvendung statisti-

scher Ouellen berechnetes Einkommen zur Kenn-

zeichnung der wirtschaftlichen Größe der Betriebe. Auf

der Grundlage der für die einzelnen betrieblichen Pro-

duktionszweige (Frucht- und Vieharten) ermittelten

Standarddeckungsbeiträge wird der SIDB des Betrie-

bes berechnet. Differenziert nach dem Betriebssystem

und der Höhe dieses SIDB werden die den einzelnen

Frucht- und Vieharten nicht zurechenbaren festen

Spezial- und Gemeinkosten abgezogen. Dabei sind

sonstige Erträge (2.B. aus Jagd- und Fischereiver-

pachtung, Einnahmen aus Vermietung von Maschinen

und Geräten, Arbeiten für Dritte), Ausgleichszahlun-

gen, betriebsbezogene Beihilfen sowie sonstige Auf-

wendungen per Saldo einbezogen.

Das so berechnete Standardbetriebseinkommen ent-

spricht - vom Konzept her - auf der betrieblichen Ebe-

ne etwa dem Betriebseinkommen in der Buchfüh-

rungsstatistik und auf sektoraler Ebene etwa der im

Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung

berechneten Nettowertschöpfung zu Faktorkosten. Die

vom Betriebsinhaber zu zahlenden Löhne, Pachten

und Schuldzinsen sind somit noch im Standardbe-

triebseinkommen enthalten; seine Einnahmen aus

Lohnarbeiten und Verpachtungen sind nur teilweise

und pauschal in Form der "sonstigen Erträge" berück-

sichtigt und die von ihm eingenornmenen Zinsen sind

nicht einbezogen.

Da die Berechnung von durchschnittlichen Angaben ü-

ber Erlöse und Kosten ausgeht, kann das tatsächlich

erzielte Betriebseinkommen der einzelnen Betriebe

vom statistisch berechneten Standardbetriebseinkom-

men mehr oder weniger stark abweichen.

nach Eioentums- und Pachtverhältnissen an der landwirt-

schaftlich oenutzten Fläche (LF)

Nachweis der Betriebe mit LF. Es werden unterschieden

Betriebe mit

selbstbewirtschafteter eigener LF

Die LF befindet sich im Eigentum des Betriebsinha-

bers/ Betriebes und wird von ihm selbst bewirtschaftet.

Dazu gehören auch Flächen, die der Betriebsinhaber

als Nutznießer oder Erbpächter bewirtschaftet,
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verpachteter LF

Flächen, die Eigentum des Betriebsinhabers/Betriebes

sind und an andere Betriebe verpachtet worden sind,

unentgeltlich abgegebener LF

Flächen, die Eigentum des Betriebsinhabers/Betriebes

sind und anderen Betrieben ohne Geld- oder Natural-

leistung auf bestimmte oder unbestimmte Zeit zur Be-

wirtschaftung überlassen worden sind,

gepachteter LF

Vom Betrieb gegen Entgelt (Geld, Naturalien oder son-

stige Leistungen) zur Nutzung übernommene Flächen,

die selbst bewirtschaftet werden. Bei den Pachtflächen

handelt es sich um Einzelgrundstücke und/oder um als

Ganzes zugepachtete Betriebe ("Geschlossene Hof-

pacht"). Nicht einbezogen werden landwirtschaftlich

genutzte Flächen, die ohne jegliche Geld- oder Natu-

ralleistung dem Betrieb zur Bewirtschaftung überlas-

sen worden sind, wie z.B. Dienst-, aufgeteiltes Ge-

meinde- (Allmende), Heuerlingsland und dgl.

nach Besitzarten (wird üblicherueise nur für Forsten anoe-

wendet)

- Staatsforsten: Forsten, die sich im Besitz der Bundes-

republik Deutschland oder der Bundesländer befinden.

- Körperschaftsforsten: Bezirks-, Kreis-, Gemeindefors-

ten (sowie Forsten von Bezirks-, Kreis-, Gemeindever-

bänden) und Forsten sonstiger juristischer Personen

des öflentlichen Rechts (Kirche, kirchliche Anstalt oder

dgl. Anstalt oder Stiftung).

- Privatforsten: Forsten im Besitz von natürlichen Perso-

nen sowie Forsten im Besitz juristischer Personen des

privaten Rechts, einschl. Gemeinschaftsforsten mit i-
deellem Besitzanteil.

Pacht, Pachtentgelt

Unter Pacht wird die entgeltliche Überlassung eines Ge-

genstandes, z.B. ein zugepachtetes Einzelgrundstück bzw.

ein geschlossen gepachteter landwirtschaftlicher Betrieb,

verstanden. Die Höhe des Pachtentgeltes kann im Einzel-

fall ggf. wesentlich von den nachgewiesenen Durch-

schnitten abweichen, da u.a. Belegenheit der Flächen,

Bodenqualität, Nutzungsart, Laufzeit des Pachtvertrages

und Zeitpunkt des Vertragsabschlusses hierauf Einfluss

nehmen. Das erklärt, weshalb es sich bei den nachgewie-

senen Pachtentgelt-Durchschnitten im preisstatistischen

Sinn nicht um Preise handelt. Die Einflüsse darauf können

von Erhebung zu Erhebung und von Betrieb zu Betrieb

unterschiedlich sein.

Bei den nachgewiesenen Pachtentgelten bleiben Pachtun-
gen zwischen Familienangehörigen unberücksichtigt.

ARBEITSKRAFTE

Arbelbkräfte in der Landwirtschaft

Das Erhebungsprogramm über Arbeitskräfte ist für Stich-
proben- und Nichtstichprobenbetriebe zur LZ 1999 unter-

schiedlich.

Nach dem bereits zitierten Agrarstatistikgesetz wird in den

Stichprobenbetrieben das Einzelpersonenkonzept (siehe

dazu ausführliche Hinweise in Fachserie 3, Reihe 2.1.8

Arbeitskräfte) und in den Nichtstichprobenbetrieben ein

verkürztes Fragenprogramm mit Angaben zu Personen-

und Arbeitszeitgruppen angewendet.

Auf Grund dieses verkürzten Fragenprogrammes in den

Nichtstichprobenbetrieben sind die totalen Ergebnistabel-

len gegenüber denen des repräsentativen Erhebungsteils

stark eingeschränkt.

Personen im Alter von 15 Jahren und älter, die im Betrieb

oder im Haushalt des Betriebsinhabers während des Be-

richtszeitraums beschäft igt sind.

Gliederung der Arbeltskräfte

nach Personenoruooen

Familienarbeitskräfte: Betriebsinhaber und seine so-

wohl auf dem Betrieb lebenden als auch mit betriebli-

chen Arbeiten beschäftigten Familienangehörigen und

Verwandten:
. Betriebsinhaber,
. Ehegatte des Betriebsinhabers,
. sonstige Familienangehörige des Betriebsinhabers.

Ständige und nichtständige familienfremde Arbeits-

kräfte (einschl. im Betrieb beschäftigte Verwandte und

Verschwägerte des Betriebsinhabers, die nicht auf

dem Betrieb leben) in Betrieben der Rechtsform Ein-

zelunternehmen und Arbeitskräfte in Betrieben der

Rechtsformen Personengesellschaften, -gemeinschaf-

ten sowie juristische Personen:

. ständige Arbeitskräfte: Personen, die in einem unbe-

fristeten oder auf mindestens 3 Monate abgeschlos-

senen Arbeitsverhältnis zum Betrieb stehen,
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. nichtständige Arbeitskräfte: alle übrigen Arbeits-

krafte, die im Berichtszeitraum für Rechnung des

Betriebsinhabers, auch wenn nur gelegentlich, mit

betrieblichen Arbeiten beschäftigt sind (der Nach-

weis erstreckt sich hier nicht auf Personen, sondern

auf Beschäftigungsfälle). Nicht hierzu zählen Ar-

beitskräfte, die im Rahmen der Nachbarschaftshilfe

oder im Auftrag von Lohnunternehmen im Betrieb

tätig sind.

nach dem Arbeitsbereich

- im Betrieb,

- im Betrieb oder Haushalt des Betriebsinhabers,

- in anderer Erwerbstätigkeit.

nach dem Umfano der Tätiokeit

- Vollbeschäftigte

Familienarbeitskräfte sowie ständige Arbeitskräfte, die

im jeweiligen für die Darstellung der Ergebnisse zu

Grunde gelegten Arbeitsbereich
. im Betrieb

im Betrieb oder Haushalt des Betriebsinhabers

in jeder der vier Wochen des Berichtszeitraums 42

(Familienarbeitskräfte) bzw. 40 (ständige Arbeitskräfte

in den neuen Ländern und Berlin-Ost) oder 38 (stän-

dige Arbeitskräfte im früheren Bundesgebiet) oder

mehr Stunden beschäftigt sind.

Familienarbeitskräfte, die im Arbeitsbereich
. andereEnrerbstätigkeit

in jeder der vier Wochen des Berichtszeitraums 38 o-

der mehr Stunden beschäftigt sind.

- Teilbeschäftigte

Familienarbeitskräfte sowie ständige Arbeitskräfte, die

die für Vollbeschäftigte gültigen Mindestzahlen der

Wochen und Stunden nicht erreichen.

AK-Einheit

Die AK-Einheit ist die Maßeinheit der Arbeitsleistung einer

im Berichtszeitraum mit betrieblichen Arbeiten vollbe-

schäftigten und nach ihrem Alter (15 Jahre und älter) voll

leistungsfähigen Arbeitskraft. Die Arbeitsleistung wird aus

der je Arbeitskraft für den Arbeitsbereich Betrieb angege-

benen Arbeitszeil (Zahl der Wochen und Zahl der durch-

schnittlichen wöchentlichen Arbeitsstunden) ermittelt.

Dabei wird die an der betrieblichen Arbeitszeit gemessene

Arbeitsleistung einer mit betrieblichen Arbeiten vollbe-

schäftigten Arbeitskraft im Alter von

- 16 bis unter 65 Jahren mit 1,0 AK-Einheiten,

- 15 Jahren mit 0,5 AK-Einheiten,

- 65 oder mehr Jahren mit 0,3 AK-Einheiten

bewertet. Bei den Betriebsinhabern und 65 Jahre und älte-

ren ständigen familienfremden Arbeitskräften wird kein al-

tersabhängiger Abzug vorgenommen. Entsprechend wird

die Arbeitsleistung der teilbeschäftigten Arbeitskräfte an

der durchschnittlichen Arbeitsleistung der männlichen

vollbeschäftigten Arbeitskräfte gemessen und mit entspre-

chenden Bruchteilen einer AK-Einheit errechnet in die

Ergebnisse einbezogen.

Bei den nichtständigen Arbeitskräften, bei denen die Zahl

der Arbeitstage (1 Arbeitstag = I Stunden) erfasst wird,

wird für eine AK-Einheit die Arbeitsleistung von 220 Ar-

beitstagen im Berichtszeitraum (Zeitraum von 12 Monaten

vor dem Erhebungszeitraum) zu Grunde gelegt.

Landwirtschaftliche Berufsbildunq

Zum Berufsbild der Landwirtschaft rechnen die Fachrich-

tungen

. Landwirtschaft,

. Weinbau,

. Forstwirtschaft,

. Fischzucht,

. Tierzucht/-haltung,

. landwirtschaftlicheTechnologie

. ländliche Hauswirtschaft,

. Ernährungslehre.

Berufsschule/Berufsfachschule

Die Ausbildung erfolgt grundsätzlich innerhalb der Schul-

pflicht bis zum 18. Lebensjahr an einer Berufsschule oder

an einer auf bestimmte Fachrichtungen spezialisierten

beruflichen Schule, wie Landwirtschaft, Gartenbau, Wein-

bau, Forstwirtschaft, Nutztierhaltung, Fischerei, Milchwirt-

schaft, ländliche Hauswirtschaft, Landespflege und ver-

wandte Fachrichtungen.

Berufsausbildunq/Lehre

Mit einer in einem Lehrvertrag vereinbarten Lehre, in Ver-

bindung mit einer - wie vorstehend - Berufsschule/Berufs-

fachschule.
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Landwirtschaftsschule

Einjähriger Fachschulbesuch mit Abschluss,,staatlich
geprüfter Wirtschafter" in land- oder hauswirtschaftsver-

bundenen Berufen. Der Besuch eine, Winterschule rech-

net auch dazu.

Fortbilduno zum Meister. Fachaoranrirt

Nach Abschluss einer Ausbildung gemäß der ,Landwirt-

schaftsschule' und einer mehrjährigen praktischen Tätig-

keit als Landwirt oder in einem einschlägigen Beruf sowie

weiteren Fortbildung in speziellen Lehrgängen mit Enrerb

des Meisterbriefes bzw. des Abschlusses Fachagrarwirt.

Höhere Landbauschule. Technikerschule. Fachakademie

An die Ausbildung gemäß der Landwirtschaftsschule an-

schließende einjährige Fortbildung an einer weiterführen-

den Fachschule mit Abschluss staatlich geprüfter Land-

wirtschaftsleiter bzw. staatlich geprüfter Landwirt.

Fachhochschule. lnoenieurschule

Abgeschlossenes Studium an einer Fachhochschule bzw.

lngenieurschule in einer der unter,Berufsschule/Berufs-

fachschule" angegebenen Fachrichtungen nach Eruyerb

der Fachhochschulreife und nach mindestens einjährigem

berufsbezogenem Praktikum mit Abschluss Dipl.-lng. (FH),

lng.agr. (grad) und dgl. fachspezifischen Berufsbezeich-

nungen.

Universität/Hochschule

Abgeschlossenes Studium an einer wissenschaftlichen

Hochschule in einer der unter der ,,Berufsschule/Berufs-

fachschule" angegebenen Fachrichtung mit Abschluss

Dipl.-lng.agr., Dipl.Landwirt und dgl. fachspezifischen

Berufsbezeichnungen.

Ausschließlich oraktische landwirtschaft liche Erfahruno

Es besteht keine landwirtschaftliche Berufsbildung mit Ab-

schluss, sondern ausschließlich Erfahrung auf Grund prak-

tischer Arbeit in einem landwirtschaftlichen Betrieb.

Außerlandwirtschaft liche Berufsbilduno

Die vorstehenden Ausführungen zu landwirtschaftsverbun-

denen Aus- und Forlbildungen gelten für die außerland-

wirtschaftliche Berufsbildung entsprechend.

Versicherte der Landwirtschaftlichen Alterskasse

Personen, die selbst Beitrage zur Landwirtschaftlichen

Alterskasse entrichten. Hierzu gehören der Betriebsinha-

ber, sein Ehegatte und seine im Kalenderjahr mit betriebli-

chen Arbeiten beschäftigten und auf dem Betrieb lebenden

Familienangehörigen.

Zu den Versicherten zählen weiter solche personen, die
bereits Altersgeld aus der Landwirtschaftlichen Alters-
kasse beziehen, aber noch mit betrieblichen Arbeiten

beschäftigt sind, sowie mit betrieblichen Arbeiten beschäf-

tigte Personen im Alter von 60 bis 65 Jahren, die von der
Beitragspflicht befreit sind.

Mitversicherte Familienangehörige, die versicherungs-
pflichtig sind, deren Beiträge jedoch vom Landwirt getra-

gen werden, sind hier nicht nachgewiesen.

Versicherte der gesetzl ichen/freiwill igen Rentenversl-

cherung

Personen, die selbst Beiträge zur Arbeiter-, Angestellten-
versicherung, Knappschaftsversicherung entrichten, mit-

versicherte Familienangehörige und Bezieher von Renten.

Die Beitragszahlung gilt unabhängig davon, ob sie auf

Grund bestehender Versicherungspflicht oder im Rahmen

einer freiwilligen Versicherung erfolgt.

BODENNUTZUNG UND ACKERBAU

Landwlrtschaftlich genutzte F!äche (LF)

Flächen, die als Ackerland (einschl. Erwerbsgartenland),

Dauergrünland, Haus- und Nutzgärten (Gartenland), Obst-

anlagen, Baumschulflächen, Rebland, Weihnachtsbaum-

kulturen, Korbweiden- und Pappelanlagen außerhalb des

Waldes genutzt werden; vorübergehend stillgelegte Flä-

chen (Stilllegungsprogramm) zählen ebenfalls zur LF,

nicht jedoch dauerhaft nicht mehr genutzte Acker, Wiesen,

Weiden, Obst- und Rebanlagen (Sozialbrache).

Ackerland

Flächen der landwirtschaftlichen Feldfrtichte einschl. Hop-

fen, Grasanbau (zum Abmähen oder Abweiden) sowie Ge-

müse, Erdbeeren, Blumen und sonstige Gartengewächse

im feldmäßigen Anbau und im Erwerbsgartenbau, auch

unter Glas. Auch Ackerflächen mit Obstbäumen, bei de-

nen das Obst nur die Nebennutzung, Ackerfrüchte aber

die Hauptnutzung darstellen, sowie Schwarzbrache und

vorübergehend stillgelegte Ackerflächen.

Nicht zum Ackerland rechnen die Ackerflächen mit Obst-

bäumen, bei denen das Obst die Hauptnutzung darstellt

(siehe Obstanlagen) sowie die Ackerflächen, die aus sozi-

-19-



alen, wirtschaftlichen oder anderen Gründen brachliegen

(Sozialbrache).

Dauergrünland

Grünlandflächen (Wiesen, Mähweiden, Weiden, Hutun-

gen), die zur Futter- oder Streugewinnung oder zum

Abweiden - ohne Unterbrechung durch andere Kulturen -

bestimmt sind. Auch Grünlandflächen mit Obstbäumen als

Nebennutzung und Gras- oder Heugewinnung als Haupt-

nutzung.

Nicht zum Dauergrünland rechnen die Wiesen und Weiden

mit Obstbäumen, bei denen das Obst die Hauptnutzung

darstellt, sowie der Grasanbau auf dem Ackerland und die

Dauergrünlandflächen, die aus sozialen, wirtschaftlichen

oder anderen Gründen nicht mehr genutzt werden.

Obstanlagen

Ertragfähige und noch nicht ertragfähige Anlagen von

Obstbäumen und Obststräuchern ohne Unterkultur oder

als Hauptnutzung mit Unterkultur (auf Ackern, Wiesen

oder Viehweiden, auf denen die Arbeiten hauptsächlich

auf die Bedürfnisse der Obstkulturen ausgerichtet sind).

Haus- und Nutzgärten (Gartenland)

Gartenflächen, auf denen für den eigenen Bedarf Garten-

gewächse (Obst, Gemüse, Zierpflanzen) oder Kartoffeln

u.a. angebaut werden, auch Grabeland auf dem Acker

außerhalb der Fruchtfolge.

Nicht zum Gartenland rechnen die Flächen des Feldgemü-

sebaus und des Eruerbsgartenbaus, auch wenn sie einge-

zäunt sind, sowie private Parkanlagen, Rasenflächen und

Ziergärten.

Waldfläche

Holzbodenfläche und zum Forstbetrieb gehörende Pflanz-

gärten. Zur Holzbodenfläche gehören auch Wege unter

5 m Breite, Blößen (Kahlflächen, die wieder aufgeforstet

werden), gering bestockte (Nichtwirtschaftswald) und

unbestockte Flächen (2.8. Holzlagerplätze), deren Größe

den Zuwachs nicht wesentlich mindert.

Nicht zur Waldfläche rechnen alle innerhalb des Waldes

gelegenen, dauernd als Acker oder Wiese usw. genutzten

Flächen, ferner flächenmäßig ausgeschiedene Wege,

Wasserläufe, Teiche, Öd- und Unlandflächen sowie be-

baute Flächen und dazugehörende Hofräume und Gärten

(2. B. Forstdienstgehöfte).

Weihnachtsbaumkulturen, Korbweiden- und

Pappelanlagen

Flächen mit geschlossenen Beständen von Weihnachts-

baumkulturen, Korbweiden- und Pappelanlagen außerhalb

des Waldes.

Ertrag

Geschätzte oder gemessene (gewogene) eingebrachte

durchschnittliche Erntemenge je Hektar, gleichgültig, für

welche.n Zweck sie venrendet wird. Getreide wird auf 14 %

Feuchtigkeit umgerechnet. Raufutter wird in Heuwerl

dargestellt; bei Gärfuttergewinnung oder Verfütterung als

Grüngut erfolgt Umrechnung 4 : 1 auf Heu (siehe auch

unter Gartenbau und Weinwirtschaft).

Erntemenge

Produkt aus den Anbauflächen der einzelnen Fruchtarten
(Anbau in Hauptnutzung) und dem dazugehörigen ge-

schätzten bzw. gemessenen Ertrag (siehe auch unter
Gartenbau und Weinwirtschaft).

DÜNGEMITTEL

lnlandsabsatz Yon Oüngematteln

Es handelt sich dabei um Lieferungen der Produzenten

und lmporteure an Absatzorganisationen oder End-

verbraucher. Diese Mengen sind nicht mit dem tatsächli-

chen Verbrauch in der Land- und Forstwirtschafl sowie im

Gartenbau identisch.

GARTENBAU UND WEINWIRTSCHAFT

Gewächshäuser und Fraihbeete (Unterglasanlagen)

Hierzu zählen:

- begehbare Gewächshäuser mit Eindeckung aus Glas,

Kunststoff oder Folie,

- bewegliche Gewächshäuser (zum Beispiel Rollhäuser),

- Frühbeete einschließlich Wanderkästen.

Nicht zu den Frühbeeten gehören Freilandflächen unter

Folientunnel oder unter Flachfolie.
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Anbau von Gemüse und Erdbeeren

Zu den Anbauflächen zählen alle im Laufe des Erhe-

bungsjahres dem Anbau von Gemüse bzw. Zierpflanzen

dienenden Flächen unter Berücksichtigung der Mehrfach-

nutzung durch Vor-, Zwischen- und Nachkulturen.

Baumschulflächen

Flächen zur Anzucht und Vermehrung von Gehölzen,
jedoch ohne die Pflanzgärten der Forstbetriebe und ohne

Rebschulflächen und Rebschnittgärten.

Pflanzenbestände in Baumschulen

Bestände an Obstgehölzen, Obstunterlagen, Ziergehölzen

für Straßen, Parks und Gärten sowie Forstpflanzen (ohne

Bestände in betriebseigenen Pflanzgärten der Forstbe-

triebe).

Rebland (gesamte Rebfläche)

Mit Reben bestockte Flächen, gleichgültig ob sie im Ertrag
stehen oder nicht (auch Junganlagen, Rebschulen, Unter-
lagenschnittgärten) sowie zeitweilig brachliegende Rebflä-
chen, die wieder mit Reben bepflanzt werden sollen und
hierzu vorbereitet werden, soweit sie nicht anderweitig ge-
nutzt werden.

Nicht zum Rebland zählen Flächen, die vorübergehend an-
denrveitig genutzt werden sowie ehemalige Rebflächen, die
nicht mehr bestockt werden sollen.

Bestockte Rebfläche

Die mit Keltertraubensorten bepflanzte, im Ertrag und
noch nicht im Ertrag stehende Rebfläche (Junganlagen)

einschl. Rebschulen und Unterlagenschnittgärten.

Rebfläche im Ertrag (Ertragsrebfläche)

Bestockte Rebfläche vom zweiten Weinwirtschaftsjahr (1.

September bis 31. August) nach dem Jahr der Pflanzung
ohne Junganlagen, Rebschulen und Unterlagenschnitt-
gärten und ohne Rebbrache.

Rebsorten

Reben, die sich mit ihren Unterscheidungsmerkmalen

deutlich voneinander abheben. Als Unterscheidungs-

merkmale gelten die Triebspitze, das Blatt, die Traube,

das Holz, die Zeit des Austriebs und der Traubenreife, die

Anfälligkeit gegen Krankheiten, Winterfrostfestigkeit,

Mostgewicht und der Säuregehalt sowie die Ansprüche an

Lage und Boden.

Weinerzeugung

Seit Beginn des Weinwirtschaftsjahres (.1 . September) von
den Weinherstellern (natürliche und juristische personen

oder deren Zusammenschlüsse) aus eigenen und/oder zu-
gekauften Erzeugnissen erzeugte Wein- und Mostmenge.

Die Erzeugungsmenge der Betriebe, die weniger als 1O Ar
Rebfläche bewirtschaften oder die aus zugekauften Er-
zeugnissen (Trauben, Maische, Most) weniger als 10 hl

Wein erzeugen, gilt nur dann als Weinerzeugung, wenn

sie (oder Teile davon) vermarktet wird. Die Feststellung

der Weinerzeugung erfolgt jährlich jeweils bis spätestens

zum 10. Dezember.

Weinbestände

Am Ende des Weinwirtschaftsjahres (Stichtag 31. August)

in den Kellern und Lagerräumen der Weinbetriebe, Win-
zergenossenschaften, der weinverarbeitenden Betriebe

und aller Unternehmen des Großhandels eingelagerte

Bestände an Wein und Traubenmost (ohne Süßreserve).

Die Bestände werden nach Art und Herkunft sowie nach

der Art der Betriebe (Erzeuger und Handel), in denen sie

lagern, unterschieden. Die Feststellung der Weinbestände

erfolgt jährlich jeweils zum Stichtag 31. August.

Ertrag

Geschätzte oder gemessene (gewogene) durchschnittli-
che Erntemenge je Erzeugungseinheit (Fläche, Baum,

Strauch).

Geschätzt oder gemessen wird

bei Gemüse die marktfähige Ware, unabhängig davon, ob

sie tatsächlich auf den Markt gelangt oder nicht;

bei Obst der tatsächliche Ertrag zum Zeitpunkt der Ernte,

gleichgültig, ob die Ernte voll vemendet werden kann oder

nicht;

bei Weinmost die eingebrachte Erntemenge (Weinmost,

der durch Kelterung der gelesenen Weintrauben gewon-

nen wird).

Erntemenge

Produkt aus der für die einzelnen Fruchtarten ermittelten

Erzeugungsbasis und dem dazugehörigen geschätzten

bzw. gemessenen Ertrag. Als Erzeugungsbasis gelten:

bei Gemüse die jeweiligen Anbauflächen für den Verkauf

(Anbau in Hauph und Nebennutzung);
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bei Obst die Zahl der ertragfähigen Obstbäume im Markt-

obstbau (Anbau von Baumobst in Hauptnutzung zum Ver-

kauf in Betrieben mit einer Baumobstfläche von insgesamt

15 und mehr Ar);

bei Erdbeeren die Anbauflächen im Ertrag (Anbau für den

Verkauf);

bei Weinmost die Rebflächen im Ertrag.

Lagerräume

Maschinengekühlte Lagerräume mit kontrollierter Atmo-

sphäre (CA-/ULO-Lager) sind solche, bei denen sowohl

die Temperatur als auch die Gaszusammensetzung ge-

steuert werden kann. Lagerräume, die nur zur Zwischenla-

gerung für wenige Tage genutzt werden, sind nicht ent-

halten.

VIEHHALTUNG

Großvieheinheit (GV)

Die Großvieheinheit ist ein Umrechnungsschlüssel fÜr die

verschiedenen Nutzvieharten. lhre Berechnung basiert auf

dem Lebendgewicht der einzelnen Tiere, wobei 500 kg Le-

bendgewicht bei ganzjähriger Haltung eine Großviehein-

heit bilden (Umrechnungsschlüssel siehe S. 142).

TIERISCHE ERZEUGUNG

Schlachtmenge

Fleischanfall aus gewerblichen Schlachtungen von Tieren

aus dem ln- und Ausland sowie aus Hausschlachtungen,

an denen nach den Bestimmungen des Fleischhygienege-

setzes die Schlachttier- und Fleischuntersuchung vorge-

nommen wurde und die bei dieser Untersuchung nicht als

untauglich beurteilt wurden.

Brütereien

Betriebe mit einem Fassungsvermögen der Brutanlagen

von mindestens 'l 000 Eiern ausschließlich des Schlupf-

raums.

Gef|ügelschlachtereien

Betriebe mit einer Schlachtkapazität von mindestens 2 000

Tieren im Monal.

FISCHEREI

Anlandeergebnisse der Hochsee- und Küstenfischerei

Die Anlandemengen sind auf der Gewichtsbasis ,flnlande-
gewicht" angegeben. Gemeint ist das Gewicht zum Zeit-

punkt der Anlandung, unabhängig davon, ob es sich um

ganzen Frischfisch, ausgenommenen oder an Bord bear-

beiteten Fisch (2.B. zu Filet) handelt.

PREISE UNO LÖHNE

Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung

Die Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung (FdlN) um-

fasst nur diejenigen Flächen, die nach den Rechtsvor-

schriflen für die Einheitsbewertung zur landwirtschaftli-

chen Nutzung gehören und einer Pauschalbewertung

unterliegen, im Wesentlichen also die Flächen des Acker-

landes und des Grünlandes. lhre Abgrenzung deckt sich

nicht voll mit der in der Agrarstatistik üblichen landwirt-

schaftlich genutzten Fläche (LF); denn u.a. gehören dieje-

nigen Flächen, die bei der Einheitsbewertung einer Son-

derbewertung unterliegen (u.a. garten- und weinbaulich

genutzte Flächen), zwat zut LF, nicht aber zur FdlN.

Ertragsmesszahl

Die Ertragsmesszahl (EMZ) kennzeichnet die naturale Er-

tragfähigkeit des Bodens auf Grund der natürlichen Er-

tragsbedingungen, insbesondere der Bodenbeschaffen-

heit, der Geländegestaltung und der klimatischen Verhält-

nisse. Sie wird anhand der Ergebnisse der amtlichen

Bodenschätzung berechnet und bildet eine der Grundlagen

für die Einheitsbewertung und damit für die Besteuerung

des land- und forstwirtschaftlichen Vermögens.

Kaufwert

Die durchschnittlichen Kaufwerte werden aus den Preisen

ermittelt, die für jeden einzelnen Kauffall erfasst werden.

Die Preise je Kauffall umfassen neben dem gezahlten

Geldbetrag auch den in DM ausgedrückten Wert aller vom

Käufer zu Gunsten des Veräußerers vertraglich aufzubrin-

genden grundstücksbezogenen Leistungen (Restwert von

übernommenen, noch nicht getilgten Hypotheken und

Wert eines etwaigen Tauschgrundstücks). Bei wiederkeh-

renden Leistungen (Renten, Altenteil, Wohnungsrecht und

dgl.) ist deren Kapitalwert angesetzt. Die kraft Gesetzes

auf der Veräußerungsfläche ruhenden Abgaben und Leis-
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tungen sind in den Angaben über den Preis nicht ent-

halten, es sei denn, der Käufer hat Zahlungsrückstände

des Veräußerers übernommen. Nebenkosten, wie Grund-

erwerbssteuer, Vermessungskosten, Genehmigungsgebüh-

ren, Maklerkosten usw., werden nicht in die Preisangaben

zu dieser Statistik einbezogen.

Preisindizes für die Landwirtschaft

Der lndex der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Pro-

dukte misst die Entwicklung der Verkaufspreise der Land-

wirtschaft beim Absatz im lnland. Die Bezugsgröße des

Gesamtindexes ist der Wert der Verkaufserlöse der Land-

wirtschaft im Basisjahr (gegenwärtig: 1995). Da eine voll-

ständige Marktbeobachtung sich auf alle Verkäufe bezie-

hen muss, werden auch die Umsätze zwischen den land-

wirtschaftlichen Unternehmen preisstatistisch berücksich-

tigt (sog. Durchschnittshofkonzept).

Der lndex der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebs-

mittel dient zur Messung der Preisentwicklung auf der

Ausgabenseite der Landwirtschaft. Als Wertgröße, deren

Preiskomponente nachgewiesen wird, dient die Summe

der Betriebsausgaben der Landwirtschaft im Basisjahr

(gegenwärtig: 1995). Wie beim Erzeugerpreisindex werden

auch beim Betriebsmittelindex die innerlandwirtschafili-

chen Umsätze in das lndexkonzept mit einbezogen.

Die Jahresdurchschnittsindizes werden nur beim preisin-

dex für Betriebsmittel - wie auch sonst in der Preisstatistik

üblich - als einfaches arithmetisches Mittel aus den

Monatsindizes berechnet, beim Preisindex landwirtschaft-

licher Produkte werden sie dagegen - analog den Basis-

preisen - durch Wägung der Vierteljahresdurchschnitts-

messzahlen der einzelnen Waren mit den entsprechenden

Vierteljahresumsätzen im jeweiligen Basisjahr gebildet.

Verkaufserlöse in der Landwirtschaft

lm Rahmen der EU-weiten Umstellung auf das Europäi-

sche System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen

(ESVG) 1995 waren in der Landwirtschaftlichen Gesamt-

rechnung (LGR) weitreichende methodische Anderungen

erforderlich. Auf Grund dieser Umstellung sind die folgen-

den Angaben zur Landwirtschaftlichen Gesamtrechnung

mit den Vorjahresveröffentlichungen nicht mehr zu verglei-

chen. Zurückliegende Jahre wurden entsprechend dem

ESVG 1995 neu berechnet.
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Anlage 1

Nutzungs-
arten-

schlüssel

N utzu n gsa rtensystem ati k*)

Begriffsbestimmung der Nutzungsart
Bezeichnung

der
Nutzungsarten

1001200 Gebäude- und
Freifläche

110 Gebäucle- und
Freifläche Wohnen

170 Gebäude- und
Freifläche
Gewerbe und
lndustrie

300 Betriebsfläche

310 Betriebsfläche
Abbauland

400 Erholungsfläche

Grünanlage

Verkehßfläche

420

500

Flächen mit Gebäuden (Gebäudeflächen) und unbebaute Flächen
Zwecken der Gebäude untergeordnet sind (Vor- und Hausgärten,
Betriebsgelände usw. ).

Gebäude- und Freiflächen, die vorherrschend Wohnzwecken dienen.

Flächen, die ständig oder zeitweise mit Wasser bedeckt sind
natürlichen oder künstlichen Betten abfließt oder steht; auch
usw.

Gebäude- und Freiflächen, die vorherrschend gewerblichen und industriellen Zwecken dienen

Unbebaute Flächen, die gewerblich oder industriell (Halden, Lagerplätze usw.) bzw. für Zwecke
der Ver- und Enlsorgung genutzt werden.

Unbebaute Flächen, die vorherrschend durch Abbau der Bodensubstanz genutzt werden.
Für den Abbau vorbereitete Flächen, z.T. ausgebeutete Flächen und Sicherheitsstreifen sind
als "Abbauland" auszuweisen.

Unbebaute Flächen, die dem Sport, der Erholung und der Freizeitgestaltung dienen, auch
Kleingärten, Wochenend- und Campingplätze, Grünanlagen usw.

Unbebaute Flächen, die vorherrschend der Erholung dienen.

Unbebaute Flächen, die dem Straßen-, Schienen- oder Luftverkehr (einschließlich Trenn-,
Seiten- und Schutzsträifen und Plätze für Fahrzeuge, Märkte und Veranstaltungen) sowie
Landflächen, die dem Verkehr auf den Wasserstraßen dienen.

Unbebaute Flächen, die nach allgemeiner Auffassung als ,Straße" zu bezeichnen sind.

Unbebaute Flächen, die nach allgemeiner Auffassung als ,Weg" zu bezeichnen sind.

Unbebaute Flächen, die vorherrschend zum Abstellen von Fahrzeugen, Abhalten von Märkten
oder Durchführen von Veranstaltungen dienen.

Unbebaute Flächen, die dem Ackerbau, der Wiesen- und Weidewirtschaft, dem Gartenbau,
Obst- oder Weinbau dienen sowie Moor und Heide.

Unkultivierte Flächen mit einer mindestens 20 cm starken oberen Schicht aus vertorften oder
vermoorten Pflanzenresten, soweit sie nicht Abbauland sind.

Unkultivierte, sandige, meist mit Heidekraut oder Ginster bewachsene Flächen.

Unbebaute Flächen, die mit Bäumen und Sträuchern bewachsen sind, auch Waldblößen
Pflanzschulen, Wildäsungsflächen usw.

(Freiflächen), die den
Spiel- und Stellplätze,

gleichgültig, ob das Wasser in
Böschungen, Uferbefestigungen

510

520

530

600

650 Moor

660

700

940

950

999

Straße

weg

Platz

Landwirtschafts-
fläche

800 Wasserfläche

900

Heide

Waldfläche

Flächen anderer
NuEung

Friedhof

Unland

Bodenfläche
insgesamt

Unbebaute Flächen, die nicht mit einer der vorgenannten Nutzungsarten bezeichnet werden
können (Übungsgelände, Felsen, Dünen usw.).

Unbebaute Flächen, die zur Bestattung dienen oder gedient haben; letztere nur, sofern nicht
vom Charakter der Anlage her Grünanlage zutreffender ist.

Unbebaute Flächen, die nicht geordnet genutzt werden.

Fläche der Bundesiepublik Deutschland bis zur sogenannten Küstenlinie - das ist die Grenze
zwischen Meer und Festland bei einem mittleren Wasserstand - einschließlich der
Binnengewässer (ohne Bodensee).

und ihrer
Länder der

') Auszug aus dem "Verzeichnis der flächenbezogenen Nutzungsarten im Liegenschaftskataster
Begriffsbestimmungen' (Stand: 1991) der Arbeitsgemeinschaft der Vermessungsverwaltungen der
Bundesrepublik Deutschland (AdV-Nutzungsartenverzeichnis).
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A Ergebnisse der Betriebs-
statistiken für Deutsch land
und nach Ländern



Auskunfl:Annette Hmielorz Tel. :01888 643 8618

Lfd.
Nr.

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

1 Landwirtschaftliche Betriebe

1.1 Zahl

Landwirtschattlich genutzte

20-25

1

2
3
4
5
6
7
8

I
10

1992
1 993
1 994
1 995
1996
1 997
1 998
1999

108 457
106 088
105 241
101 949
98 472
96 993
92225
37 830

102952
100 673
96 838
92 600
90 156
87 914
86 980
79 797

98 461
96 980
93 962
88 082
83 619
79 994
78 043
73 949

65 902
63 521
60 062
56 769
54 193
51 642
49 838
47 749

51 187
49 378
46 894
43 871
42042
39 917
38 836
39 619

40 480
38 855
37 031
35 146
33 616
32 049
31 002
27 772

1 998
1999

1998
1999

1998
1999

1 998
1999

1 998
1 999

1998
1999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1 999

1 998
1 999

1998
1999

1997
1 998
1 999

1997
1998
1999

22268
12 630

20 956
5 132

567
173

1't 713
3 0s8

10 214
3 073

11 037
I 170

344
157

2 122
853

830
423

3 965
678

1 206
478

931
773

15136
13 998

26 109
23 112

6 333
5 804

687
623

9 766
I 060

11 750
10 919

7 652
7'187

13 092
12 596

5 474
5 179

5 450
5 307

320
291

434
413

21 701
20 670

3 370
3 140

2 965
2912

172
154

285

5 875
5 886

17 515
17 647

2 440
2 485

256
239

4 086
4 6'11

4 454
4 330

1 908
2037

124
't37

4 336
3 980

14 047
12 535

272
268

163
176

3 615
2929

3741
343/.

't 442
1 268

973
661

7
7

11
12

13
14

15
16

't7
18

19
20

21
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38
39

40
41
42

900
684

31
29

'1454
476

1 293
1 259

511
513

825
821

4 618
1 756

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westlalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten t) ...

Fruheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost ....

360
374

887
709

494
473

346
348

7 506
7 179

8240
7 650

5 449
5 118

748
661

4
4

471
39s

131
116

1 778
1 770

1 053
1 130

440
484

668
674

272
306

770
714

148

754
732

3 597
3 362

1 368
1 345

286
231

273
19'l
189

't37
138

2 351
2340

1 145
1 127

773
772

131
114

887
903

232
230

68
67

412

75
86

30
51

90 578 82024 76612 49 529 38542
86 028 81 095 74 461 47 620 37 357
35 415 74 065 70 339 45 s28 38 103

6415 5890 3382 2113 1 375
6 197 5 885 3 582 2218 1 479
2 4'.15 5 732 3 61 0 2 221 'r 516

31 129
30 016
26735

920
986

1 037

') 1999 Betriebe mit einer landwirtschattlich gonutzten Fläche von mindestens zwei Hektar oder mit Spezialkulturen oder Tierbeständen,
wenn festgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschritlen werden; bis 1998 Betrieb€ mit einer landwirtschattlich genutzten Fläch€
von mindestens einem Hehar oder mit natürlichen Erzeugungseinheiten, die lestgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschritten haben.

2-5 5-10 10-15 15-20
Jahr

unter 2
Land
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30-40 40-50 50-75 75 - 100 100
und mehr

Zusammen
(2 und

mehr ha
lnsgesamt

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618
und landwirtschaftlich genutzte Fläche')
der Betriebe

Flächen von ... bis unter ... ha

25-30
Lfd.
Nr.

32719
31 513
30 210
28 689
27 525
26275
25 517
24 000

3 518
3 377

45 539
44 329
43 186
41 470
40 171
38 750
38 155
36 802

5 015
4 886

14 251
14 016

317
322

223
214

6 383
5942

5 679
5 383

139

37 747
37 031
35 634

28 471
28 308
28 166
27 579
27 164
26 563
26235
25773

34 038
35 175
36 101
36 423
36 516
36 598
36 895
36 999

4 177
4282

8276
I 569

12 594
13 500
14 418
15 269
15922
16 370
16 887
17 312

2379
2 481

13 990
16 321
18278
19 897
21 028
22312
23276
24 358

1 847
1 976

2 177
2206

5 061
5 326

220
231

2 563
2 611

14 067
14 787
15 665

526 333
518 553
505 146
485 795
471 952
458 384
451 664
4y 130

634 790
6246/1
610 387
587 744
570 424
555 377
543 889
471 960

87 715
75 850

177 801
154 189

33 801
29 669

5 655
5 176

76 407
65 650

66257
56 366

39229
35 475

2409
2 066

I 906
7 968

5 528
5 100

24 550
20706

I 673
1 730

1 397
1 578

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10

10 939
10 402

3255
3246

7 881
7 965

200
198

1 498
1 474

5 572
5267

98
100

25 808
25 476
24 995

755
759
778

5 652
5 575

372
392

168
168

35 274
35 516
35 592

5 097
5 199

2 050
2 113

249
263

149
157

15 367
'15 817
16 239

65 447
63220

156 845
149 057

29 183
27 913

5 088
5 003

64 694
62592

56 043
53 293

28 192
27 305

11
12

165
173

133
125

3323
3 110

205
228

773
725

317
324

255
245

1 985
2 035

I 109
1 128

1 076
't 174

500
532

o
6

7
7

954
008

13
4

5
6

I 543
1 449

2 193
2 108

260
263

259
265

2
2

151
145

3 405
3 011

I 455
I 407

4 275
4 162

1 191
't 078

1 905
1 802

1 375
1 314

2 039
2024

124
113

199
189

17
18

430
499

19
20

21
22

?-3
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33u
35
36

37
38
39

1'.to4
I 141

1 161
1 235

88
77

170
156

147
139

2 065
1 909

261
313

180
187

107
116

192
179

139
148

97
101

1 413
1 321

42u

1 475
'1432

218
219

1 978
2013

306
368

1

1

6784
7 115

4 698
4 677

20 585
20028

2787
464.2

802
u4

431 654
423 986
406 152

5 801
5 120

1 876
1 617

225
263

2
2

263
257

386
230

3
3

18
28

101
87

100

23
35

1 070

11
45

17
36

25 555
24 810
23257

720
707
743

1 003
1 124
1 168

1 324
1 379
1 407

8245
I 489
8 693

40
41
42

003
070
073

26730
27 678
27 978

522232
510 014
441 567

33 145
33 875
30 393

'l) Berlin, Bremen und Hamburg
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Auskunft : Annene Hmielorz Tel. : 01888 643 8618

Deutschland

Lrd.
Nr.

1 LandwirtschaftlicheBetrlebe
1.2 Landwirtschattlich

Landwirtschattlich genutzte

20-2s

1

2
3
4
5
o
7
I

1992
1 993
1 994
1 995
1 996
1997
1998
1999

1998
1999

1 998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1 999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1 999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1 998
1999

1997
1998
1999

1 997
1998
1999

120 635
1 19 235
116 226
111 899
108 892
106 915
102 633
31 027

340 604
332779
319 703
305 136
296 991
289 701
287 621
265 969

90 001
80 847

4 133
4 040

21 040
19 441

2202
1 999

31 362
29 285

37 818
35 331

24952
23 521

5 735
5782

2 361
2284

4 505
4 s08

712686
700 595
676 245
633 321
601 915
576222
563 129
534 334

231 627
216 211

5 950
5 931

39 372
37 382

53 469
51 154

59226
55 126

38 901
37 804

2262
2 039

7 667
8 142

3 149
2 996

16 463
16 376

5 525
5 506

914
804

551 857
537 220
508 313

24 365
25 909
26 021

812820
783 417
741 466
700 875
669 416
637 954
616 077
591 007

98 460
94 647

269 360
256 995

6294
6324

41 639
38 828

58 729
57 763

67 052
63 055

36 350
35 704

2 108
1 901

I 166
8267

3 519
3 382

13 974
13742

5 004

1 215
1 062

612 080
588 875
563 685

25 874
27 202
27 322

889 602
858 163
815127
762887
731 161
694 348
675 964
693 001

905 562
869 619
828 683
786 834
75243/.
717 298
693 984
622891

96 932
89 089

314 639
281 593

6074
5 952

42249
38 312

3 629
3 919

81 039
65 794

83 577
76852

32279
28 346

2 910
2572

6 080
6872

3077
3 091

696 701
671 956
599 705

20 597
22428
23 186

9
10

Baden-Württemberg

11
12

Bayern

13
14

Brandenburg

15
16

33u
35
36

37
38
39

49 613
46 148

95 010
91 425

23739
10711

24 286
4 046

16«!
313

5 407
1 364

12532
2 124

13 113
2 595

'tl228
7 439

2 167
533

102 176
102779

305 31 3
309 354

6254
6 487

42 330
43 160

606
387

7
8

646
83

't7
18

t9
20

21
22

23
24

25
26

27
28

29
30

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern .....

Niedersachsen

Nordrhein-Westlalen

Rheinland-Plalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

31
32

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten U

Fruheres Bundesgebiet

3 594
3 438

4287
4 333

4 424
4 130

71 156
81 038

375
108

1 541
1 312

77 371
75 4U

33 152
35 547

2 184
2 423

3 354
3 316

940
269

1 280
280

4 547
590

11 486
1078/-

15 501
15 8't7

17
16

293
056

3 984
3 966 3 33i

1 159
1 163

1 059
1 112

740
572

99 987
95 958
29 544

872
687

270789
268 670
247 U7

40
41
42

Neue Länder und Berlin-Ost ... 6927
6 674
1 483

18911
18 950
18 623

670 487
650 342
666 715

23 861
25622
26286

') 1999 Betriebe mit einer landwirtschattlich genutaen Fläche von mindostens zwei Hektar oder mit Spezialkulturen oder Tierbeständen,
wenn ,estgelegtg Mindestgrößen eneicht oder überschritten werden; bis 1998 Betdebe mit einer landwirtschaftlich genutzton Fläche
von mindestens einem Hektar oder mit natürlichen Ezeugungseinheiten, die lestgelegte Mindestgrößen erreicht oder üb€rschritten haben.

2-5 5-10 10-15 15 - 20
Land Jahr

unter 2
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30-40 40-50 50-75 75 - 100 100
und mehr

Zusammen
(2 und

mehr ha
lnsgesamt

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 861g
und landwartschaftlich genuEte Fläche .)
genutzte Fläche

Flächen von ... bis unter ... ha

25-30
Lfd.
Nr.

896 278
863 851
827 798
786 1 10
753 941
719 868
699 144
657 990

96 401
92671

299 519
284 936

4 527
4765

42229
39 758

3 634
3 420

93 427
82707

435 541
391 '146
u1 u7
321 616
275 081

't 269'.t52
1262874
1 2s6 889
1 231 417
1 213 1U
1 186707
1 172421
1 151 735

145 211
144 817

351 279
354 810

8 898
8 934

66 921
65 896

6 739
6 459

249 459
235797

191 021
186 145

61 587
58 921

4 418
4 504

I 108
I 398

6 196
6 607

66 509
64 420

4 468

2 121
1 559

1 152 949
1 138486
1 116 869

33 758
33 935
34 866

2050243
2 122725
2 182 132
2 205 638
22143/.5
222155Ä
2242783
2 251 410

I 076 316
11U9U
1 235 166
1 309 273
1 366 779
14U946
1 450 105
1 487 166

6212%2
64612€4
6 731 181
6 977 988
7 142522
7 318 008
7 441 555
7 589947

16 738 314
16 942 301
't7 107 618
17 134 990
17 133772
17 108251
17 167 415
17 120529

11 548 751
11 572 004
11 516 403

5 559 499
5 595 410
5 604 126

16 858 949
17 061 536
't7 223 844
17 246 889
17 24266/'
17 215 166
17 270 048
17 151 556

572089
532 094
493222

1

1

1

1

1

1

1

1

1

2
3
4
5
o
7
I
9

10

32804
29 642

5 643
6245

2927
3 170

21 290
19 933

2642
2756

173 712
169 015

491 474
483 403

10 901
11 089

76 149
73233

7 757
7 484

222559
207 291

196 872
186 741

66 178
62730

I 987
10 774

6 616
6 208

49 250
46 158

4 830

2394
2207

1 307 016
1 282 858
1 234 660

34 631
38 758
40 421

252525
259 674

495 319
514 082

19 295
19 772

137 499
1 37 799

16 064
'16 415

579 436
575912

341 356
337 985

125 393
124 405

10 283
9 613

23 054
24 080

16 400
16 061

209 626
199 880

10 489
10 501

6 044
5231

2 139755
2 157 481
2 1il 518

81 799
85 302
86 892

143 308
148 585

203443
212050

22294
21 367

95 519
97 250

17 236
16 304

438 380
446gil
174 514
180237

94 809
98 178

12 830
12 136

18743
18 789

191 498
194 928

12 949
13 683

2822
3 879

1 317 973
1 357 123
1 394 197

86 973
92982
92 969

197 311
223556

277 974
296 576

1 251 656
1252435

158 856
173 555

1 301 182
I 294 469

777 289
825 558

205 393
216 960

161 805
173 596

32239
34233

801 157
807 195

1 106 683
1 106 730

42420/.
433 760

746 170

4 321
5 154

2 129 019
2239198
2382761

5 188 989
5 20s 357
5 207 186

1 450 659
1462407

3 329 949
3 290 857

13/,6276 1

1 347 096 '.l

763 802
76/612

1 370745
1 362 369

1 525 091
1 498 980

708 219
708 392

903 961
916 968

1 173 024
117263/.

1 037 095
1 031 853

801 061
804722

23741
23632

1 474 398
1 473 118

3 354 235
3 294 903

769219
765 976

1 371 391
1362452

2 668 839
2 661 379

1538204
1 501 575

719 437
715 831

77 870
76 860

906 128
917 501

1 173964
1 172903

1 041 642
1032443

802 341
805 002

24 481
24204

11 648 738
1 1 667 962
11 545948

5 566 426
5 602 084
5 605 608

347 909
u7 408

11
12

13
14

15
16

17
18

40
4'.!
42

90 891
85 112

2 656 307
2 659 255

495
752

77
76

19
20

21
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38
39

2 41'.1

2 102
4 308
3 918

21
22

760
826

819
773

700 127
679 791
637 634

19 741
19 373
20 356

1) Berlin, Bremen und Hamburg
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100 - 200 200 - 500
100 und mehr

Auskunft: Annette Hmielorz Tel. : 01888 643 8618

1 Landwirtschaftliche Betriebe und landwirtschaftlich genutzte F!äche 1999.)

1.3 Landwirtschattliche Betriebe mit 100 ha und mehr landwirtschaftlich genutzter Fläche

1.3.1 Zahl der Betriebe

Land
500 - 1 000

darunter

Deutschland

Baden - Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg - Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein - Westfalen

Rheinland - Plalz

Saarland

Sachsen

Sachsen - Anhalt

Schleswig - Holstein

Thüringen

Stadtstaatenl)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

24 358

1 578

1 976

2 035

1 174

2 206

5 326

1 499

1 235

231

1 368

2 013

2 611

1 070

15 665

8 693

16 335

1 434

1 736

638

1 036

572

4 535

1 345

1 134

204

522

637

2 160

350

32

13 615

2720

4 787

138

222

650

132

812

739

144

99

27

369

752

399

300

1 599

16

443

41

10

130

1 469

340

6

215

325

49

146

436

1 904

2 883

) '1999 Betriebe mit einer landwirtschafllich genutzten Fläche von mindestens zwei Hektar oder mit Spezialkulturen
oder Tierbeständen, wenn feslgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschritten werden; bis 1998 Betriebe mit
einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens einem Hektar oder mit natürlichen
Ezeugungseinheiten, die festgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschritten haben.

1) Berlin, Bremen und Hamburg.
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100 und mehr
100 - 200 200 - 500

Auskunft: Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618
I Landwirtschaftliche Betriebe und landwirtschaftlich genutste F!äche 1999.)

1.3 Landwirtschaftliche Betriebe mit 100 ha und mehr landwirtschaftlich genutzter Fläche

1.3.2 Landwirtschaftlich genutzte Fläche
in ha

darunter
Land

500 - 1 000

Deutschland 7 589 947 2 158 171 1420681 1 138 119

Baden - Württemberg 223 556 183 835 36 034

Bayern 296 576 222 108 59 919 11 448

Brandenburg 1252435 92064 202 578 247 669

Hessen 173 555 135 371 34 654 3 529

Mecklenburg - Vorpommern 1 294 469 84 505 259 483 312 005

Niedersachsen 825 558 588214 196 497 25 117

Nordrhein - Westfalen 216 960 170 627 39 666 6 667

Rheinland - Plalz 173 596 148223 24 111

Saarland 34 233 27 397 6 836

Sachsen 807 195 73762 114 453 156 394

Sachsen - Anhalt 1 106 730 94 168 238 903 229 963

Schleswig - Holstein 433 760 283 851 1 13 510 32 508

Thüringen 746 170 49 821 93 108 107 871

Stadtstaatenl) 5 154 4 225

Früheres Bundesgebiet 2 382 761 1 763 664 512 156 84 217

Neue Länder und Berlin-Ost 5 207 186 394 507 908 525 1 053 902

-) 1999 Betriebe mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens zwei Hektar oder mit Spezialkulturen
oder Tierbeständen, wenn festgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschritten werden; bis '1998 Betriebe mit
einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens einem Hektar oder mit natürlichen
Ezeugungseinheiten, die festgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschritten haben.

1) Berlin, Bremen und Hamburg.

929
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Auskunft : Annette Hmieloz Tel. , 01888 643 8618

Lfd.
Nr.

Deutschland

2 Landwirtschaftliche Betriebe und
2.1 Zahl

Waldfläche von .... bis

100 - 200

14 001
14 115
14 748

4 164
4 212
4 395

2623
2 661
2704

281
282

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

10
11

12
13

Mecklen burg-Vorpommern

1

2
3

4
5

6
7

I
9

22
23

24
25

26
27

28
29

1 997
1 998
1 999

1998
1999

1998
1999

1 998
1 999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1 998
1 999

1 998
1999

1 998
1 999

1 998
1 999

1998
1999

1 998
1999

1998
1999

1998
1999

1960
1971
1 979
1 997
1 998
1 999

31 329
31 588
32332

3 191
3 224

16 654
16 408

613
606

4 074
4 229

2 921
2 854

606
58't

487
545

297
657

373
364

1 125
801

11
I

1 862
1 897

5 585
5 508

287
282

1 121
1 131

151
151

550
540

132
128

447

593
593

542
539

Hessen

14
15

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

2 747
2 871

1 003
1 086 486

16
17

18
19

20
21

1 730
1 680

546
547

313
309

466
473

424
436

21
25

16
23 15

19
18

96
142

12
52

153
303

182
180

349
289

5 045
5 032
412',1
3 857
3 880
3 982

34
38

79
76

53
70

8
47

260
274
29s

48
51

124
122

3 566
3 454
2 663
2 363
2 387
2 409

33
22

30
31

32
33u
35
36
37

38
39
40

Stadtstaaten 1) I
8

29 996
29 964
28 696
28252
28 464
28 299

14 927
14 602
13 363
12 774
12 883
12 922

1 997
1 998
1 999

3 077
3 124
4 033

1 227
1 232
1 826

307
332
413

') 1999 Betriebe mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens zwei Hektar oder mit Spezialkulturen
oder Tierbeständen, wenn festgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschritten werden sowie Beiriebe mit einer
Waldfläche von mindestens zehn Hektar; bis 1998 Betriebe mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von
mindestens einem Hektar oder mit natürlichen Ezeugungseinheiten, die festgelegte Mindestgrößen erreicht oder
überschritten haben sowie Betriebe mit einer Waldfläche von mindestens einem Hektar.

Land Jahr
10 -20 20-50 50 - 100

-32-
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500 - 1 000 1 000
und mehr

Zusammen
(10 und mehr

ha
Unter 10 ha lnsgesamt

Forstbetriebe mit Waldf!äche *)

der Betriebe

unter .... ha

200 - 500

Auskunft : Annette'Hmieloz Tel. : 01888 643 g61g

Lfd.
Nr.

2214
2237
2239

178
177

2',15
234

242
241

2707
2 619
2 122
1 938
1 941
1 949

276
296
290

222
218

1

1

1

003
050
005

49
50

89
88

1 495
1 465
1 428

298
282

56 829
s7 328
58 851

6 760
6 801

24 729
24 397

2 821
2 806

385 495
376 300
214 079

54 633
34 649

187 905
105 013

9 817
I 403

31 786
19 937

34 313
20 907

442 324
433 628
272930

61 393
41 450

212634
129 410

11 494
10 064

40 4U
28 975

40255
26728

19 946
14 133

749
599

7 428
4 011

2 172
2033
8677
6 137

18 326
2772

677 104
553 381
493234
404 504
395 655
257 560

37 820
37 973
15 370

1

2
3

4
5

6
7

8
9

24
25

26
27

28
29

364
359

414
410

172
168

233
232

115
't17

201
200

1 677
1 661

8 618
9 03E

101
102

5 942
5 821

108
105

461
459

163
159

11
12

99
111

83
82

16
118
132

10
11

12
13

14
15

16
17

18
19

20
21

22
23

17 125
11 327

23

't4
39

35
30

44
45

38
29

56
23

26
22

35
34

0

67
57

18
19

72
71

72
69

110
094
068
091
059
039

404
406
389

727
925

675
1 130

757

26
21

58 174
57 609
52 863
51 118
51 461
51 434

631
467

6701
3 086

1

770 7 907
5 380

497
903

78
43

957
596

1

1

16 369
I',t76

104
64

30
31

823
844
830
843
847
834

I
1

1

1

1

1

618 930
495772
440 371
353 386
344 194
206 126

5 711
5 867
7 4',t7

32
33
34
35
36
37

38
39
40

160
203
171

1) Berlin, Bremen und Hamburg.
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Auskunft :Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618

Deutschland

2 Landwirtschaftliche Betriebe und
2.2 \Nald

Waldfläche von .... bis

100 - 200
Lfd.
Nr.

10
11

12
13

14
15

16
17

18
19

1

2
3

4
5

6
7

I
9

20
21

22
23

24
25

26
27

28
29

30
31

Hessen

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaatenl)

Neue Länder und Berlin-Ost

8 181
I 103

10 847
10 870

2 397
3 181

1 997
1 998
1 999

1 998
1 999

1998
1 999

1 998
1 999

1 998
1999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

426 324
429 907
441 027

44 192
44 520

224796
221 726

14 953
26247

1 713
1 858

56 802
s9 029

39 644
38 783

I 289
7 940

6 510
7 353

4 051
8 978

5 169
5 024

15 179
11 009

414 951
418 525
436 91 3

56611
57 419

160 013
157 827

16 001
28 493

291 205
294 696
307 698

37 870
37 679

77 181
77 870

6 943
7 896

2 169
2 548

69 952
76 088

37 988
37 976

367 983
373 429
378 826

39 142
39 717

76 465
75 193

8 769
I 608

84 415
88 053

51 932
50 457

15 141
1s 263

2 540
4 055

4 298
8612

5 515
5 439

10 218
I 591

445 806
436 112
396 884
379 710
383 071
383 981

31 100
31 842

11 217
I 407

4 939
3 147

18 712
18 030

4 994
6 812

61 630
66 760

43 346
42702

84294
u 413

2824

1 160
6 516

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 960
1971
1979
1997
1 998
1 999

468
680

273
343

155
114

406 348
405 855
389 338
384 560
387 501
385 582

913
3 697

2352
2 579

5 629
5 443

10 708
12 004

352 829
353 486
288 040
270 004
271 611
278 974

21 201
23 085
28724

6 585
6 883

17 577
17 306

500 864
485732
373 227
330 484
333 542
336 638

37 499
39 887
42 188

207
235

32
33u
35
36
37

Früheres Bundesgebiet

38
39
40

1 997
1 998
1 999

41 764 35241
42406 35454
55 445 52932

') 1999 Betriebe mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens zwei Hektar oder mit Spezialkulturen
oder Tierbeständen, wenn festgelegte Mindestgroßen erreicht oder überschritten werden sowre Betriebe mit
einer Waldfläche von mindestens zehn Hektar; bis 1998 Betriebe mit erner landwirtschaftlich genutzten Fläche
von mindestens einem Hektar oder mit natürlichen Ezeugungseinheiten, die festgelegte Mindestgrößen erreicht
oder überschritten haben sowie Betriebe mit einer Waldfläche von mindestens einem Hektar.

Jahr
10-20 20-s0 50 - 100

Land
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500 - 1 000 1 000
und mehr

Zusammen
(10 und mehr

ha
Unter 10 ha lnsgesamt

Forstbetriebe mit Waldfläche *)

fläche in ha

unter .... ha

200 - 500

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 g61g

Lfd.
Nr.

130 234
127 323

35 039
21 769

60 298
60 152

15 066
14 812

63 053
68 975

76 321
75 305

142 208
141 339

3 877
13 136

11 453
9 566

't3267
13 851

31 050
33 888

832 133
808 738
667 923
611 706
612 149
6',t2240

I 140
I 111

124 052
72 591

562621
331 837

22708
7 116

22062
17 850

4 036
2070

87 119
49762

85294
47 285

31 419
17 625

914
623

195/4
8 107

5 149
2 839

18 328
11 336

46 364
3 573

97 549
97 802
23705

9 s05 660
9 509 s16
8 928 559

2276948
2057 4il
1 014 4U

864 481

796 864
809 658

384 318
382 616

905 026
891 991

743/,0
75 837

408 076
394 468

367 427
325 585

146 895
139 567

451 288
399 914

4 696
4 291

7 021 459
7 000 932
6 875 166
6 874 190
6 883 972
6 561 495

2631 470
2625 544
2367 0U

700 958
708 634
705 411

712 422
747 668
713 329

159 517
156 564

1 19 062
1156/.1

30 046
38 631

82 505
84 868

25 403
23 8r4

6206/'
61 574

1 13 494
111 059

5 553 033
5 506 867
s 372 6s8

673 175
678220

926 576
950 039

877 527
725 921

585 488
601 176

328 540
327 482

449286
449 802

329 170
u2741
273 881
272 528

344259
330 521

294 040
272883

294 152
288 523

2779 292
2 844 670
3 151 586
3 362 861
3 368 349
3 427 328

8 466 876
8 479 730
I 355 860

1 129 568
1 131 274

1 714 327
1 725 617

774 802
791 808

380282
380 546

817 907
u2229
640 466
649 538

668 405
664 384

73 426
75 214

388 532
386 361

362278
322746

128 567
128 231

404924
396 341

4 520
4206

5 890 798
59244il
5 857 019
5 932 955
5 951 988
6 012 501

2 533 921
2 527 742
2 343 359

038 784
029786
572 699

1

2
3

4
5

6
7

8
I

119 061
117',t55

1

I
253 620
203 865

991 726
857 365

32
33

770
522

10
11

12
13

14
15

29 271
21 083

41 143
16 981

260/1
25 020

18 212
15 421

74 191
76 171

16
17

18
19

20
21

22
23

24
25

26
27

28
29

30
31

725760
696 823

699 824
682 009

573 526
589 861
590 021
593 630
595 764
587 760

176
85

1 130661
1 076 478
1 018 147

941 235
931 984
548 994

32
33u
35
36
37

38
39
40

89252 118792 2 190 172
96 485 151 904 2 138 518
93 171 125 569 1 945 330

1) Berlin, Bremen und Hamburg.
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Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618
3 Forstbetriebe und Waldfläche *)

3.1 lnsgesamt
3.1.1 Zahl der Betriebe

lnsgesamtLand

Deutschland

Baden - Württemberg

Bayern

Brandenburg 1998
1 999

Hessen 1998
1999

Mecklenburg - Vorpommern 1998
1999

Niedersachsen 1998
1999

Nordrhein - Westfalen I 998
1999

Rheinland - Pfalz 1998
1999

Saarland 1998
1999

Sachsen 1998
1 999

Sachsen - Anhalt

1997
1998
1999

4 776
4 819
4 976

2020
2 047
2 024

953
1 002

944

1 470
1 435
1 389

156 501
1 56 404
26 409

1 998
1999

16 450
1 493

218
217

290
280

73 166
5 435

998
999

147 282
147',t01

17 076

737
340

113
116

199
198

28
10

546
547

253
249

745
855

163
154

359
3s6

359
344

7
2

54
57

2
2

302
303

26
7

863
893

467
069

7
7

1 889
973

69
28

I
2

11 605
1 655

558
553

989
003

27

9
79

52
39

165
166

208
200

268
286
274

167
182

82
78

39
37

79
76

37
26

56
22

776
760
795
803
784

221
216

108
105

75 037
7 259

12922
4 125

140
104

3 450
608

907
829

16728
1 382

97
93

5 153
671

460
457

162
158

6 872
2 394

1

1

3 319
396

1998
1999

697
681

1 998
1 999

11
12

13
36

99
111

35
34

21 16

72
71

35
30

2 180
188

66
61

22
23

18
14

Schleswig - Holstein

Thüringen

Stadtstaaten2)

Früheres Bundesgebiet

1 998
1999

1998
1999

16 253
887

68 285
89 185

121 264
121 279
12790

72
68

269
282

6 331
4 744
4 281
4 312
4 406

67
57

1 072
1 050
1 066
1 030
1 004

78 842
97 650

129 158
129 185
20 734

35
10

1971
1 979
1 997
1998
1999

2 378
1 911
1 752
1 761
1 750

Neue Länder und Berlin-Ost 26 018
25 822
4 286

) 1999 Betriebe mit einer Waldfläche von mindestens zehn
Hektar, bis 1998 Betriebe mit einer Waldfläche von mindestens
einem Hektar.

1 997
1998
1999

495
507
570

158
199
160

404
405
385

27 343
27 219

5 675

1) Bis 1 998 Betriebe mit einer Waldfläche
von 1 bis unter 50 ha.

2) Berlin, Bremen und Hamburg.

Waldfläche von ... bis unter... ha
Jahr

1o - 5ol) s0 - 200 200 - 500 500 - 1 000 1 000
und mehr
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Auskunft:Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 g61g
3 Forctbetriebe und Waldfläche *)

3.1 Insgesamt
3.1.2 Waldfläche in ha

lnsgesamtLand

Deutschland

Baden - Württemberg

Brandenburg

Hessen

Rheinland - Ptalz

Saarland

Sachsen

Sachsen - Anhalt

Schleswig - Holstein

Thüringen

Stadtstaaten2)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

110 712
't09 019

112 519
106 151

1997
1998
1999

686 906
694 133
331 552

68 875
29 090

100 411

34 858
42 104

I 951
7 292

86 582
61 793

29 000
16 676

629

15 050
6 761

I 775
3 688

415 U3
444 348
561 812
570 418
252 087

125 094
123 715
79 465

495 086
499 434
511 913

14 635
11 633

27 187
26 393

5 024
6 141

7'.t 620
8't 616

56 694
55 967

113 177
114 176

6161
3 986

6677
6213

663 404
495 609
442 469
445 180
453240

526',t7
54 254
58 673

640 732
650 081
638 963

677 931
714 372
671 118

5 499 369 I
5 441 962 7
5278 132 7

648 M1
670 892

905 597
917 447

876 494
721 988

580 754
597 686

322 555
328 557

344259
330 521

2940/,0
272 883

69 076
71 056

294 152
287 440

2 810 534
3 124 885
3 309 197
3 304 477
3 337 818

2 190 172
2 137 485
1 940 314

000 019
999 981
431 676

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1 17 386
116 454

156 510
1 55 671

81 028
84 003

23 199
21 014

54 369
52 530

1 047 147
1 028 785

55
56

936
679

. 300 970Bayern 't13720
107 136

33 337
18 760

13 702
13 350

49 201
53672

64 954
62 150

141 966
140 489

6 319
6 865

31 050
33 888

734700
602342
554 070
556 870
551 010

86 662
93 211
87 953

1 543 518
1 340 164

1998
1999

Mecklenburg - Vorpommern 1998
1999

Niedersachsen 1998
1999

Nordrhein - Westfalen 1998
1999

036
523

56
56

30
36

26
25

046
332

I 140
9 111

989 370
830 817

754 955
771 897

373 892
369 686

681 399
645 174

562952
531 535

671 011
654 423

3
1

64
32

328 540
327 482

447 591
423 001

404
092

427
700

380
330

1 12 988
1 10 553

273 881
272 528

1998
1999

392 584
377 065

358 765
315 254

71 903
73708

105 102
98 198

1998
1999

1998
1999

1998
1999

875
I 311

28 731
19 084

11 453
9 566

41 143
16 181

669
389

3
2

5
12

967
639

1998
1999

64 413
16 261

1998
1999

27
28

559
602

13 254
10 376

26 041
25 020

443 215
391 212

2 571 930
2557 826
2284 034

1971
1979
1997
1998
1 999

1997
1998
1999

544253
542 609
560 542
565 212
553 487

1 17 389
149 160
117 631

4 168
3 758

5 168 234
5 209 793
5 428 089
5 442 155
5 147 642

) 1999 Betriebe mit einer Waldfläche von mindestens zehn
Hektar, bis 1998 Betriebe mit einer Waldfläche von mindestens
einem Hektar.

1) Bis 1998 Betriebe mit einer Waldfläche
von 1 bis unter 50 ha.

2) Berlin, Bremen und Hamburg.

Waldfläche von ... bis unter... ha
Jahr

1o - 5ol) 50 - 200 200 - 500 500 - 1 000 1 000
und mehr
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Waldfläche von ... bis unter ... ha

500 - 1 000
I 000

und mehr1o - 5or) s0 - 200 200 - 500

Auskunft : Annette Hmielorz Tel. : 01888 643 8618

3 Forstbetriebe und Waldfläche 1999')
3.2 Nach BesiEarten
3.2.1 Zahl der Betriebe

lnsgesamtLand

Deutschland

Baden - Württemberg .......

Hessen
Mecklenburg - Vorpommern ......
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - Pfalz ...,................ ..

Saarland ..

Sachsen ..

Sachsen - Anhalt
Schleswig - Holstein ...........
Thüringen ...
Stadtstaaten

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost......

Deutschland

Baden - Würnemberg ...

Bayern
Brandenburg
Hessen ...........
Mecklenburg - Vorpommern .......
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - Pfa12........ .

Saarland .........
Sachsen
Sachsen - Anhalt .........
Schleswig - Holstein ....
Thüringen
Stadtstaaten 1)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder uncl Eerlin-Ost......

Deutschland

Baden - Württemberg
Bayern ............
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommern ......
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinlancl - Pfalz

Staatsforsten

30

5
4

47

21
6

3 4

22 40

87
Körperschaftsforsten

2 67',t 1 327

307 292
598 220

38

I
15

91

28
10

759

106
148

84

965

168
183

3

3 371

318
I 286

81

't0

594

177
92

53
19
62

143
38

491

268

460

101

57
44

101
10
55
49
't7
52

7 595

828

1 488
4 842
2 358

546

7

;
305

4

11

669

296

I 423

1 237
22U

422

35

3

95

13
43
37
I7

3 039

332

13 667

1 167
413/

278

2 429

242

Privatforsten

2275

173

425
44',!

1 955

320

59 73 105

107

361
10E
893

o

19 12

409
't5
17

7

21
31

113
11

7

1 325
432

1 813
51

119
47
81

432

90

259

't2
52

19 19

163 131

96 39

1) Berlin, Bremen und Hamburg.

382

78

540

54

6
3

41
27
47

650

43
118

't70

31
30

1 205

122

57

505

'145

17 021

235
508

Saarlancl

2215
1 452

2743
2 114

480
43

434
733
205
898

75
148
43

16
42
15

't2
31

6

19
23
15

19
18

Sachsen
Sachsen - Anhalt
Schleswig - Holstein ...........
Thüringei ................................'
Stadtstaaten

Früheres Bundesgebiet ............

**" Länder und Berlin-Ost .....

349
662
135

9 716

3 951

12 470

4 551

') 1999 Belriebe mit einer Waldfläche von mindestens zehn Hektar
bis 1998 Betriebe mit einer Waldfläche von mindestens einem Hektar

RI

-38-



Auskunft: Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618
3 Forctbetriebe und Waldfläche 1999 ")

3.2 Nach Besitsarten
3.2.2 Waldfläche in ha

lnsgesamtLand

Deutschland

Baden - Württemberg
Bayern
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommern .......
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland -Plalz..
Saarland
Sachsen
Sachsen - Anhalt
Schleswig - Holstein
Thüringen
Stiadtstaaten 1)

Fiüheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost .........

Deutschland

Baden - Württemberg

923

176
350

85

814

109

80 768

7 650
29 496

1416

9 921
174

21 2U
70 565
40297

5 791

43 458
27 502

Staatsforsten

376/.

596
417

223/,6
47 837
I 155

17 829

38 578
rt4 959

16 966

7 595
2318

13 133
36 261
12739
19 687

329'.1
22749
45751
13726

6 sei
7 178
4 573.

1 57 586

45 879

20 455
7 279

2277
22760

61 161

7 185

4222ß
126 653
62 909

295 175
771 803

2 1E7 682

1 641 996

914 878

265322
74 355

323 996
782 167

353 188
310 376
352731
140 501
219 159

282077
260 581

s2 933
260 444

2267 165

1 652 508

2 123 034

529 087
296 081

gcf,-472
43 217

149 974
167 942
374 955
29776
38 397
15 408
22978
74 414

1 877 265

245769

't75702
261 916
217 454
112236

16 092
142 470
223092
60 309

1 003212

385 757

68 346 3 829 678 3 919 673

358 1 519
1 163

2 094

2 590 14922

1174 2044

Körperschaftsforsten

286 648 41E 533

't0 5't7
102700

1 013

5 912
3 368

345 315

352 488
136 952
194 064

50 002

491

95726
68 556

33737
60 766

I 206
2250.

56
39
22
56

4
2
4

Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommern .........
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - ffalz .............
Saarland
Sachsen,...
Sachsen - Anhalt
Schleswig - Holstein ..,........
Thuringei ............
Stadtstaaten 1)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost.......

Deutschland

Baden - Württemberg
Bayern
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommern ........
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen - Anhalt
Schleswig - Holstein
Thüringen
Stadtstaaten 1)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost ......

513 1 2',t1

72738 261 027 378 503 383 013

8 030 25621 40 030 39 193

Privatforsten

249 863 221 502 203 465 180 568

278
u7
776
456
292
197
292

66
't0
14
22
78

8
5

35 317
8 896

30 924

124 670
5624
5 494,":

020
719

26
3

563
964
999
813
800
316
797
501

792
466

I
35
25
11
6

10
27

9

13
13

311
775
848

195 255
21 225
43 144

114 522
59372
14768

781 984

132 894

533 s7s 1 388 969

5 575
12 126
2 613

178 537 189 624

71 326 31 878

1 10 395
71 289

130 264
57 116

27 370
77 083
19 093

109 314 368 1s4

71 2il ',t65 421

1) Berlin, Bremen und Hamburg.

592
265
287
354

') 1999 Betriebe mit einer Waldlläche von mindeslens zehn Hektar,
bis 1998 Betriebe mit einer Waldfläche von mindestens einem Hektar.

Waldfläche von ... bis unter ... ha

1o - 5ol) 50 - 200 200 - 500 500 - 1 000 1 000
und mehr
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Branden-
burg

HessenDeutsch-
land

Baden-
Württem-

berg
BayernGegenstand der Nachweisung

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618

1 Betriebsfläche

Waldfläche

Ackerland
Dauergrünland
Rebland
Obstanlagen
Baumschulflächen

Getreide
darunter:

Weizen
Roggen
Wintergerste
Sommergerste
Hafer .................
Körnermais (einschl. Corn-Cob-Mix)

Kartoffeln
Zuckerrüben
Gartengew. einschl. gärtnerischem

Samenbau
Handelsgewächse 2) ...........

dar. Raps und Rübsen
Futterpflanzen 3)

dar. Grün- und Silomais

22 Betriebsfläche

Waldfläche

Ackerland
Dauergrünland
Rebland
Obstanlagen
Baumschulflächen

Getreide
darunter:

Weizen
Roggen
WintergeEte
Sommergerste
Hafer
Körnermais (einschl. Corn-Cob-Mix)

Kartoffeln ..
Zuckerrüben
Gartengew. einschl. gärtnerischem

Lfd.
Nr.

4 Bodennutzung der land

Mecklen-
burg
Vor-

pommern

2

3
4
5
6
7

I

472,0

246,5

308,7

19 098,0

1496,9

2 601,1
748,2

1 369,8
840,6
267,8
370,7
308,5
489,2

110,9
1 495,6
1 198,0
1 708,9
1202,8

genutzten Fläche von mindestens
Tierbeständen, urenn feslgelegte

75,9 154,2

38,6 122,2

45,7

2,7 9,0

7,0 29,7

Betriebe

5,2

1,0

4,1
4,0

0,1
0,1

3,7

2,7

0,1
0,7
1,1

356,5
371,2

36,8
33,0

4,3

53,2
59,5
15,6
12,0
0,6

123,3
132,5

3,7
12,4
0,5

5,6
5,4
0,0
0,3
0,1

25,3
23,8

0,9
1,0
0,2

I
10
11
12
13
14
15
16

200,5
55,8

176,0
136,2
1 15,8

41,7
96,2
48,2

37,5
3,3

23,1
25,4
23,1

7,8
19,0
4,2

2,6
3,2
1,3
1,0
1,6
o,2
1,6
0,5

16,6
5,2

15,8
10,9
12,7

1,2
8,7
3,1

6,0
13,7
11,6
25,9
15,4

849,5
573,7
23,6
21,1

2,7

210,6
10,5
96,5

102,5
40,3
59,3

8,1
22,7

11,8
88,3
76,5

120,1
72,7

111 ,7

76,2
13,3
70,4
46,0
41 ,1
14,6
37,2
14,9

413,6
44,4

276,9
180,3
61,0
94,7
55,5
77,7

14,8
212,4
176,6
435,2
301,4

1 046,3
295,5

0,1
3,9
1,1

115,6
233,2

70,2
19,6
15,5
8,0

14,5
1 1,9

Fläche

1 406,4

12,9

275,2
99,0

130,7
30,1
12,0

1,9
16,3
31,2

2,0
228,3
196,3
97,8
68,4

4,5 23,3

816,5

37,8

,7
,7
,0
,1

17
18
19
20
21

28,9
88,9
79,0

178,0
137,9

o,b
31,7
28,2
75,4
61,2

0,8
2,2
1,6
2,8
1,6

1,5
7,5
7,0
8,5
5,7

0,2
2,5
2,3
1,9
1,3

1 675,7 4 108,6 1 410,2

175,1 717,3 33,723

24
25
26
27
28

29

30
31
32
33v
35
36
37

11 821,5
5 1 13,E

99,8
69,4
25,8

2 099,8
1 177,0

5,8
7,4
2,6

1076,7
282,3

2,2
0,6

488,3
271,6

3,5
1,3
0,7

6 634,7 538,6 1 157,0 522,8 307,8 580,7

Samenbau
Handelsgewächse 2)

dar. Raps und Rübsen
Futterpflanzen

dar. Grün- und Silomais

') 1999 Betriebe mit einer landwirtschanlich
a rei Hektar oder mit Spezialkulturen oder

38
39
40
41
42

130,9
18,6
76,0
36,9
22,3

6,2
5,9

20,6

4,8
184,0
100,2
158,3
100,4

7,5
61,1
55,5
40,9
27,1

Mindestgröllen eneicht oder überschritten werden.
1) Berlin, Bremen und Hamburg.

2) Raps und Rübsen, Hopfen, Tabak, Rüben und
Gräser zur Samengewinnung sowie alle anderen
Handelsgewächse (Körnersenf, Flachs, Zichorien,
Heil- und Gewünpflanzen u.a.).

-40-



Nord-
rhein
West-
falen

Rhein-
land
Plalz

Saar-
land Sachsen Sachsen-

Anhalt

Schles-
wig

Holstein

Thü-
ringen

Stadt-
staaten 1)

Früheres
Bundes-
gebiet

Neue
Länder u.
Berlin0st

Auskunft :Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 g61g
wirtschafülchen Beüiebe f999 .)

Nieder-
sachsen

Lfd.
Nr.

in 1 000

65,7

24,9

56,4

24,2

45,4
44,2
0,0
0,9
o,7

1064,2
424,5

0,0
3,6
4,7

35,5 2,1

11,7 0,5

5,1

1,2

't 195,7

10,3

1@2,7
166,7

0,5
2,4
0,4

20,7

5,8

112E,0

41,4

60s,5
417,3

1,1
5,4

44'.t,6

236,8

332,7
u7,9

36,5
32,2

3,8

186,4
47,6

167,4
128,8
109,4
40,8
89,6
43,7

13 31 1,8

1413,9

7 W,6
4 005,9

99,0
53,2
22,4

't 582,5
2il,8
900,0
638,0
217,6
332,5
249,6
358,7

92,3
674,4
587,9

1205,1
875,4

30,4

9,7

2,8
10,3
8,8

11,0
6,6

57ß,2

83,0

4 474,8
't 107,9

0,8
16,2
3,3

I 018,6
483,4
469,8
202,6

50,2
38,3
58,9

130,5

18,6
82'.t,2
610,1
503,8
327,5

18,4
17,1
16,3
3,6
0,1

1,5
1,7
0,0
0,1
0,0

0,
0,
0,

4,2
3,3
0,1
0,2
0,1

3,8
4,0
0,0
0,1
0,1

8,0

3,4

6,1
6,6

1,6

0,1

't,1
0,6

5,1

1,4

1

2

3
4
5
6
7

I

51,5
50,3

1,6
0,9

23,8
23,3
0,2
0,8
0,5

4,1
8,2
8,6
7,3
6,4
0,9
6,5
4,5

1,9
1,1
0,1
1,3
0,5

3,0
8,2

0,3
0,6

3,0
1,6
2,0
1,0
0,9
0,2
1,1
1,6

43,3 38,3 15,4 1,3 4,8 3,8 9,6 3,1 0,2 288,8 19,9

0,8
0,4
0,5
0,8
0,9

0,4

0,2
0,3
0,3
0,6
0,3

79,9

2,1

39,3
37,1

0,1
0,2
0,2

2,4
0,5
1,3

0,2
0,0

8,9
13,6

1,5
0,2

18,0
14,7
24,2
20,7
11,7
7,4

11,1
9,9

1 000 ha

3 018,3 1703,1 755,2

246,8 165,3 27,6

21,5
4,9

23,4
11,6
11,9
9,2
6,5
7,3

9,4
2,6
5,8

11,0
6,0
0,5
5,9
3,1

3,4
1,2
2,2
2,3
't,6
0,3
1,8
0,8

6,3
2,9
4,1
2,4
2,0
0,0
0,7
1,2

0,'l
0,1
0,1
0,1
0,1

9
10
11
12
13
14
15
16

3,3
9,8
8,9

24,7
22,9

4,7
6,3
5,9

19,1
16,7

0,9
2,0
1,9
2,9
1,6

0,5
2,3
1,8
't,7
1,2

1,1

5,2
4,9
7,7
6,3

0,5
1,2
't,2
1,6
0,9

0,9
0,1
0,1
0,2
0,1

26,1
78,6
70,2

167,0
131,2

17
18
19
20
21

1,8
3,9
3,3
4,9
2,s

0,0

26,8

0,5

826,2

8,7

624,5
176,7

0,3
2,9
0,3

369,8

185,3
16,7
66,9
70,2

7,0
4,8
4,0

12,5

1792,6
8/,8,4

10,6
5,2

989,7

328,4
124,7
199,8
161,8
34,9
77,6

132,5
124,6

15,2
110,9
95,8

272,9
2U,4

398,9
242,8
65,9

6,3
0,7

82,5
12,8
32,4
85,2
13,7
4,4

10,4
23,3

947,3

17,4

724,4
186,6

0,3
4,8
0,9

152,3
45,1
96,6
53,0
10,2
11,3
8,3

18,4

634,0 248,4 24,2 398,2 565,2 2%,4 3,9 4197,8 2436,9

22

23

24
25
26
27
28

29

30
31
32
33u
35
36
37

38
39
40
4',1

42

239,4
2'1,3

151,5
48,8
31,4
89,9
31,0
75,3

6,3
3,6
3,1
5,6
3,9

290,2
89,4

105,4
29,7

5,5
12,3
15,7
56,5

1,3
1,0
0,7
0,4
0,4

0,2

10,0
39,1
32,1
33,0
15,4

3) Grün- und Silomais, Klee, Kleegras u. Klee- Luzeme- Gemisch,
Luzeme, Grasanbau auf dem Ackerland, Seradella u.a.

169,5
28,0
63,3
16,5
9,8
0,2
6,0

14,5
0,0

23,6
53,3
49,2

168,4
141 ,3

0,2
4,2
3,7
6,0
3,2

5,2
129,6
102,4
100,9
s5,9

4,3
167,0
113,3
73,7
59,3

7,9
103,9
97,7

127,O
79,0

2,2
112,2
97,9
73,0
43,5

1,3
1,1
0,8
1,6
0,8
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Rindern zusammen
Betriebe mit
Viehhaltung
insoesamt

Pferden

Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe

Landw.
genutzte
Fläche

von... bis
unter .. . ha Betriebe GV

5 Viehhaltung der landwirtschaftlichen Betriebe 1999 ')
5.1 Viehhaltung der landwirtschaftlichen Betriebe nach Größenklassen der LF

Deutschland

Auskunft: Hilmat Pooch, Tel.: 0188E/644-E616

MilchkühenLfd
Nr

01
02
03

2
5

10
20
30
50

5
10
20
30
50

unter 2
2- 5
5 - '10

10- 20
20- 30
30 50
50 - 100

unter 2 I 354
48 909
53 232
71 394
45 648
56 546
48 826
19 228

352 137

3 184
15 854
21 389
30 375
19 093
24 395
20 442
6 716

141 448

396 278
204 429
419 179

't 295 291
1 547 126
3 046 718
4 035 655
3 695 298

14 639 973

1 505 415
545 838
447 459

1 134 123
292 411
599 841

1 931 190
2 553218
5 995 72',1

8 111 487
5 483 043

26 101 034

2 712 324
841 101
602 309

I 448 028
2 389 308

876 956

846
15 398
12 s91
13 079
7 362
9 554

10 016
4 891

73 737

1 336
3 318
6282

12273
I 821

11 486
8 214
2 400

54 130

2 339
64 346
72645
91 932
56 088
70 849
73 904
43 712

475 81 5

96 518
31 478
86 995

283 140
353 748
693 168
633 282
502 635

2 680 964

1 451
18 348
30 354
52 107
36 713
45 984
38 429
14 578

237 964

9 992
2276

966

2 041
10 366
14 912
21 407
13 789
18 592
16 804

5 766
1 03 677

46 718
122 193
362 229

1 344 897
1 670 274
3241 352
4 185 380
3 922 770

14 895 813

1 516 233
538 958
481 354

487 184
103 945
174 475
551 528
746 202

2 093 075
3 664 891
2 377 274

10 198 574

1 405 153
364 301
1 90 560

21 128 157
612342
817 244

1 431 729
1 723 057
5 568 863

10 731 603
7 320 977

49 333 972

376
5 113

12 688
3't 116
27 127
35 751
30 282
10 200

1 52 653

6 335
17 667
83 582

408 398
s64 800

1 041 108
1 324 421
1 318 825
4 765 136

467 753
167 566
169 89s

darunter:
100 -
200
500-1

10
'l 1

12

13 569
3 145
1 t10

3642
944
177

29 188
9 428
3 462

7 113
1 284

654

100 u. mehr
lnsgesamt

100 u. mehr
lnsgesamt

Landw.
genutzle
Fläche

von... bis

und zwar Betriebe mit
Lfd
Nr.

01
02
03
04
05
06

Schafen

nter:

2 092
9 208
6 518
5 335
2 479
2 961
3251
2 139

33 983

85 849
232 419
217 179
263 893
147 625
264 348
535 275
977 067

2 723 655

508 898
227 370

78 412

1 853 757
236 503
234 832
777 335
724 760

't 543 435
3 009 962
2 263 199

10 643 783

100
200
500

5 062
873
257

"t 643
291
145

4 350
724
218

1 422
431
102

162 754
83 297
88 535

und zwar Betriebe mit
Lfd.
Nr.

Gänsen, Enten und
TruthUhnern

Tiere

01
2-
R

10-
20-
30-
50- 1

4 297
22 664
23 568
27 654
14 365
14 457
10153
3 175

120 333

3 680
21 250
22610
26 568
13 736
13 509
8 993
2 671

113 017

24 566 160
1 058 184
1 337 020
2 432379
1 752 434
2 790 447
3 667 38s
3 025 977

40 629 986

769
3 090
'l 973
1 972

959
't 288
1 316

s30
11 897

776
3 941
2 904
2 814
't 323
1 556
't 440

704
'15 458

unter 2

100 u. mehr
lnsgesaml

57 281 468
2 374 013
2 813 5s0
5 662 779
5 189 789

10 818 I 16
19 372 854
14 790 277

118 302 846

nter:

11

12

2 569
489

53- 1000

') Ergebnis der Landwirtschaftszählung/Agrarstrukturerhebung vom Mai 1999.
Betriebe mit einer landwirtschafllich genutzten Fläche von mindestens
zwei Hektar oder mit Spezialkulturen oder Tierbesländen, wenn festgelegte
Mindestgrößen erreicht oder überschritlen werden.

406 4 338 176 501 I 315 332
98 'r 344405 152 292821
6 273 358 21 347 184

1) Einschl. der hierfür bestimmten
Küken und sonstigen Hähne.

100
200
500

2222 1 398 733
393 534 389
29 165 037

Schweinen zusammen Zuchtsauen Mastschweinen

Betriebe Tiere Betriebe

Landw.
genutzle
Fläche

von... bis
unter . .. ha Betriebe Tiere Betriebe Tiere

Geflügel zusammen Legehennen Schlacht-, Mast-
hähnen u. -hühnernr)

Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betnebe

42

1

1

1



Auskunrt Hilmar Po@h, Tel.: 01 88&644-861 6

5 Viehhaltung der landwirtschafüichen Betriebe 1999')
5.2 Viehhaltung der landwirtschaftlichen Betriebe nach Ländern

mit
Land

Deutschland
Baden-Württemberg,...........
Bayern .............
Brandenburg
Hessen ............
Mecklenburg-Vorpommem ..
Niedersachsen ..........
Nordrhein-Westfalen .

Rheinland-Pfalz .........
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ..........
Schleswig-Holstein .....
Thüringen
Stadtstaaten

Deutschland
Baden-Württemberg ......
Bayern .............
Brandenburg
Hessen ............
Mecklenburg-Vorpommern ..

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ...........
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ........... ....
Thüringen
Stadtstaaten

Land

Deutschland
Baden-Württemberg ............
Bayern .............
Brandenburg
Hessen ............
Mecklenburg-Vorpommern ....
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ................
Thüringen
Stadtstaaten

Land

352 137
50 349

121 587
5 452

23 959
3 830

54 126
/t4 503
't5 022

1 611
6 264
3 383

17 U6
4 189

516

't4 639 973
't 252795
3 454 043

654922
561 477
583 125

3 120 266
1 903 785

420 609
54 854

554 786
459 291

't 162 887
435 174
21 960

73 737
8 898

14 944
2 166
5 499
1 553

13 592
11 265

3 848
564

1 978
1 232
6 625
1 301

272

475 815
56 949
8t 911
17 599
33 187
12662
87 796
76 066
22o',t'l

4 894
12 068
7 207

49 786
I 523
5 156

237 964
32992
88 953

3 613
15 006
2718

35 326
27 245

9 039
1 080
4 766
2 193

11 926
280/.

303

14 895 813
1 269 310
4 049 910

686 526
560 262
611 055

2 861 809
1 567 408

457 228
62 539

580 582
412857

1 336 691
417 678
21 958

10 198 574
614 005

1 331 587
241 442
358 766
234 686

3 352 100
2662014

138 662
10 567

184 855
289 383
558 488
219 932

2087

1 52 653
22 152
67 662

't 106
7 695
1 239

22637
13 849
4 291

456
1 813

992
7 552
1 080

129

4 765 136
443 14',1

't 453 879
206 441
175 645
203291
794337
418 898
1 36 392

16 599
227 622
1 59 850
377 039
146 950

5 052

141 M8
23 049
43 859

't 378
15 034

817
24361
20247
4253

329
1 669
123/.
3232
I 932

54

54 130
7 45'l

15 720
503

3 996
350

12 45'.1

I 354
1 161u

448
416

't 733
4U

29

2 680 964
324 615
449 547
101 488
84 655
82 832

661 486
546 544

38 574
2 424

81 073
't00 672
125 317
81 153

584

ANAf

ANAI

mit

103 677
15 998
33 73s

816
't l 419

524
17 683
14923
2785

235
1 02s

874
2',t74
I 453

33

mit

11 897
1 279
1 009

402
't 245

317
3 176
1 667

673
62

705
120
856
361

25

33 983
4 707
9 116

696
2325

512
3 992
4 249
1 838

257
't 810

484
2 797
't't57

43

26 101 034
2320044
3 840 961

753 498
883 961
648 048

7 540 165
6211 644

379 274
25 838

612 611
864 229

I 365 131
650 790

4 840

2723655
294 681
465 736
166 647
182733
93 670

25/.523
234 449
'14r'.943

'15 444
131 696
139 820
363 813
233 397

2 103

Gänsen, Enten und

120 333
22 195
45 178
2225
I 300
1 199

14 053
11 123
4 622

445
3 143
't 163
3 494
2037

156

1 18 302 846
5 121 824

10 478 418
6921 421
2 107 663
7 354 778

51 610 853
10 807 479

1 825 349
186 744

6 412 388
7 563 894
3 204 564
4 679 030

28 441

113017
2',t 405
.14 319

2 017
I 703
1 018

't't 997
9 645
4328

414
2 967
1 062
3 096
1 908

138

40 629 986
2 835 493
4 452 396
2 823 476
1 471 918
't 299824

13 738 541
4 681 126

916 455
132 566

3 097 919
't 975 311
't 340737
1 838 319

25 905

49 333 972
765 907

3 893 133
2 420 671

78 608
5 107 103

26 420 640
1 921 025

104 140
1 196

1 892 896
4 088 579
1 365 301
1 274 404

369

15 458
'r 867
2 199

813
I 353

417
2704
2 406

775
130
921
370
877
582
41

10 643 783
755 885
963 404

1 2il 142
139 689
341 603

4 790 393
1 379 796

26 610
2 093

252894
472 400
124 902
139 260

7'.t2

') Ergebnis der Landwirtschaftszählung/Agrarstrukturerhebung vom Mai 1999.
Belriebe mit einer landwirtschafllich genutäen Fläche von mindestens
zwei Hektar oder mit Spezialkulturen oder Tierbeständen, wenn festgelegte
Mindestgrößen erreicht oder überschritten werden.

1) Einschl. der hierttir bestimmten
Küken und sonstigen Hähne.

und zwarBetriebe mit
Viehhaltung
insoesaml

Pferden Rindem zusammen

Betriebe GV Betriebe Tiere Belriebe Tiere Betriebe

Sct
Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe

Geflügel zusammen Legehennen Schlacht-, Mast-
r)

Betriebe Tiere Belriebe Tiere Betriebe Tiere

-41 -

Schweinen zusammen Zuchtsauen Mastschvveinen



Nr

75 850 154 189

6 Landwirtschaftliche Betriebe

6.1 Nach

Nieder
sachsen

29 669 5 176 65 6501 Betriebe insgesamt

2 Betriebsbereich
Landwirtschatt ..

471 960

430 556

12E 799

76 677

60 041

52 122

204 31 I

r45 756

67 951

16 340

I 036

7 546
7 304

26 386

16 876

140 968

40 804

22 730

17 698

18 074

78 910

56 069

5 342

555

6 069

4 550

I 843

7 008

5 935

2 755

1 656

27 686

11 995

6 389

5 778
5 606

11 199

6 499

3 479

4 700

1 059

184

128

875

't 324

1 220

2 109

4 950

2 600

1 849

1 743
751

61 6.t9

18 648

12 241

8 088

6 407

30 236

23 288

5

o

3

4

7

E

Markttruchtbetriebe .............

davon:

Spezialbetriebe
darunter:

Extensivtruchtbetriebe ..

Verbundbetriebe

Futterbaubetriebe .....

davon:

Spezialbetriebe.....
darunter:

. Milchviehbetriebe
Verbundbetraebe ....

Veredlungsbetraebe ....-.

daYon:

Spezialbetriebe ........

darunter:

Schweinebetriebe .,

Verbundbetriebe .......

Oauerkulturbetriebe .. . .

deYon:

Spezialbetriebe .......

darunter:

Weinbaubetriebe ..

Obstbaubetriebe ...

Verbundbetriebe ......

90 843

58 s62

28 230 3 512

6 491 501

43 364 17 236

38 579 15 45E

27 845
10 074

4 805

25 525 4 477

10 266

9 510

44 381

22 841

1 386

1 099

9

10

11

12

2 090

1 425

125

665

149

99

43

50

20

20

2 556

I 649

369

907

148

86

50

62

158

127

l3 896

6 948

13

1.1

4 921

21 739
379

3 011

400

4 777

E 174

2 709

2 157

5 465

964

3 550

1 113

1 259

't5

16

1 041

964

17

18

19

10 285

5 105

1 778

2 284
r 688

1 519

863

357

104

125

31

318

180

19

431

58

275
94

20

I

83

45

30

77

20

21

22

Landwirtschaftliche
Gemischtbetriebe .

darunter:

Landwirtschaft mil
Marktfrucht.........

Landwirtschaft mit
Futterbau..........

23 Betriebsbereich Gartenbau .......

24 Gemüsebetriebe
25 Zierpflanzenbetriebe .............
26 Baumschulbetriebe ...... ... .. . ..

1 086

768

965

151

65s
158

121

14

71

33

I 978

300

853

819

10 669

I 922

14 392
2 456
8 528

3 347

1 580

1 669

2 124

454

1 282
401

4 534

3 232

r 703

425
864

403

27 Übilge Beüiebsbereiche 1).. 27 012 5 775

') Ergebnis der ACrarstruklurerhabung 1999 (Totalergebnis). - Betrieba mil ainer
landwinschafllich genutzten Fläche von mindestsns zwai Hektar oder mit
Spszislkultur€n odor Tiorboständen, wann lestgelegt€ Mißdestgrößen erreicht oder
übarschnttan werdon. - Bgtriebgsystem" und "Standardb6trisbseinkommen" siehs
Erläuterungsn Pkt. 2 Begriffs und 0sfinitionen.

11518 642 1 018 105 2 023

1 ) Xombinalronsbolri6b€, kombrniert€ Verbundbetriebe und b€stimmte Betriebe
d6s Belrisbsbereichs Forstwrrtschafl.

Betriebssystem Deutschland
Baden-

Württemberg Bayern
Branden-

burg Hessen Mecklenburg-
Vorpommern

-u-



nach Batriebllystemen 1999.)

Ländern

Nordrhein-
Westfalen

Auskunft: Ute Walsomann, Tel.: 01gB8 / 644 - g606

1 617 441 567

Nr

58 366

49 893

16 231

10 021

6 583

6 210

21 6E7

15 309

7 303

6 378

8 019

I 670

1 330

6 349

1 165

1 153

3 005

400

2 038

561

3 468

35 475

33 806

7 079

4 536

3 569

2 543

I 025

6 613

2 066

1 893

576

305

1 073

759

279
314

7 968

6 618

2 413

1 676

I 586

937

3.153

2 322

880

1 131

171

132

827

87

646

85

523

5 100

4 723

2 813

2 052

I 815

761

20 706

19 305

.4 293

2 844

2 400
I 449

5 988

1 587

821

282

229

156

134

134

24

208

104

11E

898

79

2E9

525

503

5 120

I 142

1 943

1 270

1 203
673

717

109

72

403 E62

116 071

68 171

10 107

I 515

12 tl00

2238
7 101

3 018

30 393

26 694

12 728

E 506

7 735
1 222

2 140
3 E21

216
281

2

3

1

58

37

268
271

101

.18

52 306

47 900

68 403
5.1 73E

12 27 570

6 092

4 705

21 178

200 42 7E3

197 38 071

3

27 e89
I 755

4 712

E

3

21 7gO

601 15

508 16

5

6

't 102 13 745

888 12 158

2 16E

1 561

170
607

101

63

37

38

56

41

37

15

388 192 648 11 670 7

83a0 137 910 7 846

2 710
2 412

296

514
9

10

11

12

53

16

37

93

82

197

360

284

3

2E1

76

3 596 20

21

22

23

21

25

2A

27

19.1

0a

78

354

20

278
5.t

304

98

43

134

20

94

20

39

579

160

76

419

16 302

15 182

14 210
971

1 120

718
190

441

112

921

530

1 tl9

83

51

66

230

208

118

87

22

129

6E

48

244
36

111

82

133

't12

68

35

41

129

112

57

50

17

311

660

3995

7

179

319

93

13

14

17

18

19

24

5E

11

821

379

276

1 035

860

222

610
20

562

107

I 992

218
1 127

329

40 25 305 1 707

l) Eeilin, Bremen und Hambuig.

Nachrichtlich:Rheinland-
Plalz Saarland Sachsen Sachsen-

Anhalt
Schle3u/ig-

Holstain Thüringen Stadt-
staaten 1) früheres

Bundesgebiet
I neue tanoer
lund Berlin-Osr

-45-



Auskuntt: Ute Walsemann, Tel.: 0'1888 / 644 - 8606

6 Landwirtschaftliche Betriebe nach Betriebssystemon 1 999')

6.2 Betriebe nach Größenklassen der landwrrtschaftlich genutzten Fläche und des Standardbetriebseinkommens

Oeutschland

Landwirlschaftlich Fläche von ...bis unter ha
Betriebssystem

Betriebsbereich Landwirtschaft .......

Marktfruchtbetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Extenslvfruchtbetnebe ...
verbundbetriebe

Futterbaubetriebe
Spezialbetriebe .. ...

dar.: Milchvrehbetriebe
Verbundbetriebe

Veredlungsbetriebe
Spezialbetnebe

dar.. Schweinebetriebe .

Verbundbetriebe

Dauerkulturbetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Weinbaubetriebe .

Obstbaubetriebe
Verbundbelriebe

Landwirtschafl iche Gemischtbetriebe ......
dar.: Landwirßchaft mit Marktfrucht ... ...

Landwinschan mit Funerbau ... .....

Belriebsbereich Gartenbau
Gemüsebetriebe ............
Zierpflanzenbetriebe ......
Baumschulbetriebe ........

Übrige Betriebsbereiche ...

Betriebssystem

Eetriebsbereich Landwirtschaft

Markttruchtbetriebe
Spezialbetri€be

dar. : Extensivfruchtbetriebe
Verbundbetriebe

Futterbaubetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Milchviehbetriebe .

Verbundbetriebe ... ...

Veredlungsbetriebe
Spezialbetriebe... ..

dar.: Schweinebetriebe .. .

Verbundbetriebe .. .. ....

Dauerkulturbetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Wernbaubetriebe
Obslbaubelriebe

Verbundbetriebe

Landwrtschaftliche Gemischtbetriebe
dar.: Landwirtschaft mit Marktfrucht .

Landwirtschafr mit Futterbau ...

Betriebsbereich Gartenbau ........
Gemüsebetriebe
Zierpllanzenbetnebe . ....... ...... .

Baumschulbetriebe

Übrige Betriebsbereiche ............

'100 u. m.

66 631 65 501 81 633 49 921 61 236 53 538 23 994430 556

128 799
76 677
60 041
32 122

204 318
145 756
90 843
58 562

28 230
6 491
4 921

21 739

43 384
38 579
27 S4A
10 074
4 805

25 525
10 669
I 922

14 392
2 456
I 528
3 347

27 012

430 556

128799
76 677
60 041
52 122

204 318
145 756
90 843
58 562

28 230
6 491
1 921

21 739

43 384
38 579
27 848
't0 074
4 805

25 825
10 669

8 922

14 392
2 456
I 528
3 347

27 012

28 102

667
417

14
250

2 401
2 167

247
234

I 912
1 079
6 884

937

816

63 437
50 092
4 207

13 345

4 300
1 534
1 233
2766

19 059
10 487
9 125
8 572

2 420
767
570

1 653

2657
584

1 120
934

10 509

'14 277
9 271
5 744
5 006

2 263
509
392

1 754

5 060
4 499
3 333
1 086

561

4 39'l

46 400

23 190
13 281
11 687

9 909

5 609
4 747
3 377
1 208

862

7 178

73 949

2 964
1 269

873

507
26',|

42
199

2702

27 200
16 331
13 492
10 869

39 734
28 158
19 845
11 576

4 050
3 156
1 913
1 005

894

787
213
137
433

4 948

1 138

33 664

13 074
7 829
5 988
5 245

I 950
5 582
3 767
3 368

29 749
21 099
20 075
I 649

3 410
647
469

2 763

1 072

50 391

15 139
9 075
6 194
6 064

35 366
24 207
21 637
11 159

5 620
772
712

4 848

4 013
1't86
1 535

259
95
24

135

39 009

7 074
4't85
2 5A2
2 889

2 718
2 177
1 613

473
541

2 251
632
934

16 969
9 946
6 323
7 023

28 292
18 616
16 799
I 676

4 318
322
279

3 996

154
60
16
76

619

54 311

25 006

5 109
2 567
1 692
2 242

13 633
I 220
8 941
4 113

2945
563
473

2 382

13 501
I 311
7 218
4 190

1 722
303

1 115
293

59615 682

161 'r34

8 875
4 905
3 71'.l
3 970

587
44
37

543

100 000
und mehr

21 313
14 055
13 690
7 258

6 251
1 493
1 040
4 758

2 906
2 28',1
1 276

964
625

3 162
1 027
'l 024

7 796
854

4 869
2 050

1113318

27 408

32 617
26 405

3 244
6 2't2

2A 521
21 038
7 915
7 483

2A 512
20 260
17 445
s 252

2 774
2207
1 331

567

3 438
711
557

2 727

5 224
919
765

4 305

3 849
749
670

3 100

22 038
21 701
16 375

5 316
337

222
66
42

I 433
7 414
5 432
1 919
1 019

1 098
467
222
176
631

493
122
60
53

371

3 466
1 189
1 239

139
62
't4
47
77

892
446
288

67
31

4
32

524
910
455
350
61.1

lnsgesamt..... 471 960 37 830 79797

4 102
2 057
1 363

5 425
2 321
1 793

4 743
2 370
1 509

1 270
320
310
628

2 962
1 034
1 153

286
74
33

172

1 565

51 772

1 080

62 575

297

24 35487 368

Standardbetriebseinkommen von ... brs unter ... DM

't45 406 41 773 46 423 31 874 17 970

48 638
27 435
25 471
21 203

17 314
10 585
I 240
6729

14 823
I2',t2
7 310
5 611

7 425
4 667
3 359
2 76',1

53 095

19 463
12 144
6 620
7 319

20 833
13 699
11 433
7 134

3 176
580
429

2 596

17 640
12 340
11 380
5 300

2 356
465
312

1 891

23 437
15 980
15 373
7 457

3 529
700
573

2 829

20 301
18 873
13 627

5 208
1 428

2 859
1 460

792

236
208

4 627
4 137
3 028

988
490

2 715
2 385
1 792

474
330

1 735
647
605

652
207
233
209

3 489
2 962
2269

564
527

2 373
692

1 010

8 730
4 490
30{7

568
265
910
317
303

751
452
637

084
258
603
213

46
39

349
326
658
359

2

lnsgesamt 471 960

') Sieh€ Tabelle 6 'l

1)Kombinationsbetriebe. komban!€rte Verbundbetri6be und bestimmte Betriebe des
Betfl ebsbererchs Forslwrrtschaft

l(ulistisches Bundesanrt, Fuchserie 3, R 1,2(Xll

5-10 10-20 20-30 30-50 50-100
lnsgesamt

unter 2 2-5

lnsgesamt unter 5 000 5000-
10 000

10 000 -
20 000

20 000
30 000

30 000
50 000

50 000
75 000

75 000 -
1 00 000

-46-

49 632 41 327 62 004



Auskunft: Ule Walsemann, Tel.: 01888 / 644 - 8606

6 Landwirtschaftliche BeHebe nach Botriebssystemen 1 999.)

6.2 Betriebe nach Größenklassen der landwirtschaftlich genuEten Fläche und des Standardbetriebseinkommens

Früheres Bundesgebiet

Landwirtschafilich genutrte Fläche yon ...bis unter ha
Betriebssystem

Betriebsbereich Landwirtschaft

Markttruchtbetriebe
Spezialb€triebe

dar. : Extensivfruchtbetriebe
Verbundbetriebe

Funerbaubetriebe .............
Spezialbelriebe .....

dar. : Milchviehbetriebe
Verbundbetriebe ..

Veredlungsbetriebe ..........
Spezialbetriebe

dar. : Schweinebetriebe
Verbundbetriebe

0auerkulturbetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Weinbaubetriebe. .

Obslbaubetriebe
Veöundbetriebe

Landwirtschaft iche Gemrschtbetriebe ......
dar.i Landwirtschall mit Marktfrucht .......

Land,virtschafr mit Fune,bau .........

Betnebsbereich Gartenbau
Gemüsebetriebe
Zierpflanzenbetriebe
Baumschulbetriebe .

Übrige Betriebsbereiche

Betriebssystem

Betriebsbereich Landwirlschaft ...

Marktfruchtbetriebe ..................
Spezialbetriebe

dar. : Exlensivfruchtbelrieb€
Verbundbetnebe

Futterbaubetriebe
Spezialbeüiebe

dar. : Milchviehbetnebe ........
Verbundbetriebe

Veredlungsbetriebe
Spezralbetriebe

dar: Schweinebetriebe
Verbundbetriebe

Dauerkulturbelriebe
Spezialbetriebe . ..

dar. : Weinbaubelriebe .............. ........
obstbaubetriebe

veöundbetriebe
Landwirlschaftliche Gemischtbetraebe ......

dar.: Landwirlschafl mit Marktfrucht .......
Landwirtschaft mil Futterbau . .......

Belnebsbereich Gartenbau
Gemüsebetriebe .. . .

Zierpflanzenbetriebe .....

Baumschulbetriebe

Übrige Betriebsbereiche

403 862

r 16 071
68 171
52 306
47 900

192 648
137 910

88 403
54 738

27 570
6 092
4 705

21 478

42783
38 071
27 69

9 755
4 712

24 790
10 107

8 515

12 400
2236
7 10'l
3 018

25 305

403 862
't 16 071
68 171
52 306
47 900

192648
137 910

88 403
54 738

27 570
6 092
4 705

21 478

42783
38 071
27 669

9 755
4 712

24790
10 107
I 515

12 400
2238
7 101
3 018

25 305

61 690

17 753
9 898

62 352

21 980
12 614
11 080
I 366

26 866
19 836
7 702
7 030

3 393
692
u7

2 701

5 552
4 705
3 365
1 '.179

u7
4 561
2275
1 435

78 227

25 373
15 179
12 454
10 194

38 403
27 190
19 594
11 213

5 170
897
7U

4 273

3 995
3 110
1 908

964
885

5 286
2240
1 740

12 125
7 163
5 390
4 962

27 901
19 819
17 315
I 082

3 827
740

3 087

1 486
880
455
321
606

2 909
1 004
1 132

258

155

1 486

49 992

46 640

I 275
5 050
3 251
3 225

29 191
20 668
19 91 'l

I 523

3 353
612
461

2741
3 462
2 940
2283

548
522

2 359
683

1 005

1 121
301
479
337

1 035

14 084
8 291
5 498
5 793

34 698
23719
21 461
10 979

5 580
757

4 823

1 054
428

142
626

3 973
1 167
1 516

2s0

114

1 010

60 629

38 043

6 571
3 761
2 199
2810

23 059
15 702
15 25E

7 357

3 483
673
564

2810
2685

ot:

2242

27 212

595
379

216

2 101
1 909

221
192

2 490
1 945
1 197

545

21 822
21 491
16 241

5 240
331

204
60
37

7 440
960

5 618
854

763

1 34 893

44 958
25 547
23 807
19411

57 676
45 727

3 799
11 949

4 149
1 458
1 197
2 691

20 049
18 648
13 494
5 116
1 401

8 061
4 132
2 771

36

7 855

29 748
24 301
2887
5 487

23il
735
555

1 619

I 350
73/,8
5 409
1 876
1 002

3 715
1 851
I 199

2 408
539

1 006
848

9 697

1 170
297
285
581

6 817

706
196
127
381

4 698

30 887

6 907
4 271
3 005
2 636

17 247
12 051
11 283
5 196

2321
440
309

1 881

2 694
2367
178,4

464
327

1 718
639
599

529
180
158
190

1 088

48248 59 389

100 u. m.

51 116

15 806
9 048
5 508
6 758

27 155
17 750
16 383

9 405

4 262
296
256

3 966

457
93

15 358

8 355
5 599
3 705
2756
5 736
3 386
284,0
2 350

494
30
25

4U

30
364

3 436
1 175
1 227

134
57
13
62

581

51 831 15665

1 00 000
und mehr

67
16

3
51

706
335
229

i
23

253

lnsgesamt 441 567 35 415 74 065 70 339 83 63r

standardbetriebseinkommen von ... bis untef .-. DM

39 529

15 968
9 677
I 412
6 291

13 526
I 745
5 512
4 781

2242
49E
388

1 744

5 024
4 471
3321
1 070

553

2769
1 409

760

2U

4 158

43 891

44 512

13720
I 405
6 590
5 315

20 151
13 227
11 248
6 924

3 146
570
426

2 576

4 586
4 103
3 018

965
483

2 909
't 243

845

450
237

32
179

2 590

24 208

4 714
2ilo
1 395
2 174

13247
8 974
I 766
4 313

2 916
546
4ts1

2370
1il7

45 150

14 958
8 920
3 617
6 038

18 511
128'.16
12 596

5 695

5 960
I 295

909
4 665

2733
2 146
1 271
u2
587

2 988
925
968

6 966
790

4 324
1 837

1 055

,o:

1 744

378
279
826
265

574

1 716
241

1 275
190

30014 505

149 434lnsgesamt..,.. 441 367

') Siehe Tebolle 6.'1.
1)Kombinationsbetrrebe, kombrnrerle v6rbundbgtri6be und beslimmte Bstriebe des

Betnebsbererchs Forstwirtschaft

lnsgesamt
unter 2 2-5 5-10 10 - 20 20-30 30-50 50-100

unter 5 000
5000-
10 000

10 000 -
20 000

20 000 -
30 000

30 000 -
50 000

50 000 -
75 000

75 000 -
100 000lnsgesamt

-47-

47 552 32 504 48 796 39 995 26224 53 171



Auskunft: Ute Walsemann, Tel.: 01888 / 644 - 8606

6 LandwirBchaftliche Bctriebe nach Botiiebssystemen 1999')

6.2 Betriebe nach Größenklassen der land,virtschaftlich genulzten Fläche und des Standardbetriebseinkommens

Neue Länder und Berlin - Ost

Landwirtschafrich genulzte Fläche von ...bis unter ha
Betriebssystem

Betriebsbereich Landwirtschaft ... .

Marttfruchtbetrieb€
Spezialbetriebe

dar.: Extensivfruchtbetriebe .....
Verbundbetriebe

Futterbaubetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Milchviehbetriebe .............
Verbundbetriebe ... . ....

Veredlungsbetriebe
Speaalberiebe

dar. : SchrYeinebetrieb€ .......... .. .........
Verbundbetriebe

Dauerku|turbetriebe ..................................
Spezialbetriebe .. .

dar. : Weinbaubetriebe ........................
Obstbaubetriebe

Verbundbelriebe ... .. .

Landwrßchalüiche Gemischtbetriebe ......
dar.: LandwrrBchalt mit Marttfrucht .......

Land\flirGahafr mil Futterbau .........

Betriebsbereich Gartenbau ............
Gemüs€betriebe
Zierpfianzenbetiebe . ........ ...... ...

Baumschulbetriebe

Übrige B€triebsbereiche ..

26 694

12728
I 506
7 735
4 222

11 670
7'y,6
2 440
3 824

3149
1 210

667
607
543

1 655
1 202

213
453

45
19
10
26

57
42
12
29
15

182
95
74

100
23
25
47

361

Igtl
1 103

807
720
296

6E2
472
185
210

30
t0
3

20

112

2 080

3 406

1 827
1 152
1 038

675

I 331
968
251
363

54
.22

11
32

55
46

5
41

9

139
81
53

81
17
10
52

250

3 737

1 673

949
666
598
283

18/7
1 055

7U
696
271

668
488
176
180

2 122

r 163
898
815
265

1 137
866
416
271

56
26
23
30

36
29

100 u. m.

8 636

5 146
3 712
3 513
1 434

3 139
1 519

871
1 620

93
14
'12
79

72
46

44
26

186
111

59

13

7 945

4 505
3 224
3 003
1 281

2 802
1 239
I 094
1 563

291
198
131
93

173
135

5
122

38

174
102

56

830
64

545
213

58

34

300
258

26
42

2U
262
134
22

216
210
134

76
6

18
6
5

1 172
119

1 266
83

53

10 513

3 680
1 888
1 664
1 792
5 761
4 365

408
I 396

151
76
46
75

252
225
133
92
27

669
358
276

10

717

2 829
2 104

357
725

66
32
15
34

83
66
23
43
17

387
206
164

890

72
38

4

I
671

306
589

Beüiebsbereich Gartenbau .

Gemüsebefiebe. .. ....

Zierpflanzenbetriebe ..........
Baumscfiulbetriebe

Übrige Betriebsbereicrre ..

lnsgesamt 30 393

Befiabssystem

Betnebsbereich Land!flirtschafl .

Ivladtln chöefiebe
Spezialbetrieb€ .....

dar. : Bdensivfuchtbetriebe
Verbundbetrbbe

Futterbaubeüiebe
Speaalbefiebe

dar. : Milchviehbetriebe .....................
Verbundbetriebe

Veredlungsbefiebe
Sp€zialbetriebe

dar.: Schr€inebetriebe .......... ........
Verbundbetri€be

Dauerkulturbetriebe
Spezialberiebe

dar.: Weinbeubelriete.......... . . . .

Obstbaubetriebe
Verbundbetriebe

Lanörvirtschafr iclre Gemiscfitbetriebe ......
dar.: Landvurrtsciafl mit Marktfrucht .... .. .

Lanöruirtschafr mit Funerbau .........

2 415 5 732 3 610

611
441
130
170

22
9

660
399
216
261

601
508
179
319

93

1 035
562
407

1 992
218

1 427
329

1 707

26 694

12 728
8 506
7 735
4 222

11 670
7 846
2 440
3 824

660
399
216
261

601
508
179
319

93

1 035
562
407

1 992
218

1 427
329

1 707

249
45

114
86

8',t2

9

44

23
7

30
i4
12

20
3
3

14

38

40
15

25

44
39

34
5

40
19
19

21

70

13

38
30

29
8

53
30
21

17

79

798

395
327
297

68

346
246
175
100

966

503
424
383

79

378
278
115
100

46
27

9
19

,:

23

9

u4
24

289
28

22

1 332

41
34
't0
23

7

55
26
28

57
24
10
20

1 946I 780 2 480 I 693

1 177

11 700

2244
1 346

908
828
438

751
526
202
225

21
11
4

10

36
28
12
16

8

90
51
32

32

233

2 509

987

521
396
354
125

393
289

97
104

35
25

3
10

21
18
8

10
3

17
8
6

123
27
75
19

50

1 160

1 330

675
532
486
143

557
431
164
126

57
35
I

22

27
22

6
16
5

14
9
5

228
25

179
22

37

1 595

17

368
17

328
23

18

29
17
12
12

21

lnsgesaml 30 393

') Sr6he Tabellc 6.1
Verbundbotriabe und be3timmte B6trieb€ des1)

lnsgesamt
unter 2 2-5 5-10 10-20 20-30 30-50 50-100

Standardbetnebseinkommen von ... bis unter... DM

lnsgesamt unler 5 000 5000-
10 000

10 000.
20 000

20 000
30 000

30 000
50 000

50 000
75 000

75 000 -
100 000

100 000
und mehr

Kombrnalionsbelrisb6, kombinierte
Setriob3beraichs Forstwirtschstt.

-4t-

11a{ 8 833
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7 Arbelt3krälte ln den landwlrttchffilchen Betrleben .)
7.1 Arbeitskräfre nach Ländem

1 000

Auskunfr : Hetga zepuntke, Tet.. 01989/644-964.1

familienf remde Arbeitskräfte

nichtsutndigel)

männlich

Land

Deutschland.

Baden-Würnemberg.

Bayem..

Brandenburg.

Hessen.

Mecklenb. - Vorpommem.

Niedersachsen.

Nordrhein - Westfalen.

Rheinland-Pfa12......,

Saarland.

Sachsen.

Sachsen-Anhalt....

Schleswig-Holstein....

Thüringen.

Berlin, Bremen, Hamburg.

Nachrichtlich:
Fruheres Bundesgebiet.

1 997
1999

1997
1 999

254,6
231,5

34,1
30,8

89,4
80,3

227,2
202,5

77,3
68,6

40,5
36.9

15,5

726,5
709,3

131 ,0
't24,7

265,3
278.0

23.5
22,2

697,6
679,3

40/-,7
385,6

144,7
144,'.|

3't,5
28,2

47,2
41,2

192,0
195,9

129,0
't32,5

13,5
15,0

60,5
65,7

68,2
66,8

79,9
300,3

1 1,0
46,7

49,1
179,5

6,9
27,2

7,8
27,8

30,0
26,5

74,4
71,4

16,5
17,8

10,2
11,6

11,1
71,9

6,6
38,9

1997
1 999

1997
1999

1997
1999

1997
1999

1 997
1 999

1997
1999

1 997
1999

1 997
1999

19,1
21,1

1 1,8
13,1

1 997
1 999

1,9
1,9

't,4
't,4

4,0
4,3

22,5
21,6

15,0
14,6

1,1
5,9

11,8
1',t,4

10,8
10,0

5'.1,2
47,8

6,8
6,1

4,1
3,9

1,8
9,6

6.5
6,8

14,2
12,8

23,5
22,6

5,2
17,3

2,8
9,0

0,8
2,5

't,4
1,3

1,2
't,1

43,8
40,8

1997
1 999

32,4
28,7

30,1
26,1

1 997
1 999

17,2
14,3

2,3
2.7

18,6
18,1

14,O
13,7

3,6
4,2

90,4
80,4

79.4
73,7

50,9
46,3

3,7
3,6

2,6
2,4

28,6
30,0

18,7
22,0

't,3
4,3

12,5
40,9

,8

,7
,7

2,

0,
o,

45,1
41,9

12,3
23,8

15,0
52,9

72,5
267,4

7,3
32,9

8,4
16,1

4,6
19,1

29,2
25,6

386,8
387,0

17,8
18,6

6,9
9,7

8,2
31,7

0,s
2,9

4,4
160,3

9,8
8.9

4,6
6,6

o,4
0,1

0,3
0,4

2,4
3,0

2,1
2,3

8,8
8,8

1997
1999

1,4
'1,5

1.2
1,2

4,2
4,3

18,2
17.O

1 997
1999

14,7
't4,0

13,9
't2,8

11,6
1 1,3

7,8
E,0

5,6
5,7

1,3
1,3

5,6
5,9

17,'.|
17,4

11,7
1 1,E

o,7
0,6

0,5
0,E

14,6
14,3

2,1
10,3

1,3
5,7

1,3
5,0

0,8
0.8

1,5
1,2

2,'.|
2,1

5,4
5,2

2,6
2,7

12,8
't2,3

0,8
3,6

3,5
3,E

4,3
11,6

3,1
8,2

0,5
2,1

0.5
1,6

0,3
1,1

245,7
222,4

1 .'t
1,0

220.0
195,4

1,3
1,1

1,1
1,0

1,4
1,0

0,9
0,6

1997
1 999

91,8
99,1

100,0Neue Länder und Berlin-Ost. 1997
1 999

8,9
9,1

7,1
7.1 96,9

') Landwirtschaftlicfie Betriebe mit mindestens 2 ha landwirtschafüich genutzter Fläche (LF) oder mit Spezialkufuren oder
Tierbesländen, u€nn festgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschritten urerden. - 1997 vergleichbare Angaben. - Repräsentative
Ergebnisse.

') Mit 1997 nicht vergleichbar, da der Efiebungszeitraum von 4 Wochen im Apnl auf'l Jahr ausgedehnt wurde.

Familienarbeitskritfte

vollbeschäftigrt teilbeschäftigt sulndige
Jahr

insgesamt männlich insgesamt männli(rt insgesaqt männlich insgesamt
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Auskunfl: Helga Zepuntke, Tel.: 01 888/644-EO41

7 Arbettskräfte ln den landwlrbchaftllchen Betrleben ')
7.2 Landwirtschatillche Betriebe nach Arbeißbereichen, Beschäfiigtengruppen und landwirtschaftlich genuEter Fläche

1 000

Landwirt-
schaftlich
genutzte
Fläche

von...biS
unter... ha

Landw.
genutzle
Fläche

insgesamt

unt€r 2. 1 997
1 999

5,3
6,5

'12,4
16,9

98.1
75,3

10,9
6,8

69,3
52,6

3,4
4,0

2,4
7,8

13,0
28,8

3,4
2,O

4,4
6,5

1,6
1,9

4,7
5.7

5,4
3,8

3,1
3,2

3,8
4,0

2,7
2,5

66,0
60,4

33,2
25,7

78.0
72,2

25,7
34,5

90,5
87,0

57,5
51,3

53,4
54,3

490,8
461,9

462,3

432,5

12.6
10,4

32,7
2E,6

37,1
31,3

45,2
43,4

209,2
188,4

201,9

1E1,0

3,1
3,5

6.6
7,7

't 1,3
12,3

33,1
35,4

297,8
252,3

562,8
522,1

1318,4
1279.7

1 117.7
1270.6

2 518,7
2 438,8

3 657,4
3 737.9

7 335,9
7 589,r

1 I 565,A

1 't 530,3

5 554,0

5 58E,4

17 12',t,8
17 119,2

Deußchland

62,0
55,0

29.6
23.1

2- 5. 1 997
1 999

5 10......1997
1 999

10 - 20...... 1997
1 999

50...... 1997
1999

100 und mehr... 1997
1999

lnsge3emt.... 1997
1999

Zu3emmen... 1997

1 999

Zu3ammen... 1997

1 999

65, I
63,1

51,6
47.O

2,2
2,3

1,6
1,6

2,0
5,7

3,5
6,6

2,7
4,0

3,9
6,0

5,4
8,3

4,3
6,6

30......

00.

20

30

50

997
999

997
999

4,6
4,9

8,4
9,5

22,4
24,3

'17,9
't3,2

13,9
14,4

5,0
4,1

24,9

26,4

8,1

9,0

25,4

29,5

7,3

7,4

295,5
251,1

Nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet

252,9

230,6

Neue Länder und Berlin-Ost

12,5

12,6

12,2
13,5

44,9
47.0

35,7

36,8

9,1

10,1

29,4
51,6

27,2

4E,4

2,1

3,2

') Fußnote 3iehe Tab€lle 7.1

Und avar Betriebe mit

nichtständigen
familienfremden
Arbeitskräften

im Betrieb
vollbe-

schäftigten
Familien-
arbeits.
kräfien

ln anderer
Erwerbstätigkeit

beschäftigten
Betriebsinhab€m

im Betrieb beschäftigten
ständigen familienftemden

Arbeitskräften

angehÖrigen
und/oder zusammen

voll-
beschäfiigte

lnsgesamt

IBetrieb€

Jahr
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Auskunfl: Helga Zepuntke, Tel.: 01 888/644-864'l

7 ArbeiEkräfto in den lsndwlrt3chaftlichen Betrieben')
7.3 Betriebliche Arbeitsleistung derArbeitskräfle

Land I Landwirtschaftlich genutzte Fläche von ... bis unter... ha

Deutschland......,..... .....1997

1 999

Nachricitliclt:
Fruheres Bund$gebiet.......... 1997

1999

Neu6 Länder und Berlin-Ost... 1 997

1999

O€utschland. 1997

1999

Nachrichllich:
Früh€res Bundesgebiet. 1 997

1999

1997

1999

Neue Länder und Bedin-Ost.

Oeutschland.......... ....1997

1 999

Nachrichtlich:
Fruh€res Bundesgebiet.......... 1997

1999

Neue Länder und Berlin-Ost... 1997

r999

') Fußnote siehe Tabelle 7.1

1 000 AK - Einheiten

29.2 62,6 55,3

38,1 42,7 51 ,4

23.3 56,9 53,1

31,0 39,6 48,7

5,7 5,5 2,2

7,2 3,1 2.7

AK - Einheit€n j€ 100 ha LF

224,4 21,0 9,8

132,4 15,9 9,E

1E7,9 20,4 9,8

112,7 16,9 9,8

991,1 28,9 9,6

540,5 17,4 10,6

AK - Einheilen j€ 100 B€t,ieb€

't13,4 63,E 70,9

110,5 56,7 71,1

96,9 62,1 70,9

95.7 56.7 70,9

3/'9,2 86,5 69,2

332,2 57,2 75,9

639,E

612,3

525,0

499,6

114,3

112,8

3,7

3,6

130,4

132,6

1 13,6

115,5

401,E

3E2,7

90,2

85,1

87,5

82,3

2,7

2,9

76,3

6E,0

74,5

66,0

1,6

1,9

101,6

97,3

99,1

94,E

2,5

2,5

156,1

1U,4

156,4

1 55,1

140,5

131,8

97,9

101,1

2,7

2.7

1 83,1

1E6,2

183,3

1E5,4

177,9

201,6

126,6

128,6

36,7

40,9

89,9

o7,7

1,7

1,7

93,6

96,3

4,0

4,9

6,8

6,7

5,4

5,4

4,O

4,0

4,0

4,0

3,6

3,1

4,5

4,3

2,1

2,0

6,9

6,7

5,5

5,4

5,4

5,4

1,7

4,6

2,7

2,7

2,5

2,8

1,7

1,7

1,7

1.7

99,7

97,9

100,4

98,8

78,9

77,0

132,E

132,6

133,3

133,3

114,1

1'.t2,7

566,0

529,2

260,2

261,8

1088,6

101 1,1
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Landwirtschaftlich
genutzle Fläche

von ... bis
unter... ha

unter 2...........

Auskunfr: Helga Zepuntke, Tel.: 01888/644-8641

7 Arbettrkräfte ln den lrndwlrtsch.ftllchen B€trleben')
7.4 Arbeitskräfie nach A6eilsbereichen

1 000

familienfremde
Arbeitskräfie

nicht-
ständige

Deutschland

1 997
1999

1 997
1999

1 997
1999

1997
1999

't997
1999

41,I
60,0

190,4
185.5

128,6
116.2

151,8
141.9

36,3
39. r

981,1
940,E

943,5

901.7

37,5

39,1

37,0
32.4

63,4
57,8

58,1
56,5

10,6
6,6

32.3
27,7

227.2
202.5

220.0

195,4

7,1

7,1

't2,4
20.6

75,0
65,2

76,7
77,3

13,5
14,4

299.7

299,4

13,3

14,7

10,0
11.3

6,E
7,0

28.7

7,2
25,7

80,6
70.9

23,3
24,7

631,8
588,1

606,8

562,5

24,9

25,7

25,9
36,5

5,3
6,4

6,9
8,4

8,3
9,3

15,9
20,9

9,1
15,1

56,5
48,5

53,6
52,2

52,6
52.E

20,6
20,6

11,0
12,4

14,8
16,4

57,9
51,4

6,1
32,6

8.2

8,8
38,6

2- 5

5 - 10...........

161,3
131,1

108,0
E5,7

13,0
8,1

19,1
I 1,0

12,3
27,5

14E.2
142.7

98,8
9t,4

14,3
12,2

1 r,8
9,9

72,8
71,5

123,1
116,1

9,7
36,6

20 - 30...........

10 - 20........

30 - 50........

50 - 100.......

100 und mehr

lnsgesamt

Zusammen

13.7
37,0

94.9
88.2

123,4
121.2

77.2
74,5

53.7
51,0

3E,9
32,2

33,2
32,5

25,9
28,4

1997
1 999

I 997
1 999

7
7 ,2

18,6
22,6

102,3
101,3

192.0
195,9

91,6

99,1

100,0

96,9

13,3
52,7

14,3
57,9

1997
1 999

't8,2
19,1

16,7
17,2

1,7
2.1

3,6
4,2

1 997
1999

1997

1999

1997

1999

2y.6
231,5

313,1
314,1

216,0
214.8

79.9

Nachrichtlich:

Früheres Bundesgebret

245.7

222,4

300,3

72.5

267,4

7,3

32,9

Neue Länder und Berlin-Ost

205,7

203,1

10,3

1 1,6

Zusammen

') Fußnote siehe Tabelle 7.,|

8,9

9,1

rieblichen Ar )eiten beschä

Familienarbeitskräfte

und in anderer
Eni\rerbstätiokeitJahr

insgesamt männlich voll-
beschäftigt männlich

zusammen voll-
beschäftigt ständige
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Arb€ mit en beschä

familienfiemde
Aöeitskräfie

insgesamt
zusammen Yoll-

besdräfrigt
teil-

beschäftigt

und in
anderer
Eruerbs-
tätigkoit ständige nicht-

ständ(le

Jahr

1 000AK-

Landwirtschafrlicfi
genutäe Fläche

von ... bis
unter...ha

unter 2 1997
1999

5................ 1997
1999

5 - 10................ 1997
1999

10-20 1997
1999

20-30 1997
1999

30-50 1997
1999

50 - 100 1997
1999

'100 und mehr........... 1997
1999

lnsgesamt 1997
1999

Zusammen 'r997

1999

Zusemmen ..... 1997

1999

13,.t
1 1,5

18,1
16,8

43,.t
11,1

12,5
35,7

2,O
3,7

1,9
2,3

15,3
8,1

15,4
18,E

6,2
7,1

7,7
8,6

5,2
5,6

I,E
I,E

7 Arbolt krlfu ln don hnffirttch.fülchen Botrleben .t
7.5 Botrieblicfie Arbeitsleistung der Aröeilskrälte nach B€schäfrigtengruppen

Deutschland

Auskunft: HeEa Zepuntke, Tel.: 01888/6r14{64i

AK-Einheiten
je 100 ha

landw.
g€nutzter

Fläche

29,2
38,1

62,6
12,7

55,3
51,4

90,2
85,1

76,3
68,0

101,6
97,3

97,9
101,1

126,6
128,6

639,8
612,3

525,0

499,6

114,3

r 12,8

14,0
19,2

7,2
10,9

30,2
21,2

32,1
29,8

26,1
23,5

27,9
26,9

20,6
20,1

193,6
182,7

rE6,3

175,1

7,2

7,6

13,3
16,6

97,5
95,5

169,3
170,2

73,3

78,5

95,6

91,7

6,8
8.2

224,4
132,4

21,0
16,9

2 12,8
32,O

12,5
7,8

14,5
12,1

4,6
2,6

3,2
3,0

3,8
4,4

5,4
5,4

4,0
,t,0

2,7
2.7

9,6
10,4

5,0
5,3

3,.t
4,6

5,6
8,3

45,9
tll ,3

78,8
72,1

68,6
59,3

89,4
82,9

77,1
75,0

23,6
21,9

4/,0,4
406,6

121.3

390,0

35,,1
31,0

,61,5
56,0

56,8
54,9

2,36,9
223,9

237,9

211,9

30,0
35,6

27,1

31,1

7

3,7
3,6

2,0

11,8
11,2

2,5
3,1

5,1
7,3

9,8
9,8

6,8
6,7

21,3
23,2

E6,6
Ef ,5

83,6

E1,3

17,9
18,7

1,3
1,5

75,7
6,2

4,5

.1,3

2,12,6

4,1

3,0

3,2

Nachrichtliclr:

Früheros Bundesoebi€t

ileue Länder und Bedinost

16,0 8,8

16,6 9,0

') Fußnote sbh6 Tabolh 7.1
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Alter
von... bis...

Jahren

7 Arbeit!kräfte ln den landwlrBch8ftllchen Bettleben')
7.6 Betriebsinhaber und FamilienangehÖnge nach Altersgruppen

1 000

Mil betrieblichen Arbeiten beschäftigte Familienarbeitskräfle

und in anderer Erwerbstätigkeit

Deutschland

Auskunft: Helga Zepuntke, Tel.: 01 888/644-8641

männlich

15 - 19................. 1997
1999

29,9
28,9

37,5
35,2

63,8
53,2

100,9
91,8

107,2
104,6

r 06,4
1 09,1

123,5
95,0

22,7
20.6

46,0
37,5

1.1

25,1
20,8

27,9
27,1

22.3
20.8

32,2
29,3

45, r
44,2

24,6
27,t

32,3
24,8

299.7
299.4

24,7
22,4

26,4
22,6

37,5
34.8

38,1
40,0

33,1
34,6

21.0
22,5

28,8
21,5

,3
,4

260.2
24E.8

250,4
238,1

21,1
1E,0

27,8
26,5

28,2
30,0

1,4
1,2

1,3 11,7
11,9

8,0
7,5

17,6
15,3

17.8
17,6

14,1
13,0

9,8
10,2

9,6
8.8

26,8
28,2

20 - 24........ 997
999

29,4
26.4

7,1
5,6

6,6
5,3

25-29 1997
1999

30-34 1997
1999

35.39 1997
1999

40-44 1 997
1 999

1 997
1999

50-54 1997
1999

55-59 1997
1999

60-64 1 997
1 999

65-69 1 997
1 999

70 und m6hr 1 997
1 999

lnggesamt.. 1 997
1999

Zusammen 1997
1999

Zusammen ..... 1997
1 999

17,2
12,1

15,8
11,3

r 11,0
114,8

31,4
30,8

17,5
51,7

68,4

65,0
58,4

27,7
23.4

33,2
33,6

30,7
30,7

30,5
33,369,6

66,4
62,9

32,0
29,0

28.3
25,3

28,7
28,4

16.9
18,2

15,9
'16,7

21,6
15,8

0,5
0,8

0,5
o.7

44,5
45.2

39.5
43,2

35,9
34,6

26,7
25,8

24,9
26,2

65,3
87,3

29,0
29,0

20.4
20,2

23,2
23,9

44.7
46,6

75,2
55,0

76,0
78,0

98,8
101,4

64,1
62,6

37.3
38.6

631,8
588,1

606,8
562.5

37.A
28,2

8,9
9,1

2v,6
231,5

Nachrichüich:

Früheres Bundesgebiet

32,9
24,1

25,7
24.6

227.2
202,3

245,7 220,0
222,1 195,4

27,8
27,6

1 1,3
13,4

10,4
11,9

7,0
8,2

6,8
7,9

22,4
16,7

216,0
214.8

195.8
1 88.1

68,5
66,5

57,5
62,3

981,1
940,8

943.5
901,7

37,5
39,1

47,3
12,9

11,6
11.2

10,6
9.7

4,3
4,6

3,7
4,0

5
7

0,6
0,6

0,r
0,1

0.'r
0,1

31 3,1
314,1

0,5
0,5

Neue Länder und Berlin-Osl

24,9

205.7
203,1

187,4
178,9

10.3
1 1,625,7

8,4
9,2

9,8
10,6

7
7

13,3
14,7

') Fußnote siehe Tabelle 7.1

männlich
voll-

beschäftigt männlich
zusammen männlich voll-

beschäflig(

Jahr
tnsgesamt
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Landwirtschafüich
genutrte Fläche

von... bis
unter... ha

7 Arä€ltlkräfte ln den landwirtsch!ftllchen Betrleben 1
7.7 Betriebsinhaber und Familienangehörig€ 1999

1 000

Auskunft: Helg'a Zepuntke, Tel.: 0 t 888/644-8641

männlich

13,5
7,1

20,6

46,7
18,5
65,2

36,E
11,7
48,5

Mit betrieblichen Arbeiten beschäftigte FamilienarbeiBkräfie

und in anderer ErurerbstätEkeit

Oeutschland

unter 2 .......... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zugammen

2 - 5.......... Bef.-hh.
Fam.-Ang.

Zusammen

5 - 10.......... 8eü.lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

10 - 20 .......... Ber.Jnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

20 - 30.......... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

30 - 50 .......... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

50 -100 .......... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

100 und mehr .... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

lnsgesamt ... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

lnsgesamt
Eheganen

lnsgesamt ... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen
Ehegatten

lnsg€samt ... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen
Eheganen

ffi 6-:-tesieneraoenez.r

73,7
57,4

131,1

63,1
22,4
E5,7

6,0
2,2
8,1

70,9
71,8

142,7

8,7
3,4

't2,2

85,4
100,1
185,5

32,5
27,5
60,0

50,3
66,0

116,2

60,7
u,2

144,9

440,1
500,8
940,8
230,0

416,9
484,8
901,7
220,6

5,5
1,0
6,4

27,2
9,3

36,5

6,2
2,2
8,4

9,9
3,5

13,3

34,3
8,5

42,8

36,9
9,9

.18,9

35,0
12,0
46,S

12,0
4,0

16,0

42,0
10,3
52,3

10,5
4,5

15,1

38,7
13,4
52,2

36,5
16,3
52,8

7,'.|
9,2

16,4

5,4
1,2
6,6

E,1
1,8
9,9

17,3
8,5

25,8

28,0
4,2

32,2

5,0
4,5
9,4

49,8
71,5
21,2

57,7
30,5
84,2

63,8
27,8
91,4

78,8
37,3

116,1

47,O
21,0
70,9

47,8
26,7
74,5

15,9
8,8

24,7

401,1
187,O
588,1

x

382,3
180,2
562,5

x

18,8
6,E

25,7
x

25,0
7,1

32,4

28,9
8,1

37,O

4,8
13,0
57,8

42,1
14,4
56,5

175,7
55,8

231,5
20,0

21,0
3,8

27,7

169,8
32,7

202,5
x

49,9
21,6
71,5

51,9
25,4
77,3

190,8
108,6
299,4
42,2

46,6
11,6
58,2

49,1
14,3
63,3

't2,7
9,4

21,1

186,1
62,7

248,8
x

177,8
60,3

238,1
x

1 't,5
9,1

20,6

144,2
70,6

214,E
15,7

136,1
67,0

203,1
13,7

11,0
6,9

17,8

6,9
6,5

13,3

18,3
14,2
32,5

13,4
15,0
28,4

43,8
7,8

51,4

41,1
9,6

5't,0

5,3
9,1

14,4

2,3
4,9
7.2

16,8
22,3
39,1

14,0
5,1

19,1

13,7
3,5

17,2

1,5
2,7
4,2

'1,4
1,2
2,6

0,6
1,5
2,1

2,2
3,3
5,5

0,6
0,9
1,5

200,5
1 13,6
314,1

45,2

136,7
51,4

16E,1
x

129,6

178,9

7,'l
2,1
9,2

x

Nachrichtlich:

Fruheres Bund$getiet

168,6 163,8
53,6 31,6

222,4 195,4
18,8 x

Neue Länder und Berlin-Ost

49,3

x

23,2
15,9
39,1
9,4

7,1
2,O
9,1
1,2

9,7
5,0

'14,7
3,0

8,2
2,4

10,8
x

E,0
3,6

1 1,6
2,O

6,0
1,1
7,1

x

Personen-
gruppe

insgesamt männlidr voll-
beschäfiigt männlich

zusammen männlich voll-
beschäfligt
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7 Arüoftlkrlft in dcn l.ndwlrtrch.ftllchen Botriab.n')
7.8 Betriebsinhaber und Familienangehörige nach Ländem 1999

1 000

Mit betrieblich€n Arbeiten beschäfrigte Familienarbeitskräfte

und in ander€r Eryyerbstätigkeit

Auskunfr: Helga zepuntke, Tel.: 018E6/O44-E641

männlich

Land

LandwirtschEftlich
gcnutzt€ Flächo

von ,.. big
unter ... ha

D€utlchland
unlef 2............
2 - 5............
5 - r0............'r0 - 20............

20 - 30............
30 - 50............
50 - 100............

100 und m€hr ............
lnsgo3emt...

Baden-Württ mbcro
untor 2............
2 - 5.....,......
5 - 10 ............

10 - 20............
20 - 30............
30 - 50............
50 - 100............

100 und mahr ............
Zusemmen...

8sy!m
2.....
5 .....

10 .....
20 .....
30 .....
50 .....

100 .....
und mahr .........

Zucämman

BraftlcnbuO
unbr 2 ...........
2 - 5...........
5 - 10...........

10 - 20...........
20 - 30...........
30 - 50...........
50 - 100...........

100 und rnchr ...........
Zuslmmcn.

He3$n

Zutammcn

Mad(onb.-Vorpommcm

60.0
131,1
142,7
185,5
r 16,2
l/t4,9
121,2
39,1

940,8

21,7
23,E
26,1
29,3
17,2
19,3
14,5

3,6
155,5

8.6
44,5
66,1
90.8
5E, I
58,5
27,5

4,1
35E,3

38,5
E5,7
9r,4

1 16,1
70,9
88,2
74,5
24.7

588.1

1,4
6,6
6,3
7,8
4,4
5,1
5,0
1.6

38,2

8,4
E,1

12,2
32,4
37,0
57,8
56,5
19.1

231,5

1,0
1,2
4,5

16,3
19,9
23,3
12,4

1,E
80,3

6,4
6,6
9.9

27,7
32,2
51,4
5r,0
17,2

202,5

o,7
1,0
3.5

13,8
17,1
20,2
10,7

1,6
6E,6

20,6
65,2
71,3
77,3
32.5
28,4
14,4
4,2

314,1

E,6
12,0
13,2
12,5
5,3
4,6
2,3
0,5

59,1

15,1
48,5
52,2
52,8
20,6
r6,4
7.2
2.1

211.8

2,3
16,4
23,8
23,7

E,9
6,1
1,9
o,?

83,3

13,3
42,8
46.9
46,9
17,8
13,3

5,5
1,5

1 88,1

r 3,4
15,6
17,2
18,6
10,7
I1,8
8,6
2,2

98,1

1,6
1.4
2,4
5,2
5,0
7.3
6.3
1.7

30,8

1,2
1,1
2,0
4,5
4,3
6,4
5,5
1,4

26,5

6,7
9,E

11,2
10,6
4,5
3,8
1,7
0,3

48,6

6,3
9,0
9,6
E,S
3,3
2,7
1,2
o,2

41,1

3,5
23.1
13,2
36,4
14,6
10,6
3,6
0,5

125,5

2,0
14,5
21,3
20,6

7,4
4,6
1,3
0,2

71.9

0,7
1.7
1,1
1,4
0.6
0,8
0,6
1,6
8,7

0,4
't, t
0,7
0,9
0,4
0,5
0,5
1,0
5,7

0,3
0,1
0,r
0,r
0,r
o,2
0,3
0,E
1,9

o,2
0,0
0,0
0,r
0,r
0,1
0.2
0,6
1,4

0,1
0,E
0,6
o.7
0.3
0,.1
0.3
0,3
3,5

0,0
0,5
0,4
0.5
o,2
0,2
0,1
0,r
2.1

0.6
0.5
0,5
1,3
1,4
2,6
3,4
1,2

I 1,4

0,4
0,4
0,4
1,2
1,2
2,3
3,0
1,1

10,0

0,5
4.4
4,2
4,9
2,3
1,E
1,0
0,1

19.2

0,5
4.1
3.7
3,9
1,E
1,4
0,8
0,1

r6,3

0,4
3,7
3.3
3.7
1.7
'1,2

0,6
0,1

14,8

0,1
0,0
0,0
0,r
0,1
0,1
0.2
0,8
1,3

0,'l
0,0
0,0
0,1
0,0
0,1
0,2
0.7
1,1

0,{
0,4
0,2
0,2
0,1
0,2
1,7

0,0
o,2
0,3
0,3
0,1
0,1
0,1
0.1
1,3

0,1
0,7
0,5
0,6
0,3
0,3
o,2
o,2
2,8

16.0
52,3
58.2
63,3
25,8
21,',1

9,4
2,4

248,0

0,1
0,6
0,4
0,6
o,2
0,3
0,2
0,2
2,4

0,0
0,2
0.3
0,4
o,2
0,2
0,1
o,2
1,5

5,7
8,2
8,8
E,0
3,0
2,3
0,9
0,2

37.0

unter 4,9
27,3
40,3
54,0
34,0
33,8
r5,9
2,5

212,7

0,1
0,8
0,5
0,6
0,2
0,3
0,4
1,1
3,E

2.6
18,2
26.7
29.3
11,3

7.7
2,3
0.3

9E,4

2
5

t0
20
30
50

100

2,3
9,8
9,4

I 1,8
6,9
8,3
d,2
2.4

5E,2

0,2
O,E
0,8
0,6
0,4
0,5
0,8
1,7
5,5

mchrund

unEr
2
5

10
20
3o
50

r00

untü 2............
2 - 5............
5 - 10............

10 - 20............
20 - 30............
30 - 50............
50 - 100............

100 und mchr .....,......
Zusammcn...

0,7
5,4
5,2
5,6
2,7
2,4
1.3
o.2

23,7

0,0
0,3
0,4
0,4
o,2
0.2
0,2
0,3
2,1

0,0
0,3

-') 

rugnotc rhhc T.b.h z.t.

insg63amt männlich voll-
beschäftigt männlich

zuSammen männlich voll-
beschäftgt
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7 &ö.lt3krllt ln dcn l.nffrtrch.fülchGn Betrl.b.n.)
7.8 B€tiob3inhabor und Familionaneehörig€ nach Ländrm 1999

1«r0

Mit b€rieblichen Arbeiten bcachäfiigte FamilienerbeiBkrän€

und in andoref Enr,€rüstätigkeit

Auskunn: Helge zrpuntke, Tcl.. 01 888/64+8t641

männli{rt

Land

Landwi.tsdrafüidt
ganutsb Fläche

von ... bis
unter... ha

Nied€rsac$s€n
unt6r 2 ............
2 - 5............
5 - r0............

10 - 20............
20 - 30............
30 - 50............
50 - 100............

1ü) und m6hr ............
Zu3ammon ...

3,9
12,7
I1,0
17,4
11,1
23,4
31,4
r0,3

121,3

2,8
8,6
7,1

11,4
7,',|

14,9
19,7
6,5

78,1

Nordrhein-Wcatfalen
4,2

15,8
12,7
17,3
13,0
19,7
16,3

3,1
102,4

2,6
11,2

8,E
11,9
8,2

12,6
r0,5
2,0

67,9

7,7
7,2
5,3
5,7
2,8
4,0
4,3
1,4

38,4

0,9
0,9
0,9
3,1
3,9

10,5
15,4
5,3

40,6

't,4
1,5
't,2
3,0
4,1
8,3
7,8
1,4

24,7

1,1
1,1
0,8
2,7
t,7
7,7
7,4
1,3

28,1

0,8
5,3
4,8
6,1
2,3
2,8
1,6
0,4

24,2

0,4
5,9
5,1
6,1
2,5
2,1
0,9
0,2

23,3

4,1
3,6
2,5
2,8
1,1
1,2
0,6
0,2

16,1

0,8
5,1
4,3
5,1
1,8
2,O
1,2
0,3

20,8

0,4
5,0
4,6
4,4
2,2
1,6
0,6
0,2

19,3

4,0
3,5
2,4
2,A
't,0
1,0
0,5
0,2

15,0

0,7
4,5
4,0
4,7
1,6
1,7
0,9
0,2
E,4

1,0
6,5
5,E
7,3
3,0
3,9
2,6
o,7

30,8

0,7
0,7
o,7
2,6
3,5
9,6

14,2
4,8

36,9

0,1
0,E
0,6
0,6
0,2
0,2
0,1
0,0
2,8

untef 2............
2 - 5............
5 - 10.........,..

10 - 20............
20 - 30............
30 - 50............
50 - 100............

100 und mehr ............
Zßammen...

0,5
7,0
6,0
7,1
3,2
3,1
1,5
0,3

28,7

0,3
4,5
4,2
4,3
1,9
1,3
0,5
0,1

17,2

o,7
1,8
1,9
2,O
1,3
2,4
3,2
1,1

14,3

0,6
1,6
1,7
1,7
1,2
2,2
3,0
1,0

12,8

3,5
3,0
2,1
2,4
0,9
0,8
0,4
0,1

13,2

Rhoinland-Pf.lz
unter

mehrund

2
5

t0
20
30
50

100

2
5

10
20
30
50
00

2
5

10
20
30
50

100

8,7

2 ............
5 ...,........

10 ............
20............
30 ,...........
50 ............

100 ....._......

0,3
1,1
0,6
0,7
0,4
0,5
0,6
1,8
5,6

12,6
10,9
8,2

5,2
4,6
3,1
3,4
1,3
1,5
1,0
0,3

20,4

4,2
6,s
7,2
2,3

60,7Zusammen

Saarland

und mehr ..........
Zusammcn

Sach3en
2 .......
5 .......

10 .......
20 .......
30 .......
50 .......

100 .......
und mehr ............

Zu3ammen...

Sach!cn-Anhalt
unt.f 2 ............
2 - 5............
5 - 10............

10 - 20............
20 - 30............
30 - 50,...........
50 - 100............

100 und mchr ............
Zulamrrln..,

untef 2 ........
5 ......,.

10........
20 ........
30 ........
50 ........

100 ........

0,3
o,7
0,5
0,6
0,3
0,6
0,E
o,7
4,5

0,0
0,3
0,2
0,3
0,1
o,2
0,1
0,0
1,3

0,0
0,3
0,2
0,2
0,1
o,2
0,1
0,0
1,2

0,0
0,3
0,2
0,2
0,1
0,2
0,1
0,0
1,0

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,2
0,3
0,8

0,'t
0,5
0,3
0,4
0,2
0,4
0,5
0,4
2,8

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,2
0,3
0,7

0,5
0,1
0,'t
0,2
0,2
0,2
0,5
0,8
2,3

0,0
0,3
0,3
0,3
0,2
0,2
0,2
0,1
1,6

0,1
1,2
0,9
0,0
0,4
0,3
o,2
o,2
4,1

0,1
0,5
0,3
0,3
0,2
o,2
0,2
0,3
2,2

unter 1,5
2,6
1,6
1,9
0,9
0,8
1,2
1,3

1't,8

0,E
1,7
1,1
1,2
0,6
0,5
0,7
0,8
7,5

0,7
0,1
0,2
0,3
0,2
0,3
0,6
0,7
3,0

0,1
0,9
0,7
0,7
0,3
0,2
0,1
0,1
3,0

0,1
1,0
0,7
0,7
0,3
0,2
0,1
0,1
3,2

0,2
0.8
0,4
0,5
0,3
0,3
0,4
1,1
3,9

0,0
0,1
0,0
0,'t
0,0
0,1
o,2
0,8
1,5

0,0
0,1
0,0
0,1
0,0
0,1
0,2
0,7
1,2

0,1
0,5
0,2
0,3
o,2
o,2
0,1
0,1
1,6

0,1
0,4
0,2
o,2
0,1
0,1
0,1
0,'l
1,3

0,1
0,4
0,2
0,3
0,2
o,2
0,1
o,2
1,6

ißgesemt männlich voll-
beschäfigil männlk t

zu3emm€n männlich voll-
borchänigil

Fdiffiffi?-rauolcz.r
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zuSammen männlich voll-
beschäfligt

insgesml männlich
voll-

beschäfti9t männlich

7 Arb€iBktäfte in den landwittlchaftlichen Betrleben')
7.8 Betriebsinhaber und FamilienangehÖrige nach Ländem 1999

1 000

Mit b€trieblichen Aöeiten beschäftigte Familienarbeißkrätte

und in anderer Erwerbstäligkeit

Auskunft: Helga Zepuntke, Tel.: 01888/644-8641

männlich

Schleswig-Holstein

Land

Landwirtschaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unter... ha

unter 2............
2 - 5............
5 - 10 ............

10 - 20 ............
20 - 30............
30 - 50 ............
50 - 100 ............

100 und mehr ............
Zusammen...

Thüringen

1,0
4,3
3,2
3,3
2,4
5,3

1 1,3
5,3

36,2

56,6
122.9
't37,4
179,7
1 13,5
14't.9
117,5
32,1

901,7

0,7
2,9
2,2
2.2
1,7
3,5
7,4
3,5

24,'.1

34,5
so,2
s7,9

112,3
69,1
86,3
72,2
20.1

562,5

7,0
7,7

11,E
31,7
36,5
57.O
54,9
15,6

222,4

5,5
6,3
9,7

27,2
31,9
50,8
49,E
14,2

'r 95,4

20.1
61,5
6E,6
74,2
31,2
27,2
13,5

3,1
299,4

15,7
49,5
56,0
61,1
24,7
20,2

E,9
1,9

238,1

13,1
40,3
44,9
45,0
17,0
12,6

5,1
1,1

r78,9

0,3
0,2
0,4
0,8
0,8
2,5
6,1
2,8

14,0

o,2
0,2
0,3
0,7
o,7
2,3
5,7
2,7

12,8

0,2
1,9
1,2
0,9
0,5
0,4
0,4
0,2
5,7

o,2
1,6
1,1
0,9
0,4
0,4
0,3
0,2
4,9

0,3
2.4
1,7
1,4
0,8
0,9
1,0
0,4
8,8

0,2
1,6
1,3
1,1
0,6
0,6
0,6
0,3
6,6

0,3
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0.0
0,6

unter 2 ............
2 - 5............
5 - 10 ............

r0 - 20............
20 - 30............
30 - 50............
50 - 100............

100 und mehr ............
Zusämmen..

o.7
2,0
1,2
1,1
0,4
0,4
0,s
0,8
7,2

0,3
0,1
0,0
0,1
0,1
0,1
0.2
0,4
't,3

0,2
0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
o,2
0,3
1,0

0,1
0,9
0,7
0,6
o.2
o,2
0,'l
0,1
2,9

0,1
0,7
0,6
o,4
o,2
0,1
0,1
0,1
2,1

0,1
o,7
0,6
0,5
0,2
0,1
0,1
0,1
2,3

0,1
0,6
0,5
0,4
0,1
0,1
0,0
0,0
1,9

1,9
0,5
0,2
0,3
o,2
0,2
0,3
0,1
3.7

1.0
0,3
0,1
0,2
0,1
0,2
o,2
0,1
2,1

0,6
0,2
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
1,2

0,5
0,1
0,1
0,1
0,0
0,1
0,1
0,0
1,1

0,4
o.2
0,1
0,1
0,r
0,1
0,0
0,0
0,8

0,3
0,'r
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,6

0,3
0,1
0,0
0,0
0,0
0.0
0,0
0,0
0,5

0,5
1,4
0,9
o.7
0,3
0,3
0,3
0,5
4,E

Berlin, Bremen, Hamburg
unt6r

2
5

10
20
30
50

100

2
5

10
20
30
50

100
und mehr ............

Zusammen...

Nachrichüich:
Fruh6re3 Bund$g€biet

unter 2............
2 - 5............
5 - 10 ............

10 - 20............
20 - 30............
30 - 50 ............
50 - 100............

'100 und mehr ............
zugammen ...

Neue Länd€r und Berlin-Ost
unter 2 ............
2 - 5............
5 - 10............

10 - 20............
20 - 30............
30 - 50............
50 - 100............

100 und mehr ...........-
Zusammon...

-; 

Fußnotc siehe Tabelle 7.1

14,7
45,3
49,E
50,3
19,5
15,3
6,7
1,4

203,1

3,5
8,2
5,3
5,8
2,7
3,0
3,7
7,O

39,1

1,3
0,4
0,3
o,7
0,5
0,8
1,6
3,5
9,1

0,5
3,7
2,8
3,1
1,3
1,2
0,9
1,2

'14,7

0,3
2,9
2,2
2,2
1,0
0,9
0,6
0,7

10,6

0,4
3,1
2,4
2,5
1,1
1,0
0,6
0,7

1 1,6

0,3
2,5
2,0
1,9
0,9
0,8
0,4
0,4
9,2

2,O
5,6
3,6
3,8
1,8
2,0
2,3
4,6

25,7

0,9
0,3
0,2
0,5
0,4
0,6
1,2
3,0
7,1
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und in aft eIet Enffi )stÄtiokeit

insgesarrt zu§enmen voll-
b€Echäfigr

tsil-
boscfiäfrigt zuserm6n

Ei^h

voll-
b.schäfiigt

t6il-
bcschäftigt ständige

PcßonGl}
9ruppr

LanöMrßchsfilidt
genutrte FlädG

von... bis
untGr ... ha

7 Arbelgkrltt ln den l.ndwlrtrch.tülch.n B.d.bon')
7.9 Bctriebliche Arbeißleistung der Aröcitskräfie na(,l B$öältigtengruppen 1999

1 (x)0AK-

D€utscfiland

Auskunfl: Helga Zcpurnke, Tel.: 01888/644-E641

Arbeitskrättr

nicht-
sr&doc

unlar 2 ...... Bctr.-lnh.
männlidl

Fam.-Ang.
männlicrl
Zureflnen

I
x
I
x

6,1
5,1
4,9
1,4

1 1,0

2,7
2,5
1,0
0,6
3,738,1

o,7
0,6
0,4
0.r
1,1

x
x
x
x

16,6

6,2
5.5
2,1
0,9
8,2

12,2
10,5
6,9
2,3

19,2

6,7
6,5
3,7
2,3

10,4

x
x
x
x

95,5

15,2
14,6
9,7
4.5

24,9

2,O
1,9
0,6
0,5
2,6

7,3
6,9
1,7
1,1
9,0

x
x
x
x

2,3

x
x
x
x

2,4

x
x
x
x

3,0

I
x
x
x

4,4

2 5 ......

t0 ......

B.tr.-lnh.
männlich

Fem.-Ang.
männlicrr
Zusdnmen

Bctr.-lnh.
männlicrl

Fam.-Ang.
männlicrr
Zu3amrnen

2,3
1,9
t.t
0,3
3,4

3,7
3,3
1,6
0,4
5,2

14,9
12,9
9,3
3,2

24,2

16,6
14,E
13,2
4,3

29,8

12,7

5r,4

20,8
1A,2
1 1,1
4,1

32,0

25,3
22,9
16,0
5,5

41,3

4,9
42,1
27,3

8,7
72,1

36,E
35,1
22,5

7,2
59,3

x
x
x
x

6,0
5,4
1,8
0,9
7,8

9,6
E,E
2,9
1,7

12,4

x
x
x
x

E,1

9,7
E,l
2,5
1,3

11,5

r3,0
12,3
3,8
2,2

16,8

9,3
9,0
2,2
1,8

1 1,6

r9,7
l8,t
21,4

6,1
11,1

il,0
10,7
3,0
2,4

14,0

7,0
6,7
2,1
0,7
9,2

7,8
7,6
3,4
2,1

11,2

3,9
3,8
1,9
r,5
5,8

x
x
x
I

3,r

51,2
49,5
3't,7
I 1,0
82,9

2,5
2,5
1,9
1,4
4,1

5 x
I
I
I

x
I
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

I
x
x
x

7,1

10 20 8€1r.-lnh.
männlich

Fam,-Ang.
männlich
ZusanflrGn

n 30 Bcir.-lnh.
männlictt

Fam.-Ang.
männlictl
Zusärnm6n

«) lo...... Belr.-lnh.
mänlictt

Farn.-Ang.
männlich
Zusanmon

50 1m...... Bütr.-lü.
männlich

Fam.-Ang.
männlich
Zusammen

lm und mehr ...... Bet .-lnh.
männlich

Fam.-Ang.
männlich
Zusammen

lnsocaarnt.... Betr.-lnh.
männlich
miblich

Fam.-Ang.
männlich
lveiblich

lnsgesaml
männlictr

' miblich
Ehegetlcn

') Fußnote siehe Tab.llc 7.'l

101,1

45.3
41,1
29.7
12,0

75.0

25,O
21,0

6,0
2,6

3r,0

175,7
169,8

5,9
ß,2
26,3
21,8

223,9
r96,2
27,7
19,7

7,9
7,1

r5,6
4,0

23,5

3,2
2,7

16,9
3,9

20,1

75,9

8,6
106,E
28,9
77,9

182,7
96,2
86,5
6il,4

r8,0
r7,3
5,2
3,1

23,2

6r,6
58.4

3,2
23,0
13,6
9,4

E4,5
72,O
12,5
9,1

6,tl
5,7

20,1
4,8

26.9

28,9
2E,O

6,8
3,2

35,7

4,8
rlil,8
11,3
6,2

56,0

42,1
11,4
12,8
s,2

5r1,9

85,1

I
I
x
x

6E,0

97,3

x
x
x
I
x
x

612,3
x,
I

?.9

I
I
x
x

E,6

x
x
x
x

5,6

x
x
x
I

9,E

3,9
3,8
1,5
0,6
5,4

1,2
4,0
1,9
0,9
6.0

2,1
2,O
1,3
0,5
3,1

x
x
x
x

4,6

x
x
I
x

8,3128.6

2,5
2,4
1,3
5,3

0,8
0,8
r,0
0,E
1,9

x
x
I
x

18,8

x
x
x
I

7,3

14,0
13.7
1,7
3,2

18,7

1,1
0,9
5,1
1,3
6,2

0,8
0,8
o,7
0,3
r,5

0,6
0,6
0,4
0,1
r,0

25r,6
237,1

14,5
155,0
55,3
99,7

tt06.6
292.4
't14,2
83,5

170,2
I
x
I

21,5
22,E

1,8
10,3
3,7
6,6

3.1,8
26,1

8,4
6,4

o,2
0,2
0,3
o,2
0,5

37,0
35,6

1,1
12,7
9,9
2,8

49,7
45,6

1,2
2,8

67,3

35,6
x
x
x
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Lend

Landwirßch.nlich
gamrtäG Fläch.

von ... bi3
unl€r... he

7 A.b.lbkrfftr ln dcn l.ndwlfEchrfülch.n B.trl.b.n.]
7. I 0 Baricblicfie Afbcit3lGi§lung nadr Bcachäftiglcngrupp.n und Ländem 1999

Auslunfl: Hclga ZapuntkG, TGl.: 0188616/446/1

AK-Einh€itcn

ie lm h8
landw.

9Cnutrlrr
Fläcrrc

3.7
12.1
16.8
23,2
11,2
10,4
5,3
1,5

E4,5

1,3
2,2
3,2
3,8
1,9
1,8
0,9
o.2

15,2

0,6
1,2
7,6

1 r.0
5,2
3,9
1,3
o,2

34,0

16,6

. 8,r
7,1
E,6
5,6
9,8

1E.E
95,5

170.2

132,1
16,9
9,E
6,7
5.1
4.0
2.7
1,7
3,6

108,0
14,0

E.E
6,6
5,7
4,3
3,1
1,8
5,1

231,7
16.2
9,0
5.5
1.4
3.7
?.6
1,9
4.1

Dcufsdrland
wrlGf
2

5
10
20
30
50

100 und

2 .........- 5........._ 10.........
- 20.........
- 30.........
- 50.........
- 1m.........

mc|rr ................
lnsgesamt.....

38,1
12.7
5l,'l
85,1
68,0
97,3

101,1
12E,6
6'r2,3

1,2
1 1,0
19,0
37,2
32,5
36,7
22,2

5,2
168,2

0,9
1,1
1,2

15.5
19,3
22.6
12,0

I,E
77,3

10,9
24,2
29,4
41.1
23.5
26,9
20,1
6,2

182,7

3.5
1,2
5,4
6,4
3,6
3,7
2.5
0,6

30,0

1.5
7,9

13.4
r9,E
11.5
t0,E
4.7
0.7

70.2

2,3
2,6
3,0
4,1
3,1
4,6
7.3
6.2

35,6

8,2
7,8

1 1,5
3r,0
35,7
56,0
54,9
r8,7

223.9

19,2
32,0
41,3
72,1
59,3
82,9
75,0
24,9

406,6

o.2
0,3
0,.t
0,5
0,.1
0,8
1,2
0,5
4,3

BadcFWüttcmbcrg
t,llcr

Bry.m

Brarranbtrg

100 urid

I'lc3ran
urLf

- 20.........,
- 30..........
- 50.........._ 100..........

tl.ld rnctr ................
Zuserrncn....

2 ..........
5 ..........

l0 ..........
m..........
30 ..........
50 _-........

roo ..........
und mahr................

Zuagn,nGn...

trrtar

2
5

10
N
30
50
00

2
5

10
2a
30
50
m

2
5

l0
29
30
50

848,2
9,7
6,2
4,5
3.3
2.7
2,1
1,3
1,5

o,2
o.2
o,2
0.2
0.2
0,3
0,5
0,5
2,2

0,0
0,0
0,0
0.0
0,0
0,0
0,1
0,5
0,6

2.3
2,9
3.2
4,7
3,a
5,1
6,0
3,3

30,9

0.6
0,2
0,2
0,4
0,2
0./t
0,8

17,1
m,?

2
5

10
m§
50

r00

2
5

t0

E.3
7.3
9.5

14,0
10,1
r3,0
12,2
tt,3

7E.7

5.0
5.5
7.7

'r,3
E,3

10,6
8,5
2,2

59,r

1,5
1,3
2,3
4,8
4,7
6,9
6,0
1,6

29,1

2,7
'1,2
1,1
1.5
0,9
1,6
2.4
1,5

12.8

0,6
0,6
o,7
1,2
0,9
0,8
1,3
0,7
6,8

78,6
r6,5
10,2
7,1
5,6
4,2
3,0
1,9
5,4

trltcr 2 ..........
5 ..........

10 ..........
20 ..........
30 ..........
50 ..........

100 ..........

2 ..........
5 .. .......

10 ..........
20 .........
30 ..........
50 ..........

r00 ..........

2,1
9,1

17.6
35,3
30,8
3:),4
16,6
2,5

117.7

1,0
2,3
2,6
1,1
3.0
4,3
4,E
1,6

23,6

1,7
0,6
0,5
0.6
0.6
0,7
1,0

19,7
25.1

0,3
0,1
0,1
0,1
0.1
0.2
0,3
0.E
1,8

o,2
0,3
o,2
0,3
0,1
o,2
0,2
0,3
1,7

0,0
0,1
0,1
o,2
0,r
0,1
0.1
0.1
o,7

1,2
0,2
0.2
0,2
0,3
0,3
0,4

17,g
20,5

0,0
0.0
0.0
0,0
0,1
0.1
o,2
0,9
1,3

532,9
15,3
9,1
4.8
5.8
3,3
?,5
1.6
1,9

0,5
1,9
2,1
2.8
1,6
I,E
1,5
0,4

12,6

0,1
1,2
1,3
1.E
0,9
0.9
0.5
0,1
6,8

1,6
1,7
t,1
1,3
1,3
2,5
1,1
2.3
6,2

1,2
0,4
0.4
0,.1
o,2
0.5
O,E
t,t
5,1

0.5
0,4
0,5
1,3
1.3
2.5
3.3
1,2

1 1,0

0,4
0,4
0.3
0,4
0.2
0.3
0.4
1.0
3,6rnahr...............

Zßenman

urd nl.,n................
Zutrnflrcti....

ircckl.nb.-VooornfiFm
untü 2..........
2 - 5..........
5 - 10..........

10 - 20..........
N - 30..........
30 - 50..........
50 - 100..........

100 md rn ff................
ZJarrmctr....

0.1
o,t
o,2
o,2
0,1
0,2
0,3
1,1
2,1

0,r
0,0
0,0
0.1
0,1
0,1
o,2
0,E
r,3

0.0
0,1
0.1
0,2
0,r
0.1
0.1
0.3
1.1

0,0
0,0
0,1
0,1
0,0
0,0
0,0
0,1
0,4

0,5
0,0
0.0
0,2
0,1
0,1
0,'t

r5,9
17,2

TFugnacroncreocrtc z.t

temilienficmdG
ArbeitskäftG

inseosamt zr+.

aemmcn
voll-

beschäiigl
tcil-

besdränigl

und in
aMefcr

Env.rb3-
täligkcit

Eländige nicht-
stlhdig6
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mit
familbntrlmd.
Arb.ißknüic

in8ge3srnt ztb
semman

voll-
bcEäänigil

t.il-
b.rchanigil

und in
rnda'!f

E rüfbr-
lät0kail

3tändigc nicit-
ständigc

Land

L.ndwirt3drduich
gcrutstc Fläch€

von... bi3
untcr... ha

7 Arb.lt lrltt ln d.n l.ndwlrEch.tülch.n B.trl.ö.n.1
7.10 Bctricblich. ArbGilslcictung nech B.rchanid.ngrupp.n und Ländcm 1999

Aßkuntl: Hclge Zcpunü(c, T.t.: 01E681€44-Ef{1

jc 100 ha
landw.

ganutstcf
Fläch6

208,4

9,5
6,4
4,9
3,6
2,5
1,7
3,?

ä4,9
19,2
9,9
6,1
4,E
3,7
2,5
t,E
1,2

271,7
19,3
r0,3
4,5
3,2
2,9
1,9
1,4
3,0

NicderEechsan

Rheinland-Pfalz

Nordrtein-Wcatteldr
uilCf

2 .......... 5.........
- 10.........
- 20........
- 30.........
- 50.........
- 100.........

mGhr...............
Zusammen...

2
5

10
20
«)
50

lm

15,7
0,9
0,9
0.9
3,0
3,8

10,2
r5,0

5,1
39,7

1,6
3.2
3,3
7,O
5,9

14,3
19,9
6,6

61,9

0.9
3,1
2,9

'0,1
2,7
3,5
2,8
0,5

20,3

2
5

t0
20
30
50

100 und

0,3
0.6
0,4
0,4
0,2
0,1
o,2
0,2
2,4

mlcr 4,3
1,1
4,6
9,0
7,1

16,2
25,5
13.7
84,9

4,6
6,3
5,3
9,2
7,7

13,7
13,1
4,2

63,r

1.1
5,7
5,1
6,5
3,2
5,4
7,1
2,4

.1o,4

3,0
1,2
0,9
1,0
0,5
o,7
1i6

19.3
29,1

0,2
1,3
1,4
2,'
1,1
1,5
1,0
0,3
9,0

2,3
1,0
1,2
1,5
o,7
1,4
1,5
5,6

18,1

0,rl
0,2
o,2
0,5
0,4
0,5
1,2
r,5
4,9

2,3
4,5
tt,0
6,9
6,7

I 1,6
10,3

1,9
ß,2

0,r
1,1
r,5
2,1
1,1
1,1
0,5
0,r
7,9

2,0
1,3
0,9
0,9
o,7
1,1
2,O
1,6

10,7

0,8
2,3
2,4
4,0
2,2

'0,1
a,9
1,5

22,2

2
5

10
20
30
50
m und

urtef
2

5
10
20
30
50

100 und

1,4
1.1
I,t
2,s
tt,0
E,1
7,8
1,4

27,9
tnafr...............

Zu3anman..

0,4
0,.1
0,4
0,4
0,3
o,7
0.8
o,7
4,2

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1

0,8
0,8
0,8
1,4
0,5
0,8
r,3
0,9
7,1

uolar
2

5
t0
?o
30
50

100 und

Sae.l{id

Sedrs.n

2 .........
- 5 .........- 10......._.
' 20....
- 30.......,.
- 50.........
- r00.........

mrhr...............
Zusamnrefl...

2
5

10
20
30
50

100
und rnGhr.,......,.....-

Zulgnmcn...

unter

3,2
4,1
3,5
3,9
2,1
3,6
1,4
1,1

26,3

0,7
1,8
1,8
r,9
1,3
2,3
3,2
1,0

r4,0

2,5
2,3
1,7
2,O
0.8
1,3
1,2
0,4

12,3

1,0
I,t
0,E
1,0
0,4
0,6
0,4
0,1
5,5

0,3
0,8
0,9
1,2
0,6
1,0
1,1
0,5
6,7

67,3
27,6
15,5
9,4
6,0
1,4
3,0
1,7
5,7

0.r
o,2
0,1
0,2
0,1
0,3
0,4
0,4
't,7

0,0
0,2
0,1
0,1
0,r
0.1
o,2
0,1
0,9

0,0
0,1
0,1
0,1
0,0
0,1
0,t
0,0
0,4

0,1
0,r
0,0
0,1
0,0
0,0
0,0
0,1
0,5

2
5

10n
30
50
m

0,3
0,3
o.2
0,2
0,1
0,3
0.4
0.5
2,3

0.5
0,4
0,4
0.4
o,2
0,.1
0.E

16.2
19,2

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,r
o,2
0,3
0,8

o,7
0,r
0,1
0.3
o,2
0,3
0.6
o,7
3.0

2 ... .....
- 5 .........
- t0.........
- 20.......
- 30.........
- 50.........- lm.........

mchr...............
Zusemmcn,..

2
5

0,0
0,3
o,2
o.2
0,r
0.1
0,0
0,0
1,0

1,9
0.5
0,4
0.3
0,1
o,2
0,7

17,3
21,1

0.1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,1
t,0
1,3

1,0
o,7
0,5
0,6
0,4
0,4
0,E
0,9
5,4

0,1
0,3
0i2
o,2
0.t
o,2
0,3
t,t
2,5

588,r
23,6
12,0
6.2
1,2
4,0
3,6
2,1
3,1

Selrscn-Anhall
unlcr

'20-30'
- 50.......,
- r00.......

und mcir...............
Zugamcn...

0,0
0,1
0,0
0.1
0,0
0,1
o,2
0,E
1,4

0,1
0,2
0,r
0,1
0,1
0,1
0,1
0,3
1.0

0,0
0,r
0,0
0,t
0,0
0,r
0,0
0,1
0,5

0,4
0,1
0,2
0,1
0,1
0,1
0,.1

11,7
r6,0

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0.t
0,5
0,7

321,2
17,1
15,3
5,5
2,8
2,9
2,3
1,5
1,6

0
2

5
10
20
30
50

100

') Fußnola sirh. Tab.ll.7.t
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Land

Landwirlschaftlich
genutztc Fläche

von... bis
unlGr... ha

Schleswig-Holslcin

mehr...............
Zusammcn...

Thüring.n
2 .........

- 5 .........
- 10.........
- 20.........
- 30.........
- 50.........
- 100.........

flrchr.........-.....
ZuserYrmcn ...

Bcrlin, Brcßrcn, Hamburg
untar 2.........

md

. 5.........
- 10.........
- 2i.....'."
- 30.........
- 50..,...._.
- r00.........

mahr...............
Zuseiman,..

Nehridrüich:
Frilh.r€s Bundcagcbict

urtcr 2
5

10
20
30
50
00

7 ArbelBkrltt ln den lendwlrEch.ftllchon Botrlebon')
7.10 Belriebliche Arbeilsleistung nach Beschäftigtengruppon und Ländem 19€g

Auskunll: Helga Zepunlke, Tel.: 01888/644-8641

je 100 ha
landw.

9enutzler
Fläche

203,4
13,2
10,0

7,2
4,5
3,6
2.4
1,5
2,7

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0.0
0,0
0,3
0,4

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,3

2.2
2,5
2,9
4.3
3,0
4,3
6,8
5,1

3't.r

499,7
14.2
10,8
5,6
7,1
1,2
2,8
2,O
2,5

250,8
59,4
25,8
13,5
11,1

7.1
3.3
't,8

13,0

3,6
11.7
16,3
22.6
10.9
10,1

5,'r
1,2

81,3

1,2
1.4
1,6
2.1
1,7
rt,1

9,4
6,6

2E,1

0,5
0,9
1,0
1,4
1,2
3,3
7,7
3,6

19,6

0,1
0,1
0,1
0.1
0,1
o,2
0,rt
0,7
1,7

1,4
0,6
0.6
0,5
0,4
0,4
0.7

15.1
19.7

0,3
0,0
0,0
0.1
0,1
0,1
0,2
0,4
1,3

0,1
o,1
0,3
0,2
0,1
0,'r
0,1
0,1
1,4

0,0
0,2
0,2
0,1
0.1
0.0
0,0
0,0
0.6

0,9
0,1
0,3
0,1
o,2
o,2
0,3

14,3
16,5

o,2
0,7
0,6
o,7
0,4
0,9
1.7
0,8
5.9

0,3
o,2
o,4
0,8
0,8
2,5
6,0
2,8

't3.7

1,3
0,4
0,3
0.7
0,5
0.8
1.6
3.4
9.0

0,4
0.4
0,3
0,3
0,2
o,2
0,3
0,5
2,5

0,6
0,5
0,5
0,6
0,3
0,6
1,3
2,1
6,8

0,1
0,4
0,3
0,4
o,2
0,3
0,4
o,2
2,3

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,2

0,1
0.7
0,6
0,6
0,3
0,3
o,2
0,3
3,2

urllcr

2
5

1o
20
30
50

100 uM

2
5

r0
20
30
50
m und

2
5

t0
20
30
50
m

1,5
0,5
0,,
0,3
o,2
0,3
0,3
0.1
3,3

1,0
0,2
0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
0,1
1,9

0,6
o,2
0,1
0,'r
0,'r
0,1
0,1
0,1
1,2

0,4
0,r
0,0
0.1
0,0
0,0
0,1
0,0
o,7

0,4
0.1
0,0
0,1
0,r
0.1
0.0
0,0
0,9

uilcr 2 .........
2 - 5.........
5 - 10.........

r0 - 20.........
20 - 30.........
«t - 50.........
50 - 100.........
(x) und rnchr...............

Zusemmcn...

und mchr...............
ZßammGn ...

6,7

,10,2

22,6
28,6
39,9
23,0
26,3
19,4
5.0

175.1

17,'.1

30,0
39,8
70,2
5E,3
81.6
72,8
20,3

390,0

31,0
39,6
4.7
82,3
66,0
9rl,E
96,3
40,9

499.6

6,9
7,4

11,2
30.3
35,3
55.3
53,3
15,2

214,9

11,7
7.0
6,0
7.7
4,8
8,9

't6,7
15,5
78,5

5.4
4.0
2,7
'1,7

4,3

7,2
3,1
2,7
2,9
1,9
2.5
4,9

a7,7
112,9

2,1
2,O
1,5
1,9
1,0
1 ,tl
2,2
4,6

16,6

0.8
1,6
1,1
1,2
0,5
0,6
0,6
1,2
7,6

4,9
1,1
't ,1
0,9
0,8
0,9
2,1

80,0
91,7

0,2
0,'r
0,1
0,1
0,1
0,3
0,5
3,1
4,4

112,7
16.9
9,8

Nau. Lürdcr und Brrlin-On
unlcr
2

5
t0
20
30
50
m

540,5
17,1
10.6
5,4
4,6
3,4
2,E
1.7
2.O

') Fußnotc siehc 7 .1.

tamilienfremdc
Arbeitskräfte

insgesamt zu-
Sammen

voll-
be3cIäftigl

teil-
beschältigt

und in
anderer

Erwerbs-
räigkeil

ständige niclrl-
ständige

1000 AK - Einheiten
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Peßonen-
gruppe

insgesämt männlich volF
b6sclräfrigt männlich

zuSammen männlich voll-
b€schäftgt

7 Arbeittkrätt in den l.ndwirEch.fllchen Betrleben ')
7.1 1 B€triebsinhab€r und Familienangehörige

nach Alt€ßgruppen 1999
1 000

Mit betrieblichen Arb€iten b€schäfiigte Familienerbeitskräfte

und in anderer Erwerbstätigkeit

Auskunfi: Helga Zepuntke, T6l.: 01EE8/6.14-8441

männlich

15 - 19..,.......

Alter
von ... bis

Jahren

20-24

25-29

30-34

35 - 39...

40 - 44....

45-49

50-54

59

Betr.Jnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

B€tr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Ber.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusemmen

Bek.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

lnsgesemt
Ehegatten

0,3
28,6
28,9

0,0
1,0
1,1

o,2
11,7
1 1,9

4,8
30,3
35,2

3,3
17,4
20,4

2,7
14,9
17,6

2,0
1 1,0
13,0

17,2
20,3
37,5

6,3
6,1

't2,4

6,0
5,3

11,3

12,2
17 ,1
29,3

9,1
13,3
22,4

6,1
9,9

18,0

o,2
20,3
20,6

3,8
22,4
26,4

Deutschland

0,0
1,1
1,2

17,7
5,7

23,4

26,1
4,7

30,8

21,3
6,3

27,6

175,7
55,8

231,5
20,0

1,1
4,2
5,3

1,'l
4,5
5,6

o,2

10,2

0,2
8,6
I,E

2,5
12,9
15,3

10,6
12,0
22,6

24,6
10,3
34,8

22,5
3,0

25,8

23,6
2,6

26,2

31,0
3,6

34,6

33,2
't2,0
45,2

21,5
0,9

25,3

25,2
3,8

29,0

29,3
4,3

33,6

20,2
3,6

23,8

10,0

19,8
10,9
30,7

26,3
7,0

33,3

14,5
2,2

16,7

144,2
70,6

214,8
15,7

o,2
7,3
7,5

18,1
8,4

26,5

16,9
3,9

20,4

25,3
1,9

27,1

2E,3
0,7

29,0

19,6
0,6

20,2

22,7
1,3

24,1

27,'l
17,1
44,2

36,7
15,0
51,7

20,3
4,5

24,4

200,5
113,6
314,1

45,2

r9,8
33,4
53,2

47,6
44,2
91,8

66,4
48,4

I14,8

62,6
42,O

1(X,6

67,3
41,8

1 09,1

60,4
9,1

69,6

42,4
15,9
5E,4

57,8
5,1

62,9

33,8
6,2

40,0

31,6
3,1

34,6

19,5
2,0

21,5

186,1
62,7

248,8
x

21.8
4,E

28,4

24,3
4,0

2E,2

15,9
2,3

't8,2

7,1
1,',|
8,2

0,6
0,2
0,E

24,8
5,1

30,0

136,7
51,4

1 88,1
x

46,5
31,5
78,0

17,O
54,3

101,4

14,7
51,8
66,s

11,0
51,3
62,3

440,1
500,8
940,8
230,0

62,6
4,6

67,3

43,3
3,3

48,6

401,1
187,0
5EE,1

x

33,5
9,7

43,2

21,9
5,4

27,3

20,4
1,8

22,5

15,4
1,4

18,7

a4

69

55

60

65

52,1
43,0
95,0

23,5
4,7

28,2

14,2
1,6

15,8

10,E
2,6

13,4

10,/t
1,5

11,9

7,O
0,9
7,9

3,E
7,4

11,2

3,5
4,2
9,7

1,0
0,7
1.7

0,9
0,5
1,4

0,6
0,1
0,7

E,5
30,1
38,6

1,r
3,5
4,6

0,3
0,2
0,5

0,1
0,0
0,1

0,'t
0,0
0,1

44,1
6,9

55,0

43,7
18,9
62,6

r 3,0
29,9
42,9

0,3
0,3
0,6

20,8
3,E

24,6

1,1
2,9
4,0

70 und mehr

lnsgesamt

') Fußnote siehe Tabelle 7.1

169,8
32,7

202,5
x
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7 Arbonlkrüfra ln den landudrBchrftllchon Betrleben ')
7.1 2 Betriebsinhaber und Familienangehörige nach

Altersgruppen und Ländem 1 999
1 000

Auskunll: Helga Zepuntke, Tel.: 01888/644-8641

und in anderer Erwerbstätigkeit

männlich

Deutschland

Land

A-lter
von ... bis

Jahren

und mehr
lnsgesamt

und mehr
Zu3ammen

und mehr
Zusammen

und mehr
Zusammen ....

und mehr
Zusammen ....

und mehr
Zßammen

15
20
25
35
45
55
60
55
70

15
20
25
35
45
55
80
65
70

15
20
25
35
45
55
60
65
70

19
24
34
14
54
59
64
69

28,9
35,2

145,1
219,4
187,1
95.0

101.4
66,5
62,3

940,8

5,6
21,1
34,0
27,3
15,7
19,6
13,3
12,3

155,5

14,3
16,2
58,4
8r,1
68,3
34,1
36,5
24,3
25,1

358,3

20,6
26,4
95,8

132,5
1 13,9
55,0
62,6
42,9
38,6

588,1

't,1
1,5
5,6
8.6
7,6
3,7
4,5
2,9
2,9

38,2

1.2
5,6

35,9
59,9
57,4
28,2
27,6
11,2
4,6

231.5

1,1
5,3

32,1
52,5
49,3
24,1
24,6

9,7
4,0

202,5

8,8
15,3
57.5
74.7
57,2
21,5
11,9

1.4
0,5

248,8

2,4

1,5

10,2
17,6
53,0
61,6
46,4
16,7

8,2
O,E
0,1

214,8

1,4
3,3

10,5
1 1,9
s,7
3,1
2,',|
0,1
0,0

41.1

6,3
9,2

22,5
21.8
15.5

5,5
2.4
0,2
0,1

83,3

1.7

7,5
13,0
44,5
55,7
42,9
15,8
7,9
0,7
0,1

1 88,1

0,1
0.1
0,5
0,7
0.6
0,2
0,1
0,0

2.1

0,3
0,8
3,1
4,4
3,7
1,4
0,E
0,2
0,0

14,6

0,0
0.0
0,2
0,5
0,3
0,1
0,0
0,0

1.3

2.8

0,4
1,1
3,5
4,8
3,9
1,5
0,9
0,2
0,0
6,3

5,2
7,6

24,6
28,7
20,3

7,6
3,8
0,5
0,2

98,4

1 1,9
20,E
73,5
96,8
70,5
24,8
13,4

1,7
0,6

314,1

3,5

0.5
1,3
4,9
7,6
5,8
2,1
1,3
0,2
0,0

23.7

Baden-Württemberg

5,7

4,219
24u
44
54
59
64
69

0,1
0,1
0,6
1,0
0,E
0,4
0,4
0,2
0,2
3,8

3,1
4,5

15,9
21,0
16,E

8,5
1 r,8

8,8
7,7

98, I

0,1
0,7
4,1
7,5
6,9
3,8
4,5
2,2
1,1

30,8

1,7
3,9

14,5
17,7
12,7
4,7
3,3
0.4
0,1

59,1

1,3
3,1

11,8
14,2
10,6
1,1
3,0
0,3
0,1

48,6

1,2
2,6
9,0

1 1,0
8,2
2,9
2,O
0.1
0,0

37,0

0,1
0,6
3,7
6,4

Bayem
15
20
25
35
45
55
60
65
70

19
21u
14u
59
64
69

19
24
34
11
54
59
6tl
69

15
20
23
35
45
55
60
65
70

r9
21u
44
54
59
6.1
69

19
21u
4
54
59
6tl
69

15
20
23
35
a5
55
60
65
70

10,0
11,6
36,9
46,6
39,2
18,6
20,9
14,7
11,2

212,7

0,6
2.1

12,0
't 9,9
20,0
10,0
10,0
4,0
1,7

80,3

4,5
6,4

18,6
20.3
14,4

5,3
2,3
0,1
0,1

71,9

3,1
4,0
2,0
0,8

26,5

0,5
2.0

10,6
17,O
16,6

8,2
8,7
3,4
1,5

58.6

7.2
10,7
31,8
36,7
25.0
8,8
4,5
0,6
0,2

125.5

2,1

Brandenbur!
0,3
0,3
1,2
2,2
1,9
1,0
1,0
0,5
0,4
8,7

0,2
0,2
0,9
1,4
1,2
0,5
0,7
0,4
0.2
5.7

0,0
0,0
0,3
0,6
0,5
0,2
0,2
0,1
0,0
1,9

0.2
0.4
0,4
0,2
0,1
0,0
0,0
1,4

0,1
0.1
0.7
1,2
1,0
0,3
0,1
0,0

0,1
0,1
0,5
0,8
0,6
0,3
0,1
0,0

0,1
0,1
0,5
0,9
0,8
0,2
0,1
0,0

0,0
0,0

Hessen

t eckl€nb.-Vorpommem

1,6
2,0
8,3

13,7
12,2
6,1
6,9
4,5
4,0

59,2

0,0
0,2
1,4
2,7
2,9
1,5
1,6
0,7
0,3

11,1

0,0
0,2
1,2
2,4
2,5
1,3
1,5
0,7
0,3

10,0

0,4
0,9
3,9
6.0
4.8
1,9
1,2
0,2
0,0

19,2

0,1
0,1
0,9
1,6
1,2
0.6
0,6
0,3
0,2
5,5

0,0
0,0
0,2
0,4
0,3
0,1
0,1
0,0
0,0
1,3

0,0
0,0
0,2
0,4
0,3
0,1
0,1
0,0
0,0
1.1

0,0
0,1
0,4
0,8
0,5
0,2
0,1
0,0

0,0
0,1
0,3
0,6
0,3
0,2
0,1
0,0

0,0
0,1
0,3
0,7
0,4
0,2
0:1
0,0

insgesamt männlich voll-
bescfiäftigt männlich

zusilmmen männlich
voll-

beschälti9t

FEffiEiEfiäIEGz r

-&-

belrieblichen



7 AIt llrkrlft. ln d.lr h8.lwlrttch.rülch.n Bdtcäen .)
7.12 Befiebsinhaber und Familienangehörige nactt

Altersgruppen und Ländem 1999
1 0(x)

Auskunll: Helga Zepuntke, Tet. : 01 E8U644-864 1

und in anderer Enxarb3tätigkeit

männlich

Niedersacisen

Alter
von... tis

Jahren

und mehr
Zusammen

und mehf
Zusammen

und mehr
Zusammen

und rnehr
Zusammen

und mahr
Zusammen

und rflch.
Zusammen

15
20
25
35
45
55
60
65
70

15
20
25
35
45
55
60
65
70

15
20
25
35
45
55
60
65
70

19
24
34q
54
59
64
69

19
24
34
44
54
59
64
69

2,5
3,3

18,9
29,8
26,5
13,0
12,5
7,8
7,1

121,3

2,5
3,7

16,1
25,6
21,4
10,1

9,6
7,1
6,3

102,4

1,6
1,9
7,4

14,4
13,4
6,6
7,2
4,5
3,8

60,7

0,3
0,2
0,8
.1,1

0,9
0,4
0,4
0,3
0,3
4,5

0,5
0,5
1,6
2,6
2,4
1,4
1,3
0,9
0,6

11,8

0,1
0,'l
0,9
1,5
1,1
0,7
0,7
0,4
0,3
5,E

1,9
2,6

12,8
18,3
16,E
7,8
8,1
5,1
4,6

78,1

0,6
1,1
6,5

10,2
8,1
2,7
1,3
0,1
0,1

30,E

0,9
1,7
7,0
9,0
6,6
2,1
1,2
0,2
0,1

28,7

0,5
1,0
4,1
6,7
5,1
1,9
1,0
0,1
0,0

20,4

0,0
0,1
0,4
0,6
0,4
0,1
0,0
0,0

1,6

0,1
0,2
0,8
1,3
1,1
0,4
0,0
0,0

.1, I

0,1
0,0
0,.1
0,6
0,8
0,3
0,0
0,0
0,0
2,2

0,6
0,9
.1,5
6,5
5,3
1,9
0,E
0,1
0,0

20.6

0,7
1,1
5,0
5,5
4,3
1,5
0,8
0,1
0,0

19,3

0,4
0,9
3,2
4,7
3,6
1,5
0,7
0,1

15,0

0,0
0,1
0,3
0,4
0,3
0,1
0,0
0,0

1.2

0,1
0,2
0,6
1,0
0,9
0,3
0,0
0,0

3,0

0,0
0,0
0,3
0,6
0,4
0,2
0,0
0,0

1,8

0,4
0,8
3,9
5,7
5,0
1,E
0,8
0,1
0,0

18,4

0,5
1,1
1,2
5,0
1,1
1,4
0,7
0,1
0,0

17,2

0,3
0,6
2,7
4,2
3,3
1,4
0,7
0,1

13.2

0,0
0,1
0,3
0,4
0,2
0,1
0,0
0,0

1,0

0,1
0,2
0,6
0,E
0,7
0,3
0,0
0,0

2.6

0,0
0,0
0,3
0,4
0,3
0,2
0,0
0,0

1,3

0,1
0,9
6,9
9,9
9,1
4,2
4,0
1,3
0,6

36,9

0,1
0,7
4,2
7,0
6,6
3,2
2,7
1,2
0,4

26,1

0,1
0,3
1,5
3,6
3,5
1,6
1,6
0,5
0,2

12,8

0,0
0,0
0,1
0,2
0,1
0,1
0,1
0,0
0,0
0,7

0,0
0,1
0,4
0,0
0,5
0,3
0,3
0,1
0,0
2,3

0,0
0,0
0,3
0,4
0,3
0,1
0,1
0,1
0,0
1,2

0,1
1,0
7,4

I 1,0
10,2
1,7
4,3
1,5
0,7

40,8

0,1
0,7
4,4
7,8
7,4
3,5
2,9
'1,4
0,4

28,7

0,1
0,3
1,7
4,0
.1,0
1,7
1,7
0,5
0,2

14,3

0,0
0,0
0,1
0,3
0,2
0,1
0,1
0,0
0,0
0,8

0,0
0,1
0,5
0,8
0,7
0,5
0,3
0,1
0,0
3,0

0,0
0,0
0,3
0,4
0,3
0,2
0,2
0,1
0,0
1,5

0,5
0,9
5,0
7,5
6,5
2,3
1,2
0,1
0,1

24,2

Nordrhein-W6tfalen

0,4
0,7
3,0
5,1
1,2
1,6
0,9
0,1
0,0

16,1

0,0
0,1
0,3
0,4
0,3
0,1
0,0
0,0

1,3

0,1
o,2
0,6
0,9
0,8
0,3
0,0
0,0

3,0

0,0
0,0
0,3
0,5
0,4
0,2
0,0
0,0
0,0
1,6

19
24
34
44
54
59
64
69

19
24v
44
54
59
64
69

19
24v
41
54
59u
69

Sadrsen-Anhalt
't9
24
34
44
5a
59
64
69

15
20
25
35
45
55
60
65
70

15
20
25
35
45
55
60
65
70

15
20
25
35
45
55
60
65
70

1,8
3,0

11,2
15,9
13,8
6,6
6,4
4,9
4,3

67,9

0,6
1,4
5,6
7,0
5,4
1,9
1,1
0,2
0,1

23,3

Rheanland-Ptalz

Saarland

1,2
1,4
4,8
8,9
8,1
3,9
4,7
3,1
2,3

3E,4

0.2
0.1
0,5
0,7
0,5
0,2
0.2
0,2
0,2
2,4

0,3
0,3
1.1
1,6
1,5
0,8
0,8
0,6
0,4
7,5

0,1
0,1
0,6
1,0
0,8
0,4
0,5
0,3
0,2
3,9

Sachsen

insoesamt männlich vdl-
b$chänigt männlidr

zusamm€n männlich voll-
b$cträftgf

ffi6i6-tesoneraucz.t
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männlich
voll-

beschäftigt

voll-
beschäftigt

männlich
zusammen

insgesamt männlich

7 Arb€itskräftG ln den landwirBchaftllchen Betrleben ')
7.12 Betriebsinhaber und FamilienangehÖrige nach

Altersgruppen und Ländem 1999
1 000

Auskunfl: Helga Zepuntke, Tel.: 01888/644-8641

und in anderer EM,erbstätigkeit

männlich

Schleswig-Holstein

Land

A-lter
von ... bis

Jahren

und mehr
Zusammen

und mehr
Zusammen

B€rlin, Bremen, Hamburg

Zusammen

Nachrichüich:
Früher$ Bundesgebiel

und mehr
Zusammen

Neue Länder und
Berlin-Ost

und mehr
Zu3ammen

0,5
0,7
3.9

0,1
0,4

19
24
34
44
54
59
64
69

mehr

Thüringen

und

15
20
25
35
45
55
60
65
70

15
20
25
35
45
55
60
65
70

15
20
25
35
45
55
80
65
70

0,719
24
v
44
54
59
64
69

0.2
0,3
1,0
1,7
1,5
0.7
1,0
0,6
0,3
7,2

0,9
5,9
9.7
8,2
3,9
3,8
1.7
1,4

36,2

27,7
33,9

139,6
209,8
179,0
90,5
96,8
63,8
60,6

901,7

0,1
0,4
2,5
3,7
3,1
1,4
1,3
0,4
0.1

12.8

0,0
0,0

1,0
5,1

30,8
50,5
47,5
23,3
23,9

9,4
3,9

195,4

0,1
0,3
1,5
3,0
2,5
0,9
0,5
0,0
0,0
8,8

0,1
0.2
0,6
1,0
0,8
0,3
0,0
0,0
0,0
2,9

11,5
20,1
70.E
91,7
66,5
23,4
13.1

1.7
0,6

299,4

0.'r
0,1
0,9
1,6
'l,4
0,6
0,3
0,0
0,0
4,9

5,4
2,5
2,7
1,3
1,1

24,1

4,0
3,4
1,5
1,4
0,4
0,1

14,0

0,1
0.2
1,1
1,9
1,6
0,6
0,3
0,0
0,0
5,7

0,1
0,2
1,1
2,1
't,9
0,8
0,4
0,0
0,0
6,6

0.0
0,1
0,4
o,7
0,6
0.2
0,0
0,0

2.1

0,2

2,7
6,0

19
24
34
44
54
59
64
69

0,1
0,2
o,7
1,1
1,0
0,4
0.7
0,4
0,2
4,8

0,3
0,3
0,1
0,1
0,0
0,0
1,0

0,0
0,1
0,4
0,6
0,5
0,2
0,0
0,0

0,0
0,0
0,2
0,4
0,4
0,2
0,1
0,0
0,0
1,3

1.1
5,4

34,3
37,3
55,2
27,0
26,7
10,9
4,5

222,4

0,0
0,r
0,5
0,8

0,2
0,0
0,0

0,7

2,3

0,0
0,0
0,1
0,2
0,2
0,1
0,0
0,0

0.6

0,3
0,6
2,3
4,0
3,1
1,1
0.2
0,0

1 1,6

0,0
0,2
1,6
2,6
2,3
1,1
0,9
0,3
0,1
9,1

0,0
0,1
0,5
0,7
1,0
0,5
0,4
0,3
0,2
3,7

0,0
0,0
0,2
0,2
0,3
0,2
0.2
0,1
0,0
1,3

0,0
0,0
0,1
0,2
0,3
0,1
0,1
0,0
0,0
O,E

0,0
0.0
0,1
0,1
0,2
0,1
0,0
0,0

0,0
0.1
0,3
0,4
0,5
0,3
0.2
0,1
0,1
2.1

19.8
25,5
92,0

126,1
108,7

52.3
59,5
41,0
37,4

562,5

0,7
0,9
3,9
6,1
5,2
2,7
3,1
1,9
1,2

25,7

0,0
0,0
0,2
0,2
0,3
0,2
0,1
0,1
0,0
1,r

0,0
0,0
0,1
0,1
0,2
0,1
0,1
0,0
0,0
0,6

E.5
14,9
55,3
71.2
54,4
20,4
11,6

1,4
0,5

238,1

9,9
17 ,1
50,7
57,6
43,3
15,6

E,1
0,7
0,1

203,1

1,9

0,5

7,3
't2,6
42,6
52.7
40,4
14,8

7,7
0,7
0,1

178,9

9,2

19
24
34
44
54
59
64
69

t5
20
25
35
45
55
60
65
70

19
21u
44*
59
64
69

15
20
25
35
45
55
60
65
70

1,2
1,3
5,5
9,6
8,1
4,5
4,5
2,8
1,7

39,1

0,0
0,2
1,3
2,0
'1,7
0,8
0,7
0,3
0,'l
7.1

0,4
0.6
2,8
5,1
4,0
1,5
0,3
0,0
0,0

14,7

0,3
0,5
2,1
3,5
2,8
1,1
0,2
0,0
0,0

10,6

0,2
0.4
1.9
3,1
2,5
0,9
0,2
0,0

Em-oi.-esonerauelbz t
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, Arö.tt3krlfb ln d.n lsndwlrtrch.fulch.n Brt lcben')
7.'13 FamilionfEmde Arb€ibkräns nech Ländem 1999

1 000

Auskunlt H6lga Zepuntke, Tol.: 0188E/64+8e41

nichEtändigs
ArbeiEkrälte

männllch

Deutschlend
untar

und mahr
lnsgBsamt

Baden-Würtemb.rg
unter 2
2-
5-

10
20
30
50

100 undmeh.
Zusammgn

Bayern

Land

Landwirtschafiich
g€nutste Fläche

von ... bis
unter... ha

- 20.........
- 30.........
- 50......,..'- 100.........

und m€hr .........
Zu3amm€n .-.......

2,2
't,2
1,1
1,5
0,8
1,4
2,1
1,4

11,6

2,1
0,9
0,E
1,2
o,7
't,3
1,9
1,3

10,2

1,3
0,5
0,6
0,9
0,5
1,0
1,8
1,1
7,3

7,0

2
5

t0
20
30
5o

100

o,2
0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,3
2,9
3,7

53,5
38,5
3E,0
46,0
32,7
51,0
75,4

159,2
418,2

6,4
6,0
8,0
I,l
7,1

't 1,9
15,0
7,2

67,7

20,9
11,0
9,3

11,3
7,0

12,4
a2,a

101,3
195,9

4,1
2,0
1,6
2,1
1,2
2,0
3,0
1,8

17,8

9,7
6,3
5,7
7,3
4,5
8,5

15,8
74,7

132,5

13,8
8,7
5,E

7,1
4,1
3,9
5,0
3,2
6,0

12,9
69,1

111,2

32,6,
27,5
20,7
38,6
25,7
38,6
52,7
57,9

300,3

15,2
8,.1
9,5

1 1,3
a,7
7,5
9,3
/1,0

71,9

14,4
14,4
15,9
22,7
18,5
25,9
33,4
36,4

179,5

4,5
E,0

15,9
89,3

151,0

19,3
10,4
11,2
13,3
7,9
9,5

12,3
5,9

E9,7

6,6
4,1
4,E
6,6
4,1
4,4
5,4
2,8

30,9

0,1
0,'r
0,1
0,2
0,2
0,4
1,3
3,5
5,9

untcr 2.0
2,5
1,5
2,O

3,3
5,3
2,7

21,1

4,3
3,5
4,5
6,1
5,4
6,6
9,7
4,5

ß,7

0,2
0,1
0,2
0,4
0,5
0,7
1,9
5,7
9,6

1,7

't,3
0,3
0,2
0,2
0,3
0,3
0,4

1E,6
21,6

0,4
0,1
0,1
0,1
0,r
0,1
0,2
2,5
3,5

0,5
o,2
0,2
o,2
o,2
0,3
0,5
0,6
3,0

0,9
1,4
0,9
1,2
1,1
2,1
3,5
2,0

13,1

't,4
1,4
0,8
0,9
1,0
1,9
3,7
2,0

13,1

o,7
0,9
0,5
o,7
0,7
1,4
2,E
1,6
9,5

1,8
1,7
2,5
3,9
3,5
5,5
8,1
2,3

27,2

Brandsnburg
unter 2 ...
2 - 5...
5 - 10...

l0 - 20...
20 - 30...
30 - 50...
50 - 100...

'100 und m6hr ...
Zusemmon ...

Hesssn

2
5

10
20
30
50
00

2
5

t0
20
30
50

100

1,6
0,4
0,4
0,6
0,8
1,0
2,3

24,3
31,2

0,5
0,1
0,1
0,1
0,1
0,2
0,3

13,2
14,8

't,0
0,2
o,2
0,1
0,2
o,2
0,3

17,0
19,2

't,4
0,5
0,5
0,6
0,3
0,6
1,0
1,3
8,1

0,6
0,3
0,4
0,3
0,2
0,4
0,7
't,0
3,9

't,0
0,3
0,3
0,3
o,2
0,4
0,7
1,0
4,3

1,5
1,8
1,5
1,8
1,4
2,1
3,8
3,4

17,3

0,7
1,1
0,8
0,9
0,8
1,2
1,8
1,8
9,0

0,5
0,1
0,1
0,2
0,1
o,2
0,4

16,5
r8,r

0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,3

15,0
16,1

0,2
0,0
0,0
0,1
0,0
0,1
0,2

12,1
't2,7

0,1
0,0
0,0
o,2
0,1
0,1
0,9
3,0
4,3

0,0
0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,5
1,8
2,5

2,8
2,3
2,O
2,3
1,6
3,0
4,6
4,7

23,4

0,6
0,1
0,1
0,4
0,2
0,3
1,3

r9,5
22,3

untgt

und
100 .....

mohr .....
Zu3amrn€n .....

Mrcklcnb.-Vorpomrn€m
untor 2.......
2 - 5.......
5 - 10.......

10 - 20.......
20 - 30.......
30 - 50.......
50 - 100.......

100 und mehr .......
Zulamm€n .......

0,3

') Fußnotc aioho Tab€ll€ 7.1

ständig€ Arbeibkrält€

ißgrsemt
zu3ammen männlidr

zuSammen männlicl'l zu3emmon
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Land

LandwirBchafriclr
genutzte Fläche

von ... bic
unter... ha

7 Aöoltlkrtftr ln dcn l.ndwlrtrch!frlchcn BotIleben',
7. 1 3 Familienftemde Arbeitskräfte nach Ländem 1 999

I 000

Auskunfi: Helga Zepuntke, Tel.: 01 E8E/644-8641

nichBtändige
Arü€itskräfro

männlich

0,7
0,8
1,1
2,3
2,0
5,6
6,2
8,9

27,6

Nicdeßacfis€n
untef
2
5

t0
20
30
50

r00

2
5

10
20
30
50
00

2
5

't0
20
30
50
00

4,E
3,0
3,3
5,4
3,8
8,4

14,7
19.4
62,9

2 ....,
5 ....

10 .....
20 ...,
30.....
50 .....

3,0
1,3
1,4
1,8
0,9
1,7
5,/t
6,5

22,0

1,5
0,7
0,9
1,0
0,6
'1,2

4,0
5,r

15,0

I,l
0,5
0,7
0,8
0,5
1,0
3,2
4,4

12,2

1,9
1,7
1,9
3.5
2,E
6.7
9,3

r 3,0
40.9

1,9
0,E
1,0
1,3
0,6
1,2
3,7
5,0
5,5

1,7
1,1
0.7
o,7
0,6
1,0
1,7
1,5
9,0

0,6
0,6
0,6
1,2
0,4
0,8
1,1
0,8
6,2

0,1
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,4

Nordrhein-Wo3tfäl€n

ZuJemm6n
und

untct

100 .....
mehr .....

2
5

10

4,3
3,5
3,4
3,7
3,1
5,9
7,8
4,9

36,6

6,4
10,2
8,7

r0,8
5,5
7,2
9,7
4,1

62,5

5,r
9,0
7,5
9,0

6,2
8,2
3,0

52,9

2,3
1,5
1,1
1,1
0,8
1.8
2,4
1,8

12,8

1,3
't,'t
o,7
0,7
0,6
r,3
r,8
1,5
8,9

1,1
0,E
0,5
0,5
0,4
0,8
1,4
1,3
6,9

1,9
2,O
2,3
2,7
2,3
4,1
5,4
3,1

23,8

1,0
1,r
1,3
1,7
1,7
3.1
3.7
2,5

16,1

1,3
1,2
1,2
1.8
0,6
1,0
1,5
1,1
9,7

0.3
0.4
0,5
0,9
0,3
0,6
't,0
0,7
4.7

?,5
4,9
4,4
5,7
3,2
4.1
5,2
1,8

31,7

und mahr ......
Zusammen ......

- 100......
und mchr ....,.

Zusammen ......

Sasrlend
unter 2 ........
2 - 5........
5 - 1()........

r0 - 20........
20 - 30........
30 - 50........
50 - 100 ........

100 und mchr ........
ZBamm€n ........

Rhcinland-Pfalz
unbr

unbr2-5-
10
20
30
50

rt,9

2 ......
5 ......

r0 ......
20 ......
30 ......
50 ......

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,3

0,r
0,1
0.2
0,2
0.2
0,5
0,3
3,4
5,0

0,5
0,2
0,4
0,4
0,3
0,6
0,8

18,8
22,0

0,6
0,7
0,E
1,3
0,4
o,7
1,2
0,8
6,6

Sacfirsn
untar 2
2- 5
5-10

10-20
20 - 30
30-50
fl) - 100

100 und mehr
Zugammen

Saclilan-AnhaI

0,3
0.2
0,r
0,2
0,1
0,1
0,1
0,3
1,5

o,2
0,1
0,1
0,1
0,0
0,0
0,1
0,1
0,6

0.,
0,0
0,0
0,r
0,0
0,0
0,0
0,1
0,4

0,1
0,1
0,1
0,1
0,r
0,0
0,1
o,2
0,8

0,1
0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,1
0,1
0,4

3,2
0,8
0,5
0,6
0,2
0,6
1,6

25.3
32,9

2,1
0,6
0,4
0,3
0,1
0,3
0,8

1E,0
22,6

0,6
0,2
0,2
0,2
0.1
0,1
0,4

12,5
14,3

1,6
0,4
0,3
o,2
0,1
0,2
0,6

16,3
19,8

0,5
0,2
0,2
0,1
0,0
0,1
0,4

1 1,8
13,3

1,1
0,3
0,r
0,3
0,1
0,3

0,5
0,1
0,1
0.1
0,0
o.2
0,5
4.2
5.7

0.8
7,3

10,3

2 ......
5 ......

r0 ......
20......
30 ......
50 ......

0,4
0,1
0,2
0,1
0,'r
0,1
0,4

15,4
17,0

o.2
0,0
0,1
0,1
0,1
0,1
0,3

I 1,5
12,3

0,3
0.1
0,2
0,1
0,0
0,1
0,3

13,E
15,0

o,2
0,0
0,1
0,1
0.0
0,0
0,2

10,7
11,4

0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,3
0,2
r,9
2,9

100 ....
100 und m€hr ....

Zwammcn ....

') FußnoG si€hc T!b.|L 7.1

sülndige Arbeißkräfre

vollbeschäfiiotins€esamt
zusammen männlich

zuSammen männlich zuSammen
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Land

Landwirt9chafrich
genutste Fläche

von ... bis
unter... ha

7 Arö.tbkiült ln d,.n hnüfllrt3ch.fülchcn B.trlobGn.)
7.13 Familienfßmde Arb€iEkräfte nach Ländem 1999

I 000

Auskunll: Helga Zcpuntke, Tet.: 01 EEg/644-8641

nichtständiee
Aröeitskräfre

männlich

Schleswig-Holstein
unter ?
2- 5
5-10

10-20
20-30
30-50
50 - 100

100 und mehr
Zusamm€n

Thüringen

1,1
0.9
1,4
1,5
1,3
1,8
4,3
7,3

19,5

0,5
0,4
0,5
0,6
0,3
0,5
1,1
2,1
6,0

0,3
0,3
0,7
0,8
0,9
1,'t
2,A
4,6

11,6

0,3
0,2
0,3
0,4
o,2
0,4
1,0
2,0
4,7

0,3
0,4
0,4
0,5
0,3
0,5
1,1
2,3
5,7

o,2
0,1
0,0
0,'r
0,1
0,1
0,0
0,0
0,7

0,7
0,6
0,6
0,7
0,4
0,7
1,5
2,6
8,0

0,1
o,2
0,5
0,6
0,6
0,8
2,1
3,3
8,2

unter
2-
5-

10
20
30
50

1,3
0,2
0,4
0,3
0,4
0,4
0,5

17,A
21,O

1,0
0,2
0,4
o,2
0,3
o,2
0,4

14,8
17,1

0,3
0.1
0,2
0,1
0,1
0,1
0,2

't0,6
1 t,E

0,8
0,1
0,2
0,1
0,2
0,1
0,3

13,5
15,5

0,3
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,2

10,0
1 1,0

o,2
0,0
0,1
0,1
0,1
o,2
0,1
2,7
3,6

0,1
0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,1
1.6
2,1

0,4
o,2
o,4
0,3
0,3
0,3
0,1
2,9

0,4
o,2
0,0
0,1
0,'t
0,2
0,1
0,0
1,2

0,3
o,2
0,0
0,1
0,1
o,2
0,0
0,0
0,9

o,2
0,1
0,0
0,t
0,1
0,1
0,0
0,0
0,6

0,4
0,2
0,r
0,3
o,2
0,1
0,3
0,1
1,7

o,2
0,1
0,1
0,2
0,1
0,'r
0,2
0,0
1,2

100 und mehr
Zusammen

Berlin, Bremen, Hamburg
unler
2-
5-

r0
20
30
50

100 und mehr ......
Zusammen ......

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet

unter

0,92 ........
5........

10 ........
20 ......
30........
50 ......,.

100......

_ 10....
- 20....- 30...
- 50....
- 100....

und mehr ....
Zu3ammen ....

Neue Länder und Berlin-Ost
unter 2 .........
2 - 5 ........
5 - 10.........

10 - 20.........
20 - 30 ........
30 - 50 ........
50 - r00 .........

100 und m€hr .........
Zusammen .........

:jiEüffiiäfräffine z.t

15,4
9,8
E,O

10,3
6,1

1 1,3
20,2
17,9
99,1

5,5
3,7
3,4
4,6
2,9
5,6

1 1,€
1 1,9
49,3

2
5

10
20
30
50
00

2 .... 46,2
36,8
36,1
45,8
30,8
48,1
68,8
53,7

366,5

7,2
'l,7
1,8
2,2
1,9
2,9
6,5

105,5
129,7

7,A
5,8
5,1
6,7
4,1
7,E

14,3
14,0
65,7

9,7
3,7
4,9
6,2
3,9
7,2

14,0
13,7
65,3

30,8
27,O
26,1
35,5
24,8
36,8
4E,6
35,E

267,4

13,6
14,1
15,6
22,2
16,0
24,8
30,E
23,3

160,3

O,E
0,3
0,2
0,6
0,5
1,1
2,6

13,1
19,1

5,4
1,2
1,3
1,1
0,9
1,1
2,4

83,4
96,9

1,9
0,5
0,6
0,6
0,4
0,7
1,5

60,7
66,8

4,1
0,9
0,9
o,7
0,6
0,E
1,9

75,6
E5,7

1,6
0,.1
0,4
0,4
0,3
0,5
1,2

57;1
6r,9

1,8
0,5
0,6
1,1
0,9
1,8
4,1

22,1
32,9

ständige Arbeitskräfte

insoesemt
zusamm€n männlich

zusemmen männlich zu3ammen
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Lfd
Nr.

Deutschland Baden-
Württem-

berg
Eayem Branden-

burg
Hessen

Gegenstand der Nachweisung

1 Mit eigener LF

und a,var mit:

2 verpachteter eagener LF

3 unentgeltlich abgegebener eigener LF

4 selbstbewirtschanelereigener LF

5 Eigene LF

davon:

6 verpachtete eigene LF

7 unenlgeltlich abgegebene eigene LF

8 s€lbstbewirtschafteteeigene LF

9 Mit selbstbewirtschafteter LF

und arvar mit:

10

11

409,1

75,0

5,5

406,7

6 662,6

455,2

16,6

6 190,7

461,9

406,7

316,0

81,6

291,0

23.4

6 190,7

10 778

919,7

9 858,3

150,5

12,7

1,6

67,0

39,5

1,9

625,2

67,0

49,9

16,8

44,9

7,2

625,2

811,1

1 05,5

705,6

30,2

26,6

1,5

145,0

1 16,6

2,6

1 969,2

'145,0

98,5

't9,2

91,9

6,6

1 969,2

1310,1

149,6

1 1605

18,8

1 1,5

2,2

122,3

7,O

67,2 145,6 4,9

E Elgentum3- und

8.1 Nach

Vor-
pommern

Eetriebe mit
in

25,1 3,6

4,1 0,5

0,5 0,1

25,0 3.6

LF in Betrieben
in

17.7 13,7

.1,',t 1,8

296,9 168,3

Betriebe mit
in

25,5 5,2

666,6 2 088,5 136,0 315,7 183,8

0,6

0,1

4,9

4,9

4,8

1,0

4,4

0,8

71,7 153,2

12

13

14

selbstbewirtschafteter eigener LF

gepachteter LF

und a,var gepachtet von:

Familenangehörigen

lamilienfremden Personen

unentgeltlich zur Bewirtschafiung erhaltener LF

122.3

1205,4

15,0

1 190,3

20,9

25,0

20,4

296,9

447,9

66,0

381,9

10,4

3,6

3,8

168,3

1 150.2

16.7

1 163,5

13,2

6,0 0,6

18,5 3,7

1,7 0,5

LF in Betneben
in

1 5 Selbstbewirtschafrete LF

daYon:

16 selbstbewirtschanete eigene LF

17 gepachtete LF

gepachtet von:

18 Familienangehörigen

19 familientremdenPersonen

20 unentgeltlich zur Bewirtschaftung erhallene LF

17 119.2 1 466,5 3 298,1 1 348,5 755,1 1 361,7

') 1999 Belriebe mit einer landwirtschafllich genutzten Fläche von mindestens anei Hektar oder mit
Spezialkulturen oder Tierbesländen, wenn festgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschrinen werden;
bis 1998 Betriebe mit einer landwirtschanlich genutzten Fläche von mindestens einem Hektar oder
mit natürlichen Ezeugungseinheiten, die festgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschritten haben
- Repräseniative Ergebnisse.

1 ) Selbstbehrirtscha,leter und/oder nichl selbslbewirtschafteler LF.
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Nachrichtlich

Nordrhein-
Westlalen

Rheinland-
Plalz Saarland Sachsen Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein Thüringen frtlheres
Bundesgebiet

neue Länder
und Berlin-Ost

Pechtverhältnl33e')

Ländern 1999

Nieder-
sachsen

eigeneri)LF überhaupt

53,4 47,2 28,3

11,0 6,7

0,4 0,2

52,9 47.0

mit eigenerl) LF überhaupt
1 000 ha

1 354,4 763,1 257,7

1,6 6,0 3,3

23j 100,1

Auskunfi: Or. Allrcd Kßtzschmar, Tcl.: 01888 / 6tl4 ' 8612

17,9 3,7 387,6

71,7

5,0

385,4

Lfd
Nr.

1 000

93,8 48,5

1,6 0,6

1 259,0 714,0

s€lbstbelvirtschaneter LF
1 000

61,7 54,6

10,4

1,3

8E.4

8,2

1,1

90,1

68,4

1,2

537,2

4,9 20,8

3.3

3,7

21,5 1

4,7

0,5

28,1

0,2

0,1

1,6

1.1

0,1

5,9

0,5

0,1

3,3

5,4

0,2

17,6

0,6

0,1

3,6

40d,',|

9,8

5 674,8

132,5

3E5,4

295,5

77,4

272,0

21,1

5 674,8

5 759,8

u7,7
4 9'.t2,'.1

95,7

3,3

0,5

21,3

573,8 5

51,1

8,6

515,9

29,5

21,3

20,5

10

11

2

3

4

99,3 606.8 54,6 6 088,7

52,9

47,9

1 259,0

I 391,6

265,1

1 126,5

17,3

47,O

37,7

714,0

7E5,0

117,4

667,5

5,7

17,6

15,6

7,4

0,5

46,8

46,8

753,3

8,7

714,6

4,9

16,6

0,7

240,4

32,5

28,1

23,3

10,7

19,7

1,8

240,4

458,8

79,0

379,8

7,4

0,8

0,1

22,3

2,0

6

7

8

7,4

5,9

4,7

5,1

3,6

3,4

0,E

3,0

0,5

I

1,6

1,5

12,9 8,3

44.5 35,8

1,9 1,2

mit selbslba,Yirtschalleter LF
1 000 ha

0,8

1,3

0,3

22,3

52,5

10,4

42,1

1,8

1,1

4,3

0,7

2,4

14,7

o,4

537,2

489.1

53,2

436,0

3.5

0,E

3,5

0,3

4,2

19,0

2,7

12

13

14

2 657,9 1 504,7 706,7 76,6 902,6 1 170,7 1 029,9 805,0 11 530,3 5 588,E 15

88,4

807,9

12,9

795,1

6,3

90,1

1 071,2

18,8

1052,4

9,4

515,9

5 01E,2

72,0

49ß,2
54,8

16

17

18

19

20
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I Eigontum!- und Pachtyeriältni$e')
8.2 Jahrespachtentgelt der landwirtschafrlichen Betriebe mit gepachtoter

landwirtschaftlich genutzter Flriche")

8.2.1 OM ie ha Pachmäche nach Ländem

Jahr

279

AuskuRft: Dr. AltrEd Kretz8ehmer, T'el.: 01888 I 644 - 8612

1 999

309276

Land

Deutschland

darunter:

Baden-Würnemb€rg

Bayem

Brandenburg

Hess€n

M€cklenburg-Vorpommem

Niod€rsachsen

Nordrhein-Westfalen

Rh€inland-Pfalz

Saarland

Sachs€n

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüring€n

Nachrichtlich:

Fruheres Bundesg8biet

Neue Länder und B€rlin-Ost

Jahr

226
302

206

318

351

270

140

309

417

242

443

44'.1

359

164

324

449

I
272

I
486

498

347

164

I
I

491

I

425

131

331

439

94

2s5
137

487

525

339

154

149

227

479

153

425

150

428
4U

255

4E5

396

299

399

237

;e
45E

343

220

on

387 433

190

2%

335

432

112

25E

167

491

545

337

158

173

2g
492

184

4%
176

287

327

425

106

252

156

491

544

u4
157

162

241

4E0

174

423

167

336

444

123

260

181

499

550

349

154

188

273
497

195

374

296

443

499

349

169

49E

419

8.2.2 OM ie ha Pachtfläche nach Größenklass€n der landwirtschaftlich genulzten Fläche

Landwirtschalllich genutzte Flache von .. bis unter... ha

50 und
mehr

1979 1985 1 987 1 989 1 991 1993 1 995 1 997

lnsgesamt
0,01 - 2 2-5 5-10 10-20 20-30 30-50

1979

1965

1967

1989

199'l

r993

1995

1997

1999

296

367

396

419

425

425

423

426

433

131

150

167

176

190

246

367

377

398

411

405

406

421

431

151

149

151

159

161

296

383

3E9

417

418

423

421

418

413

291

388

394

420

427

4U
432

429

u2

't35

130

156

152

165

310

396

407

422

427

422

e20

424

431

130

150

168

177

190

1991

1993

1995

1997

't999

Fruheres Bundesgebret

530 299 278
769 421 364

841 441 371

EEs 512 404

E79 459 406

E03 483 426

600 506 424

572 461

624 461

Neue Länder und Berlin-Ost

2il 2E6 185

697 376 169

310 192 169

272 156

303 173

133

146

140

132

171

Fußnd. si.hc T.bclL 8.l
-) Und Angab. dC' Jür$p.öt nlgcltes. - Ohn Pacfitungrn vm

Familiarungch{rrig.n dC3 Brrrirbsinhab.rs/d.r BGbicbsinhsberin.
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Einheit Deutschland Früheres
Bundesgebiet

E Eigentums- und Pachtverhättnisse')

8.3 Landwirtschaftliche Eehiebe nach Eigen- und pachflanct 1999

Auskunfr: Dr- Alfred Kretzschmar, Tel.: 01BBE / 644 - 6612

Neue Länder und
Berlin-Ost

432,5 29,5

Gegenstand der Nachweisung

lnsgesamt
Betriebe mit:

selbstbewirtschafteter, eigener LF
eigener LF Uberhaupt
gepachteter LF
und anar gepachtet von:

Familienangehörigen
familienfremden Personen

Betriebe ohne eigene LF
Anteil der Betriebe mit Pachtflächen

an den Betrieben insgesamt

Selbstbewirtschaftete LF
selbstbewirtschaftete eigene LF
eigene LF überhaupt
gepachtete LF
und zwar gepachtet von:

Familienangehörigen
familienfremden Personen

Pachtflächen der Betriebe ohne
eigene LF

Pachtflächenanteil

1 000
Betriebe

461,9

406,7
409,1
316,0

68,4

Fläche ha
17 119,2
6 190,7
6 662,6

10 77E,0

919,7
I858,3

2 557,2
63,0

68,3

11 530,3
5 674,8
6 08E,7
5 759,E

u7,7
4 912,1

1151,3
50,0

69,6

5 588,8
515,9
573,8

5 018,2

72,0
4 946,2

1 405,9
89,8

Pachtentgelt
DM/ha

476

1 000
1 000
I 000

z'.t,3
21 ,5
20,5

81,6
291,0

52,E

4,2
19,0
7,9

3E5,4
387,6
295,5

77,4
272,0

44,9

1 000
I 000
1 000

o/o

1 000
o/o

1 000
1 000
1 000
1 000

1 000
1 000

Land

Deutschland
darunter:

Baden-Württemberg
Bayern
Hessen
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Schleswig-Holstein

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet
Neue Länder und Berlin-Ost

') Fußnote siehe Tabelle 8.1
") Mit Angab€ des Jahrespachtentgeltes. - Ohne Pachtungen von

Familienangehörigen des Betriebsinhabers/der Belriebsinhaberin.

8.4 Geschlossen gepachtete landwirtschafrliche Betriebe 1999 ")

3,2 134,5

10,10,2
0,3
0,2
0,9
't,1
0,1
0,0
0.2

7,1
12,9
39,4
32,E
2,3
1,4

't1,4

402
474
331
544
622
385
190
487

3,2
0,1

1 18,4
16,1

512
211

Betriebe
Hofpacht

LF ha

1 000

-73-



unc
Ackerlandinsgesamt

Pacht-
fläche LF

PachG
fläche

Pacht-
f,äche

LFLF
Pacht-
entgelt
OM/ha

Eetriebe

ha

Pacht-
entgelt
DM/ha

Betriebe

ha
Betriebe

ha

Auskunft: Or. Afrcd Krütz3chmar, Tel.: 01 888 / 644 - 8612

Land

Deutschland

darunter:

Baden-Württemberg

Bayem

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Wesfülen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Nachrichtlich:

Früheres Bundesoebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

Oeutschland

darunter:

Baden-Württemberg

Bayem
Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-W6sfülen

Rheinland-PlLalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein
Thüringen

Nachrichüich:

Fruheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

I459,6 4 665,2

5 409,6 4 907,9

172.8 7145,7 2630,6
11,5 4201,2 3203,5

6 Eigentums- und Pachtvsrhältnisse')

8.5 Landwirtschaftliche Betriebe mit gepachteten EinzelgrundstÜcken 1999 ")

1 ooo')

283,8 14 869,2 9 573,1

Pacht-
entgelt
OM/ha

Betriebe mit gepachteten EinzelgrundstÜcken insgesamt

309 184,3 11346,9 5834,1 338 161,6 8798,5 2133,3 233

265,0

18,8

433

darunter Betriebe mit gepachteten Einzelgrundstücken in den letäen 2 Jahren r)

43,0 318r,2 633,2 313 26,5 2 339,5 425,4 343 19,2 1 328,0 122,6 2U

44,3

91,0
4,4

18,3

3,6

43,2

32,1

19,6

1,3

4,3

3,5

14,6

3,0

't 240,4

2 581,2

1310,2

636,8
1 294,9

2235,0
1 147,3

632,6

67,3

874,0

1 140,5

900,2

789,8

684,6

1 139,8

1190,0

368,9
1 137,4

1 059,8

560,6

375,0

40,7

792,2

1 043,9
424,6

744.',|

336

M4
123

260
1El

499

550

349

154

188

273

497

195

375

486
153

290

188

546

626
443

202
194

296

525

213

487

211

31,0

60,2

2,6

12,7

2,3

28,6

21,3
't0,7

0,8

2,7

2,3

7,3

1,5

047,8

923,6

943,1

484,9

9s9,4
684,E

831,6

502,7

47,9

807,0

874,8

614,3

616,7

406,9

654,7

706,5

197,6

683,4

608,5

315,4

219,9

17,5

615,6
706,7

206,9

491,2

27,8

58,2

2,5

10,6

2,O

22,4

13,3

7,9

0,8

2,9

1,5

9,7

1,8

915,3

1704,8

765,7

390,0

746,E

1 'r06,1

456,5

372,1

43,5

727,1

529,2

s'.t4,2

516,1

239,8

347,7

't87,4

109,7

175,5

281,5

120,2

123,9

14,6

140,7

106,3

150,1

131,3

1391,9

741,4

220

338

94

147

109

369

342
167

143

111

130

413

97

190

375

s06

131

315

201

570

634

337

170

205

308

555

225

70,4

52,2

402

572

158

u7
205

638

727

372

204

207

326

615

235

557

233

489

214

150,9

10,7

5 513,4

3285.2
300

106

251

345

106

164

119

339

382

19'l

193

't20

't32

388

133

319

120

7,7

15,8

0,8

2,1

0,6

6,1

3,0

2,6

0,1

0,5

0,7

2.3

0,4

39,9

3,0

321,7

61 9,1

318,9

106,8

319,6

415,7

147,2

115,7

8,9

173,2

299,7

186,5

't47,9

1924,8

1259,4

34,4

72,8

87,3

11,0

108,6

53,9

2',1,3

12,8

1,0

50,5

99,1

26,1

53,5

234,1

399,1

2il,7
431,3

229.1

81,8

231.9

301,4

102,8

80,8

6,9

153,5

242,6

106,7

114,0

I 368,2

971,3

22,4

42,7

57,0

6,8

68,9

36,2

13,4

7,7

0,6

41,0

76,2

14,2

37,9

14E,3

291,9

132,0

44,9

135,3

140,5

41,2

41,7

4,6

91,9

106,0

81,4

66,9

796,1

531,9

5,3

9,5

0,5

1,4

0,4

4,0

2,O

1,2

0,1

0,4

0,5

1,0

0,2

3,3

8,5

0,4

0,9

0,3

2,3

0,9

o,7

0,1

0,2

0,2
't,2

0,2

10,9

24,4

13,2

3,4

14.1

13,7

4,8

3,7

0,4

7,8

8,6

8,9

8,5

24,5

2,0

144,3 17,9

') Fußnota siehe Tab.llc 8.1
-)Und Angabe des Jahrespachtcntgelles. - OhnG Pachlungen von

Familianangehörigen des BGlricbsinhabervdor Betriebsinhab€dn.
') Pachl.ntgefi Otvuha in voller Slcllenzahl.

281.1 '1,3

1)Belriebe mit seit dem 1. Mai 1995 erslmalig gepachtelen Einzelgrundstücken und Be
ldebe mit b€reits vor dem 1. Mai 1995 gepachteten Einzelgrundslücken, für die das
Pachtenlgell nach dem 1 . Mai 1 995 geändert wurde.

Statistisches Bundesamt. Fachserie 3, R l. 2001
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Auskunfl: Anne,ltc Hmieloz Tel. : 01888 6tt3 E61E 9 Bodennutzung und

9.1 Bodcnf,äch€ nach Art

Nulzungsaden

Lrd.
Nr.

1 OcuBchland 35702791 2 193 739 251 151 189.143 237 3gT

2
3
1
5
6
7
I
9
10
fi
12
t3
ltf
t5
't6
17

B6dcn-WürtlcmberE

Bcrlin 2)

Brandrnburg
Eremcn
Hamburg
HG$Gn .................
Meckl.nburg-Vorpommcm ...............
Ni€dcrsachsrn
Nordftcin-Wc3tfalan
Rhcinlan<l-Pfalz 3)

Saadend

3 575 t8E
7 054757

89 167
2947 5U

40 428
75 533

2 111177
2317 012
4 761 ?27
3 407 872
r 985 303

257 U5
1 841 265
2044727
1 577 055
1 617 150

24 894 460
10 EoE 331

1 714 157
479 582

117 4U
1 52 86.1

36 763
32 5E3

237 420
339 E31

34 6E0
I 16 EEz

13 3E0
26 6E2

117 074
78 063

302743
403 313
103 073
29 173

113 136
92 3E6
90 067
65 534

78,1
21,9

41 05.1
5 986

11 E28
73 787
16 702

r59 260
19E 609
50 118
17 1EE

33 914
2 107
3 373

15 279
30 492
35 670
5.1 /t31

11 663
3 706

1,0
0.5

10 630
25729

714
37 795

210
E57

7 860
5 114

40 193
35 776
10 143
2 501

37 60E
21 302

9 Et4
5 176

0,6
1,0

6 E55
14 889

69
35 683

t0
53

I 229
4 368

32 OEE

19 '104
4 718

563
36 543
20 635

4 658
16,7

16,2
53,8

22763
25 679

9 825
7 725
2 956
6 125

16 515
5 140

33 E36
41 094
29 050
2092

10 378
7 722

10 452
6 034

11 281
10 473

I 554
21/3
5 30E
9 69E

19 3EE
25 /t08
22 63E

836

Sach!.n-Anhalt
SctrlcawigFHolslcin
Thüring.n

1 E Früh.G3 BundatOebicl ....................
19 i{cuc Ländar und B.tlin-Osl ............

Dculschland

Bedan-WürttcmbGrg
Baycm
Bcdan 2)

Br.ndcnbur!
Brarnan ................
H.mhJe
l-lcsson .................
McclJcnbuE-vorpomm.m ...............
Nicdcrs*hscn
Nordrtl.in-WG!ü.Ln
Rlpinbnd-Pfets 3)

20

21
22
23
21
23x
27
2g
29
30
31
32
33
3.1
35
36

40
a1
12
43
4
tl5
116

17
48
49
50
51
s2
53
stl
55

56
57

Hembul!

10,0
19,E
0,2
8,3
0,1
0,2
5,9
6,5

13,3
9,5
5,6
o,7
5,2
5,7
1,1
4.5

100,0

10,E
15,5

1,6
5,3
0,6
1,2
6,7
3,6

13,8
18,4
4,7
1,3
5.2
1,2
4,1
3,0

1.2
10,2
0,3

15.0
0,'r
0,3
3,1
2,o

r6,0
11,2
.t,0
1.0

15.0
8.5
3.9
2.1

3.6
7,9
0,0

18.8
0,0
0.0
2.2
2,3

16.9
10,2
2.5
0,3

19,3
't0,9
2,5
2,5

9.6
10,6
1,1
3.3
1,2
2.6
7.0
2.2

14,3
17,3
12.2
0,9
4,1
3.3
4,4
2.5

100,0

69,7
30,3

r00,0

r00,0
r00,0
100,0
r00,0
100,0
100,0
100,0
100,0
'100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0

195 791
41 596

100.0 100.0 100,0

1U 182
107 272

s7 541
101 899

57,3
12.7

Sechsan
S*hrGn-Anhalt
S(,rlo3lrigFHolstoin
Thüringan

37 Früh.EtBund..g.tirt
3E Ncuc Ländar und Bcdin-Osl .............

39 Dcutlchland

B.d.n-Württ mbcr!
Brycm
Bcdin 2)

Br.nd.nbure
Errmcr'l

E2.5
17,5

6,1

Anlcil der Nutzungsertcn an der

0,5 0.7

Hagsan
M.dünburlvorpomm€m ..............
Nicdaßachlan

Seadand
Sachlan
Secm6n-Anhelt
Sclib3wig-Holrt in
Thüring.n

F.ühcr!! Bundesgcbi.t ....................
Ncua Ländcr und B.rlin€3t .............

38,9
4,0

33,1
35,3

7,0
3.4
6,4

11,8
5.2

'r,5
6.1
4,5
5,7
1,1

1,2
6,0
4,5
o,7
1,3
0,7
1,6
0,6
1,1

0,6
0,1

1 1,0
0,3
7,3
I,t
0,8
0,2
0.7
1,2
1.5
0.E
0.6
0.4
0,7
0.4

6,6
4,E

0.E
0,4

6,9
1,1

0,?
0,2
0,'r
1,2
0,0
0.1
o,2
0,2
0,7
0,6
0,2
0,2
2,0
1,0
0,3
0,3

0,4
0.9

0,7

0,3
0,4
0,E
1,3
0,6
1,1
0.4
o,2
0,8
't,0

0,5
1,0
2,O
1,0
0,6
0.3

3,3
2,2

1.4
14,E
19,6

3,5
0,7
3,3
5,E
2,5
6,8

0.3
0,1

0,1
6,0
7,0
0.5

0,4
o,7
1,1
0,3

')Erg€b.tirdsFlfthoneti.bung1997nehArtdstaEächlicimNutzung(Sti6lag: 31.12.1996) ErläutmnodsrNutrunosrten3rehe'NutzungsrtmsFtematf
I ) Sm d€r Nueung€arlon. G€bäud& und Froiflä(,l€, Betri€bsflächö (ohne Abbaulard). Erholunesfiäch€. Vefiahrsfläcfie, Friodhof.
2) Untsed.3tung d6r Nutzungssts Abbaulend und Friodpl in Bedin-ost.
3) Ein3drlbßlich dr3 gomeinrcheillichon deußcltluemburgiscfEn Hoheitsgobßtgs.

äche Betri! ,sf,äche ErholunEs
daruntar darunler

(999)

Boden-
lläche

insgesamt zusammcn

(100/200)

Wohn6n

(1 30)

Gctvorbc,
lndustrie

(170)

zusemmcn

(300)

Abbauland

(310)

zusammen

(400)

RGgbnelc
Glie{rerung
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Ackerbau

dcr telsächlitcn Nutsung ')

zusemmen

in Hektar

1 678 495 10 491 4El 79/t 003 742615 33 536

Auskunlt : Annene HmiGloz TC. : 01EBB 643 B6t8

4.205 r69

Lrd.
Nr.

19 313 616

1 69E 267
3 637 64E

6 202
1 172707

12 472
21 333

91 5 972
1 197 507
2 952 E94
1 765 106

861 714
115 527

1 038 968
r 291 338
r 150 599

E75 063

I 309 071
369 424

1 184 984 13 133 539
. 6 180 077

r 9E5
21 212

519
5 166

1E7 r50
313 764

13.126
98 E75

4 867
s s24

117 227
58 705

229 549
2227t0
114 292

15 526
6E 954
743/5
63 033
63232

171 375
287 299

s57U
3 617
7 0E2

127 670
52 160

212 169
198 331
99 176
13 651
56 939
64 136
58 639
56 543

2
37
47
54
11

54 971
1 217

62
3

.lE5
173
792
107

17
21 777

3 072
5

158

r 352 933
2.141 585

r5 6E2
1 028 875

750
3 122

E41 E58
491 E79
998 955
8/.2182
806 179

85 820
485 302
433 804
r46 657
515 298

100,0

12,9
23,3

71,8
24,2

29,4

3,974
13220d.

5 883
100 140

.1640
6 156

27 156
127 053
104 090
60 707
26 950
2 415

32 589
34 5E2
75 214
19 219

31 052
138 3rA

2754
E4 585

1 124
2 133

17 7U
53 552
98 966
36 664
29 901

3 3E9
54 330
89 2.18
31 220
67 594

52,7
47,3

3 rE6
2 80E

859
2 398

369
289

2345
r 403
rt l'16
7 181
r 906

57E
1 721
I 908
I 285
1 183

26,2

rE 418
79 E66

27 217
123
917

8 932
19 171
r6 769
7 053
5 009
1 893

23 521
1E 619
12 996
29 377

454294
692922

59 436
227 992

21 801
42725

306 792
114 057
578 3tt9
690 6E9
257 716

49 610
r95 255
177 028
r69 992
r36 5r2

r0 09E
o

4 195
216

10
t1
12
13
11
r5
r6
17

Nulzungsarlen in Prozcnt

100,0 't00,0

78,0 68,0
22,0 32,0

BodanflächG insgesamt in Prozenl

4.7 54,1

47,5
51,6

7,0
50,0
30,8
29,2
13,4
64,6
62,0
51,E
43,4
45,1
56,4
63,2
73,0
54,1

49729 36 768 7 525323
2 963 158

477 775
316228

39r 62r
350 994

21 751
E 7E5

3 300 410
904 759

152 297 't8
19

1 1.1
18.7
O,E
5,9
0,3
0,5
a.2
3,5

't3,7
13,3
7,0
0,9
4,1
4,4
3.8
3.8

8,8
18,8
0,0
7,6
0,'l
0,1
1,7
7,9

15,3
9,1
tl,5
0,6
5,4
6,7
6,0
4,5

4,4
r6,7
0.7

12,6
0,6
0,8
3,4

16,0
13,1
7,6
3,4
0,3
1,1
4,4
9,5
2.1

4,2
18,6
0,4

11,4
0,2
0,3
2,1
7,2

13,3
4,9
4,0
0.5
7,3

12,0
4,2
9,1

0,1
9,8
0,0
0,0
4,0
4.7
9,5
4,0
7.7
0.8
4,6
4,1
1,4
4.9

100,0 100,0 100,0

9,5
E,4
2,6
7,2
I,t
0,9
7,0
4,2

12,3
21,4

5,7
1,7
5,1
5,7
3,E
3,5

20

21
22
23
21
25
26
27
2g
29
30
3r
32
33v
35
36

37
3E

oo.ol

10.81
16.51

,.11
s.1l
o.sl
r.ol
7.31
3.41

t 3.sl

'i:il
t.zl
rel
q.zl
r.ol
s.zl

,r,rl
zr,sl

r r.al se

12.71 10
g.al nr

ee,zl lzttl n
53.91 44
se.el ls
rl.sl rc
e.zl q

rz.rl le
zo.sl rg
rs.ol so
19.31 51
rosl sz
a.zl ss

ro al sa
s.nl ss

,..1 ,.
erl sz

73,8

0,1

60,2
39,8

2,2

0,0
0,'r
0,1
0,0
0.0
1,2
0.0
0.0
0,0

0.6
0.0

0,4

2,s
8,9
9,4
6,0
2,3
4,5
5.E
5,0
5,3
3,1
3,1
3,7
3,5

4,8

5.2
4,4

15,1
3,4

12,0
1'.1,7

6,5
2,5
4,E
6.5
6,0
6,0
3.7
3,6
4,0
3,9

4,8
4,1

0,r
0,3

0,0
0,1

0,0
0,4
1,0
0.0
0,0
0,5
0,1
0,0
0,r

1,0
1,9
6,6
3,4

1 1,5
8,2
1,3
5,5
2,2
1,8
1,4
0,9
't,E
1,7
4,8
1,2

0.1
0,0
1,0
0,1
0.9
0,4
0,1
0,1
0,1
0,2
0,1
0,2
0,1
0,1
0,1
0,1

0,3
0,0

37,8
34,6
17,6
34,9

1.9
4,5

39,9
2',t,2
21.O
24,7
40,6
33,4
26.4
21.2

9,3
3t,9

0,5
1,1

0,9
1,0
1,2
0,4
0,8
0,4
0.2
0,3
0,7
1,3
0,9
0,E
1,0

0,6

2,1

0,9
2,0
3,'r
2,e
2.5
2.9
0,4
2,3
2.1
1,'r

1,5
1,3
3,0
4,1
2.O
4,2

52,E
57.2

30,2
27,4

rsf,äche
darunter daruntcr darunLr
Slraßc,

Wog, Plats
(51G530)

zu3emmen

(600)

Moor

(650)

Heidc

(660)

Wald-
lltbhe

Wasscr-
lläclic zugemman

(9oo)

Firdhof
'tg+or

Unland

(e50)

Nachriöüich
Si«tlungs-

und
VerkGhrs-
flächcl)

5,3
3,4

0,1
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1.9
2,9

1,6
3,2

0,1
0,1

zuno



Auskuntt : Annette Hmielorz Tel. : 01888 643 8618

Deutschland

Lfd.
Nr.

9 Bodennutzung
9.2 Landwirt

in

Baum-
schulen

1

2
3
4
5
5
7
II

1 994/99
1 993
1 994
1995
1 996
't 997
1 998
1 999
2000

17 306 521
17162327
17 307 727
't7 34,r'292
17 335 433
17 327 066
17 373 054
17 151 556
17 067 333

't1 834 102
1 1 675 950
1 1 805 270
1 1 834 534
11 832 269
11 831 571
11 879489
11 821 479
11 803 509

17 132
27 070
22 118
18 900
19 510
17 761
15 897
I 605
I 839

69911
69723
69 413
68977
70 107
69 598
72 013
69 359
69 291

26862
27 226
27 014

634
2375

1 197
1 146
1 067

743
732
614

27 831
27 516
26 808
26239
25762
24 826

2837
2743
2706

26373

785
733
667

401 893
398 938
400 863

40 917
39 253
39 334

78 520
76 860
76 587

5
5
5

4
4
4

2
2
2

1

1

1

834
809
809

461
403
321

135
119
128

10
11
12

13
14
15

16
17
18

40
41
42

1 998
1 999
2000

1998
1 999
2000

1998
1999
2000

7 406
7 449
7 489

198
't77
't77

Badon-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten 1)

Fruheres Bund€sgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

403
238
164

1 263
131 |
1 293

496 760
473 1 18
462 468

853 s29
849 il7
839 015

609 948

623 932
624 513
625237

2't25
1 010

969

2 176
1 424
1 414

901
588
519

23246
21 059
21 177

I 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1998
1999
2000

3372 129
3 294 903
3279 407

1 356 103
13/.7 408
13/,6742

772 005
765 976
761 858

2 688 253
2 661 379
2 628 312

723 485
71 5 831
7'.t5767

91 3 208
91 7 501
91 7 873

805 479
805 002
803 162

5 567 240
5 605 608
560/.742

3 991
3 907
3 916

2 177
2l8/'
2 224

10 744
10 589
10 673

3 606
3 623
3 263

6 548
6 335
6 460

5 237
5 165
5 257

123 903
099 795
092 093

047 127
046 307
o44 144

493077
488 251
485 537

551
576
553

081 885
076710
082 128

372267
362 452
366 729

2
1

2

787 451
792 569
790 199

088 029
064 194
059 709

546 304
s01 575
491 541

7220o/.
72435/
726 356

013
467
4M

043 307
032 443
022790

-2

2
2

1

1

1

606
907
880

949
277
256

2

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
«i
v
35
36

37
38
39

1998
1999
2000

1

1

1

270
244
252

425
875
382

52
44
44

459
252
252

1998
1999
2000

2 916
2 886
2 853

4 613
4 695
4785

201
195
195

23 090
22425
21 741

1 998
1 999
2000

1 998
1999
2000

1 180500
1 172 903
1 169 894

1 998
1 999
2000

1998
1999
2000

1 998
I 999
2000

1998
1999
2000

1 994/99
1 999
2000

1 994/99
1 999
2000

I 345
I 863
I 863

009 960
oo2702
000 086

596 437
605 484

282
139
177

148
212
158

953
859
805

542
371
328

4U
354
022

360
346
296

1 488
1 508
1 508

53 017
53 169
53 168

195
119
106

41
20
20

908
573
796

224
032
043

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

2
1

1

24736
24204
2420/.

739 281
545 948
462592

1

1

1

7 383707
7 3/,6644
7 325 309

4 450 395
4 474 836
4 478 200

14
7
7

2
1

1

Land Jahr

Landwirt-
schaftlich
genutzte
Fläche

Acker-
land

Haus- und
Nutzgärten

(Garten-
land)

Obst-
anlagen

1) B€rlin, Bremen und Hamburg.

-78 -

16 894
16 190
16 123

3772
3 337
3 085



und Ackerbau
schaftlich genutzte Fläche
ha

zusammen

Auskunft : Annette Hmielorz Tel. : 01888 643 8618

Dauergrünland
Lfd.
Nr.

5 245 635
5251 428
5 270 746
5 282 009
5 273 438

2206 543
2 413 475
2292 463
2 233 261
2230 469
2 195 634
2 177 190
2 110 238
1 999 582

448 976
436 288
417 078

926 425
901 157
881 631

975 966
1 091 767
1 060 843
1 030 038

993 1't8
983 755
930 097
857 945
830 612

38 027
35 647
36 946

94',t23
77 854
7E 756

34 899
33 903
31 053

62 271
56 374
55 657

229 423
2',t2 543
195 471

78 821
720't8
73 3',t2

23 934
203/,8
21 857

144 269
148 51 5
146 730
144 655
140 404
144 453
1 50 682
1 38 692
1 35 486

't01 224
102 794
't02 525
101 687
101 038
1 00 957
10't 328
99 810
99 742

918 857
597 672
770 710
874 055
909 447
944 574
007 445
006 912
081 963

1

1

1

1

1

1

2
2
2

11 655
I 136

10 u2
10 353
11 555
11 954
12 674
12 753
13 483

21 668
21 722
22339

24 911
23 615
23 781

10
't1
't2

1

2
3
4
5
6
7
I
I

5 268 416
5 265 4'14
5 113 788
5 047 643

588 6s6
573 671
573 287

79 985
80 014
96 924

1 455
't 474
1 533

1 227 342
1 177 021
1 169 326

272795
271 629
270 439

287 018
282 318
281 017

879 813
848 409
817 213

444 736
424 458
419 009

246 488
242 762
241 093

103 704
100 711
84 249

141 874
133 248
118 396

1 33 017
138 27 1

152 855

140 887
137 202
145 533

5 761
5 809
5 775

66 264
65 910
65 676

166 627
166 651
166 339

91 828
95 188
97 680

39 978
33 541
33 209

1 473
I 288
1 470

13
't4
15

12 588I 106
8 866

16
17
18

3 465
3 531
3 510

366
419
556

I 415
7 718
7 985

21
18
18

2
2
2

3'124
3 163
3 342

3 660
4 395
3 000

140
100
67

40
41
42

7
13
13

49
50
51

10 315
11 327
11 802

166 816
164 46E
175 731

179 140
180 ,146
193 281

75 830
72 088
63 768

302 456
295 543
296 967

390
204
962

78
84
74

377
220
385

258
2U
300

5E4
773
589

415
892
245

470
538
866

005
940
002

0
0
0

7
7
7

660
755
089

25
21
23

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

501 510
495 678
496 343

5
4
4

7
6
7

4
4
4

7
8
I

37
37
36

436 624
417 294
403 264

177 723
176 729
174 260

70 474
64 877
62282

53 012
52 907
52 124

94 830
91 003
86 488

2745
2 544
2 544

1 910 024
1 822 147
1 737 842

296 519
288 091
261 740

287 026
279 846
275 430

123 503
'125 471
1 29 564

97 800
102 519
104 061

109 176
106 547
106 353

5 994
7 204
7 204

39 445
37 997
39 563

2 448
4 534
3 289

28 877
26982
24 68',1

880
898
965

79
74
68

086
055
755

19 755
17 453
16 239

14 138
14 136
16 631

74
78
78

313
276
276

488
537
576

744
931
597

709
236
202

960
678
570

23
29
44

100 437
98 961
98 838

787
849
904

10 631
10 701
10 263

17 427
15 248
't4 296

13
48
48

708
887
687

561
805
799

98
96
94

45
41
40

604
565
489

46
40
40

247
307
307

663
726
025

330
380
367

184 398
186 643
185 068

42 905
42 438
38 233

221 987
209 043
200 160

902
809
809

31
80
73

'|

1i
3'

1

1

2

43
44
45

46
47
48

38 389
36 423
32 623

45 280
45 135
42 968

76 626
79 922
84 374

13 653
13 605
13 605

4
3
3

773
675
654

4 153 808
4 005 850
3 943 937

1 091 828
1 107 938
1 103 706

't 371 945
1 411 635
1 457 036

546 912
595277
624 927

202 835
182 765
176 239

52
53
54

55
56
57

340
427
681

Wiesen Mäh.
weiden

Weiden mit
Almen ohne

Hutungen

Hutungen,
Streuwiesen

Rebland

Weihnachts-
baumkulturen,
Korbweiden- u.
Pappelanlagen

R

-79 -

1
,|

1



Land Jahr
insgesamt
(einschl.

Körnermais
und Corn-
Cob-Mix)

zusammen
zusammen Winterweizen

(ohne Durum)

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618

Lfd.
Nr.

Oeutschland

9 Bodennufung
9.3 Anbau auf

in

Ge

Brot

Wei

Sommerueizen
Durum)

69 326
61 307
72 099
41 534
42884
65 239
44 890

149 310
46 662

6 243
10 319

5 405

439 791
91 3 659

218724
199 151
227 273

455 643
377 925
466 782

108 516
I 08 589
128 030

142 570
122 295
144 370

367 059
300 240
384 194

293 215
278 168
316 639

176 353
163 462
1 89 382

198 232
170 813
214 655

941 232
972 927

I 136 960

6 693 316
6223 587
6 235 404
6 526 731
6 707 371
7 014 075
7 041 632
6 634 683
7 015 689

1

2
3
4
5
6
7
I
9

't 994/99
't 993
1 994
1 995
1 996
I 997
1 998
1 999
2000

1 998
I 999
2000

543 152
323 689
351 884
530 069
u3 521
647 769
745 878

3 452 579
3 066 058
3 168 342
3 450 577
3 414 781
3 574 925
3 748 806
3 358 043
3 821 672

2621 890
2 394 642
2 434 910
2 578793
2 594 418
2 719 643
2802 455
2601 122
2 968 940

2
2
2
2
2
2
2
2
2

10
11
12

13
14
15

16
17
1E

19
20
21

40
41
42

46
47
48

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessent)

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten 2)......

Früheres Bundesgebiet .........

Neue Länder und Berlin-Ost .

112 549
115 624
132 756

3 924
7 010
4 713

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

I 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1999
2000

I 998
I 999
2000

1 994/99
1 999
2000

1994/99
1 999
2000

565 1 95
538 555
556 463

688 286
634 014
655 273

263 862
24E 356
256 936

238 898
221 880
245 448

528 551
459 514
530 407

370 430
350 210
385 430

170 537
149 512
169 006

383 81 3
374 211
417 460

567 770
454 187
545 61 1

314 905
261 465
289 681

226 643
210 600
233 s35

469 402
41 3 635
478 497

145 557
I 30 868
147 821

268 447
275239
31 0 379

372 873
328 447
391 120

273 624
239 426
262 368

93 852
82 462

1 00 020

151 710
1 52 301
17 1 517

296 508
290 164
321 288

1 469
7 146
2 163

5 815
28 207

6 925

244 093
1 57 008
216 404

559 166
5228r'3
564 865

10
31I

3
8
3

119
769
720

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

v
35
36

37
3E
39

43
44
45

328 849
307 786
318 673

068 365
989 722
042 586

178
379
045

265 269
266 858
307 331

593 533
580 726
621 804

26
24
24

784
204
930

113 6,14
97 307

117 115

13 186
9 868

13 264

998
272
755

7
6I

270 393
220 404
258 493

90 775
77 023
96 598

149 795
148 500
1 70 304

7 682
5 140
I 384

316
1 107

332

3 23',1
19 022
3 875

1 469
3 641
1 749

1 976
10 141
2 699
'I 981
6 025
2 079

400 317
398 246
428 102

596 690
565 157
605 675

312 892
294 380
323 458

2 361 868
2 436 874
2617 181

201 879
197 728
222 374

401 437
379 727
419 746

215 917
197 514
227 707

224630
202 596
236 100

438
338
067

1

3
1

388 982
369 799
396 632

4 619
3 888
3 888

4 331 449
4 197 809
4 398 508

49
50
51

52
53
54

55
56
57

49 139
107 348
32 359

1 653
1 224
1 224

601 920
466 864
776 699

711
336
336

3 208
2 324
2 324

007 267
853 472
140 465

2
,|

2

178 334
169 488
'r91 461

964 615
I 018 589
1 154028

203 246
I 85 259
218 087

1 657 275
1 582 533
1 814911

3 674
13192
2 778

58
112
112

445 312
504 571
681 207

1 ) Roggen einschl. Wintermenggetreide.

-80-

2) Beriin, Bremen und Hamburg.

20 187
41 961
14 304



Futtergetreide

Gerste
Roggen Wintermeng-

getreide zusammen
zusammen Wintergercte Sommergerste

und Ackerbau
dem Ackerland
ha

keide

getreide

zen

Hartweizen
(Durum)

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 018E8 643 B6iB

Lfd
Nr.

I 412
I 644

10 926
7 189
I 013
6 635

11 687
12 021

8 618

1 676
'r 13'l

857

3 640
3 941
1 995

820 1 58
661 812
722534

9 605
10 E99
10 410
11 31 1

11 856
9 956
8 751

10 048

2 886 962
2 E26 414
2721 623
2 751 090
2 920 474
3 070 883
2 951 798
2 905 904
2 833 176

1 79 035
164 660
170 748

151 525
152 037
143217

146 609
1 34 976

2 175 300
2200 764
2 069 538
2 108 700
2 208 408
2 273 950
2 180 849
2 210 353
2 067 590

203 130
1 9E 994
187 820

460 243
457 125
43/.570

96 979
89 E16
87 609

1 10 06E
1 12 866
105 907

161 969
160 661
151 758

327 222
361 548
312 550

1 99 003
200 259
190 571

112 261
117604
106 21 1

139 717
1 35 089
130 191

1 37 038
126 862

672 7 10
67238/
645 469

58 024
4 396

50 717

256 303
233 163
250 650

24 981
18 644
z'.t 185

115358
98 958

1 07 065

I 93 833
124 745
153 507

39 258
2',t 251
26 213

5 153
3 579
4 481

49 952
45 104
50 596

104 7 17
89 360
98311

20 926
16 569
17 137

3/.2376
264 790
318 830

477 783
483 380
523 854

1 125
1 484
1 194

I
15
17

2023
787

1 100

2%521
276 872
28E 089

80 713
75 953
79 124

't41 151
130 741
135 294

227 723
199 764
212 8'.t7

178 527
't51 476
170 671

35 800
32 41'.1
35 117

3 614
3 113
3 441

100 513
96 623

103 542

767 866
737 530
778 724
662 095
795 345
852021
678 444
840 570
621 150

101 301
102 538
89 571

163 719
180 253
't46 481

z'.t 057
19 5E5
14 535

29 355
36 913
26783

76 461
85 193
71 094

21 625
29 734
20 061

10 531 407 433
463 235
290 814
446 606
413 062
421 930
502 405
369 783
446 440

1

2
3
4
5
6
7
8
9

E61 374
E09 052
u3 426
936 395
748 170
842 685

11 623
10 510
11 266

267 957
257 385
24E7il

632
770
u7

627 8U
602746
s86 625

20 818
30 120
16 464

207 776
204 656
202 876

99 498
161 7U
99 733

431 578
457 923
425 752

20 476
48783
19 899

293 112
2E2 690
286 8E0

145 605

101 829
96 456
98 249

10
11
12

13
14
15

16
17
18

110
26
13

I 578
't 422
2024

922
232
074

75
70
73

518
427
288

;
3

19
20
2'l

22
23
24

25
26
27

2E
29
30

31
32
33

u
35
36

37
38
39

40
41
42

064
995
984

609
797
674

25
39

582
026
246

37
2E
36

317
956
950

340
254
6t4

190
773
350

7
2
4

2
2
2

7E2
957
507

49
52
45

29s
580
049

50
49
49

602
072
745

35
16
2E

218
324
261

43
44
45

46
47
48

71 440
63 268
64764
69 864
66 859
71 468

82 807
79 790
76 365

128 535

198
446
446

935 729
899 973
952 932

E92
1 107
I 107

502 590
537 969
422 121

52
53
14

55
56
57

201 006
202 574
151 961

876 896
894 047
89E 169

13 518
14 267
11 606

7 730
8 676
7 021

4 116
5 563
3 580

476
462
145

190 E14
189 176
194742

1E5 149
't73 154
173 766

1 18 092
105 355
110 130

212
204
147

6 216
I 321
5 853

7 616
6 150
6723

694
661
661

471 7U
469 E10
493 508

58 671
70 179
55 394

566 861
637 996
469 1 89

1 59 810
162 394
1 56 052

1 369
1 559
1 559

459
637
875

26
26

497
961
961

96 745
96 647
95622

2 010 066
2o't't 857
1 934 987

11 367
16 523
11 600

49
50
51

2 914
2 601
3 325

3 196
3 700
2765

-il-

1

1

1

1

1

1

I
,|

1

1

1

1

1

1
,|



Futtergetreide

Hafer
Sommermeng-

getreide Triticale

Land Jahr

Auskunft : Annette Hmielorz Tel : 01888 643 8618

Lfd
Nr.

Deutschland

9 Bodennutzung
9.3 Anbau auf

in

Ge

Körnermais 1)

353775
239 980
249 798
230 812
277 254
265 624
251 106
273 994
272775

52 874
54 285
56 214

1

2
3
4
5
6
7
8
I

43
44
45

46
47
48

52
53
54

55
56
57

1 994/99
1 993
1 994
I 995
1 996
1 997
I 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 996
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

386 458
499 475

264143
267 754
237 020

307 871
358 639
391 E57
309 194
301 88E
312 388

46 122
40 263
41 615

63 577
60 954
54 668

18 468
15 452
16 663

22 566
22253
18 310

't1 973
11 984
11 92E

28 265
34 883
24 161

24 682
31 370
23 463

9 69s
10 205
11 171

251 578
217 552
184 525

44 830
48 499
52 111
44 589
45 954
46 731
38 260
41 338
29 091

358 961
218 513
208 118
288 608
364 224
437 814
46E 546

12 232
11 569
14 010

92 546
71 336
88 559

10
1'l
12

13
14
'15

16
17
1E

40
41
42

49
50
51

Baden-Wurttemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet

2
1

1

3
3
2

6 474
6 558
5 309

11 437
13 332
I 828

4 473
6 079
3 250

61 533
57 704
64 U7
15 522
13 359
16 147

79 181
86 508
91 199

8284
6 821
6 829

055
687
628

370
559
853

958
552
494

19
20
2',!

22
23
24

25
26
27

2E
29
30

31
32
33

34
35
36

37
3E
39

1 996
1 999
2000

13 797
13 726
11 896

1 998
1 999
2000

3 655
3 913
2 681

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

5 938
5 512
6 005

I 998
1 999
2000

1 998
I 999
2000

5 243
6 164

11 147

185
141
113

23 648
17 614
22 060

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

I 994/99
1 999
2000

2 390
2 260
1 632

32 877
31 259
38 696

7',t 619
55 412
85 792

67 036
48 801
71 214

16 600
12 128
14 539

216 756
219 707
302 819

6 587
5 954
6 249

9 609
11 731
11 785

39 659
36 116
35 210

45
54
49

30
32
29

4 541
4 743
4 349

42
5
5

314 1 16
237 878
237 565

677
688
404

928
034
069

280
534
949

445
349
706

80
69
60

4
4
4

2
't

2 948
3 152
2328

600
810
564

054
484
783

200
287
255

637
849
728

648
700
408

't7
30
30

28
27
33

39
32
37

533
868
340

769
908
739

295
266
314

7 404
11 133
10 843

8
I
7

6
7
6

059
844
383

979
043
722

367
353
353

Stadtstaaten 93
70
70

39 143
36 629
25 522

Neue Länder und Berlin-Ost .. 't994/99
1 999
2000

1) 1994i99 einschl. Corn-Cob-Mix. Bei der Berechnung der Ernlemengen
wurden in Baden-Würnemberg beim Körnermats Anbauflächen
abgezogen und dem Silomais zugeschlagen.

5 688 1422054710 166 751
3 569 196 657

Beim Ergebnis für das frühere Bundesgebiet bzw.
Deutschland wurde das berücksichtigt.

56
50
52

293
202
495

-82 -



Hülsenfrüchte

Futtererbsen Ackerbohneninsgesamt

zur Körnergewinnung

alle anderen
Hülsenfrüchte 2)

und Ackerbau
dem Ackerland
ha

treide

Corn-
Cob - Mix

95 677
91 135
95 641
94252
94 862

102643
89 923
96 741
EE 065

5 465
5 006
6c/.7

I 557
I 240
I 173

104 903
E6 367
95732

123 101
148 571
1UU3
225 168
212205
1 85 632

I 795
I 634
7 350

18 656
16 677
13 2E0

7 341
7 420
7'.t35

I 429
I 886
6 914

4 275
4 527
4 514

3 796
4 119
2 464

23 390
23 537
20 699

43 750
55 619
46207

121 153
1 56 585
139 425

Auskunft: Annette Hmieloz, Tel : 01E88 - 643 - 8618

31 22E
19 619
20 055
33 408
40 102
39 rt48
29 854
24 500
26 635

171
194
2U

Lfd
Nr.

108 251 25 424
22322
30 388
25 49E
21 125
25 860
26 454
23222
17 677

1 859
1 457
1 551

3 E02
2 319
2 356

14 629
14209
10 749

13
14
't5

225
150
175

1

2
3
4
5
o
7
E
9

209
669
082

41
36
35

31
27
20

4
4
4

199
283
200

1 417
1'.t52
1 858

168
90

139

66
130

M 428
45288
64 195
87 344

119335
168 861
164 483
141 320

7 765
6 983
5 515

25 231
22 881
20 860

24379
21 802
15 027

213
315
380

17 605
20 702
18 186

1 723
1 499

706

1 096
1 063

E36

9'.14
1 065

489

1 668
2 196
1 124

14254
12 309
13 515

01
80

001

6
6
6

16
17
18

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

u
35
36

37
38
39

807
EE1
832

177
3E4
953

il
142
142

E
3E
26

u7
478
745

472
872
364

100
253
250

46
47
48

38
62
15

6 s13
4 EE2
3 621

19
7
7

988
226
957

240
274
678

142
177
287

10
11
12

40
41
42

267
170
64

23 088
23 578
22 153

49 989
57 326
48763

622
420
5t4

482
916
054

270
3E4
437

6 330
4 553
s 038

954
E09
958

190
862
456

003
229
273

40
38
35

28 331
42 078
34 735

73
58
58

5
5
4

2
1

1

4
4
4

1'.!4
669
643

2
2
1

20E
156
98

49
30
31

4 639
3725
3 676

2
1

219
208
144

24 291
25 90s
22607

47 540
43 034
40 484

45
78
15

43
44
45

1y
736
670

699
386
833

935
426
450

494
544
378

49
50
51

52
53
54

5
3
4

2
2
2

28
22
23

16 E3E
18 594
17 062

2 99E
2 480
1 381

21
12
12

34
39
39

13

92 995
94 601
85 491

2682
2 140
2 574

79 920
122 404
106 585

12 431
11315
I 514

12 993
11 907
9 162

2) Speiseerbsen und -bohnen, Wicken, Lupinen
(auch als Gemenge) u.a.

-t3-

3) Berlin, Bremen und Hamburg.

€5
56
57



Auskunft Annette Hmieloe Tel. : 01888 643 8618

Deutschland

Lfd
Nr.

1 998
1 999
2000

33 285
32 465
30 514

9 Bodennutzung
9.3 Anbau auf

in

Hack

Zuckerrüben

zur Rüben

504 086
521 724
499 987
512 850
51 5 476

23 225
22730
21 098

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

stadtstaaten 1)

1

2
3
4
5
6
a
I
9

10
11
12

836 318
874 411
824 311
856 916
875 382
829 633
818 150
E13 518
770 435

290 151
289 938
274 537
294 516
314 730
285 519
281 414
290 189
286 630

1 994/99
I 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999
2000

1 99E
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
I 999
2000

I 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 99E
I 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
I 999
2000

I 998
1 999
2000

308 959
312 332
293 421
315 173
335 804
303 5E4
297 267
308 501
304 380

8226
I 073
7 847

18 808
22395
18 885
20 657
z',t o74
18 065
15 853
't8312
17 750

1 133
1 154
1 108

165
210
205

7 092
6 919
6 739

53 354
53 694
s3 63s

503 664
503 376
489 163
452 006

13
14
15

16
17
18

46
47
48

49
50
51

1 38 336
1 36 004
129 776

2E 196
26759
26 47'.1

27 306
27 578
25 058

48 78E
47 794
45 549

257 53E
260 124
244 821

1 09 058
109 584
106 599

632 895
622 043
589 806

203 423
191 476
1 80 629

55 105
55 464
55 401

79 700
77 690
72 077

13 061
11 859
12 372

751
770
765

14 713
14 545
13 823

14 548
14 334
13 619

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

15 994
16 315
16 416

15 829
16 178
16 324

1 028
1 026
1 029

164
136
92

20 579
1E 665

32 440
31 207
28 876

128',t44
124 568
1 13 666

5 493
5 8E8
5 369

10 046
10 434
I 697

125 912
132 465
128 555

28 877
31 027
32 865

3 702
4 686
5 425

4 466
4 862
4 340

122 209
127 779
123 130

20 731

3224
3 993
3 224

76 913
75 261
70 s05

25 6s3
27 034
29 641

6 434
6 470
6 367

23 834
23 300
22324

(;
0

18 696
18 359
16 981

58 506
56 527
50 871

12 995
12 544
10 994

Saarland

34 670
34 537
32 605

32
38
38

80
65
65

353
214
213

337
190
181

3 612
3 964
3 330

16
25
32

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
M
45

174
280
333

345
555
532

519
495
558

418
262
241

27 520
27 220
26 270
73 850
72 546
67 066

21 48E
21 424
20 127

7 985
I 295
E E1O

14 991
15 7't3
15 933

5 632
5 991
5726

246 300
249 595
245 711

62 6s8
58 906
5E 669

7 811
8 015
8 477

14 646
15 158
15 401

5 112
5 496
5 169

15 096
14 526
13 563

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

17 618
17 156
15 273

3 909
4 039
3 6E5

12
11

110

3
4
3

1 998
1 999
2000

7
6
6

897
02E
575

25
31
31

35
14
14

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

52
53
54

55
56
57

1 994/99
1 999
2000

1 994/99
1 999
2000

17 202 229098
17 119 232475
16 478 229 233

366 645
358 668
331 912

137 441
1 30 496
120 094

1 605
1 193
1 272

61 053
57 714
57 397

Kartoffeln
Land Jahr

insgesamt
zusammen

frühe
Speise-

kartoffeln

mittelfrühe
und späte 1)

1) Einschl. frühe lnduslrie-, Funer- und Pflanzkartoffeln.

-84-

2) Kohlrüben, Futtermöhren, Futterkoht u.a.



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

früchte

Runkelrüben

Auskunfi : Annette Hmieloz Tet. : 01E88 643 861g

Lfd.
Nr.

18297
35 20E
25 339
23020
19 812
17 339
13 598
10 574
9 331

1 272
10d.7

811

4 977

5 564
5 873
4289
5 046
3 809
5 279
4 718

562
615
758

451
372
259
153
150
11E

1U
337
395

32
41
23

900
I 239
1 016

648
1 450
1 577

67
155
43

103 248
91 197
94 159

102 613
103 77 1

102 626
105 435
1 10 886
109 308

11 437
11 798
10 356

14 080
14 841
14 708

4 297
4 791
5 340

7 489
7 522
7 475

1 737
1 992
1 873

13 684
15 206
16 554

93 621
80 476
84 463
91 501
94 2EE
93 20s
96 398
01 871
00 445

10 408
10 7El
I 463

13 039
13 960
13 704
4164
4 649
5225
7 030
6 998
6 939

1 69E
1 940
1 828

12 502
14 0E3
't5 441

20 463
20 409
18 897

9 646
I 686
I 722

178
178
165

4 719
4 E30
4 650

3 454
4023
4 073

6 7097sil
7 707

1 643
1 978
1 833

77 879
84 384
82770
15 742
17 4E7
17 675

I 82s
I 266
E 675
9725
E 736
E 841
I 497
I 477
8 265

1 000
984
873
997
u4
964

130
136
111

439
49E
51E

31
40
45

1 092
1 090
1 06E

3 102
3 043
3 021

253
325
290

35
65
46

321
371
278
113
116
120

345
321
300

1E1
172
162

458
470
470

5 147
E02
456
021
3E7
748
580
540
538
598

29
32
20

1

2
3
4
5
6
7
EI

10
11
12

1

3 080
2 477
2 039

269
205
157

928
774
629

322
232
2t:3

2 5E3
1 E52
1 584

2 619
1 E47
1 652

723
448
542

48
29
25

610
390
415

281
245
223

465
475
475

486
u2
534

17
18
2

229
177
64

72
62
39

296
433
363

227
230
60

4 120
4620
4 414

857
660
304

9 909
10 023
10 012

213
2M
211

5 040
5202
4 930

3728
4 34E
4 530

7
12

1

44
37
40

3
7
4

20
25
1E

16
17
1E

19
20
21

22
23
24

25
26
27

13
14
15

49
50
51

23 650
23 551
21 974

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

434
45

46
47
4E

89
33
45

85
98
56

10
't0
0

0
1

2

161
20E
337

7 10E
7 915
8 039

1 860
2 1E4
2 036

55
40
32

35
33
41

12
12
'12

745
799
799

204
270
270

15 E30
I 161
7 769

2 467
1 414
1 562

86 255
92293
90 524

16 993
18 593
1878r'.

52
53
54

55
56
57

832
u4
723

7
7

993
632

7 542

383
277
212

419
261
386

Gemüse, Erdbeeren und andere Gartengewächse

alle anderen
Hackfrüchte 2) insgesamt 3)

Gemüse,Spargel,
Erdbeeren

(ohne Samenbau) 3)

Blumen und
Zierpflanzen einschl.
Stauden und Jung-

pflanzen (ohne
Samenbau) 3)

Gartenbausämereien,
Vermehrungsanbau von

Blumenzwiebeln und
-knollen 3)

3) Auch unter Glas. 4) Berlin, Bremen und Hamburg.

-t5-
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1

1

1

1

1



zusammen Winterraps

Jahr insgesamt zusammen
Land

Auskunft , Annette Hmielorz Tel. : 01888 643 8618

Raps und Rübsen
zum Ausreifen bestimmt

9 Bodennutzung
9.3 Anbau auf

in

Handels

Sommerraps,
Winter- und

Sommerrübsen

62970
59 904

1 07 485
41 870
76 435
55 696
48 694
47 639
31 794

Lfd
Nr.

1

2
3
4
5
6
7
EI

49
50
51

52
53
54

55
56
57

Deutschland

Baden-Württemberg 2)

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern ..

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten 3)

Früheres Bunclesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

141 492
1 84 036
140 624

1 35 903
I 78 839
136 101

1 994/99
1 993
1994
1 995
1 996
I 997
1 998
1 999
2000

937 748
946 838
950 079
932 01 5
777 190
858 276
958 s30

167 053
1 26 766
288 494
091 788
989 653
046 339
154 714
431 329
215 559

0s0 286
110948
220 8E0
495 584
276 161

229 446
1 89 496
348 108
1 50 869

70 764
E8 270
71 649

1 63 490
212 397
175 614

52 851
61 133
55 707

206 406
228 311
208 947

88 455
110 942
91 762
49 215
53 298
51 123

1 000 718
1 006742
1 057 565

973 886
8s3 625
91 3 971

't 007 225
1 198 038
1 07E 010

5925/-
76 459
63 026

129 532
176 574
145 205
79 053

100 195
87 261

49 037
55 s39
51 921

187 895
196 306
1 90 408

75 737
95 817
82 072

1 150 399
1 046 216

10
't'l
12

13
14
15

1 998
I 999
2000

1 99E
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
I 999
2000

I 994i99
I 999
2000

1 994/99
1 999
2000

65 852
83 060
66 413

51 675
59 726
54 087

201 786
223 501
204 663

80 002
104 255
85 776

46 082
50 220
48 361

31 048
36 313
31 354

97 135
't21 34E
107 23'.1

120 324
162 870
131 E77

92 173
103 322
89 914

50 779
70 423
59 656

124 257
172 076
142 731

I 475
6 036
3 370

143
192
155

't37
E57
599

16
17
16

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46-
47
48

45 519
49 234
47 720

72 719
95 867
81 017

47 E41
53 714
50 706

177 578
18E 207
185 549

69 098
84 764
76 039

25 686
29 769
27 824

2 919
3 280
3 202

10 318
I 10C
4 859

6 639
11 052
6 032

729
1 571
1 020

2 037
2 348
1 369

383
426
255

5 275
4 49E
2 474

6 335
4 328
6244
1 196
't 826
't 215

I 213
1 019

3s9

2 148
1 242
1 473

490
1 298

852

38 682
18 410
15 033

44 790
47 664
46 699

1 99E
1 999
2000

27 723
32 117
29 193

1 998
1 999
2000

3 516
4 180
3 674

3 302
3 707
3 457

33 420
39 147
34 545

3 s32
4 210
3 708

105 572
129 576
114 322
124 155
167 018
1 35 085

92 963
103 894
90 420

87 815
112 219
101 523

85 769
102 365
96 149

84 556
101 346
95 789

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

92 033
113 34E
98 865

91 420
97 676
88 36s

89 885
112',t05
97 392

E0 237
97 920
93 590

90 930
96 378
87 513

76 804
94 200
91 492

1 998
1 999
2000

85 351
109 713
99 385

3 433
3 720
2 098

1 988
1 999
2000

751
1 132
1 132

730
1 125
1 125

714
779
779

24
174
174

690
605
605

442 550
558 674
494 976

503 390
635 023
536 267

542 491
674 388
575 625

24 288
29 230
16 761

466 839
587 903
511 737

686 555 663 663 533 879
821 196 796 306 610 135
700 536 679292 566273

2) Hopfen einschl. Einzelangaben aus anderen Anbaugebieten

Bundcsamt RI

1 ) Körnersenf u.a.

-86-

495 198
59',t 725
551 240

1

1

1

1



Körnersonnen-
blumen

andere Ölfrüchte
auch für

technische Zwecke 1)

Hopfen Tabak

und Ackerbau
dem Ackerland
ha

früchte

Flachs
(Lein)

Auskunft: Annette Hmieloz Tel. : 01E88 643 861B

Lfd
Nr.

90 527
30 075
26 336
53 s04
E1 619
89 215

1 03 669
186 619
102 4E3

326
580
272

2735
6 364
2 949

46 630
68 017
38777

1 E12
3 3E0
1 634

13 225
26 739
13 652

3 427
7 582
2 525

10
586
226

1 472
2712
1 061

130
29'l
195

I 350
17 662
I 968

2't 264
37 2EE
25 297

728
5 553
1 466

3 561
I 845
4238

o
221
221

1',t 624
27 268
10 551

64 385
E1 543

1 88 892
52 160
43 758
34 445

5 663
5 483
2 472

10 572
9622
7 053

I 959
't0322
I E48

428
248
2U
610
391
4U

36
59
64

231
E9
46

I 733
1 339

962

81
93
21

934
1 040
1 079

2 008
2 857
2032

4
30
39

1 443
1 779
I 505

21 687
16 965
10 665

42 698
16 389
14 929

11 422
E 4OE

13 701
12 23E
't0 651
I 706

10 116
13 118
I 273

20 872
23 016
21 947
21 EO7
21 814
21 383
19 789
18 492
18 697

1 713
1 599
1 488

16 589
15 418
15 769

3 525
3 1E3
3 567
3 1E0
3 1E5
3 383
3 522
4 3'.t4
4 400

,;
5

97
124
E5

33704
33 354
25794

1

2
3
4
5
6
7
E
9

609
539
643

297
297
392
259
305
215

399
55E
328

56
64

139

803
797
114

322
311
368

't21
't45
138

3
89

1

081
280

35

020
378
682

21
64
45

110
169

51

15
122
122

828
1 134
1 1EE

10
11
12

13
14
15

16
17
18

19
20
21

22
23
24

25
26
27

2E
29
30

31
32
33

u
35
36

37
3E
39

40
4'.!
42

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

470
709
725

539
667
750

293
331
324

3'l
2E
30

21
23
27

74
88
57

157
191
188

11
18
22

020
E55
965

505
459
435

17
17

485
455
467

599
596
493

4o;
407
463

2

5
9
5

1

2
2

3 239
2 886
3 115

19 324
17 0y
17 274

3
3
3

78 903
159 551
91 932

8 183
10 232
6 158

1 54E
1 458
1 423

3) Berlin, Bremen und Hamburg.
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Handelsgewächse

Jahr Rüben und
Gräser zur

Samengewinnung

Heil- und
Gewüzpflanzen

alle anderen
Handels-

gewächse 1)

Land

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618 9 Bodennufung
9.3 Anbau auf

in

Futter

insgesamt
Lfd
Nr.

1

2
3
4
5
6
7I
9

10
11
12

13
14
15

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten 5l

1 994/99
1 993
1 994
1 995
I 996
1 997
1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

I 998
1 999
2000

28 346
30 168
26 168
26 406
27 322
29 742
31 382
29 054
26 163

791
843
830

1 411
1 558
1 675

3 494
323d
2 533

299
316
266

4 530
4 668
4 152

7 050
4 995
4 850

2 857
2 771
2 364

886
1 071
1 440

4 888
2 461
3 423
3 822
4 659
5 478
5 855
6 093
5 705

84
167
112

1 398
I 519
1 557

181
160
129

760
968

1 ',t47

22

6

680
524
259

214
205
163

185
214
367

2
2
2

4762
3 903
4 509
3 866
3 652
4 623
5 619
6 302
5 636

853
892

1 081

416
377
265

1 622
't 473
1 536

86
95

177

67
135
12',!

625
1 044

793

62
102
235

12264'.1
120 100
111 517

790 785
E54 133
768 910
792 458
861 772
840 453
772 267
708 851
623 097

81 321
73 028
63 203

1 378
1 605
1 605

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

16
17
18

49
50
51

103
235
179

473
398
179

14
27
32

329
206
137

1 013
1 480

866

22
48

175

31
26
40

2 108
2 983
2 937

2 654
3 320
2 699

445 632
435 164
420332

167 794
I 58 293
152726

40 972
40 946
38 638

118 379
97 805
89 002

260 149
272 859
262 710

163 181
1 68 400
157 718

33728
33 031
33 510

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

7 498
7 309
62E2
1 425
1 367
1 188

568
305
135

572
616
449

6 994
6 007
5 586

120 938
1 00 907
93 988

85 678
73 701
68 951

123 483
127 006
123 610

1 210 345
1 205 101
1 155 209

0

719
618
605

1 998
1 999
2000

43
28
I

449
440
165

14
I
I

691
634
622

197
459
084

7

52
53
54

55
56
57

Früheres Bundesgebiet 1 994/99
1 999
2000

Neue Länder und Berlin-Ost .. 1994/99
1 999
2000

12 359
11 860
11 559

2
3
3

2
2
2

15 987
17 194
14 604

580 441
503 750
467 887

3) Futtererbsen, Wicken u.a., auch als Gemenge zur Grünfutter-,
Silage- oder Heugewinnung.

1) Zichorien, Topinambur, Hirse, Buchweizen u.a.
2) Siehe Fußnole 1) zu Körnermais.
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und Ackerbau
dem Ackerland
ha

pflanzen

Klee, Kleegras
und Klee-Luzerne-

Gemisch

217 471
201 224
181 548

31 396
30 480
28329

1 16 868
111 346
102 702

I 147
7 218
5 304

5 498
5 078
5 081

5 569
4 524
3 832

1 952
1 775
1 540

2280
2275
2 452

7 367
7 618
7 644

2 047
1 548
1 579

22560
't7 923
14 149

2262
1 789
1 403

2 547
2 249
2 531

8 931
7 359
4 959

Auskunft: Annette Hmieloz Tel. : 0188g 643 g61g

221 974
226 520
212 046
212364
219 886
233 941
228221
225387
216 131

225 151
237 985
243 531
235 555
226604
226 523

43264
67 481
60 E94
49 266
44 062
37 481
36 046
31 835
2858/
4 450
4 159
3721
6 239
5 431
4 836

I 132
6 957
5 874

7U
576
569

483
305
273

280
413
358

825
693
749

91 1

868
874

2't8
155
129

2 525
2 559
1 976

4 780
4 033
3 408

167
63
73

6 245
5 616
5 736

16 045
12 359
11 310

1 806
1 649
1 412

8672
8 748
I 886

38 458
38 950
38 540

7 456
6 238
6224

21 942
20 589
18 133

31 053
34267
38 470

21 556
21 687
19 524

I 184
I 485
I 951

892
853
569

20 741
19 745
15 997

I 472
6 696
6 108

43 566
44 256
40 651

13 773
12 559
12 001

47 771
57 776
47 402
43 484
44 758
48025
55 399
47 56'.1
42 360

11 330
11 146

8 378

9 007
8222
7 096

5 972
4 761
4 209

635
1 908
1 615

6240
4 019
2285
2 031
1 982
2 530

1 896
2403
2 005

531
697
665

7!4
223
245

8 206
4 767
6 912

2 950
1 863
1 259

1 600
1 413
1 322

4 231
4 042
3 725

37
114
114

24 905
19 463
18 401

1

1

1

1

1

1

1
'l

252624
26/.374
205 038
251 788
326462
294484
235 130
202844

1 154474

73 659
72666
69 677

304 845
301 417
296 812

107 085
1 00 407
98 800

84 145
68 368
64 479

224 832
234 422
219 813

1 36 625
141 342
I 32 988

15 735
15 363
15 376

3 102
3228
3 065

66 907
55 912
54 954

67 214
59 320
56772
75 604
79 026
79 032
48 140
43 452
36 781

1 016085
1 356 758
1 438 646
1281Er',6
1 085 115

749 191
695 957
8457il
823 188

40 412
49726
51 165

99 616
127 705
121 977

104 974
112 E97
119037

28269
3s 865
32 851

81 421
92 661
% 39E

90 831
1 34 830
124 852

50 158
70 431
62 968

22028
29 317
28741
2707
3 945
4 221

38327
37 298
36 138

78 319
76 897
78 295

34707
46747
41 830

22948
26 590
25 871

26 599
27 146
25 148

47
43
43

7
7
7

240
845
845

649
665
665

63E
777
777

169 332
162 41',1
151 901

55 819
38 813
29 647

27 219
19 476
17 274

121 '.177

126 848
125 352
100 797
98 539
90 779

880 924
875 385
842 688

371 700
327 459
311 786

22 866
28 098
23 959

536 122
499 391
469 430

479%2
346 362
353 757

4) Ab 1993 auch koniunkturelle Stilllegungsflächen
ohne Anbau nachwachsender Rohstoffe.

5) Berlin, Bremen und Hamburg.

Luzerne
Grasanbau

(zum Abmähen
oder Abweiden)

Silomais
(einschl. Liesch-
kolbenschrot) 2)

alle anderen
Futterpflanzen

3)

Brache (einschl.
stillgelegter
Flächen mit

Beihilferegelung) a)

-89-

Lfd.
Nr.



Weizen

Sommer-
weizen

(o Durum)

Hart-
weizen
(Durum)

zu-
sammen zu-

sammen

Winter-
weizen

(o. Durum)

Jahr

ins-
gesamt
(einschl.
Körner-

mais
und Corn-
Cob-Mix)

Land

Auskunft: Annette Hmielorz Tel. : 01888 643 8618 9 BodennuEung
9.4 Hektarerträge der Haupt

tn

Ge

Brot

Roggen

Lfd
Nr.

1 Deutschland .............
2
3
4
5
6
7
8
I

10 Baden-Württemberg
11
12

1 994/99
1 993
I 994
1 995
1 996
'r 997
1998
1 999
2000
1 998
1 999
2000

63,0
57,1
58,3
61,1
62,8
64,9
63,3
67,0
64,6

66,5
60,3
66,5

63,4
58,7
63,0
46,7
54,3
42,6

64,1
66.4
65,7

67,4
72,2
63,4

63.7
72,1
68,s
66,8
76,6
73,8

60 1

s8,8
58,9

57,0
54,3
57,4

60, I
63,6
59,2

63,3
74,4
64,4

77,4
84,3
86,6

63,6
68,2
65,0

67,1
61,3
63,1
64,7
67,9
68,5
66,7
7',t,4

71,7
65,E
67,7
68,9
72.5
72,9
72,0
75,4
72,8

72,2
62,E
69,3

69,0
63,7
69,3

60,8
65,2
52.3

72,2
66,2
68,2
69,2
73,2
73,4
72,4
76,4
73,2

72,7
63,4
69,6

69,4
64,4
69,6

61,3
66,2
53,1

53,2
47,9
53,2
52,6
58,3
50,5
51,3
53,8
50,4

s6,0
54,4
55,4

52,4
52,4
51 ,3

33,5
19,4
33,5

52,7
47,5
46,9

52,6
45,1
47,8
52,5
52.1
54,3
51,0
57,9
49,3

56,5
52,4
53,8

55,0
50,9
50,3

38,7
47.9
37,0

67.6
71.4

56,8
53,4
53,1
51 ,2
58,7
55,E
55,6
60,3
54,3

61,3
54,0
57,2

59,4
56,1
59,5

46,9
48,9
30,3

62.3
68s

13
't4
15

16
17
18

Bayern

Brandenburg ..

Hessen 2)..

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen ..

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein ..

Thüringen

Stadtstaaten 3)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

1 998
1 999
2000

67,5
62,4
67,5
45,4
s3,6
42,3

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33
34
35
36

37
38
39
40
41
42

43
44
45

46
47
48

1 998
1 999
2000
1 99E
1 999
2000
1 998
I 999
2000
1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1999
2000

1 998
1 999
2000

70,6
73,9
69,9

70.2
73,7
64,6

69,0
E0.3
74,7

71,2
84,3
79,0

67,2
66,1
6s,3

62,9
59,4
62,8

63,2
67,2
61 ,4

65,5
76,7
65,8
79.9
87,7
91 ,6

67,3
72,2
68,7

72,7
76,2
71 ,5

74,4
76.6
68,7

76.3
86.3
82.2

74.0
85,8
80,8

69,1
67,4
66,5

66.2
61 ,6
64,7

66,2
70,2
64,6

71,9
80,9
71.2

82.6
91,0
96,2

67,9
72,6
68,9

73,',|
77,3
71,9

74,7
77,3
69,0
76,7
88,4
82.6
7 4.1
87,3
81, 1

69,5
68,1
66.8

66,8
63,5
65,2

66,4
70,6
64,7

72,2
81 ,7
71,5

82,8
92,0
96,5

68,4
73,5
69,2

57,3
63,0
57,2

47.4
55,2
39,6

53,2
63,5
58,7

61 ,0
67,8
64,6

57,4
58,2
55,5

50,9
53,0
54,2

51,1
57,0
42.3

49,2
63,1
52,3

59,1
66,2
68,5

52,7
62,7
55,0

22.2

5E,4
57,5
s8,8

60,5
65,8
52,6

54.8
64,6
55,9

53,3
68,3
6't,4
57,9
58,5
59,3

57,8
55,5
59, I

54,0
57,1
50,7
47,3
62,9
48,3

67,3
67,6
67,1

61 ,1
67,9
66,8

56,1
57,5
56,2

1 998
I 999
2000
1998
1 999
2000
1 998
1 999
2000

59,9
58,7

43,0
4't,1
26,7

45,9
58,1
47.1

1 996
1 999
2000
I 998
1 999
2000

44,
57,
47,

9
I
9

49
50
51

1 998
1 999
2000

60,1
67,8
62,1

72,3
82,0
77,1

51 ,5
83,8
79,3

51,5
61,9
53,4

48,3
55,2
47.5

61,1
70,3
64,6

52
53
54

55
56
57

70,3
73,7
73,6

61,9
68,7
59,9

73,4
75,8
76,6

69,7
74,9
66,9

58,5
61,0
59,7

49,3
58,s
42,1

73,
77,
77,

70,
75,
67,

8
0
0

1

6
3

Slatistisches Bundesamt. Fachserie 3. R I , 2fi) I

1) Einschl. Corn-Cob-Mix.

1 99E
I 999
2000

65,2
67,'.|
68,0

60,1
66,9
58,7

-90-

2) Roggen einschl. Wintermenggetreide.

53,9
52,9
52,4

44,6
55,6
46,2

56,4
61,5
57,0

47,2
55,9
44,6



Futtergetreide

Gerste

zu-
sammen zu-

sammen
Winter-
gerste

Sommer-
gerste

Hafer
Sommer-

meng-
getreide

Triticale
Körner-
mais 1)

und Ackerbau
feldfrüchte und der Wiesen
dt

treide

getreide

Winter-
meng-

getreide

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01E88 643 8618

Lfd.
Nr.

52,1
48,9
47.4
49,3
53,1
54,8
54,5
54,0
53,8

55,9
49,0
55,4

54,3
50,6
52,5

47,0
46,'.|
49,2

55,9
49,9
51 ,1
55,0
54,9
58,1
56,8
59,2
56,9

57,9
50,6
s6,3

56,3
51,4
53,7

47,7
55,4
41,9

55,7
58,0
59,7

62,2
69,4
60,9

55,4
62,2
57,6

57,8
64,2
62,2

54,2
53,5
52,3

51,2
50,7
51 ,1

55,9
5E,3
55,2

57,8
68,7
60,1

71,7
77,3
74,9

57,8
62,7
58,7

s6,8
s0,0
52.7
56,4
54,7
58,9
57,4
60,2
58,6

5E,E
50,5
56,5

55,9
s0,9
54,8

45,5
5E,0
M,7

57,0
59,1
61,9

63,1
70,9
63,9

56,1
63,5
59,0

57,8
66,0
63,2

53,4
53,8
51.7

52,0
51,3
51,0

56,7
59,2
56,7

59,1
70,4
63,9

73,1
80,5
77,6

57,3
63,0
58,4

61,1
68,9
62,3

61,5
51,3
58,4
62,5
56,1
65,0
61,3
65,9
63,8

64,3
54,5
61,7

60,0
54,6
59,9

47,E
61,6
48,8

60,4
64,7
68,2

65,2
74,4
67,0

61,8
70.2
64,E

58,7
69,5
u,7
57,6
s9,3
54,2

56,5
55,1
54,1

61,0
64,5
62,8

60,E
73,7
66,8
77,2
E6,9
81,7

61,6
71,1
67,9

64,4
77.3
69,9

61,8
63,9
64,0

60,2
69.8
63,5

4E,0
47,5
43,2
43,0
52,2
4E,8
48,8
50,9
46,3

53,2
46,7
s0,8

48,6
45,2
44,6

37,3
45,3
23,9

47,5
47,5
43,1

49,0
56,0
3E,1

43,1
55,1
46,6

50,7
55,4
49,7

51,4
51,6
50,5

48,1
49,2
4E,1

48,0
49,4
42,7

49,6
5E,5
47,8

47,4
s6,3
54,9

52,3
55,4
46,2

48,2
48,3
42,4
45,9
53,2
51,2
48,4
50,0
45,9

53,2
49,8
53,6

45,9
46,9
46,5

40,1
44,2
24,7

46,8
51,5
48,7

53,5
53,2
36,1

43,9
50,E
45,6

52,1
53,5
49,0

51,6
46,6
48,2

47,8
46,7
47,1

45,9
48,8
39,9
46,6
51,4
39,2

60,3
59,2
53,7

49,6
58,2
47,6

48,4
52,4
48,1

49,0
s0,0
48,9

46,2
50,0
35.1

43,7
43,4
40,2
40,1
47,8
44,3
44,7
45,9
42,9

51,6
47,1
49,2

47,3
44,5
41,4

21,7
28,0
18,2

42,3
47,O
43,7

37,0
38,0
24,8

39,4
4E,3
43,8
45,2
49,3
44,3

47,E
47,4
47,7

46,1
51,6
47,E

43,6
46,3
46,6

35,3
45,6
29,7

47,7
56,6
54,3
49,2
46,0
38,6

25,0
27,3
48,5

46,5
46,8
44,9

35,2
38,7
28,5

59,0
52,5
il,1
56,9
56,4
s9,9
60,1
61,4
56,1

63,8
58,2
64,3

66,2
60,1
il,4
9,4
55,1
43,1

62,4
63,1
60,9

61,6
68,2
57,0

57,4
62,5
s6,6

60,3
64,3
64,3

62,5
59,9
60,3

57,2
61,6
60,9

56,0
57,8
53,9

54,9
65,0
50,2

68,9
67,2
71,4

62,8
62,8
64,1

61,5
62,1
54,6

E0,6
E0,5
7'.t,1
74,6
78,6
87,2
E2,6
88,4
92,E

E7,9
96,3

100,5

E9,3
66,9
94,2
74,2
63,3
71,9

85,2
92,2
90,5

64,3
67,4
70,8

72,1
83,0
E6,4

82,4
93,4
97,5
74,6
78,7
85,1

46,6
58,5
68,4

u,2
8E,5
85,3

80,8
83,7
E0,5

69,4

E5,5

u,4
87,9
87,7

71,2
80,0
84,0

13
14
15

16
17
1E

49
50
51

1

2
3
4
5
6
7II

10
't1
12

51,3
60,0
43,8

51,9
57,5
52,9

53.0
57,6
56,6

59,7
57,4
56,4

5E,5
58,2

54,0
57,3
56,1

47,3
62,8
48,3

57,6

19
20
2'.1

22
23
24

25
26
27
2E
29
30

31
32
33

v
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

65,0

30,E
51,1

57,3
64,1
58,5

57,0
57,5
57,5

56,4
63, I
5s,5

61
54

,0
,6

49,3
56,4
51 ,1

55,6
54,6
55,1

51,0
52,5
51,1

52
53
54

55
56
57

E3,0
E9,4
94,2

79,2
E0,6
E0,4

3) Berlin, Bremen und Hamburg.

57,4
58,1
5E,6

57,2
64,9
58,5

48,9
50,1
47,5

48,5
53,4
42,4

-9t -

62,0
61,9
59,1

57,1
60,8
51,4



Hülsenfrüchte

Kartoffeln
Acker-
bohnen

Futter-
erbsen Zucker-

rüben

zur Körner-
gewinnung

zu-
sammen

frühe
Speise-

kartoffeln

mittel-
frühe und
späte 1)

JahrLand

Auskunft : Annette Hmielorz Tel. : 01888 643 8618 9 BodennuEung
9.4 Hektarerträge der Haupt

tn

Hackfrüchte

Runkel-
rüben

zur Rübengewinnung

Lfd.
Nr.

1

2
3
4
5
6
7
8
I

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten s)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

1998
1 999
2000

35,4
35,3

32,3
35,9
33.8

1 998
1 999
2000

35,5
36,7
37,1

630,4
632,3
719,',|

28,0
28,7
19,5

315,3
255,4
264,5

318,0
256,0
254,6

491,0
412.2
480,5

..1994/99
1 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999
2000

34,9
30,2
33,4
33.7
34,4
33,6
34,9
37,1
28,9

36,7

36,6
35.2
33,4

28,3
31,3
17,7

34,0
41 3
38.5

339.8
289,5
394,2

396.5
327.4
436.3

339,2
298,8
303,3

355,7
31 9,1
355,6

292.9
294,7
274,1
273,2
306,1
299,2
301.0
306,2
314,8

304,5
269,3
298.9

287.8
251 ,8
269,1

367,2
400,1
333,3
316.9
395,7
389,4
385.9
379,3
440.8

345,5
292,9
409,9

400,0
329,9
441 ,8

315.2
255.4
264,7

356.6
399,8
441 .9

363,9
302.8
390.7

376,9
430.5
496.8

335.3
376,6
379,6

517,3
548,3
484,2
507,9
505,6
51 1,6
532,2
563,6
616,6

579.0
603.2
676.6

547.9
596,0
652.6

1263,4
1279.3
1 357,9

1 235.6
1222,3
1282,0

927.7
655,5
711,6

657.7
621,8
594,3

35,2
37,3
29,8
33.8
37,0
35,4
35,4
41,3
34,9

362.7
392,5
329,5
31 4,1
390,1
384,1
381 .4
375,0
433,4

957,8
049,1
921 ,7
942,0
999,5
957.5
971,6
983,1
027,8

10
1'l
12

13
14
15

16
17
18

362,
302,
390,

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

1 998
1999
2000

1 998
1 999
2000

1998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

I 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

273,7
337,4
341 ,9

259,8
249.9
257.3

474.1
463,0
491 ,8

36.2
42,3
36,8

41,4
41,1
27,0

34'1.1
389.0
422.7

33,0
34.0
22,7

45,5
31.8
26,4

010
888
077

,9
,7
,6

9
4
0

39,0
43,6
43,7

401.5
418.9
465.1

312,0
318,8
319.8

404.2
422.5
471 ,5

781 .2
812.4
859,1

307.3
325.9
348.4

299.1
309,4
314.2

529,4
559.6
576.6

541,9
602,0
620 9

542 9
562,6
731.8

457,7
514.6
537,3

553,7
598,3
656,2

882,6
959.2
999,3

1 085,8
1 177,9

35.5
49.8
42,6

395
40,8
35,8

40,4
44.5
40.8

369.1
417.1
482.2

35,6
36,9
35,3

31 5.5
325.4
379,6

324,7
335,1
413.9

078,8

1 998
1 999
2000

32,7
30,1
30.4

32,9
29.1
32.5

327,5
315,5
360,0

332,7
326,9
384.0

216,2
227.3
223,8

267,1
292,1
278,0

37,2
41 ,2
31,0

42,3
43,7
38,0

36,2
39,3
31 ,2

37,5
46,4
33,8

42,2
47,4
56,0

304,5
304,2
304,1

307,1
268,4
285.4

479,5
543,7
555,3

504,8
527,8
557,6

894.0
888.3
971 .1

35,7
33,6
27.7

35,6
43,0
31,6

386.2
362,7
358,3

517,4
514.4
537,3

480,2
479.6
525,6

388
365
361

372,
354,
398,

,9
.1

,4

704.1
649,4
69s.1

40
41
42

43
44
45

370
352
395

332
367
370

358
396
365

,5
,6
,5

,7
,7
,4

,7
,3
,4

1

3
7

668
553
688

769
852
851

,2
,6
,2

,4
,7
,8

46
47
48

49
50
51

1 998
1 999
2000

31 ,9
44,6
33,2

5
6
8

270,
282,
248,

358,9
396,6
369,0

742.6
739,9
779.1

r 998
1 999
2000

I 998
1 999
2000

36,8
38,8
35,9

3
9
2

36,
44,
48,

4
7
,0

34
43
38

314,1
251 ,6
2s0.0

346,2
308,2
313,0

761,
854,
832,

I
0
4

52
53
54

37,3
41,6
39,0

387,6
388,2
452.0

301,6 393,3307,6 394,1317,4 461 ,7

290,5 356,6
286,4 319,8
281 ,1 357,3

1 011,9
1 034,4
1 091,8

55
56
57

I 998
1 999
2000

1) Einschl. frühe lndustrie-, Futter- und Pflanzkartoffeln.
2) Zum Ausrerfen bestimmt.

34,2
36,5
26,7

-92-

33,9
41 ,1
31 ,2

3) Ertrag rn Grünmasse.

473,8
468,2
507.1

731 .4
651 ,1
709,4



und Ackerbau
feldfüichte und der Wiesen
dt

Handelsgewächse

Raps und Rübsen 2)

sammen

30,8
28,3
27,4
31 ,9
23,1
3'.t,4
33,6
35,8
33,3

33,0
33,3
33,7

32,9
33,2
32,9

29,4
32,3
24,7

30,9
30,0
23,6

34,0
34,7
32,3

32,7
36,7
30,9

37,8
39,5
39,3

33,E
37,8
34,5

31,8
35,8
32,9

38,4
40,5
38,8

31 ,4
35,2
31,5

31,2
36,1
3',t,7

31,4
33,0
28,8

31 ,9
30,8
23,8

34,2
34,8
32,4

33,0
36,8
31,0

37,9
39,7
39,5

34,6
38,5
35,0

33,0
u,7
33,3

v,2
36,8
33,2

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 018EE 643 E6t 8

zu-

Lfd.
Nr.

13
14
15

80,4
80,6
79,9
80,1
78,3
79,5
82,7
E1,9
E5,9

71,0
76,2
76,1

85,5
88,3
91,4

62,6
55,5
il,2

86,4
92,8
86,6
88,2
82,2
85,1
89,0
67,3
68,4

72,2
79,'.|
76,4

86,3
88,2
87,0

52,6
46,5
4,4

81,2
82,2
80,7
81 ,1
79,0
60,3
83,5
82,7
86,3

71,7
76,7
76,7

87,2
E8,9
92,0

62,2
54,E
53,5

31,7
2E,9
28,8
32,4
23,6
32,2
34,3
36,3
33,7

34,6
u,2
34,3

33,3
33,5
33,1

30,4
33,2
25,7

18,0
18,8
14,E
18,9
17,6
19,1
20,2
21,8
18,5

23,4
22,1
22,9

24,6
24,1
23,8

18,2
't1,4
11,9

422,8
469,6
395,4
394,0
4u,1
438,3
438,4
435,0
450,5

469,1
457,7
474,1

507,7
487,3
51 1,9

384,9
301,9
309,3

446,8
485,3
497,9

416,6
369,5
394,9

396,9
438,4
462,8

43E,5
469,3
490,1

458,1
467,9
4E5,4

443,5
445,6
462,4

472,4
448,5
41 9,1

408,E
353,6
365,3

329,6
378,4
356,8

4il,7
467,4
469,6

35E,0
403,2
404,6

445,9
458,4
476,8

42',t,0
372,4
375,5

90,1
95,3
E7,4
91,0
89,0
89,6
91,6
92,3
93,1

82,3
85,0
84,6

93,3
94,6
97,7

74,2
58,3
63,5

73,3
86,2
68,0

91,5
77,7
75,7

107,4
100,1
103,9

E1,1
80,7
83,6

71,4
70,5
78,1

73,8
73,8
E9,1

111,6
111,0
108,8

77,9
70,8
67,2

82,2
86,0
85,8

106,0
124,2
108,7

89,3
90,9
92,8

100,2
98,0
94,4

86,1
94,4
86,8
86,9
85,8
85,5
86,2
84,3
88,0

77,7
80,0
E0,3

89,1
91,5
92,2

8s,3
72,8
77,5

65,8
66,4
62,1

86,5
69,8
72,E

102,0
90,5
87,8

91,5
87,1
86,3

73,0
72,5
75,3

73,0
72,4
86,8

96,E
95,3

104,9

94,5
82,1
79,0

1

2
3
4
5
6
7
8
9

't0
11
't2

16
17
18

31,6
35,6
32,8

37,2
39,6
38,1

30,5
33,8
30,7

23,5
29,3
30,5

16,3
19,3
12,1

1E,6
24,5
22,3

15,0
20,3
'14,8

E6,5
E2,',|
93,0

74,2
65,9
68,1

106,7
106,0
116,6

83,9
81,0
88,7

69,3
65,9
73,5

69,2
68,3
7E,6

Es,5
82,3
78,3

66,3
61,7
62,7

87,6
89,8
88,3

76,5
77,7
73,7

94,8
96,5

102.3

86,8
87,4
92,4

72,0
66,7
65,6

E1,0
79,6
95,2

E4,9
77,6
77,1

112,3
1 13,5
119,1

92,7
91,6
97,E

72,1
69,1
75,9

68,2
70,4
a7,7

117,3
111,6
101,3

77,2
E3,2
75,8

95,1
94,9
96,E

106,0
104,6
101,1

87,0
82,1
93,5

72,7
64,6
67,3

105,5
105,6
116,5

83,4
80,4
EE,3

69,1
65,5
73,3

6E,9
67,9
77,9

77,'.|
75,0
72,8

il,4
60,0
61,7

85,1
8E,7
86,6

70,3
71,0
67,9

95,6
97,4

102,9

86,4
86,9
92,'.|

6E,9
64,0
63,7

19
20
2',!

21,5
23,2
21 ,5

22
23
24

25
26
27

29
29
30

31
32
33

v
35
36

37
38
39

31,'l
35,7
31,5

30,6
32.2
28,5

23,6
25,5
23,2

21 ,O
21 ,5
20,9

23,3
23,9
20,7

22,1
21,0
't3,4

20,9
29,2
23,9

40
41
12

43
44
45

32,6
32,8
31,6

22,7
20,0
21,9

33,6
35,3
33,7

83,E
95,1

105,3

7E,6
72,5
79,1

85,1
75,5
78.8

46
47
48

33
36u

E
3
3

E5,
86,
95,

,0
,5
,4

49
50
51

52
53
54

55
56
57

35,0
37,3
33,8

22,8
23,5
22,9

17,3
19,1
13,6

95,3
96,1

101,3

81,6
75,9
70,6

83,2
84,6
84,9

88,2
84,1
90,1

Futterpflanzen

Rauhfutter a)

Winter-
raps

Sommerraps,
Winter- und

Sommer-
rübsen

Silomais
(einschl.
Liesch-
kolben-

schrot) 3)

rns-
gesamt

Klee, Klee-
gras und

Klee-Luzerne-
Gemisch

Luzerne
Grasanbau

auf dem
Ackerland

Dauer-
wiesen

und
Mähweiden

4) Ertrag in Heu b€rechn€t (einschl. GrunftJtter- und Weidenutzung).

-93 -

5) B6rlin, Bremen und Hamburg.



Weizen

2U-
sammen zu-

sammen

Winter-
weizen

(o. Durum)

Sommer-
weizen

(o. Durum)

Hart-
weizen
(Durum)

Jahr

insgesamt
(einschl.
Körner-

mais
und Corn-
Cob-Mix )

Land

Auskunft :Annette Hmieloz Tel. : 0'1888 643 8618 9 Bodennutzung
9 5 Erntemengen der Haupt

tn

Ge

Brot

Roggen

Lfd
Nr.

1

2
3
4
5
b
7
I
9

52
53
54

55
56
57

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen 2)

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten 3)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

2 420 291 1

2 481 211 1

2 802 157 2

I 998
1 999
2000

1 511 443
1 462200
1 622 194

2116135
2 273 186
2 263 021

12364 12 066
10 950 10258
10 304 9704

19 364
82703
15 291

6 016
7 259
3 134

127 772
113 389
114 443

...1994/99
1 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999
2000

42 140 127
35547 425
36 328712
39 863 872
42 135 618
45 485 681
44 574 852
44 452029
45 271 235

23 165 664
18 797 066

18 799 186
15 766 533
16 480 510
17 763 312
18 921 683
19 826 755
20 187 49'l
19 615 366
21 62'.t 548

18 355 511
1 5 392 859
1 6 039 732
17 512 977
18 623 208
19 429 102
19 878 1 13
1 8 649 936
21 324674

't 981 027
2 061 744
2 119664

2 815 339
2 654 421
3173 06't

2 003 885
1 924 725
2 095 601

630 61 1

524 528
645 465

51 329
32 644
54 655

994 340
048 560
102 211

12 765 6'.t1
11 292 409
1 3 675 645

7 't12 502
7 357 527
7 649 029

393 560
327 483
382 676
212 529
251 798
364 131
249 417
900 809
253 433

50 115 4
46 191 2
58 102 3

31'l 563
983 550
4s0 605
521 2704

19 982 750
22 33s 863
23 195 609
24 471 889
25 016 529
23 991 344
25 829 675

37 805
46 677
33 522
59 962
64 621
43 44',1

4 213 855
4 580 140
4 774 799
4 328 712
4 154 095

65 718
55 103
60 622

319 308
225 930
255 307

29 806
19 880
26 498

269 889
257 407
256 570

494 996
561 625
474 742

252 968
1 89 429
243 284

2 191 756
1 628 167
1 817 814

10
11
12

13
14
15

16
17
18

40
41
42

46
47
48

49
50
51

1 998
1 999
2000

1 998
I 999
2000

3 733 080 1

3232 191 1

3 682 126 1

7 881 314
6 790 763
7 667 313

2 609 245
2 839 430
2 408 332

3 999 478
4 191 593
3 940 031

6 801 819
7 136 590
7 144605

1 586 331
1 461 274
I 512 156

152 525
131 353
143 042

2 405 807
2 532 115
2 533 210

3 778 676
4 203 366
3 903 254

27 740
26 368
24 162

29 307 975
28 161 986
29 908 264

15 266 877
16 290 042
15 362 970

3 564 948
2 867 744
3 579 389

1 204 736
1 104 818
1 180 881

2 694 280
2759 105
2 695 067

3 914 773
3 645 228
4 076 276

2243 453
2 203 711
2 287 721

763 100
642 689
765 149

58 637
83 345

1 274 809
1 328751
1 365 147

2627 898 2
2910812 2
2761 781 2

19 598
16 336
14 999

15 223 982
13 653 422
1 5 754 353

1 636 694
1 323 482
1 617 497

684 394
753 417
693 906

1 058 749
997 595

1 056 289

1 996 096
2 107 973
2',t31 727

648 075
556 054
664 586

52 936
38 664
56 685

1 003 744
1 069 488
1 107 111

'r2 990 604
11 991 650
1 3 899 492

7 196 887
7 623 716
7 722 056

1 589 028
1 261 620
I 581 820

536 3 160 343
3't0 2 435 347
810 3249733

665 635
719075
679 582

705 945
382 358
681 701

683 188
876 585
630 77 1

042 330
945 829
037 878

1 06 644
044 405
094 599

38 280
55 711
30 930

60 126
178,322
57 832

9 386
6 150
4 746

19 068
20 642
10 245

3 239
2 634
3 3't7

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

43
44
45

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

18 390
34 291
14 281

I 417
44 992
12 367

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

2
2
2

15 069
46 225
12 056

19 713
129 285
25 030

179 509
655 1 97
193 168

69 908
245 613
60 265

369 991 378
50 1 116619
43 926 904

145 987
107 224
124 592

698 144
651 044
563 267

209 126
145 170
160 871

99 493
74 737
85 093

I
6
6

002
774
044

048
900
387

6

062 980
805 850
857 339

2 846 274
2 833 652
3 213 727

30 935
179 230
40 665

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

2 023 598
2 054 010
2 120 630

4 599 183
4 858 328
4 838 479

I 434
21 199

9 709

9 030
10 327
9 413

1 998
1 999
2000

82 945 607
868
799

296
693
600

5 151
232

45 484
44 044
30 679

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

7 355
19 028
4 5't3

I 720
63 357
14 117

6 044
11 363
I 191

11 710
39 905
14 242

2

1 998
1 999
2000

131 899
347 906
286 330

472 444
542 942
841 970

380 690
344 923
502 977

725 412
732 371
085 253

460 734
503 037
827 728

355 31 0
254 961
484 552

2 472 721
2 523 043
2 577 767

235
305
s63

7
5
4

792
337
075

I
0
0

546
923
322

14 477 2 583 043
20 577 2 700 545
12762 2 336 281

2) Roggen einschl. Wrntermenggetreide.1) Einschl Corn-Cob-Mix

1 998
1 999
2000
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Futtergetreide

Gerste

Hafer
Sommer-

meng-
getreide

Triticale

Körner-
mais 1)zu-

sammen zu-
sammen

Winter
gerste

Sommer-
gerste

und Ackerbau
feldfrüchte und der Wiesen
t

treide

getreide

Winter
meng-

getreide

Auskunfr : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618

Lfd
Nr.

54 915
46 983
51 636
51 281
60 071
&4 995
54 238
47 266
54 032

6 104
7 504
627',1

7 416
6 549
9 961

't6 144 477
14 093 909
1 3 899 969
15 133 444
16 027 389
17 825 435
16 776 860
't7 203768
16 117 541

3 532 867
3 099 666
3 151 837

854 073
912 377
7',ts 104

12 346 629
I I 005 63s
10 902 517
1't 891 143
12 074 051
1 3 398 820
12 512262
1 3 300 984
12 105 820

8 661 815
7 499 564
7 53Ä768
I U1 771
7 925 919
9 239 151
I 203 161
9026119
9 232 088

654 759
525 495
605 704

195 983
210 592
209 508
178 707
2',t9 832

2 117 357
1 147 077
1 124 905
1 6,4.3'.t62
2127 513
2 620 531
2 814 118
2 373 914
2 799 805

7E 052
67 345
90 071

612 935
428 870
481 850

334 493
318 181
279 556

346 326
485 1 53

404 027
313 993
457 553

I 771
5 344
8 163

161 109
161 308
181 821

209 860
187 466

36 098
41 421
79 545

148 486
110686
141 450

575
434
381

1 062284
1 013 314
1 010 976

2 829 986
2 656 450
2 445 993
2 394 565
2 912 620
3 188 3s6
278'.t 464
3 255 916
3 324 018

476 307
546 896
600 257

71 983
50 46E
62 457

57 820
57 503
58 364

12 505
12 523
10 391

3
3
3
2
4
4
3
4
2

96 E23
8Ä269
98 386

202 585
213279
220682

410 806

540
096
227

207 074
171 109
189 666
124 694

484 s08
730 605
663 039
420 431
605 993
599 010
279 370
339 205
087 222

684 815
506 071
367 748
8/,9372
148 131

1

2
3
4
5
6
7
8
9

3
3
3

245278
200 54E
222972

1 93 984
004 142
060 992

550 828
302 938
400 168

534
773
583

783 499
823 353
936 088

2 574223
2 325 729
2 379 252

71
63
57

27 669
28332
23 522

1 59 669
309 1 02
274 865
873 731

539 225
478 647
455 288

795 674
814 561
653 600

78 523
88 679
34782

139 552
175 410
115 327

101 925
168 701
62727

429 137
891 432
464 658

239 105
261 662
194 497

107 649
174 061
95 913

255 698

975
2 516
2278

2 475 339
3 193 322
2230 113

291 564
285753
2U 151

73 999
68 314
4'.t 207

124 166
I 77 308
1',to 221

33 514
30 903
26 133

54 145
59 313
36 583

4 455
4 715
2 956

44',1 ',126

521 ',t67
391 385

't 022 511
1 140 893

969 604

599 481
632 199
549 568

85223/.
885 071
u4327
825 174
950 318
831 800

605 526
642 469
592 662

736 710
863 672
741 250

8 634 504
I 939 862
8327 454

3 877 758
4361 122
3 778 366

10
11
't2

13
14
't5

16
17
18

19
20
21

40
41
42

1 778 549
't 511 168
't 725 652

362 603
432 488
356 603

40
88
73

105 633
1 14 493
89 224

il057
63 697
43 061

920 586
972 192
906 877

627 380
666 599
655 270

844 088
882 084
855 354

1 292 693
1 419 965
1 234 574

487 82E
491 189
539 943

206 242
192261
190 472

613 129
623 409
649 830

717 525
776 257
735 E86

430 153
475 232
485 552

3 043 996
3 279 579
3 134 748

't4 251
16723
12 474

10 805
11't31
7 223

14 089
14 951
11 098

2763
4 183
2 694

5 519
5 726
5 210

15 533
11 898
15 470

1 003
1 280

710

2 389 741
2 U7 179
2 453 095

1 694 465
1 815 209
't 783 247

17 618
29 370
14225

497 305
644 183
6152u

10 730
4 531
6 219

1 047 239
1 051 955
1 104 584

128 521
167 690
't14 968

17 470
18 256
12 616

661 265
839 409
767 512

34 390
34 943
41 217

372
4U
411

64 185
100 368
93 718

81 617
102735
97 927

2 512 859
2 948 574
3 020 222

408 014
402743
378 839

837 151
294',174
843 496

2

103 873
270 440

98 920

't51 112
322 395
203 504

393 239
439 938
359 095

788 840
783 642
705 790

3
2
1

103 747
72 598
87 727

523
894
397

3
4
3

268 605
308 342
303 796

833 762
081 543
643 618

205726
643 778
983 852

1

1

1

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

2 981
3 888
4 775

80
133

41 622
33 605
37 047

69 207
72 313
59 286

1 066 813
1 102 996
1 074 344

1 069 161
1 189 819
I 043 546

693 280
746 997
715 807

922 963
1 018 595

916 269

11 571 134
1 1 559 991
11 't 33 689

48 618
58 306
39 647

34 582
41 018
31 991

I 959
6 869
3 648

20 845
18 209
10 167

44 512
49 747
44 548

203
93

162

't76
856
467

53 867
92 990
63 733

306 556
388 440

551 659
549 478
s28 929

40 205
44 529
35 812

19 E02
27 387
't7 215

20 403
't7't43
18 597

215611706
309
759

03E
802
953

839
990
12',1

7
o
9

1 599

1 097

38 315
42248
39 303

301
40
42

751 834
360 600
788 830

I 776
1 848
I 698

034 531
088 071
902 879

447
626
898

5
7
b

4 472
5 110
4 620

6 159 165
5746 541
6 097 341

3 185
3 219
't 578

42
81

144

150 264
171 457
114 526

12 616
13 662
16 985

5
5
4

244 839
25',t',t34
1 84 343

3) Berfin, Bremen und Hamburg.
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Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618

Oeutschland

Lfd.
Nr.

378 041
133 977
151 074
216 435
300 879
400 440
5E9 376
610 039
408 899

28 470
24 699
19 476

11 205 287
't2 260 248
9 668 572
9 898 277

I 3 099 568
11 659 284
1 1 337 580
1 1 568 439
13 192 951

550 943
659 882
517 705
564 451
645 156

34 51't
31 071
33 108

28 129
34 627
35 180

1'.t5 492
149 383
173 507

99 063
130 191
112 326

1 08 032
122 651
104 619

4 653I 176
9 253

15 954
13 286
15 910

452 138
526 498
523 029

24 995
34 158
35754

Hackfrüchte

245 003
2026/9
276 189

2 134 315
1 771 425
2 369 659

1 59 229
194 415
191 791

576 081
489 889
637 831

4 939 525
5 398 910
5 805 768

966 729
1 163 963
1 472 527

208 900
216 824
263 504

544 944
537 115
61 3 983

171 418
206 975
196 187

1 39 885
159 737
131 936

1 752 489
3 693 618

9 Bodennutsung
9.5 Erntemengen der Haupt

tn

Runkel-
rtiben

zur Rübengewinnung

89
83
90
86
78
91
93
95
61

4
4
2

4
3
1

6
9
4

1

2
3
4
5
b
7
E
9

..... 1994/99
1993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999
2000

2335511
2 168 433
1 980 302
1 660 166
1 330 933
1 039 590

959 083

074 835
605 780
211 265
048 756
064 135
768 883
787 1il
568 807
870 100

344 78'.1
371 047
427 537

540 558
477 133
560 656
558 783

371
197
680
190
254
593
575
936
740

004
236
25',!

78 033
70 395
63 794

4 288
2 598
2 433

10 654 343 26
11 600 366 28
9 150 867 24
9 333 826 26

12454411 26
11 118726 25
10 860 447 26
11 007 782 27
12 634 168 27

10
11
12

13
't4
15

15
17
1E

19
20
21

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten 6)

Früheres Bundesgebiet ..........

Neue Länder und Berlin-Ost

7'.t 404
71 616
36 922

5 253
5 385
5 213

1 998
1999
2000

6
5
5

279 514
233720
309 297

2 184717
1 816 000
2417 166

463 852
371 456
365 658

493 299
o40 1 99

316 932
339 475
368 123

308 394
300 809
315 652

555 439
553 986
630 165

187 372
220261
212 097

1 080
1 128
1 145

160 732
1 33 958
110 't85

42 947
25 345
28 851

't8 770
13 563
15 367

35 751
40 492
40 471

36 092
25 298
41 579

905
1 018

992

1998
1999
2000

1998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

I 998
1999
2000

1 998
1999
2000

1998
1999
2000

I 998
'1999
2000

1 998
1999
2000

I 998
I 999
2000

53 543
50 014
35 902

22 0E4
26 143
22 116

13 497
I 510
8742
4 826
4 303
1 378

2948
6 571
4 667

20 771
21 777
12 017

43 056
47 036
33 175

50 519
48 900
28 565

5 024 307
4 912 341
5 183 055

641 298
488 823
594 481

380 543
302 743
261 422

24 955
13 436
11 't86

21 206
14 402
13 857

201 755
150 445
1 36 075

231 146
177 127
I 65 090

50 402
44 575
47 507

458 599
366 071
360 445

547
369
264
't57
387
292

500
583
910

22
23
24

25
25
27

28
29
30

31
32
33

v
35
36

849
559
374

71
52
45

1 87 358
229 042
226970

580 354

1 135 827
1 226 521
1 218 057

4
4
4

810
770
780

93
68
67

1 998
1 999
2000

80 451
74 128
34 110

4273
3 410
2 369

537 972
444 876
420 146

167 615
530 927
377 295

065 792
294 154
584 853

585
739
772

862
970
985

20229
24 015
19 077

1998
1 999
2000

I 535
l'.t 926
6704

1 99E
1 999
2000

15 826
17 260
15 306

740
577
347

5
5
5

055 01 7
548 293
979 275

205
052
672

6 783 784
6 970 931
6 553 682

11 215
6 207
6 964

303 741
292 633
306 399

Sachsen 62
69
50

12
10

5

448244
879 602
086 348

2

2

428 000
446 804
284362

49
50
51

52
53u
55
56
57

1 998
1999
2000

697
950

1 156

162
87

100

11 553
6 765
7 679

338
558
715

16 514
16 018
11 617

7 778
I 266
6 212

152 359
158 39't
1 09 755

161 378
163 235
124 536

1 293 950
1 310904
I 633 673

967 319
944 369
912372

2 809 347
2711 3't8
2 673 660

37
38
39

40
41
42

1998
1999
200p

1 998
1 999
2000

4 251
3 415
2261

10 495
16 871
16 183

43
44
45

46
47
48

680
836
246

723 853
789 751
753 147

656 013
662 1 30
613 053

60 937
73',t10
53 201

320
315

2736

123
177
190

218
158
157

40
60u

9 289 335
9 688 836

11 106 603

I 837 197
9 162 338

10 583 574

2 023 250
18/.5445
2 050 594

20 357 716
21 458719
21 780 241

6 429 448
6110088
6 089 859

1 186 963
947 546
848243

143 970
92 044

1 10 840

1) Einschl. frühe lndustrie-, Funer- und Pflanzkartoffeln.
2) Länderergebnisse und Ergebnisse früheres Bundesgebiet,

neue Lander und Berlin-Ost sowie
Deulschland aus unterschiedlichen Quellen.

Hülsenfrüchte

Kartoffeln
Futter-
erbsen

Acker-
bohnen Zucker-

rüben 2)Land Jahr

zur Körner-
gewinnung

zusammen
frühe

Speise-
kartoffeln

mittel-
frühe und
späte 1)

-96-

1

1

1



Futterpflanzen

Rauhfutter 5)

Winter-
raps

Sommerraps,
Winter und

Sommer-
rübsen

Silomais
(einschl.
Liesch-
kolben-

schrot) a)

ins-
gesamt

Klee, Klee-
gras und

Klee-Luzerne-
Gemisch

Luzerne
Grasanbau

auf dem
Ackerland

Dauer-
wiesen

und
Mähweiden

und Ackerbau
feldfrüchte und der Wiesen
t

Handelsgewächse

Raps und Rübsen 3)

zusammen

3 084 617
2847 674
2 895 544
3 103 295
1 969 826
2 866 510
3 387 928

180 617
526 934

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01E88 643 g61g

Lfd.
Nr.

2
2
2
3
1

2
3
4
3

53 074 199 37 489227
59 436 081 37 337 871
47 693 367 36 963 059
49489572 37 357 347
57 657 230 36 598 540
56 843 632 37 236 418
54327 674 38 949 928
52433717 37 830 069
52006421 38 921 416

971 '.t24
734 896
736 894
024 027
835 676
759 916
289 612

810
349
704

240
677
970

113493
112 778
1 58 650
79 266

134 149
106 595
98 315

103 982
58 728

19 810
13344
7 720

2 028 198 372382
636 845
528 510
428 101
378 104
320 430
310 898
268246
25'.t 575

't 917 911
2 103 101

74E/.2
77 154
77 309

836 821
873 568
807 743
990 191
032 310
966 83s
909 840

13 032
13 049
't074E

34592
33 271
29 89E

594 090
430 279
483 096

348 777
389 406
458 176

1 835 513
I 627 333
1 653 893

7 22't 529
7 051 439
7 638723

249
669
938

082
007
994

267 479
129 160
143 817
016 186

2
2
2
2
2
't

1

1

33 170 736
32 330 446
32 468 568
32 911 861
32 396 507
32 896 215
34 613 623
33737 U4
35 070 172

1

2
3
4
5
6
7
I
9

394
658
252

40 302
43 769
3/.552

52
53
59

94
91
53

029 582
993 097
857 344
689 830

4 284 600
3 585 661

090 380
053 334
003 402

413 776
575 766
472297

475 487
380 247
279 943

795 578
243 261
880 893

195 444
254 518
212 512

426754
586 608
478 186

232376
324 127
215 400

1 54 945
197 645
't70 528

231 000
323 765
252 1'.t3

141 477
175 970
150 313

175 634
241 175
204792

220 847
3t7 894
207 970

139 757
171 966
147 942

80 672
98 308
80 250

289 180
352 685
31 0 358

296 799
412 884
301 819

344 35?
382620
345 500

266 048
362 386
319 857

2275
2209
2 081

1 754 949
2 208 086
1 860 491

12 977
10 841
5 889

11 529
6 233
7 430

1 5 476 997
14 688 035
15 193 791

4 121 690
3 031 280
3 055 875

10 682 584
10 588 425
10794378

2 166 093
2 058 704
2 314 943

1 681 994
1 610 085
1 474 201

996 243
926 E50
920 628

2 192 315
2 191 927
2 085 146

1 101 771
1 101 704
1 029 780

89 546
101 002
106 982

7 543 155
6 942 329
672',t 114

55 585
49 697
44 588

69 366
50 650
45 526

202291
181 118
171 117

9 46'.t 777
9 408 240
9 569 079

2 060 235
1 961 451
2217 604

6 848 933
6 640 534
7 161 410

1 404 908
1 313 039
1 454241

233 529
214 551
256 085

60 448
42079
33 679

50 959
35 153
29 010

20 959
17 766
15 998

18 479
18 370
20 503

251 765
198 947
1 53 937

17 626
12662
9 428

20 934
19 340
21 716

1 517 610
1 477 097
1 409 886

3 754 013
3 932 909
3 916 285

258 493
259 051
239 620

4 060 130
4238283
4 196 551

3 650 999
3 440 010
3 424307

595 265
402 300
392 083

927 370
676 147
u2405

62 495
66 392
37 486

160 670
507 672
303 119

868 078
825 365
837 992

755 6E2
752072
669 925

345 263
385 801
347 400

808 726
825 544
794 196

83 552
94 905

100 258

570
736
332

28 584 867
28 087 598
29 425 159

31 406773
30 887 740
32200 302

687
807
325

6 028 756
5 650 046
5 645 013

10'll
12

't3
14
15

16
17
't8

152 135
192 296
166 824

682 075
762 237
720 487

698 863
777 870
726 361

1 720
4 004
2 371

4 272
5 044
2 863

2 681
2 140

481

I 188451
1 317 391
1 252 131

3 505 490
2 526 183
2 546 292

I 922 799
10 276 7 13
10 172 055

5 990 885
6 633 679
6 517 965

720778
718 883
746 366

't37 557
143 834
'141 716

2747 692
2 097 371
2 074 1'.t8

2 491 908
2 990 351
2 819 862

38 603 21 1

40 240 225
40 299 632

186 284
1 59 770
1 39 802

199 761
I 98 865
191 023

243294
220359
162 045

65 390
55 706
46302

414 310
419 985
393 505

146 034
131 353
't21 297

1 188 906
1 218 529
1 269 277

843 404
748 306
640 563

291 861
354 82s
310 839

301 287
416 508
305 333

27 1 191
369 931
322 960

16 787
15 633
5 874

2
5
3

't4
25
12

60
49
59

66
58
67

6
6
4

162
826
535

440
387
733

5
3
3

6
6
6

24
24
20

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

3'l
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

49
50
5'r

52
53
54

55
56
57

216760
298 088
239 143

4 180
2 131
1 985

2 860
3 733
3 139

7 550
6 035
6 469

3 208 130
2 993 333
3 198 426

530 391
431 739
588 455

256 319
233 098
276 260

982 340
770 063
980 431

2
2
2

84 944
1 03 353
83 '1 13

652
294
579

582
737
697

5
5
t

22 837
31 329
31 439

330
557
463

2
2
2

195 508
163 730
1 55 594

10 193
11 122
I 141

9 302
10 103
7 6'.t3

892
1 019

528

15 113
11 421
14 061

1 595
1 119
1 120

3
2
2

4 488
3 624
3 515

9'l 1

3 181
1 900

55
348
381

5 143
7 545
3 103

2 188 921
2 030 986
1 727 385

56
52
54

689
406
889

368
309
337

45 149
33 117
26 906

52322
53 401
60 398

115 390
104 516
95 980

1 592 350
2 041 339
1 704 768

534 663
972 531
666 443

57
68
38

2
40 628
35 175
20 403

3) Zum Ausreifen bestrmmt.
4) Ertrag in Grtrnmasse.

5) Ertrag in Heu berechnel (einschl. GriJnfutter- und Weidenutzung)
6) Berlin, Bremen und Hamburg.

15 724 463
't2 193 492
1 1 706 789

-97 -



Baden-
Württem-

berg
Bayern

Branden-
burg

HessenJahr
Deutsch-

landFruchtartLfd.
Nr.

9 Bodennutzung
9.6 Saatgutvermehrungs

Mit Erfolg feld
in

Mecklen-
burg -
Vor-

pommern

1

2

3
4

5
6

7
6

o
10

Saatgutvermehrungsflächen
insgesamt

Getreide

Winterweizen einschl. Spelz

Sommerweizen

Sommerhartweizen

Wintergersle

Sommergerste

'17 Hafer
18

1 999
2000

1999
2000

1 999
2000

1999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1999
2000

1 999
2000

I 999
2000

1999
2000

1 999
2000

I 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1999
2000

1 999
2000

1999
2000

1 999
2000

1999
2000

1999
2000

577
026

1 56 585
1 53 934

60 408
65 112

4 020
2 777

15 169
13 608

33 708
31 753

21 527
18 271

14 577
14 440

11 69't
12 083

4 050
4 316

919
855

24 810
24 674

25 019
19 173

14 199
11 987

2 684
2 488

303
247

5 691
5 785

100
71

261
296

278
323

192
196

209
137

35 849
33782

20783
21 0',t2

9 395
10 318

239
223

18 688
19 190

6 252
7 204

825
999

264
409

4
4

2
2

287
266

5
24

495
488

575
534

349
305

390
442

621
854

34

537
339

886
950

329
406

627
860

93
40

92
39

2'.1

22

23
24

25
26

27
2E

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

39
40

547
431

329
346

655
649

36
27

054
143

587
489

244
241

1 122
1 133

962
892

893
043

227
180

3 950
3 914

3 280
3',t92

4 439
3 395

333
276

3 299
2 949

1 941
1 708

5 608
4 87',1

1 435
1 368

5

11
't2

13
14

't5
't6

19
20

Roggen

,|

1

2
2

3 927
3 538

1 179
736

6 489
5 791

132
80

12 983
14 113

19 862
19 778

34 265
29 799

't 16'l
1 085

3 923
4 040

770
746

700
639

374
762

Triticale

Mais

Rüben

Zuckerrüben

Runkelrüben

Kartoffeln

Gräser

Knaulgras

Lieschgras

Wiesenrispe

Rotschwingel

41
42

Wiesenschwingel

Schafschwingel

Deutsches Weidelgras

461
403

11
33

2 063
2661

2 696
3 075

2 741
2 999

10 304
9 585

't 177
1 256

'18

32
210
199

195
264

8

341
322

5 045
4 495

13
13

146
144

6'l
134

72
122

4 017
2 952

14
4

.,|

3

287
287

73
31

154
142

3'r
69

530
583

94
56

521
572

290
325

43
44

45
46

306
698

1 491
1 096

735
1 017

53
29

esamt, Fachseric 3. R 1.2001

') Easis- und zerlifiziertes Saatgut zusammen.

-98-

125
141

2 865
2 165



Auskunft Dr. Altrcd Krutsschmar, Tcl.: 01888 /644 - 8612

und Ackeöau
flächen') 2000
besichtigte Flächen
ha

Nieder-
sachsen

36 561
35 660

18 328 6 693
6 434

137
8916 982

Lfd
Nr.

22 071
21 747

6 642
7 379

2 446
2295

5 370
5 305

13 033
12 877

4 579
4265

't 602
1 668

20 267
18 459

3 604
3 966

2 193
1 997

23 717
21 165

16 995
15 87E

7 960
7 754

13 334
13 834

5 463
6 771

257
194

2219
2074

512
468

178
324

0

362
115

14 557
12 513

2 019
1 706

1 902
1 627

120 169
117 935

85 000
86 352

32 306
36 050

2267
1 478

5 330
5 428

18 357
18 054

13716
11 73E

6 198
7 210

1 19 409
105 091

71 586
67 582

28 103
29 063

't 752
1 299

15 352
13 699

6784
6 902

20 437
16 526

218
166

I 396
1 681

1 959
2 131

5745
4723

69
61

9 491
9 302

10 031
11 107

10 118
9 403

19
35

13
23

1

2

3
4

5
t)

7
I
9

10

5 987
6249

32
36

4 161
4 537

13
18

292
65

666
379

119
73

69
68

580
372

471
267

82
97

371
483

191
220

248
212

115
97

10
39

71
15

458
451

197
199

3 564
3 495

625
590

476
447

616
610

1 813
1 626

't 171
I 004

u4
571

233
300

875
923

5
3

34
22

34
22

I 030
1 07E

3 569
3 233

9 839
I 180

11
12

13
14

7 810
6 533

15
16

3 939
3115

2 104
2601

25
18

25
18

1 450
1 231

746
086

303
326

903
673

622
857

1

1

1
,|

33
40

818
575

832
554

169
455

0
0

1 291
1 033

18
13

194
152

20
12

309
319

114
105

18
25

478
619

5
787
665

534
55E

0

4

60
97

173
165

4
4

1 743
1 705

17
18

19
20

5 396
5 673

408
447

196
194

2722
3 206

531
458

702
711

421
516

152
289

1 8E6
1 127

69
145

5
3

21
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33u
35
36

37
38

39
40

41
42

43
44

45
46

5 664
6 670

0
0

0

0
0

687
659

579
649

533
228

697
765

956
725

59
18

59
1E

1 195
1 435

12 365
12 151

13 828
13273

498
627

34
22

v
22

0

99
40

E68
226

7
7

560
7U

26
6

4
3

074
203

59
45

171
157

49
40

22
?0

068
088

7
6

6
't2

6
12

781
868

50
110

4 559
4 E63

9
7

5
5

28
82

11

704
046

5

298
297

44u
71

123

49
42

7

b
6

243
237

300
394

1 478
1 574

3
3

251
101

Quelle: Bundesministerium für Verbraucherschutr,
Emährung und Landwtrtschaft, Bonn

255
282

439
304

256
588

Nachrichtlich:
Saar-
land

Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schles-
wig-

Holstein

Thü-
ringen

Stadt-
staaten froheres

Bundesgebiet

Nord-
rhein-
West
falen

Rhein-
land-
Plalz neue Länder

u. Berlin-Ost

125
147

881
1 013

-99 -



Lfd.
Nr.

9 BodennuEung
9.6 Saatgutvermehrungs

Mit Erfolg feld
in

Mecklen-
burg -
Vor-

pommern

8 158
't21

742
620

47
4E

49
50

51
52

53
54

55
56

57
58

59
60

63
64

65
66

67
68

69
70

71
72

73
71

75
76

77
78

79
80

81
82

83
84

85
E6

87
88

89
90

91
92

93
94

Einjähriges Weidelgras

Welsches Weidelgras

Sonstige

Landwirtschaft liche Leguminosen

Klee und Luzerne

lnkarnatklee

Rotklee

I 999
2000

1999
2000

't 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1999
2000

1 999
2000

1 999
2000

I 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

I 999
2000

I 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

I 999
2000

1999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1999
2000

1 999
2000

3 77'.!
2684

9 862
5 505

931
1 107

16 346
't2 574

1 650
1 753

94
't2'l

497
1 302

348
283

25
47

14 696
10 821

1 684
976

10 391
7 460

2 099
1 898

522
486

152
127

86
100

66
27

't2 274
6 774

4 106
2802

360
407

8
104

265
147

7 522
3 201

't1
59

4 062
2 985

27
15

140
146

1 998
't 211

1 530
857

374
290

59
47

35
17

I
7

98
66

190
't52

3

492
426

4

49
38

280
244

I

8

228
40

857
362

7o
71

1 818
1 290

16
65

t:

95
55

330
424

524
023

369
384

367
372

61
62

1 007
758

158
138

158
138

't5
55

1 155
639

139
125

't92
119

Weißklee

Luzerne

Mittel- und großkörnige

Ackerbohnen

Futtererbsen

Lupinen

Wicken

Sonstige Futterpfl anzen

Ölrettich

Phazelie

Öl- und Faserpflanzen

Winterraps

Sommerraps ..

Winterrübsen ')

Senf ...............

Lein

Sonstige

348
2803

2
9

14
20

849
620

63
53

36
23

633
422

1 089
715

41
29

10
10

3 570
2 559

336
126

2238
1 379

200
150

896
423

7
25

60
72

280
236

10

802
225

239
206

795
904

697
479

3
15

3

421
296

227
166

139
'13

59

16
31

21
15

1

0

0
0

1

38
39

30
32

25
26

25
26

53
23

38
3

15

3 799
1 833

233
54

17
3

3
3

12
23

143
81

3
0

24
7

35

2
2

3 545
1 749

4
2

1

I

Fruchtart Jahr Deutsch-
land

Baden-
Württem-

berg
Bayern Branden-

burg Hessen

') Basis- und zertifiziertes Saatgut zusammen.

- r00-

't5

') Einschl. Sommerrübsen.
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Auskunft: Dr. Afred KrcEschmar, Tsl.: 01888 / 6/t4 - 8612

und Ackerbau
flächen .) 2000
besichtigte Flächen
ha

Nieder-
sachsen

Lfd
Nr.

297
297

502
606

448
347

238
148

10

2U
138

4
I

0
11

11

471
't76

4
,|

93
10

12

345
218

20

446
1'.t7

447
412

't 497
891

2937
1 617

24
68

647
332

392
334

81
105

71
70

52
5'l

5

310
229

409
201

17

9
17

400
1U

119
196

119
191

5

1 280
1011

248
224

1 033
787

1 444
13'.t7

3 650
2 382

4 696
3377

9
't7

2 964
1 890

161
272

28/2
2 019

221
286

I
109

2326
'r 367

6 211
3 124

358
480

11 649
9'198

I 025
1 ',t20

85
105

435
704

348
280

31

10 624
I 078

7 428
5 570

98
98

47
48

49
50

51
52

53
54

55
56

57
58

59
60

61
62

63
a4

65
66

67
68

69
70

71
72

73
74

75
76

77
78

79
80

83
84

85
86

87
88

89
90

9'r
92

93
94

63
46

848
643

1 131
756

18

9
15

3

103
106

623
952

93
90

84
54

149
84

22
6

31
22

2
2

36
25

723
383

6
98

6
83

573
629

205
348

201
302

399
207

I 9

360
337

67
58

4

0

624
634

9

6'l
598

0
3

't5 I

898
492

25
't6

072
743

786
484

98
65

55
58

43
7

373
16

68
I
1

876
268

10

7 't5

2 717
2 285

38
10

2 170
1 890

467
361

42
25

't5

178
55

1 255
998

126
78

14
'13

12
11

276
132

293
279

839
625

249
228

22
22

4
2

575
398

35
43

560
880

754
471

4
4

2
4

5
3

897
800

78
58

219
't25

4
5

26
34

30
3

19
3

164
95

53
32

22

55
17

869
637

835
605

29
20

12

101

61
33

606
59

62
97

54
62

31
42

23
19

4 167
2703

20

37
70

2 037
802

3
9

476
334

15

1 387
576

478
254

261
215

139
121

I 107
4 071

1 266
783

3
4

I
3

1

2

952
759

876
742

2

5
5

2
2

18
30

18
30

2

10 81
82

139
216

144
115

70

50
10

31
15

28
44

5
15

168
105

9',t7
171

70

96
42

6:
556

24
6 605
3 030

4 tl
34

Quelle: Bundesministerium für Verbraucherschutz,
Ernährung und Landwirtschaft, Bonn

Nachrichtlich:Nord-
rhein-
West-
falen

Rhein-
land-
Plalz

Saar-
land

Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schles-
wig-

Holstein

Thü-
ringen

Stadt-
staaten früheres

Bundesgebiet
neue Länder
u. Berlin-Ost

281
139

-l0l-

25

1

,|

,|
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Lrd.
Nr.

Auskunft : Annette Hmielolz Tel. : 01888 g3 8618

1

2
3
4
5
6
7
8I

10
11
12

13
14
15

16
17
18

19
20
21

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

10 Garten
10.1 Anbau.von

in

Grünkohl

1 006
1 065

999
1 007
1 152
1 057

91 1

9't2
1 193

19
17
16

13
10
15

0
0
0

14
20I

5
5
7

17
13
19

119
159
165

280
219
252
324
320
587

45
35
15

2
3
2

21
2
1

6
72
64

46
36
4'.!

1

0
'|

1994/99
1993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1999
2000
1 998
1 999
2000

1 998
't 999
2000

1 9981)
1 gggt)

2000
1998
1 999
2000

1 9981)
1 gggl)
2000
1 998
1 999
2000
1 998
1 999
2000
1 998
1 999
2000
1 998
1 999
2000
't 998
1 999
2000
1998
1 999
2000

7 565
7 853
7 237
7 626
I 395
7 594
7 186
7 350
6 934

536
555
599

1 051
929
937

1

1

0

103
106
90

u.t6
32

522
569
500

92
60
41

314
371
267

1 371
1 329
1 254

138
163
133

't4I
10

79
112
95

I
5

10

164
182
184

121
124
92

97
111
88

950
703
719

62
67
62

7
6
6

50
86
71

13
11
6

596
558
502

77
96
41

20
11
17

89
103
82

2
3
1

110
118
99

653
714
637

98
101
86
11
9I

15
27
11

1 371
1 464
1 292

3
2
2
3
3
2
2
2
2

490
788
596
483
482
431
401
544
344

78
92u

't22
116
90

011
964
975
155
540
908
857
629
519

266
247
232
397
394
436

50
38
70

0
0
0

0
0
0

24
20
13

22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

u
35
36
37
38
39

40
4'.|
42

43
44
45
46
47
48
49
50
51

52
53
54
55
56
57

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westlalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

0
0

0
0

0
0

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet ..

Neue Länder und Berlin-Ost

26
29
23

2 593
2743
2670

313
359
285

11
15
10

150
199
189

17
15
't7

58
59
60

61
62
63

1 998
1 999
2000
1 998
1 999
2000
1 998
1 999
2000
1998
1 999
2000

I 998
1 999
2000

1 994/99
1 999
2000

1994/99
1 999
2000

6
6
6

746
685
400

819
665
534

2
2
2

622
274
239

388
355
280

777
658
954

229
254
239

118
80
52

Rotkohl WirsingJahr WeißkohlLand

1) Ergebnis wurde von 1996 übernommen.

-t02-



Blumenkohl Chinakohl Kohlrabi Kopfsalat Eissalat Spinat
Möhren

und
Karotten

bau
Gemüse auf dem Freiland
ha

Rosenkohl

Auskunft:Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 861E

Lfd
Nr.

s96
584
576
575
u4
5E9
573
621
807

85
76
69

39
43
36

0
0
0

76
59
72

7
3
8

40
42
18

70
103
110

71
61
57

94
134
271

38
48
35
9E

112
118

21
1E
21

520
678
442

1 568
1 369
1 230
1 364
1 316
1 294

5
6
5

485
442
372

131,t26
72

475
510
468

290
354
428

4 565
4 721
4 303

1 390
1 099

955

;
11
5
3

40
65
39

0
17
14

116
1E9
115

310
290
302
201
201
202

,|

0
1

10
21
13

2
3
3

63
71
60

0
0

24

2322
20/.9
2273
2267
2214
2367
2465
2347
2201

231
199
172

226
1E6
197

1

1

1

104
E2
86

;
49
39
23
62
75
60

4
o

17

261
284
398

878
924
614
375
349
326

7
5
5

't21
83

136

72
43
36
60
55
84
12
13
6

048

274
230
28',!

68
65
41

234
297
206

0
1

1

291
268
155

767
755
693

898
016
869

14
18
20

96
79
85
31
31
15

III
2
2
2

3 526
3 547
3 13E

160
156
125

2286
1 133
1 687
1 070
1 886
2262
2884
3924
4 018

268
175
203
136
138
139

0
0

23
25
26
32

0
0
0

21
145
104
23
26
17

4'.14
694
804

1 487
2224
2202

364
376
376
120
90
65

1 946
3 1EE
3 141

3 475
3 483
2 9s0
3225
3 889
3 825
3 505
3 458
3El 1

191
1M
153

71
57
90

0
0
0

15
8

19

186
15E
135

0
0
0

51
49
77

1 934
1 857
1 963

4184y
626

2
2
2

422
283
270

75
150
295

2
5
4

20
52
22

5
4
7

313
306
335

63
83
65

1 651
1 771
1 643
1 701
I 467
1 650
1 611
1 779
1 845

15
14
14

64
53
45

561
601
549
613
727

1 019
3
3
5

6 633
7 170
I 059

1 158
1 313
1 316

7
6
6
7I
7III

3
3
3
3
3
3
3
3
3

5
5
6
5
6
5
5
5
5

166
252
246
062
170
0E5
14.0
292
'144

97
82
92

279
309
271

955
874
195
959
01 1

E65
878
820
259
286
275
309
429
407
403

0
0
0

167
160

61

686
570
565
823
853
582
591
7M
263

585
601
597

540
519
54E

1
,|

1

53
43
22

0
0

790
880
523
544
045
770
378
4U
375
429
41E
497

753
6E2
04E

1

1

1

594
572
652

1

2
3
4
5
6
7II

10
11
12

13
14
15

1

1

0
0

38
5

9
I

12

107
250
142

16
17
1E

19
20
21

22
23
24
25
26
27
2E
29
30
3'l
32
33
u
35
36
37
38
39
40
41
42
434
45
46
47
48
49
50
51

52
53g
55
56
57

21
17
22

1

1

1

5
7

11

6
6
4

2
1

0

2
2
1

56
63

126

2
4
1

15
15
14

6
12
3s
0
0
3

123
213
086

43
79
58

414
441
608

2
2
1 920

3
2
3

5E
59
60

61
62
63

oo2
723
082

473
735
729

182
179
199

339
736
877

-103-
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1

1

1

1

1
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Knollensellerie Role RübenLand Jahr

Auskuntl : Annetle Hmieloz Tel. : 0'l 888 64il 8618

Ltd.

Deulschland

Baden-Würtlemberg

10 Gailen
10.1 Anbau von

in

Radies
Nr

1

2
3
4
5
6
7
8
9

1 994/99
1 993
1 994
1 995
1996
1997
1998
1999
2000

962
817
797
890
981
869
992

1 242
1 186

u3
149
167

274
238
294

0
0
0

23
101
163

1 860
1 302
I 314
1 378
1 703
2 118
2 491
2 163
243/.

74
57
80

10I
16

93
69
86

«l
«l
36

718
589
599
688
935
702
658
725
694

245
164
179

u4
352
348

23
26
21

10
11
12

13
14
15

16
17
18

19
20
21

Bayem

Berlin

I 998
1 999
2000

19981)
19gg i)

2000

1 998
I 999
2000

1998r)
lgg9r)
2000

1 998
1 999
2000

1 998
r999
2000
't998
1 999
2@0

1998
I 999
2000

0
0

11

150
149.l59

3
3
8

Brandenburg

39
27u

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
3il

u
35
36

37
38
39

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westlalen

40
41
42

43
44
45

46
47
.18

49
50
5l

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhall

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Bedin-Ost

0

0
0
0

5
3
4

0
0
1

1 998
1 999
2@0

85
113
73

18
t0
10

451
535
506

137
162
175

0
3I

1'10
169
106

21
18
20

35
47
41

2
1

1

1

0
2

I
7
7

Rheinland-Plalz

1 998
1 999
2000

1998
I 999
2000

1 998
1 999
2000

1998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1999
2000

1 998
I 999
2000

I 994/99
1 999
2000

I 994/99
I 999
2000

888
'I 100

996

271
432
303

14
23
17

32
23
16

1 904
1 755
1 8.|6

65
5
5

234
172
337

1 724
1 942
2 05.|

136
u2
383

1

1

I

2
6
D

28
20
21

25
34
22

604
634
607

114
92
88

52
53
54

55
56
57

5E
59
60

61
62
63

103
125
127

3
2
3

6
15
10

23
41
67

I
17
2

73
142
190

4
4
3

1

1

3

1 ) Ergebnis wurdo von 1 996 übernommen.

-104-



Ponee Speise-
zwiebeln

Sparyel
€rtraglähig Frischelösen Grüne

Pllückbohnen Gurken

bau
Gemüse aut dem Freiland
ha

Reflich

Auskuntl : Annetle Hmieloz Tel. : 01888 6.lO 861 8

Lrd.
Nr.

933
85E
925
991
944
943
941
855
828

078
955
o25

415
263
773
590
906
829
775
618
526

565
493
eß

318
173
262

159
501
501

087
090
245

5
5
2

27
27
28

2
2
1

0
0
0

0
0
0

I
7
7

0
0
0

4
2
I

90
127

7A

559
375
ß5
546*4
491

27
28
23

67
76
52

65
70
59

5
15
14

2459
2 068
2375
2 435
2 567
2 585
2 368
2424
2 083

10 247
I 063
8 250
I 137

'10 503
10 901
11 261
11 429
11 597

2923
2 880
2 199
3 062
2 951
2 517
2821
3 990
4 412

68
23
5l

31ß
63

4il8
s33
751

90
136
166

29
18t
273

993
947

1 345

4 448
4 305
3 999
4739
4828
44€,2
4 489
4 150
4 412

3 437
2752
3 205
3 613
3 579
361 1

3 314
3 302
3 201

416
rl01
385

1 rt88
1 439
1 504

2
2
1

0
0

70
84
49

1

'|

z

20
17
17

12
10
§

2 853
2 585
251 I

584
717
690

6
5
5
6
6
5
6
6
7

1

2
3
4
5
6
7I
9

173
145
144

223
223
191

220
203
216

95
128
118

20
18
11

383
382
271

263
209
't65

506
501
410

10
1'l
12

182
181
199

'I 015
1 145
1 576

1 102
1 020
I 135

8I
12

1 04t
927

I 040

887
874
815

872
u2
931

399
428
306

630
612
815

22
19
22

194
213
200

1 021
1 096
1 196

5
2
5

0
0
0

1

0
0

0
0
0

685
95E
031

287
582
535

0
0
0

1

1

2

2
1

1

I
8I

231
141

207

13
14
15

't6

17
18

t9
20
21

u
73
al

0

rl81
561
591

1

2
1

55
40
23

28
26
35

3
3
5

zl8
32
38

0
0
0

8
8

11

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
«,
34
35
36

37
38
39

tlO
41
42

.ß
44
45

46
47
,18

49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
OJ

0
0
0

0
2
4

4
34
30

27
32
50

72
83
55

432
361
329

0
0
1

5
b
o

0
0
0

1

4
2

I
1

0

0

1 647
1 63it
I 685

180
172
187

2 955
2923
2 896
'I 683
I 738
1 601

582
637
606

10I
6

u
112
118

206
242
335

49s
34

184
3s3
282

1 297
1 047
1 184

163
27
294

197
178
197

200
't22
85

373
392
356

889
903
765

253
265
252

537
617
u2
312
309
263

&5
139
177

3
4
3

557
437
489

219
310
267

2 891
2713
2924

923
u2
813

10
13
15

2 196
2215
1 917

I 475
I 299
9228

5264
5 330
6 165

1 151
I 288
1 361

1772
2 130
2 369

1 930
3042
3 068

-r05-
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Weißkohl Rotkohl WirsingLand Jahr

Auskunft. Annette Hmielorz Tel. : 01888 643 8618

Lfd
Nr.

Deutschland

10 Garten
10.2 Hektarerträge von

in

Grünkohl

1

2
3
4
5
6
7
II

1 994/99
1 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999
2000

678,9
659,4
626,5
660.1
685,6
676.9
661,6
761 ,2
755.9

593,1
632,2
562,6

546,1
582,2
603,9

687,4
712.4
689,6

652,4
654.9
648,2

551,3
603.3
605,7

622.7
613,3
653,3

345,4
358,6
284,2

599,3
656,8
657,5

500.8
497,3
444,3
474,2
522.0
5t5,1
492,6
561,0
569,9

304,8
299,6
305,4
316,6
317,7
325.3
338,0
343,6

294,8
306,8
303,1

243,1
246,0
256,0

329,8
336,6
342,7

297,7
344,7
332,3

267,7
284,8
252,3

'178,0
176,1
185,0
'171.2
169,4
'179,0
172,4
1 93,1
194,5

134.2

316,9

10
11
12

13
14
15

16
17
18

19
20
21

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern .....

Ntedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Ffalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Früheres Bundesgebiet

1 998
1 999
2000

505,8
501.8
579.0

420 7
413,7
489,1

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

I 998
1 999
2000

I 998
1 999
2000

I 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 994/99
1 999
2000

1 994/99
1 999
2000

418.2
424,6
413,2

466,1
436.4
525.2

't52,4
122,0
73,6

289
248
243

,8
,1
,9

22
23
24

496,7
511,9
51 3,1

212,7
236.3
231 ,9

465
532
586

367
382
385

1 998
1 999
2000

25
26
27

2E
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

I 998
1 999
2000

523.3
549,7
627,9

141 ,5
151,0
145,2

282,2
300,3
212,0

427,6
449.2
443,6

284,8
307,1
292.3

635,4
842,5
777,3

506,2
566,2
575,3

464.1
527.6
526.4

''r60, r
160,5
178,2

184.7
236,9
215,2

I
3I
3
,6
,9

336,6
335,9
354,6

1 998
1 999
2000

392,6
408,1
405,8

31 0,1
316,0
312,6

40
41
42

49
50
51

1 998
1 999
2000

636,6
494,5
477,9

461,8
468,1
443,6

406.2
366,7
356,s

1 998
1 999
2000

225,0
218.5
219,6

392,7
44't,5
410,8

541,6
612,3
477,7

303,7
251 ,0
215,7

171 ,3
181 ,9
171 ,8

321 ,2
340,9
347,3

187,0
210,0
207,4

152
267
266

154
149
143

246
267
261

,6
,2
,7

,8
,6
,0

43
44
45

46
47
48

52
53
54

55
56
57

773
024
974

810
754
765

688
771
764

,7
',1
,7

,7
,0
,2

,5
,6
,1

0

Thüringen

Statistisclres [Jundesilrnt, [:achscric 3, R l.2U)l

Neue Länder und Berlin-Ost

- 106-

147,6
149,4
143,0



Blumenkohl Chinakohl Kohlrabi Kopfsalat Eissalat Spinat
Möhren

und
Karotten

bau
Gemüse auf dem Freiland
dt

Rosenkohl

133,5
134,6
126,4
121 ,9
132,7
132,7
143,0
143,7
163,2

Auskunft:Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618

Lfd.
Nr.

232,0
226,s
219,6
225,1
229,9
230,9
237,6
249,0
252,6

,5
,1
,0
,o
,4
,8
,3
,5
,1

264
257
252
261
270
266
267
269
263

360,0
u2,7
367,3
360,2
352,8
363,8
355,6
360,1
392,9

272,6
299,2
340,8

337,2
372,4
396,1

237,9.

353,7
353,3
372,5

394,8
395,9
428,3

413,9
415,2
395,4

200,0
399,8
471.4

343,1
409,8

285,0
283,7
414,4

275,5
260,7
276,8
274,5
260,0
268,3
285,0
287,1
281,8

273,1
287,E
290,9

213,5
222,9
240,7

228,5
223.0
372,6

257,',|
2E8,9
296,2

161 ,6
167,2
151 ,4
153,6
't71,4
1 59,1
158,9
172,3
157,0

237,1
257,0
227,4
268,2
246,5
235,3
230,4
2U,3
226,6

258,2
287,4
287,1

416,4
426,4
375,4
394,2
422,7
402,5
443,9
447,4
460,3

147,5
146,9
148,9

10
11
12

I
2
3
4
5
6
7
I
9

117,3
109,4
1 '1 5,1

93,7

177.3
168,9
159,6

133,9
144,7
122,2

21E,8
227,5
149,5

257,7
247,9
261,3

179,9
190,9
210,1

355,3
209,8
145,8

325,5
312,6
316,4

297,3
306,7
296,8

322,0
349,4
173,9

270.0

192,6
211,5
833,7

134,3
129,3
144,9

339,
346,
353,

294,
309,
355,

506,
443,
458,

390,
367,
353,

516,3
428,5
454,0

712,7
502,8
488,2

264,9
275,9
278,0

214.8
240,9
150,3

1 99,3
210,7
220,4

264,0
286,9
251 .O

311,6
304,6
299,E

301 ,5
273.5
288,6

274,3
277,9
267,8

378,
363,
3E0,

363,
299,
122,

6
3

272,0
285,6
275,8

6
1

,4
,3
,1

240,8
253,1
253,4

142.8
1 05,1
64,3

231 ,E
187,8
253,6

14'l ,2
125,7
145,7

307,4
315,4
303.1

101,1
98,E

106,8

13
14
15

16
17
18

19
20
2'l

208,8
't97,9
168,6

123,3
96,3

't02,7

149,8
1E3,3
161 ,1

69,
70,
91,

,2

,1
,7
,1

,7
,0
,8

1

1

7

,4
,8

0
,9
,3

,3
,5
,2

,4
,8
,2

711,
773,
767,

460,
538,
361,

406,
443,
458,

9
5
0

240,3
'141,9
130,6

244,4
244,0
247,3

174,0
163,3
182,3

244,5
269,3
268,9

352,0
342,4
333,5

189,7
't74,3
204,5

22
23
24

25
26
27

2E
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

,8
,2
,5

,2
,3
,9

270
278
244

189
209
201

1 18,5
130,6
127,9

151 ,8
150,5
203,3

300,1
301 ,6
271,4

175,8
176,5
171 ,9

209,4
223,7
215,5

453,9
450,6
422,8

387,4
421 ,9
475,9

432,2
373,3
540,0

40
41
42

291 ,2
299,0
298,1

298,6
319,4
349,6

265,8
292,4
327,3

305,0
300,5
355,1

275,9
283,6
272,6

272,2
31 9,1
344,3

205,s
190,2
240,5

137,0
113,5
95,2

260,9
273,0
273,8

197,4
200,7
193,E

381,1
408,0
409,2

134,6
150,7
137,5

270,9
274,4
142,1

480,5
436,4
351,8

112,5
159,6
191,9

171,3
162,2
153,8

64,8
78,6
75,7

212,4
197,0
238,7

178.9
210.0
201 ,5

241,2
216,1
205,4

137,4
156,8

46
47
48

169,3
142,5
123,7

43
44
45

98,8
92,3
80,2

257
290
266

,2
,0
,9

,4
,3
,2

5
2
3

200

232
233
242

214,
341,
346,

.J
,5

,6
o
q

243
254

244
274
283

49
50
51

52
53
54

55
56
57

133,3
143,4
176,6

362,9
365,1
391 ,8

231 ,5
247,9
251 ,4

474,
466,
473,

241
239
234

215
212

0
5
0

1

0
2

163,2
181 ,1
164,0

-107-

'151,3
139,7
127,4



Auskunft : Annette Hmielorz Tel. : 01888 643 8618

Deutschland

Lfd
Nr

10 Garten
10.2 Hektarerträge von

in

Rettich

1

2
3
4
5
6
7
I
9

1 994/99
1 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 99E
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
I 999
2000

1 998
1 999
2000

1 994/99
1 999
2000

1 994/99
1 999
2000

342,3
308,7
307,9
317,7
349,4
342,1
366,6
367,3
374.4

427.2
422,9
447.0

248,5
203,9
217.3

337,7
343,7
343.2

470,5
476,4
56'r.4

346,9
364,9
370.3

537,9
507,0
5'r 9,7

326,7
178,0
251 ,5

335.9
349.9
601,8

131,7

215,0
81,9

160,3

190,4

84,6

302 s
307,6
333,2

138,0
'173.2

265,8
252,9
260,1
278,4
254.3
258,3
263,6
280,7
270.0

252,0
245,8
246,9

205,8

233.8
222,0
261.6

208,2
239,7
219.6

294,1
308,2
287.5

246,0
280.4
185,9

384,4
76,2

265,7
282.0
271 .1

423,2
447,0
422,4
403,2
433,1
423,4
432,3
422,6
439,9

274.5
276.7
278.7
274.0
273.2
270.6
271.8
280,3
294.0

10
11
12

13
14
15

16
17
18

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet

335,5
340,0
340.2

134,6
141 ,8
137,5

19
20
21

55
56
57

40
41
42

46
47
48

334.4
337,5
356,4

437.2
230,0
227.4

541,6
1',tB,2
234.1

242.7
258,1
224,5

110,2
131 ,2
116,3

315,0
321 .2
318,4

258.2
137.1
145,1

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

147.1
159,3
166,3

I 998
1 999
2000

381.8
385,8
390,7

142,7
130,4
149,2

323,3
231 ,3
301 .2

319.2
303,0
294.7

352,0
400,5
386,4

238,9
317,5
346,5

376,6
329,4
339,6

1 998
1 999
2000

229.1
460,2
335,1

249.3
166,6
162,3

43
44
45

1 998
1 999
2000

311,3
273.6
3'19,4

176,1
143.1
158,8

180,0
231 ,0
231 .0

49
50
51

52
53
54

1 998
1 999
2000

251,4
255,1
279,5

581,3
811.2
586,4

349,1
373,4
379,2

427,8
438,5
479,2

3
3
2

283,
297,
31 I,

Neue Länder und Berlin-Ost 246,
258,
285,

5
7
9

367,
299,
233.

0
3
4

Land Jahr
Knollen-
sellerie Rote Rüben Radies

- r08 -

163,4
131 ,4
158,9

270.8
195,7
207,8



Speise-
zwiebeln

Spargel
ertragfähig Frischerbsen Grüne

Pflückbohnen Gurken

bau
Gemüse auf dem Freiland
dt

Porree

274,1
274,1
271,2
264.2
273,6
275,9
270,2
288,9
2U.1

306,2
286,2
293,0

187,3
198,7
2U,6

332,0
333,9
347.8

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 018BB 643 E61g

99,9

Lfd.
Nr.

384,9
411,4
375,8
358,8
404,2
388,9
383,9
396,0
420,8

326,1
327,E
415,0

351,2
359,8
372,1

374,7
346,6
397,9

55,1
47,4
54,3
55,5
49,8
54,3
s5,0
59,6
46,5

92,4
100,7
102,8
101 ,8
106,8
107,5

108,6
95,3

109,3
107,'.|
10E,0

104,9
1',t4,9

95,5
52,2
u,1

87,9
106,6
102,3

90,9
97,1

78,4
82,2
90,3

374,4
303,7
329,4
353,3
348,9
373,4
400,8
443,4
501 ,1

486,6
54't,9
658,5

412,4
449,4
424,2

272,4
2s6,0
253,0

220,9
254,2
178,2

365,E
379,4
340,8

200,6
331,7
415,2

545,9
558,1
696,1

373,4
437,6
514,4

379.1
46/.,2
452,9

37,0
37,0
33,0
34,8
35,0
37,4
40,4
39,s
43,8

1

2
3
4
5
6
7
I
9

298,
300,
305,

I
5
9

37,8
36,2
37,6

45,0
45,7
41,9

10
11
't2

13
14
15

16
17
18

49
50
51

2U,
251,
278,

,5
,3
0

,2
,3
,7

259
265
272

302,5
269,0
294.2

304,0
307.4
312.1

2U.1
245.3
't77,2

243,9
272,0
243,4

34,8
31 ,9
35,4

53,0
47,4
30,3

44,7

44,6
70,3
65,2

59,7
61,6
44,4

5E,E
57,7
44,6

34,5

43,4
45,1
48,9

199
185
144

422
437
487

7
1

1

,2
,9
,2

42,4
39,7
46,4

42,3
51,3
31 .1

42,4
39,4
47,6

41,6
47,8
48,4

117,1
101,E
90,5

19
20
21

22
23
24

25
26
27

2E
29
30

31
32
33

34
35
36

37
3E
39

171.O
170,3
128,5

'to1,2
150,5
110,2

458,0
473,4
499.2

243,6
306,1
27E.1

79,9
79,5
69,7

83,2
319,4
119,4

26,4
23,8
28,8

48,5
51 ,'t
53,3

449,2
496,1
479,8

37,4
37,4
38,1

20,6
32,3
24,2

80,0
93,4
99,0

26,0
26,4
31,8

350,6
428,9
385,1

40
41
42

357,1
379,2
355,3

314,1
221 ,8
408,1

329,8
401,6
337,9

344,3
366,5
355,8

48,5
47,9
54,1

33,2
35,5
37,2

47,3
47,8
s8,6

68,4
75,6
91,2

244,6
199,8
167,2

43
44
45

46
47
48

52
53
54

55
56
57

261,9
301,0
273,4

251,4
132,1
132,2

38,5
40,9
40,6

120,3
131,7
154,7

42,9

282,',|
295,0
290,2

207,0
224,3
213,2

393,7
403,1
435,1

37,9
39,3
42,9

55,8
61 ,0
56,'l

111,5
1 19,9
116,2

32,5
40,6
47,3

- r09

54,7
59,1
42,3



Lfd
Nr.

Auskunft: Anneüe Hmrelorz Tel. : 01888 643 8618

Deutschland

Baden-Würftemberg

10 Garten
10.3 Erntemengen von

in

Grünkohl

17 913
18 749
18 488
17 246
19 514
18 918
15 703
17 608
23 217

1

2
3
4
5
6
7
I
9

1 994/99
1 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999
2000

513 542
517 862
453 41 I
503 386
575 521
514 064
475 381
559 484
524 158

5 622
6 167
5 416

150 773
147 408
132 169
149 632
1 84 800
149 800
140 722
147 513
143 554

11 117
10 505
I 597

16 716
16 291
21 304

2 294
4 039
3 132

360
325
177

37 844
47 040
39 056

4 166
5 884
1 961

213
495
822
308
934
451
571
191
167

47
54
47
45
46
45
45
52
46

10
11
12

13
14
15

16
17
18

19
20
21

40
41
42

46
47
48

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

2 310
2 828
2 547

31 773
35 075
33 721

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet

6 008
3 921
2 658

51
105
27

1 998
1 999
2000

I 998
1 999
2000

1 998
I 999
2000

208
250

61

372
315
440

898
554
450

53 133
46 612
54 227

35
40
34

85
81
81

2

3

44
37
42

2
2
2

5
6
5

8
I
4

328
639
669

2 966
2 853
2 303

705
502
312

44 047
49 916
44 858

168

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

8
9
9

b
6
5

122
342
430

354
836
797

247
403
178

274
576
386

2
3
2

3 271
4 070
3 274

21 976
23 979
22 588

3 026
3 206
2 678

611
972
381

924
465
795

1 681
2 397
2 394

1 998
1 999
2000

I 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

4 153
5 004
3 917

380
497
900

405
659
382

060
533
543

903
040
643

1 998
1 999
2000

(
5
4

17 298
22 406
16193

200 637
280 907
260 1 99

25 336
27 033
21 834

464 484
51 5 790
489 063

4 478
3 517
4 491

5 974
7 581

12 629

43
44
45

1 998
1 999
2000

258
323
221

521
373
369

328
64
39

88
078
909

126
958
062

49 058
43 694
35 095

49
50
51

52
53
54

55
56
57

1 998
1 999
2000

1 994/99
1 999
2000

1 994/99
1 999
2000

5 893
I 804
7 781

12
9

14

132753
128 790
128 818

14 534
'13 81 1

19 800

020
724
736

Jahr Weißkohl Rotkohl WirsingLand

B Fachserie RI 2(X)

Neue Länder und Berlin-Ost .

-ll0-

3 165
2 275
1 309

3 379
3 798
3 417



Blumenkohl Chinakohl Kohlrabi Kopfsalat Eissalat Spinat
Möhren

und
Karotten

bau
Gemüse auf dem Freiland
t

Rosenkohl

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618

Lfd
Nr.

959
E58
279
014
540
809
192
921
'165

001
832
797

":

079
625
463

560
527
255

246
734
759

838
798
729

1 424
2 014
5 509

69
113
148

1 123
1 220
2269

1 57 499
151 041
156 1 18
1 55 883
162 510
156 487
157 137
1 56 859
1 38 367

10 324
10 309
10 210

41 395
39 286
30 883

14 611
12 079
10 743

41 971
42 910

3 680
2 983
3 499

7 607
9 231
9220

360
1 147

60

15 924
17 166
164il
9 127
I 835

10 514

5 120
4 723
2662

1876{
20 336
18 632

3 386
2719
28/.3

6 920
5 034
5 814

635
728
416

31 139
49 761
47 445

11 836
11 762
11 909

3 566
2 766
1 930

7 294
15 601
17 553

1455/.
'14 473
't7 562

165
24',!
661
543
665
845
684
591
824

2 819
2 117
2 277

10
11
12

324 428
293 364
244 860
297 411
340 082
312723
371 950
3795/,4
431 541

13
14
15

22 147
21 135
37 207

1

2
3
4
5
6
7
8
9

7
7
7
7
8
7
8
I

13

49
50
51

52
53
54

55
56
57

002
328
533

7 565
7 578
8 591

874
006
545

020
523
591

460
437
321

10 360
14 293
I 734

56
58
44
49
66
60
55
59
59

54 196
29 115
38 355
28704
46 496
53 233
66 447
91 942
91 049

539
849
302
061
582
716
347
224
417

85
80
78
86
88
82
85
92
82

63 971
53 424
62 921
62225
57 561
63 501
70 246
67 377
62028

6 321
5 736
5 003

45 759
38 267
41 273
39 478
40 538
46511
Mgil

1

3
2

454
626
913

893
540
464

2
2
2

162

7
3

262

903
342
496

46
76
73

49
49
50

81
87
78

3
4
3

4 824
4 153
4738

719
561
966

3 887
3 117
2270

3

30 097
253/.7
29 916

3
3
1

3
3
3

595
545
308

37
49
34

2 380
1 829
3 194

168
968
328

020
364
376

6
7
5

436
228
055

16
17
18

40
41
42

46
47
48

1

1

1

2
3
2

61 393
72 572
75 478

23 444
27 736
23796

3',t4
350
005

II
8

505
085
778

42
40
38

2
1

2

23
25
22

405

4 107
6 669
4 292

12 225
11 4U
12 951

265
563
179

2 170
2 926

1 356
2 411
't 547

3
10

821

93
128
226

26364
27 858
17 757

10 925
10 434
9726

1 593
2 158
1 779

5 804
3 614
4 778

8247
I 717

't2't41

12 219
11 253
11 842

182
169

74936
79 814
69 465

65 893
61 878
78 553

43 610
56 286
78 141

7
21
11

7 826
14 517
16 230

952
566
942

19
20
21

22
23
24

25
26
27

2S
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

630390
925
851

6
6
9

475
795

28 973
34 032
31 628

5 522
6 327

10 736

7 003
7 644
8 798

125 200
131 217
115 232

7 232
4 594
4 156

345
742
270

7 163
10 263
9 290

269 553
318224
369 276

54 875
61 319
62264

2 787
2 476
1 728

480
516
240

1 021
1 700
2 809

43
M
45

766
982
434

983
243
803

39
30
26

149
373
261

195
151
216

1 604
1 613
2760

12 217
14 798
12 483

373
385
222

510
047
346

462
329
682

4i
51

616
928
875

923
296
u2

39
22
46

738
264
s36

233
247
4'.t8

40
44
42

2
1

1

56
60
52

29
81

39
74
25

7
7
9

1

2
2

299
642
135

32
25
23

437
594
429

2
2
2

- llr -



Land Jahr Knollensellerie Rote RübenLfd
Nr.

Auskunft : Annette Hmielorz Tel. . 01888 643 8618

Deutschland

Baden-Württemberg

10 Garten
10.3 Erntemengen von

in

Radies

51 052
36 028
36 623
37 753
46 531
57 329
67 433
60 641
71 561

1

2
3
4
5
6
7
8
9

1 994/99
1 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

7 520
5 1't0
5 736

12 879
11316
16511

1 013
2 330
3 713

14 587
21 902
15 741

991
815

1 094

1 219

701
353
583

4 114
2 456
5 355

48 828
57 729
65 467

40 700
36 523
33 664
35 869
42 499
36 797
42 886
52 487
52 148

58 812
49 045
49 219
53 644
67 619
58 239
60 769
63 380
63 439

5 580
6 102

14 677
14 879
15 577

563
530
454

8 211

264
977
161

669
643
722

10
11
12

13
14
15

16
17
18

19
20
21

22
23
24

40
41
42

49
50
51

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern ......

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Früheres Bundesgebiet

860
1 207

912

572
221
315

I
43

117

4 385
4 9',t7
5 167

3 E27
6 174
3 912

148
133
274

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

43
44
45

46
47
48

52
53
54

55
56
57

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
't 999
2000

1 998
1 999
2000

1998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

1 998
1 999
2000

I 998
1 999
2000

1 994/99
1 999
2000

I 994/99
1 999
2000

2 832
3 815
2 594

17 215
20 627
19 767

774
927
714

57 601
53 976
60 518

I

230
242
228

43

626
86
88

456
300
237

5
5
6

41
255
209

195
274
242

3 897
4',t15
4 298

762
423
006

1

4

Thüringen

56011
61 006
60 937

2 801
2 374
2 503

s00
1 348

146

38 004
48 237
47 722

83
52
70

I
59

Neue Länder und Berlin-Ost

-l12-

2 696
4 250
4 427

2224
2 912
6 094

1



Auskunft :Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618

Lfd
Nr.

16 100
13 65E
11 940
16 996
14 710
13 660
1s 502

305
105
214

97U
10 082
10 715

bau
Gemüse auf dem Freiland
t

Rettich

1

2
3
4
5
6
7
I
9

128 685
E3 591

1 05 549
127 U8
124 862
134E/'5
132 825
146 378
160 390

{4438
46 755
38 123
43 803
48 605
46 083
45 686
44328
47 425

5 530
s 36E
4 423

433
87

170

1 273
1 094

952

636
713

1 302

't 494
1 995
1 209

12 701
11 118
I 450

113
155
119

246887
216 522
216 945

39 177
41 7U
44 648

8E3
796
257
820
711
811
513
1E8
794

075
459
859

430
945
849

610
328
777

:
9E2
435
782

474
411
53E

294
307
259

171
884
529

177
381
309

:

219
295
377

605
955

I 652
11 n2

2 424
1 620

15 633
13 850
14 712

19 E23
25 213
25 085

23 771
20 503

37
29
27
31
36
40
45
45
50

4
3
3

4
4
5

4
4
5

8
8
E

2
2
2

2
2
3

1

1

400
663

1 036

32 126
36 536
39 592

5 757

236 432
279 180
226 661
260 069
262037
316 680

67
56
64
64
70
71
63
70
59

33 100
37 s36
65 390

538
491
409

699
425
884

407
s53
764

389
686
420
337
224
319
996
038
15E

814
372
590

715
393
899

207
442
499

803
702
058
s89
006
366
798
001
350

347
552
55s

24
21
24
27
24
24
24
24
22

16 889
14 813
19 657

3 167
428/
4 099

82
135
129

11 585
10 277
7 969

47 691
43 898
51 916

21 653
27 651
21 270

72394
77 981
99 019

13
14
15

3 033
905

2201

16
17
1E

21

144
218
190

10
11
12

49
50
51

6
6
5

5
5
5

1

1

1

4
3
3

672
572
559

2
1

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
4E

115
't25
169

4 221
3 578
31't0

411
460
030

392
265
236

638
760
EE5

2
2
3

6
6
7

46 535
4/.654
55 306

10
9

10

16
77

7

422
09E
514

4
3
1

1

3
2

346
303
'146

677
't42
877

632
057
274

638
207
430

446
694
523

722
693
414

1 709
2 107
1 604

14 9s0
14 E17
12 182

13 660
14 E93
12 141

4940
7 076
5 461

106 533
113099
129 143

9s3
747
E95

1

3
4

10
12
9

1

3
2

31 163
31 461
30 318

475
508
306

060
063
017

689
356
385

365
347
M2

1 991
3 011

035
096
97E

52
53
54

55
56
57

22 152
33279
31 247

227
522
985

32
32
33

543
778
53E

557
993
96s

703
714
649

69
84

225

3737
41',t6
4 477

286
199
45

4
3
4

2
2
3

22 487
23 212
28 946

207 249
214 830
26E 250

111
739

1 107

474

7
8
7

1

2
1

5
4
3

§
3
8

6I
6

39
47
46

128
19E
188

61 943
65 344
5s 635

20
4

530
737
049

273
264
302

24
23
22

12 211
11 806
13 440

5
5
7

10
17
12

Porree Speisezuriebeln Spargel
ertragfähig Frischerbsen Grüne

mückbohnen Gurken

- l13 -
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lnsge-
samt

Kohl-
rabi

Kopf-
salat

Feld-
salat

Gur-
ken

To-
maten

Ret-
tich

Ra-
diesJahr

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618
10 Gartenbau

10.4 Anbauflächen von Gemüse in Unterglasanlagen
in ha

Sonstige
Arten 1)Land

Deutschland

Baden - Wurttemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg - Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein - Westfalen

Rheinland - Plalz

Saarland

Sachsen

Sachsen - Anhalt

Schleswig - Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

't994/99
1993
1994
1995
1996
1 997
1998
1999
2000

1 999
2000

1999
2000

1 999 2)

2000

1999
2000

lggg 2)

2000

1999
2000

1999
2000

1999
2000

1999
2000

1999
2000

1999
2000

1999
2000

1999
2000

1999
2000

1999
2000

1999
2000

2) Ergebnis wurde von 1996 übernommen

235
220
227
218
244
230
257
233
241

254
211
214
235
265
271
282
257
274

203
195
218

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R I , 200 I

318
298
276
281
377
351
357
263
496

420
457

67
06
90
79
78
62
52
44
83

I
11

9
10

0
0

3
2

0
0

1

4

1

1

0
0

2
2

179
207
190
191
192
'180
166
153
164

225
187
210
207
225
232
234
246
257

242
241
223
248
249
263
246
223
371

22
41

10
21

49
170

13
16

123
132

76
80

58
59
62
45
62
56
68
54
52

58
66
61
59
63
57
53
54
54

20
18

25
26

12
14

25
24

223
259

50
60

29
32

0
0

2
2

0
0

4
b

2
3

0
0

3
2

48
45

42
49

63
65

42
42

0
0

5
5

0
0

53
65

42
46

2

I

30
28

0 I
0

5
4

0
0

0
0

0
0

0
0

14
13

11
15

11
14

12
12

13
18

12
46

41
46

40
41

20
18

17
12

16
16

16
15

1 172
1 124
1 369

166
146
158

222
241
251

195
200
208

53
51
49

59
to

47
42

1

1

0
0

I
7

10
9

0
0

8
I

42
37

6I
0
0

3
3

5
5

2
2

0
0

1

1

2
3

7
8

4
5

1

1

3
3

0
0

3
2

0
1

9
7

0
0

4
e

1

0

2
2

1

1

1

2

0
0

2
2

0
0

1

1

23
20

0
0

6I
3
2

2
2

7
1

1

1

0
0

1

1

1

2

0
0

3
3

11
8

3
2

0
0

1

2

0
0

1

1

0
0

0
0

0

1

1

0
0

0
0

1

1

1

1

19
9

1

1

9
14

221
201
355

21
22
16

2
3

1

1

14
15

73
80

244
394

39
42

2
2

54
49

I
7

33
27

35
30

1994/99
1999
2000

1994/99
1999
2000

145
140
127

55
37
77

12
7
6

13
7
6

3
5
5

57
53
53

5
2
3

51
62
56

40
33
33

1) Einschl. Paprika

-il4-

1

1

1

1

1

I
1

1

1

1



Jahr

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 O43 g61g
10 Gartenbau

10.5 Erntemengen von Gemüse in Unterglasanlagen
int

Feldsalat

Deutschland

1994/99
1993
't994
1995
1996
1997
1998
1999
2000

104 380
83 826
90 277
99 047

108 920
102 838
113 879
111 321
1 30 090

3 028
4 877
3 913
3 482
3 430
2 999
2 441
1 902
3 091

8 183
I 819
7 639
9 095
8762
I 602
7 812
7 190
7 591

2318
1 855
2 211
2018
2 358
2 359
2 450
2 510
2617

1994/99
1999
2000

1994/99
1999
2000

89 082
91 365

1',to 254

15 298
19 957
19 836

Früheres Bundesgebiet

2622
1 639
2 836

Neue Länder und Berlin-Ost

406
263
255

7 711
6947
7 394

472
243
197

2265
24U
25e4

53
46
53

lnsgesamt Kohlrabi Kopfsalat

Jahr Sonstige Artenl)

1994/99
1993
1994
1995
1996
1997
1998
1999
2000

45 699
34 706
43256
44 360
46 510
42il4
49 605
47 918
47 725

2 561
2 993
2710
2 597
2732
2 413
2 568
2348
2322

2 527
2 309
2294

1 285
1 242
14',t8
1 051
1 348
1 252
1 490
1 154
1 173

9 291
8 613
7 628
9 263

10 394
10 029
9202
9 230

17 451

I 580
8 629

16 954

Deutschland

320',t4
20722
21 501
27 180
33 385
32640
38 312
39 069
48 120

Früheres Bundesgebiet

25 963
27 752
37 174

Neue Länder und Berlin-Ost

6 051
11 317
10 947

1994/99
1999
2000

1994/99
1999
2000

38 216
40 524
39 928

7 483
7 395
7 797

1 198
1 101
1 110

35
39
28

87
53
63

711
601
497

1) Einschl. Paprika

-il5-



Apfel Birnen Süß-
kirschen

Sauer-
kirschen

Jahr insge-
samt

Auskunfl : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618
10 Gartenbau

10.6 Flächen und Bäume im Marktobstbau')
10.6.1 Flächen

in ha

Baumobst

Land

Deutschland r)

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern ....

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet r)

Neue Länder 1)

1 992
1997

16 051
17 488

11 051
11 521

3 544
3624

1 992
1 997

59 184
55 018

3743
3 323

39223
3s 793

613
594

2 399
2372

668
871

389
274

230
281

55
109

darunter

5 874
6 069

1 793
2253

914
922

387
377

577
294

319
260

6 479
5 030

458
301

203
194

Pflaumen
aller Art

4 884
5 435

2 017
2 476

754
769

219
221

21
18

1992
1997

1992
1 997

1992
1997

1992
1997

296
340

367
384

2 454
1 770

126
57

434
784

25
35

267
223

166
74

252
141

125
49

2012
1 418

83
75

34
74

20
23

542
859

274
208

227
826
823
211
798

673
638

4
3
3
4
4

498
480

45
23

1 438
1 416

1 218
1 088

75
46

64
53

272
293

183
134

1992
1997

2907
1 881

9 507
8 999

23il
2 393

5 455
5 176

3 003
3 8'r7

2 086
2 551

45 896
423il
40 780
41 213
41 823

17 971
13 194

1 971
2 018

173
104

122
122

16
17

353
198

385
177

18'15
1 305

12
5

980
365

641
635

184
175

141
146

974
1 099

18
15

119
112

137
157

1992
1 997

1992
1997

1992
1 997

1992
1997

1 992
1 997

1 992
1997

1992
1 997

1992
1 997

1992
1997

1977
1982

1 987/88
1 992
1997

7 971
7 851

3 017
3 001

195
185

38
25

577
520

256
233

5
4

810
866

13
20

13
23

109
122

5 872
2 064

3 987
1 176

101
39

656
677

2 445
2 109

46
30

299
027

29 042
26 351
26 603
27 386
27 851

2785
2 111
1 909
1 945
2 087

4 196
3 920
3 819
4 018
4 382

5 183
5 895
4 422
3 465
2 493

454
285

3 014
2538

856
687

-) Ergebnis der Obstanbauerhebungen

-l16-

11 837
7 941

1) Ohne Angaben für Berlin und Bremen.

1

1



Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 g61g
10 Gartenbau

10.6 Flächen und Bäume im Marktobstbau *)
10.6.2 Zahl der Bäume

1 000

darunter

Pflaumen
aller Art

Land

Deutschland 1)

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet r)

Neue Länder r)

1 766
2 149

140
164

1 690
2 156

301
366

248
160

185
214

121
281

11
24

32
32

86
51

11
10

140
133

105
117

21
12

18
24

213
263

86
44

84
97

48
62

355
455

140
66

15
47

185
113

818
340

5 10
13't2

1992
1997

1992
1997

1992
1997

1992
1997

1992
1997

1992
1997

1992
1997

59 105
67 811

18 699
24 711

2 395
2 936

3 431
3 296

124r'.
1 639

2217
1 867

8 093
10 869

s0 264
58 4',t2

17 029
22294

2780
2 517

1 169
1 568

1 735
16'.t4

7 438
10 244

15 160
16 574
23 514
35 149
45 48',1

15 114
12931

1 663
2U2

215
321

1 433
1 571

109
97

3 929
3 200

536
541

639
907

463
964

79
49

35
26

40
35

85
33

187
174

170
91

4
5

60
66

5
2

72
u

447
690

91
94

73
98

061
032
053
351
785

339
372

364
024

2
2

781
721
707
792
963

641
608

50
35

142
934
963
325
082

338
260

1

2

87
86

339
327

61
42

224
126

I
I

503
583

655
720

1992
1997

1992
1997

1992
1997

1992
1 997

1992
1997

4 221
4 951

1992
1997

1992
1997

1977
1982

1987/88
1992
1997

4 033
4 516

107
109

3627
5 286

6 843
2 938

20 417
21 846
28246
40 243
51 559

18 862
't6252

2 111
2 506
1 950
1 565
1 175

3 854
4 492

162
25'.|

2601
3 076

207
287

5il7
2342

86
36

7
7

2977
4 365

38
107

762
565

77
90

1992
1 997

1 992
1997

796
I 108

10
17

2744
2 865

698
981

975
094

1

2

Jahr insge-
samt Apfel Birnen Süß.

kirschen
Sauer-

kirschen

t) Ergebnis der Obstanbauerhebungen.

- ll7-

1) Ohne Angaben für Berlin und Bremen.

1

1

1

1
,|

1

1



Auskunft : Annette Hmielorz Tel. : 01888 643 8618

Lfd
Nr.

10 Garten
10.7 Obsterträge je Baum,

Pflaumen,
Zwet-
schen

1

2

3
4

5
6

7
I
I

10

23
24

25
26

27
28

29
30

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Mecklen burg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Neue Länder und Berlin-Ost

15,4
17,2

38,9
47,9

15,5
17,3

15,6
16,2

19,3
19,4

18,5
20,6

10,4
11,4

11,7
17,0

9,7
19,4

13,3
14,0

8,6
8,9

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

17,8
19,4

23,1
27,9

27,8
36,9

24,2
26,7

11,6
12,1

25,5
28.2

32,6
39,3

14,1
16,6

11,1
13,7

11
12

13
14

15
16

17
18

19
20

21
22

31
32

5
7

0,2
2

Hessen 21,4
28,s 0,

6,5
13,7

5,7
5,2

3,6
7.7

15,7
16,2

18,6
18,3

8,8
10,8

30,0
34,2

24,3
28,7

13,2
20,7

22,7
23,2

26,9
29,8

24,7
25,5

23,8
21,5

20,5
18,9

11,2
17,2

24,3
26,5

33,3
32,1

19,4
25,2

29,5
26,8

14,7
11,4

20,3
17,6

12,4
21,8

22,3
25,9

18,7
19,4

21,9
16,4

27,8
23.8

25,2
18,8

21,0
15,8

14,3
1 3,1

17,9
28,1

3,1
13,0

5,9
9,3

5,6
8,3

17,2
14,0

15,6
18,3

19,5
18,3

11,8
10,1

14,1
12,0

21,9
22,2

20,5
23,6

16,5
22,9

15,9
19,4

18,4
12.1

22,3
23,2

14,2
14,0

7,7
9,1

12,4
9,6

7,9
8,7

11,1
19,4

Früheres Bundesgebiet 18,2
19,7

31,5
35,0

18,4
17,2

28,4
31,2

16,0
18,2

33
34

Süß-
kirschen

Sauer-
kirschenApfel Birnen

JahrLand

1) Alle Anbaubereiche

-ll8-

12,5
13,2

7,7
9,1

10,6
13,3



Apri-
kosen

Pfir-
siche

Wal-
nüsse

Johannis-
beerenl)

Stachel-
beeren 1)

Him-
beeren 1)

Erd-
beeren 1)

kg je Strauch kq ie mz dt je ha

bau
Strauch oder Flächeneinheit im Marktobstbau

Mirabellen,
Rene-
kloden

Baum

Auskunft . Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 861B

Lfd.
Nr.

7,4
10,5

12,4
12,2

12,4
13,9

5,7
7,1

7,7
9,6

3,5
3,4

3,3
3,3

2,6
2,5

117,8
108,4

23,9
22,0

24,3
25,3

23,6
22,2

48,3
27,4

2,0

32,1
15,5

23,2
17,0

23,5
22,2

25,6
23,5

20,5
19,1

9,9
13,6

19,2
21,2

23,O
27,2

24,7
30,2

16,6
20,1

22,9
27,3

3,1
3,1

2,

5,4
8,4

2,7
2,7

1,9
2,2

1 13,3
111,5

2,9
3,0

2,7
2,6

2,0
2,1

1

2

3
4

5
6

7
8

9
10

9,1
12,4

4,7
6,6

27,5
32,0

2,5
2.5

1,9
2,0

60,0
52,9

5
5

1,

3,
2,8
2,9

,5
,6

120,5
121,2

111,5
106,7

90,7
78,2

102,8
98,0

151,3
125,5

95,5
96,9

106,9
92,3

12,6
11,0

10,5
11,8

17,4
15,7

2,4
2,6

1,9
't,6

11
12

2
2

16,1
17,9

26,5
30,0

4,7
5,0

4,0
4,5

2,8
3,3

0,3

2,

13
14

15
16

4,4
2,8

17
18

15,0
17,4

16,0
15,0

7,0
10,3

3,6
3,5

3,1
3,2

30,1
25,8

17,5
15,4

12,4
14,3

3,2
2,9

3,0
2,5

2,3
2,0

2,7
2,7

2,3
2,4

21,
30,

24,
24,

3
7

I
7

I
9

76,7
71,8

19
20

31
32

21
22

23
24

25
26

27
28

29
30

2,7
6,8

0,8
1,2

0,2
0,8

0,3
12,3

2,2
7,8

31,4
't7,6

14,9
19,5

5,8
6,4

4,1
4,8

2,6
2,3

128,4
114,8

30,0
40,0

3,9
1,8

5,4
1,6

2,8
2,6

106,2
7E,1

16,9
15,0

12,0
3,

33
34

2
2

2
2

3
3,6
3,7

3,2
3,3

,6
,5

,3
,2

't22,7
113,7

93,8
79,2

3,1
2,0

0,3
11,8

2,5
7.5

30,3
20,6

- l19-

4,0
2,3

1



Auskunft :Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618 10 Garten
10.8 Erntemengen im

in

SÜß.
kirschen

Lfd.
Nr..

1

2

3
4

5
b

7
I
9

10

21
22

23
24

25
26

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Mecklenbu rg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Thüringen

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

11
12

13
14

15
16

17
18

19

10

27
28

29
30

31
32

Hessen

1999
2000

1999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

I 999
2000

1 999
2000

1 452
1 093

1 3 306 734
14 425 831

4 366 808
4 976767

626 356
651 739

386 789
534 314

430 618
469 118

205239
235 130

216 842
319 901

2791 881
3 039 806

1 027 296
852202

1 036 032
1 001 803

26762
20 088

1 044 611
1 198 755

492 566
410 942

273730
333 020

381 079
382 137

10 784 847
11579782

2 521 887
2 846 049

10 361 236
11 308 024

3 422747
3 844 528

336 061
347 619

288 798
424 323

124 664
166 024

180 370
277 503

2 485 679
2711141

659 078
512785

673620
683 970

23 776
17 741

895 826
1 029 877

402 017
327 094

162 180
225 015

297 056
293 931

8 297 169
8 955 296

2 064 067
2352728

19 073
29 942

5 556
6 518

2759
3 381

2 650
3 136

506 230
598270

34 194
53 352

540 424
651 622

268203
355 983

61 971
62257

4748
I 189

7 254
7 325

2 167
4 567

52 035
59 325

50 957
44 208

53 659
55 647

378 578
415 525

142 517
175 363

30 301
33 840

36 351
37 020

7 340
7 501

2 887
2634

87 425
84 416

2667
2 957

22277
22 985

2054
I 613

22 010
20 656

2 546
2347

12 043
I 344

303 233
337 258

75 345
78 267

280
253

Schleswig-Holstein

33
34

lnsgesamt
(Baumobst

einschl.
Erdbeeren)

Apfel BirnenLand Jahr

RIistisches Fachserie

1) Alle Anbaubereiche.

-r20-



Pflaumen,
Zwetschen

Mirabellen,
Renekloden Aprikosen Pfirsiche Wdnüsse 1)

Erdbeeren

bau
Marktobstbau
dt

Sauer-
kirschen

373 271
389 075

24784
27 765

8 868
I 742

28765
31 601

66/'2
6 833

4 521
9 670

17 691
22998

16 460
28 930

123 856
92 411

290
266

40 699
64 152

40 175
34 387

15 480
10 236

42 651
46 981

216 460
202284

156 811
186 791

514 412
570 296

285 324
343 788

28 176
332il

Auskunft : Annette Hmieloz Tet. ; 01888 643 8619

Lfd.
Nr.

1 671
1 877

93
117

u703
32 421

7 997
I 336

227'.1
3 130

2 141
1 877

2243
1 986

28
1 144

7 085
10 019

2 501
2 961

13/.1
1 640

259
374

424
421

1092257
1042762

, 212 119
217 604

158 940
162 699

14 575
14 488

54 405
42 585

23 063
20 824

119 868
135 839

283 827
246 578

28 881
31 018

8/.052
61 532

12203
10 633

87 832
89 094

11 543
I 818

946 821
926 ß7
145 436
1 16 295

754
726

1

1

22u

265
297

358
336

3
3

5
6

I
2

271
328

7
I

1

2

3
4

5
6

7
8

9
10

12 374
15 781

4 193
4 125

3 830
4 700

27 870
25288

13770
15 999

114 832
98 420

26c/'
3 859

8 975
7 638

2 590
2 695

7 082
12 318

479 547
526 000

34 865
M2%

980
1 638

12717
10 877

342
251

8 052
7 606

24 787
22732

I916
9 689

190
2U

1il
240

3 628
4 180

295
743

690
2 446

5 910
6 566

1 175
3 453

2 451
2927

61
53

1 218
692

10
11

111
128

57
51

82
93

11
12

13
14

15
16

3
3

17
18

19
20

21
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

I

872
421

27
1 126

41
23

1

1

2
3

33v50u

-tzt-



Auskunft: Annette Hmieloz, Tel.: 01888 - 643 8618

Lfd.
Nr.

Deutschland

10 Garten
10.9 Anbau und Ezeugung

10.9.1 Anbauflächen
tn

1

2

3

4

5

b

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

Baden - Württemberg

Bayern

Berlin

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg - VorPommern

Niedersachsen

Nordrhein - Westfalen

Rheinland - Plalz

Saarland

Sachsen

Sachsen - Anhalt

Schleswig - Holstein

Thüringen

4 122

496

509

191

183

461

1 482

148

147

3 682

440

249

14

637

103

51

2

5

0

37

225

19

12

15

623

Anbauflächen unter Glas

2 075

Topfpflanzen
einschl.

Grün- und
Blattpflanzen,

Kakteen

1 410

144

159

198

621

41

11

21

1 295

116

300

54

6

81

95

27

227

636

88

25

104

30

86

53

5

58

104

30

3

3

26

445

584

53

50

88

18 Früheres Bundesgebiet .....

Neue Länder und Berlin-Ost19

1 803

272

Blumen und
Zierpllanzen
zum Schnitt

zusammen
Beet- und
Balkon-
pflanzen

Land

') Einschl. Vermehrungs- und Anzuchtflächen

-t22-



bau
von Zierpflanzen
2000.)
ha

zusammen

3622

427

379

170

304

17

390

1 362

146

130

120

72

3 314

308

Auskunft: Annette Hmieloz, Tel.: 01888 - 643 8618

Anbauflächen auf dem Freiland

2 427

Lfd
Nr.

355

30

376

30

57

2559

21

127

19

153

2',18

12

162

880

123

3

61

16

107

68

5

65

0

181

355

3

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

236

819

42

87

2

5

13

4

48

1

11

7

5

3

58

30 7

I
0

749 18

70 19

Beet- und
Balkon-
pflanzen

Blumen und
Zierpflanzen
zum Schnitt

Aufstell-
flächen für

Topfpflanzen

-t23-



Auskunft: Annette Hmieloz, Tel.: 01888 - 643 8618

Lfd
Nr.

1 Deutschland

Baden - Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg - Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein - Westfalen

Rheinland - Plalz

Saarland

Sachsen

Sachsen - Anhalt

Schleswig - Holstein

Thüringen

18 Früheres Bundesgebiet ......

19 Neue Länder und Berlin-Ost

') Ohne Vermehrungs- und Anzuchtflächen

10 Garten
10.9 Anbau und Ezeugung

10.9.1 Anbauflächen

Blumen und Zierpflanzen zum

Nazissen

ha

48,8 23,2

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

12

13

14

15

16

17

5 358

925

8s9

183

322

394

70

495

1 032

200

24

396

103

184

148

2 427,0

355,2

235,6

29,7

152,6

217,7

12,0

161,5

880,0

123,5

61,1

15,5

106,6

68,3

7,3

7,9

0,0

0,5

1,4

1,4

0,2

2,4

24,5

1,4

0,0

1,0

0,4

0,3

0,1

46,7

2,1

4,9

0,1

0,9

0,1

0,8

8,6

1.4

0,0

0,7

0,3

0,2

0,1

4,4

0,0

0,8

3,2

21,8

1,4

Zusammen

Betriebe Flächen
TulpenLand

Anzahl

tatistisches RI

-124-



Auskunft: Annefte Hmieloz, Tel.: 01888 - 643 8619
bau
von Zierpflanzen
2000 )
Schnitt auf dem Freiland

Rosen

188,0

1,0

Lfd
Nr.

188,9

37,5

16,9

0,0

0,6

ha

8,6 77,9 1 018,4

2,4 11,3 156,1

0,7 3,8 110,9

0,3

0,6 1,9 15,5

0,1

9,1 0,3 11,4 77,4

25,1 0,5 5,7 138,1

0,0 1,3 5,0

17,9 0,1 13,1 52,9

60,6 2,7 17,3 379,5

15,0 0,0 0,9 12,8

1,5 0,5 0,9

0,2 4,',| 34,6

0,1 1,6 5,0

0,2 3,5 19,9

0,0 0,4 1,1 7,3

7,0

1,6

67,9

10,0

77,3

26,1

8,4

0,1

2,8

2,2

3,8

0,4

16,5

4,3

5,4

0,0

3,2

1,6

0,7

1,8

67,5

9,8

485,2

72,2

28,8

0,3

4,4

0,1

20,2

18,8

1,7

23,1

163,6

20,0

0,0

11,4

3,0

61,4

56,2

408,5

76,7

498,6

37,9

53,6

0,9

3,4

0,0

29,6

23,6

3,3

34,6

218,9

66,6

0,2

5,7

3,0

16,0

1,4

481,9

16,7

2

3

4

5

6

7

I
9

10

12

11

13

15

16

17

19

14

0,4

0,2

4,4

18

Nelken Chrysan-
themen

Sommer-
blumen und

Stauden

Trocken-
blumen

Gehölze
zum Grün-
und Blüten-

schnitt 1)

alle übrigen
Zier-

pflanzen
zum Schnitt

1) Ohne Rosen.

-125-



zusammen

AnbauJ Aufstellfläche

Betriebe Fläche

Jahres-
produktion

AnbauJ
Aufstellfläche

Anzahl ha '1000 Stück ha

Land

Auskunft: Annette Hmieloz, Tel.: 01888 - 643 8618

Lfd
Nr.

1 Deutschland

2 Baden-Württemberg

Bayern

Berlin ....... ..

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern .,

Niedersachsen ....................

Nordrhein-Westfalen .... .

Rheinland-Pfalz ............ ..

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt ....... ...........

Schleswig-Holstein ..............

Thüringen

Früheres Bundesgebiet .......

Neue Länder und Berlin-Ost

10 Garten
10.9 Anbau und Erzeugung

10.9.2 Fläche und Ezeugung

Beet- und Balkon

da

Stiefmütterchen

Jahres-
produktion

1000 Stück

2 075,1 1 033 659 320,0 223 996

3

4

5

6

7

E

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

E 616

1 217

1 461

40

288

29

326

544

107

941

1 808

427

101

615

166

272

274

7 158

1 458

249,3

300,1

14,5

54,2

6,2

81,0

95,1

26,5

226,7

635,9

87,7

25,4

103,6

30,4

85,6

52,9

1 803,1

272,0

201 031 46.7

122 437 44,7

s 930 3,0

21702 8,5

2162 1,3

45 888 28,4

36775 17,7

I 034 4,7

93 752 36,4

294 712 67,5

73 481 11.2

10 453 4,3

45 303 16,8

14 436 4.3

35 195 17 ,8

21370 6,8

919 901 278,0

1 13 758 42,0

53 134

27 516

1 649

4 929

18 094

11 070

2 118

17 400

50 621

7 043

2 357

10 448

2 816

10 019

4 127

199 130

24 867

655

-126-



Begonien Pelargonien lmpatiens

Jahres-
produktion

Anbau-/
Aufstellfläche

Jahres-
produktion

Anbau-/
Aufstellfläche

Jahres-
produktion

Anbau-/
Aufstellfläche

Jahres-
produktion

1000 Stück ha 1000 Stück ha 1000 Stück ha 1000 Stück

bau
von Zierpflanzen
- ausgewählte Kulturen - 2000

pflanzen unter Glas

runter

Primeln

Anbau-/
Aufstellfläche

ha

277 ,4 156 491 170,4 125 339 515,5 174 818

32,6 32 609 28,2 44 815

Auskunft: Annette Hmielorz, Tel.:01888 - 643 g61g

Lfd.
Nr.

95,6 40 691

69,1 15 225 15,0 8775

38,6 18 206 22,6 11 593

1,5 631 1,0 494

10,1 4 252 4,2 1 817

0,7 234 1,1 405

7,6 4 184 10,8 6 904

10,4 4 501 12,4 5 753

5,6 2024 2,4 1 170

32,0 12229 17,5 12 968

82,8 47 032 36,3 25 343

11,0 4 908 5,0 2 961

2,0 689 1,6 788

18,2 I 671 6,1 3225

4,0 1 923 2,3 1 391

10,5 9 499 15,7 4 247

9,9 4 902 3,0 1 465

229,1 134 397 152,1 116 158

48,3 22 095 18,3 I 179

78,8

3,3

11,9

1,5

8,0

23,4

5,6

49,1

1 59,1

31,0

E,5

28,5

8,2

14,3

15,3

444,9

70,7

3748

8 347

2634

4 119

4 326

154 527

20 291

4,1

1,0

2,3

0,8

5,4

1,6

87,7

7,9

27 460 12,2 3 575

796 0,8 287

3 1E7 2.7 920

s23 0,2 46

3 090 3,6 1 599

5 832 4,1 1 032

1 514 0,5

12 830 9,9 2 993 10

50 371 31,5 11 202 11

30 816

2

3

4

5

6

7

E

9

6 543 't2

31 13

14

15

16

17

38 21 't8

2 19

-127 -
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zusammen

Anbau-/ Aufstellfläche

Fläche

Jahres-
produktion

Anbau-/
Aufstellfläche

Betriebe
ha 1000 Stück haAnzahl

LandLfd
Nr.

Auskunft: Annette Hmielorz, Tel.: 01888 - 643 8618

1 Deutschland

2 Baden-Württemberg

3 Bayern

Berlin ..................

Brandenburg ......

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz .......

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet ...........

Neue Länder und Berlin-Ost ....

10 Garten
10.9 Anbau und Ezeugung

10.9.2 Fläche und Ezeugung

Topfpflanzen

da

Alpenveilchen

Jahres-
produktion

'1000 Stück

1 336,8 342946 168,4 31 682

1 33,1 36 207 19,9 4 617

150,2 36 107 16,6 3 140

5,3 1 212 126

17,8 3 968 5,4 1 192

E40 0,6 E8

5,0 1 239 1,2 231

54.7 11 665 4,7 728

4,6 655 2,4 326

190,8 62 423 23,3 4 060

584,9 137 000 43,9 9 296

39,4 18 505 4,9 s80

8,0 I 944 123

58,6 13 920 24.9 3942

10,8 1 620 6,1 820

48,4 9 646 7,4 1 481

20.2 5 994 6,3 932

1224.3 316 655 123,4 24 469

112.5 26 291 45.1 7 212

4

5

o

7

I

I

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

5 493

863

1 106

162

18

38

3s5

46

615

1 056

277

474

84

148

155

4 568

925

0,625

5,2

0,471

Fachserie RI 200
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Weihnachtssterne Azaleen Topfchrysanthemen

Jahres-
produktion

Anbau-/
Aufstellfläche

Jahres-
produktion

Anbau-/
Aufstellfläche

Jahres-
produktion

Anbau-/
Aufstellfläche

Jahres-
produktion

1000 Stück ha 1000 Stück 1000 Stück ha 1000 stück

Auskunft: Annette Hmielorz, Tel.: 01ggg - 643 g61g
bau
von Zierpflanzen
- ausgewählte Kulturen - 2000

unter Glas

runter

Erica

Anbau-/
Aufstellfläche

ha

Lfd
Nr.

167,5 47 666 305,5 53 913 104,4

31,4 5 945 4,7

36,9 6 245 6,4

1,0 90

478 1,0

1,5 128 0,5

0,3

3,9

0,3

25,1

50,4

0,9

0,9

5,2

0,3

3,9

0,1

97,4

7,0

3 0,6 6E

9,7 1 040

20 s73

686

1 017

43

131

58

64

660

34

4 857

I 809

152

16E

2248

92,1 21 111

8,3 1 459 2

't7,5 2

2,4

9,2

0,2

0,6

0,0

11,9

1 029

4 886

63

190

3 631

0,20,4

3

4

5

6

7

I
I

10

11

12

13

14

15

16

17

1E

19

3,4 2,0 528

0,2 23

1,1 85

4,5 67E

14,8 4 766

28,3 6 183

3,6 2042

0,3 45

0,5 121

2,6 436

81,4 18 2

10,7 281

0,8 80

15,0 9 145 3E,1 4 773

122,2 26 466 143,1 25 364

0,3 42 14.0 6 575

0,0 17 2,0 272

5,4 2 132 6,2

0,1 15 2,7 322

0,1 45 10,6 1 429

1 3,4

161,8 45 454 288,9 51 931

5,7 2 211 16,6 1 983

0,2

3,6

4,40,0

46

587

14

18 101

2 473

-129-
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ins-
gesamt

Obst-
gehölze

Zier-
gehölze

Forst-
pflanzen

Betriebe
Jahr

Anzahl

Auskunft; Annette Hmieloz, Tel.. 01888 - 643 8618
10 Gartenbau

10. 10 Pflanzenbestände in Baumschulen
10.10.1 Betriebe und Baumschulflächen

Baumschulflächen

sonstige
Baum-
schul-

flächen

ha

Land

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten 1)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

234
155

161
108

1996
2000

1 996
2000

1996
2000

1 996
2000

1996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

4 101
3 779

578
448

428
476

120
108

212
163

41
43

869
941

773
657

162
145

32
27

117
112

87
68

553
500

97
69

27 011
24 690

3 088
2 467

2 556
2 321

1 269
1 078

899
744

609
s63

5 619
5 588

4 870
4 662

934
929

187
158

879
805

544
338

4 918
4 587

405
295

1 577
1 359

338
299

147
143

16
10

96
67

56
26

177
142

324
237

81
98

20
10

71
74

68
26

'122
174

53
49

13 990
12 341

1 456
1 119

1 311
1 070

498
409

451
359

207
225

3 561
3 459

2 937
2 576

409
337

85
42

469
422

222
147

2 085
1 970

138
98

4 073
3 349

367
249

370
311

361
279

105
78

225
158

312
449

458
431

195
184

27
26

65
54

138
58

1 384
1 007

61
65

7 370
7 642

927
800

729
796

394
381

247
240

121
154

I 569
1 539

1 151
1 418

248
311

55
79

275
255

116
108

1 327
1 437

153
83

1 996
2000

1 994
1 996
2000

22 712
23 326
23 266
21 583

I
5

32
22

7
0

57
42

1992
1 994
1 996
2000

3 804
3 648
3 634
3 376

437
467
403

12 183
12 441
12 425
11 016

3 253
3 351
3 225
2735

5 952
6 143
6 303
6 657

324
390
313
175

309
264
184

832
849
614

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2001

501
565
325

165
068
984

1) Berlin, Bremen und Hamburg

- r30 -

3 807
3 745
3 107



Apfel Bimen

Jahr
auf

Sämling,
alle

Stamm-
formen

auf Typ
unter-
lagen

auf
Sämling,

alle
Stamm-
formen

auf
Quitten-
unter-
lagen

süß-
kir-

schen

Sauer-
kir-

schen

Pflau-
men

aller Art

Apri-
kosen

und Pfir
siche

Auskunft: Annette Hmieloz, Tel.: 01888 - 643 g61g
10 Gartenbau

1 0. 1 0 Pflanzenbestände in Baumschulen
'10.1 0.2 Obstgehölze (Veredlungen mit Kronet))

1 000 strick

Wal-
nüsse

Land

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayem ..

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten 1)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

') 2000 Veredelung insgesamt.
1)Berlin, Bremen und Hamburg

171,2
166,0

40,7
49,0

18,0
9,4

1,5
0,7

1 1,0
16,4

0,0

5,7
6,1

23,2
13,5

39,6
21,8

1,2
0,8

15,2
21,4

7,5
9,6

2,4
7,5

5,1
9,3

101,6
69,2

30,5
14,0

13,1
7,4

3,1
0,4

2,9
2,8

1,0
0,1

7,8
5,1

16,4
7,9

7,0
25,5

3,4
1,1

7,3
0,7

1,4
0,6

7,3
3,1

0,5
0,5

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1996
2000

1992
1994
1996
2000

1994
1996
2000

907,3
1 049,9

165,1
266,5

164,9
151,4

3,0
6,6

92,7
124,7

5,E
3,7

93,3
136,0

159,6
105,9

47,1
46,3

50,9
13,8

33,1
45,7

23,3
20,3

51,1
101,2

13,3
26,5

892,9
856,5
E28,5
947,2

57,0
78,8

102,8

1312,2
3 E14,2

193,7
1 330,7

75,4
110,3

10,3
4,5

51,8
112,6

116,6
42,7

168,3
643,5

311,3
760,6

54,2
161,8

21,2
20,0

39,1
203,1

107,6
86,9

67,9
131,6

93,0
201,1

448,5
485,0

94,0
111,0

71,6
71,7

7,9
2,4

30,1
3E,4

9,8
9,4

60,7
68,E

58,9
48,9

19,6
20,3

6,7
5,6

22,6
33,5

16,3
't2,0

42,2
47,4

5,4
13,1

4U,4
397,9
386,3
414,7

46,0
62,1
70,3

238,0
382,8

50,7
106,3

26,0
30,3

1,3
0,8

20,2
34,0

1,5
0,0

28,0
39,1

43,3
42,7

18,6
u,1

1,6
2,5

11,8
27,8

10,6
7,4

13,0
21,7

10,6
34,8

224,5
233,1
202,2
312,0

46,9
35,9
70,9

460,4
671,2

44,'l
127,5

68,2
6E,1

6,1
2,2

27,9
50,5

4,3
7,7

94,4
61,9

60,8
88,6

26,5
u,7
6,0
4,'.|

18,5
73,7

25,3
15,8

47,3
51,4

8,6
32,6

224,4
314,6

19,2
44,2

20,1
13,0

1,8
0,7

15,3
27,2

5,7
7,7

31,2
23,8

ar,8
31,4

10,6
69,4

2,4
1,2

17,4
18,6

5,2
28,5

21,0
20,0

8,2
26,8

224,8
217,6
186,1
23',t,9

48,8
38,3
82,6

558,6
879,5

72,8
283,7

79,7
76,6

4,2
2,5

il,2
67,4

10,8
8,8

79,9
78,9

86,0
59,6

59,9
136,3

6,0
8,6

23,7
55,7

16,6
17,0

42,1
42,5

19,9
39,8

1996
2000

4,0
1,3

1,9
4,9

2,7
2,5

0,8
1,3

1,4
1,4

2,9
2,1

0,2
0,6

0,0
0,1

2,6
2,5

868,8
946,0
945,7

3 276,0

493,0
366,5
538,3

414,1
417,9
397,7
539,3

86,3
62,7

131,9

497,0
526,8
483,2
755,6

117,2
75,3

123,9

107,0
90,5
88,2
67,0

11,5
13,4
2,2

136,5
130,6
142,0
125,1

28,3
29,2
40,9

-l3t-



Auskunft. Annette Hmieloz, Tel.: 01888 - 643 8618
10 Gartenbau

10.'t0 Pflanzenbestände in Baumschulen
10.10.3 Ziergehölze')

1 000 Stück

Rosen-

unter-
lagen

Land

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg ......

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern .

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen ...

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten

Früheres Bundesgebiet ...

Neue Länder und Berlin-Ost

16 941,0 37 358.3 17 917.3
11 310.0 77 243,9 46 100,4

1 364,4
704.3

1189.6 860.1
4152,7 2 309 0

085,0 1 884,2 817.7
781,0 3621.7 1886.5

1 572.2 4 349.6 538.5
403,2 3 530.9 538,3

389.3 443.9 312,6
373,0 876.5 567.5

636.0 755.6 159.6
187.0 967.3 383.7

2 457.8 4 607.8 7 959.8
24399 15426.9 20298.3

3 186.8 3 689,6 2 139 0
24129 37928 44377

613 9 298 6 233 0
3089 7061 7802

102.8 179.4 43,5
64.0 246.8 85.2

923.9 860 9 548 5
822,9 1595.8 1515,1

578.1 1 132.7 97 .7
196 2 586,6 231.2

3247 0 16 940,0 3 859 0
2 508,1 40 535,5 12 358,1

612,3 158,7
766.1 559.4

21 329.7 10240.7
6 243.0 20 383,7

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 996
2000

1 992
1 994
1 996
2000

1 994
1 996
2000

25627
117 .9

2 064,4
109.2

740,4
39,9

493,2
36,9

2 227 .4
224.9

526 8
46.3

147.7
6,5

450.6
946

255,8
13.2

7 008.9
1 650.7

2 476,1
2 482,0

225.2

1 09,3
386

25.4
30,6

648 3
1 409.7

20 1

32,0

38.2
44,9

25,4
28,9

8.8
4.1

232,2
217,8
137,8

70 641,3
55 850 9

7 446.6
6 223.4

I 694.5
1 745.3

896 3
683.4

313,8
171 .9

I 573,6
50 306,1

442.0
51 9,1

121 .7
342,4

3 084,3
40 357,7

1 541 .2
2127.9

101 3
550,5

17.7
24,8

2 507.7
5 844,6

19,1
27,2

I 043,3
I 205,6
7 940,4

49 920,8

584,9
633,2
385,3

610,6
860.0

457,0
15't ,3

't11,4
121 .8

10,3
11,3

43,3
22,9

521 8
20.6

3 723,4 8 575,5
3 814.4 17 813,6

20 662,7 34 476,3
18 331 ,4 30772,5

1679,6 185,7
1 430,9 143,6

850,1 48,5
744,1 61,0

56,7 ',t1,2
45,7 7.9

2 494.9
2 426,1 698,9

466.5 0.3
154,4 178,0

't 952,1 299,6
1 633,9 216.8

2 347 ,7 5 234.0
1 930.1 4 536.1

327,9 77.2
216.7 35 3

937.4 22.8
770.9 0.0

8 608,7 28 552,'.1

8270.6 24720.4

489,5 20,3
375,2 120,0

00

20 640,6 35 301,4
18 090,8 33 065,3
1 8 485, 1 34 411 ,7
16 849,6 30 421,0

2 3',t4,6 2 213.5
2 177.7 64,6
1 481,7 351 ,5

88,6
70,9

669.3
873.9

34 693.9
20 594,0

12 457.7
12 723.7

2250.2
30869

396.6
431 .4

7 886.1
7 077.7

237.0
278.5

55 450,0
60 572,0
67 853,6
52 634.7

2 360.5
2 787 .8
3 216.2

209.4
536,0

86.8 't4,6
49,7 9.0

57,5
13'l ,8

411.1
294.9

51 .1
31,0

227,6 10,0
135,7 0,0

3,3
4.3

691
71

7
a

448,7
41 ,4

2.3
3,7

92.2
37,0

5 380,0
4 446.6
1 686,3

6 800.3
7 937,9
7 772.1

1 947.5
1 582,3
3 252,7

414,0 189,7
438,3 150.4

157,8
26,5

15,9
17,2

137,7
143,9

18,3
52,9

137,4
147,3

17 313,9 27 135.7 17 964,8
15 095.2 26 541,7 18 521,6
12 494,4 29 420.4 16 335,0
9 623,7 69 471,8 42 847.7

20 575,7 11 328,3
20 733,8 10 324,3
18 847,6 10 022,9
6 017,9 20 245,9

') Nur anzuchtmäßig abgeschlossene Eestände.
1) Ohne Bodendecker. immergrüne Gehölze, Heckenpflanzen und Roseni 2000 einschl. Heckenpflanzen.
2) 1996 Heckenpflanzen.
3) Berlin. Bremen und Hamburg.

Laub-
bäume

(einschl.
Heister)

Laubab-
werfende

Zier-
sträucher

1)

Nadel-
gehölze

Hecken-
rosen,

Schling-
und

Kletter-
pflanzen2\

Rhodo-
dendron

und
Freiland-
azaleen

Jahr

Boden-
decker
(immer-
grÜne u.
laubab-

werfende.
o. Boden-
decker-
rosen)

Sonstige
immer-
grüne

Zierge-
hölze

vered-
elungen

-132-
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Nadelholzpflanzen

darunter
Jahr lns-

gesamt zu-
sammen Fichten Tannen u.

Douglasien Kiefern
zu-

sammen Eichen Rot-
buchen

Auskunft: Annette Hmieloz, Tel.:01ggg - 643 861g
10 Gartenbau

10.10 Pflanzenbestände in Baumschulen
10.10.4 Forstpflanzen

1 000 Stück

Laubholzpllanzen

darunter

erlen
Rot-

Land

Deutschland 1996
2000

Baden-Württemberg 1996
2000

Bayern 1996
2000

Brandenburg 't996
2000

Hessen 1996
2000

Mecklenburg-Vorpommern 1996
2000

Niedersachsen .. 1996
2000

Nordrhein-Westfalen 1996
2000

Rheinland-Pfalz 1996
2000

Saarland 1996
2000

Sachsen 1996
2000

Sachsen-Anhalt 1996
2000

Schleswig-Holstein 1996
2000

Thüringen 1996
2000

Stadtstaaten 1 ) .. 1996
2000

Früheres Bundesgebiet ..... 1992
1994
1996
2000

Neue Länder und Berlin-Ost 1994
1996
2000

103
185

4 012
2il3

743
1 440

1 051
455

1 072 555
770652

546819 261 472
421 857 235 830

59 312
68 529

71 824
s3 079

525736
348 795

155 061
95 667

197685 25322
122927 21 110

57 586
72057

81 636
60 927

90 149
60 342

17 709
I 579

27 357
38 314

82 411
66 132

89 451
62 575

40 045
28 975

1 425
I 060

7 340
14 419

1 275
493

22'.tU
29 989

30 789
19 638

52 132
32602

9 699
4926

16 563
18 798

47 089
36 115

42372
26762

25 916
15 361

682
667

3773
2W

20228
7 685

248997
1 50 339

5 332
3 849

505 869
544 138
427 708
283797

108 892
98 028
er 998

5 712
't l 158

11 583
5 936

20 855
12 008

4203
1 408

35422 23352
42 068 25943

50 847 41 395
41 289 33 017

38417 6 987
27 739 4 808

8 010 4213
3 654 2243

107% 1646
19 516 4 189

35322 136/7
30 017 14 563

47 079 27 492
35 813 16 483

14129 7 3U
13 6',t4 4 390

2821
3 714

1 973
2301

1 620
1 189

5 025
I 361

3U7
3 369

4 611
5 030

120
5

30222
26 178

72 170
64 008
55 406
6226/.

5 446
3 906
6 265

3 023
1 469

25774
18 581

I 300
190

7 203
453/

3726
't 257

653
I 452

623
111

19 861
13 301

296
173

58 846
39 823
37 128
22698

56 105
34 696
30 381

3 619
2 512

7 749 901
5 448 1 746

8 009 1 486
4790 1 239

16 643 2 177
93/.2 1320

235

758 6 952
1%7 11 061

3 718
7 140

240

I 955 766
5 370 1 343

5 804
3 301

495
351

968
534

1 953
559

130 260
't2670'.1

I 695
2049

35

1s 002
10 997

12622
676/

12327
6 358

316
325

1 259
il2

10 367
4 771

55 155
26529

't 942
1 730

73722
132799
1 16 920
69 475

18 341
15 029

19 283
9 431

10 739
6 493

195
192

1 297
509

5 988
1 023

95 552
6't 813

258 236
236 519
163 487
105 708

3 371
2407

I 864
1 370

20
4

130
42

743
393

2031
1 237

297 196
201 221

710 143
586 71 1

488 783
368 068

92233
58 036
53 789

580
276

87
3

24 240
10228

546 193
351 560

8 114
6 603

1 216 012
I 130 849

916 491
651 865

201 125
156 064
118 787

2782
27il

35 35

329
393

't3224
10 874

1 315
975

197
140

371
108

27 003
22 162
21 68'l
18 156

406 789
311 066
248223
223692

18 896
13249
12 139

33 812 51 259 5 893
38 141 34 198 3 @tl
26192 17 219 295/.

1) Berlin, Bremen und Hamburg.
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Ertrag
je
ha

Erntemenge Tafelwein Qualitätswein

Rebfläche
im

Ertrag
ha hl

Jahr

11 Weinwirtschaft
11.1 Weinbau

1 1.1.1 Rebflächen und Weinmosternte nach Qualitätsstufen

Weinmosternte insgesamt

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618

1 000 ht

Land 1)

Deutschland ........

Baden-Württemberg .............
Bayern ............
Brandenburg
Hessen
Nordrhein-Westfalen .............
Rheinland-Pfalz ............. ......
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thuringen

Früheres Bundesgebiet .......

Neue Länder

Deutschland

Baden-Württemberg .............
Bayern ............
Brandenburg
Hessen
Nordrhein-Westfalen ..........,
Rheinland-Pfalz ....................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thüringen .

Früheres Bundesgebiet ..

Neue Länder ..

Deutschland

Baden-Württemberg ...........
Bayern ............
Brandenburg
Hessen
Nordrhein-Westfalen ..........
Rheinland-Pfalz ..................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thüringen

Früheres Bundesgebiet

12 365
580

0
483

2
11 641

5
51

127

106,8
80,4
77,0
83,3

148,1
142,2
73,2
48,0
76,9

1 320
47

0
40

0
1 656

0
2

10

1 999
2000

1999
2000
1 999
2000

1999
2000

1 999
2000
1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000
1 999
2000

101 330
101 546

2
3

21 ,

99,
12286
10 081

2 423
480

0
317

2
6 786

I
23
42

I 119
7 005

44
195

5 469
5 439

6773
4 447

1 629
406

5 408
331 1

5 393
3 293

14
18

26 275
5 925

6
3 587

20
64 625

79
409
62'.!

1 00 438
100 510

892
1 036

77 867
76 292

13 910
5 345

5
3 104

18
52 984

74
358
494

23 463
25 254

23 329
25 075

134
179

92,2
80,9
67,9
88,4
95,5

105,0
101 ,7
55,9
67,9

Weißmost

2

:
792

73
0

199
'I

4322
7

13
32

118
1

2 272
1

10
10

12'.t,7
99,6
7',t,1
63,1

12223
10 015

63
65

5 42',1

5 393
48
45

6 758
4 428

15
19

19;
0
1

0

43
195

1

1

32
103

1

:
101

0
'I

0

32
102

0
1

11
93

79.2
81,0
67,3
89,2
91,0
96,8

103,7
57,0
65.6

Rotmost 2)

117 .1

91,8

135,0
121,8

1 102
433

0
277

2
5 131

I
20
32

3 680
3 592

325
49

0
165

1

3 010

11
23

1 790
1 847

776
383

112
1

020
1

9
9

2

77 108
75 435

758
857

117,6
92,1
69,1
62,0

3 642
3 557

38
35

9 067
6 952

52
53

3 167
3 076

1 366
1 136

467
24

0
33

231
312

0
1

I

853
23

92

7

252
0
1

1

365
135

1

2

135,3
122,2
82,5
68,6

3 155
3 064

11
12

;
0

11
93

0
0

Neue Länder.... ...

1 ) Nur weinanbauende Länder.
2) Einschl. Most aus gemischten Beständen.

I
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1 779
1 836

10
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Gegenstand der
Nachweisung 1 989 1 997 1 998 19ggl)

Auskunft : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8619
11 Weinwirtschaft

11.1 Weinbau
1'1.1.2 Bedeutende Rebsorten nach der Flächengröße .)

ha

2000Land

Deutschland 2)

Baden-Württemberg

Bayern

Hessen

Rheinland-Pfalz 3)

bestockte Rebfläche insg
darunter:

Riesling, Weißer
Müller-Thurgau
Spätburgunder, Blauer
Silvaner, Grüner
Kerner
Portugieser, Blauer
Bacchus
Scheurebe

bestockte Rebfläche insg.
darunter:

Spätburgunder, Blauer
Müller-Thurgau
Riesling, Weißer
Trollinger, Blauer
Müllerrebe
Ruländer
Gutedel, Weißer
Limberger, Blauer

bestockte Rebfl äche insg.
darunter:

Müller-Thurgau
Silvaner, Grüner
Bacchus
Kerner
Riesling, Weißer
Spätburgunder, Blauer
Scheurebe
Domina

bestockte Rebfl äche insg.
darunter:

Riesling, Weißer
Spätburgunder, Blauer
Müller-Thurgau
Ruländer
Kerner
Ehrenfelser
Silvaner, Grüner
Burgunder, Weißer

bestockte Rebfl äche insg.
darunter:

Riesling, Weißer
Müller-Thurgau
Kerner
Silvaner, Grüner
Portugieser, Blauer
Scheurebe
Dornfelder
Bacchus

2 835
372
't40
46
43
40
38
32

2799
392
135
49
4'.|
36
37
36

102028 104243 103927 104260 104724

25 660 26 955 26 890 26 584 27143

21 266
24 688

5 612
7 879
7 691
4 132
3 524
3 929

4 009
6212
3 746
2298
1 697
1 649
1 309

696

2 809
1 155

622
390
198
't07
161
42

273'.1
228
214

37
60
66
42

8

14 591
15453
6',t76
5 835
3 833
3 688
1 037
2 840

22774
22 069

7 745
7 188
7 263
4 660
3 396
3 418

5 070
5 396
4 035
2 539
1 944
1 509
I 237

987

2 583
1 247

697
371
248
176
149
119

2 861
344
148
44
44
49
38
28

22631
2',t 252
8204
7 018
7 011
4 718
3 316
3294

22 35s
20672
8 647
6 859
6 829
4 880
3 283
3 126

5 522
4 769
3 802
2 521
2 010
1 464
1 '.t74
1 091

2 444
1 248

730
347
245
194
139
147

15 398
13 086
5 576
4 956
4 506
2 910
3 384
2 449

22 117
20 024
I 255
6 691
6 543
5 026
3 209
2948

5 320
5 126
3 949
2 543

5 833
4 629
3 756
2 583
2 102
1 512
1 169
1 164

972
498
206
041

5 949 6 087 6 062 6 019 6 056

3 505 3 684 3 683 3672 3 676

2 513
1 259

712
362
249
184
146
132

15 598
't3 473
5 730
5 113
4 395
3 0E2
2 918
2 540

2 409
1 249

746
343
248
205
139
165

2781
409
131

52
38
34
35
40

15 221
12 610
5 339
4 811
4 642
2731
3 950
2 357

66 914 67 517 67 292 66 933 66 761

15630
13 942

5 907
5 241
4 340
3 201
2 335
2 633

') Ergebnisse der Grunderhebungen der Rebflächen 1989 und 1999 bzw. Zwischenerhebungen der Rebflächen .

1) Hessen, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen haben die im Rahmen der Weinbauerhebung 1999 gemeldeten
Daten korrigiert.

2) Bis 1998 früheres Bundesgebiet.
3) Einschl. Nordrhein-Westralen und Saarland.
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Wein und Most zusammen
Qualitätswein b.A.

Qualitäts-
wein

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

Jahr insgesamt Tafelwein
zusammen

Land 1)Lfd
Nr.

1

2

Auskunfi : Annette Hmieloz Tel. : 01888 643 8618

Deutschland 1999
2000

Baden-Württemberg. ......

Bayern
Hessen
Nordrhein-Westfalen ...............
Rheinland-Pfalz .......................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thüringen ..

10 676
I 012

7 688
6 111

1 032
377
294

2
4 351

5
19
32

7 639
6 060

1l Wein
11.2 Wein

1 000

zusammen

11 113
8827

2209
408
352

2
5 789

5
22
41

11 053
876/.

60
63

Weiß

I 198
5 966

7 308
6 676

4648
3 984

653
50

213
1

3 029
4

11

23

4 612
3 9s0

2706
2736

2 696
2726

3
4
6
7
I
9

10
11

12 123
9 852

2295
423
361

2
6 703

5
22
41

12 062
I 789

10 736
9 075

560
335

84
1

356
0
I
I

14
18

46
44

60
63

10
3

29

736
0
,|

0

1 387
777

1 386
777

1 354
708

2286
420
332

2
5 967

5
21
41

1 725
86

248
1

4 611
5

12
32

7 354
6720

3 382
2 355

3 368
2236

3 040
2 127

3027
2 110

12
13

14
15

Früheres Bundesgebiet ........

Neue Länder

1999
2000

1999
2000

1 999
2000

1999
2000

I 042
6 818

11

't2

61
63

1

1

16 Deutschland
17

18
19
21
22
23
24
25
26

27
28

29
30

33
u
36
37
38
39
40
41

42
43

44
45

Baden-Württemberg .... . .

Bayern
Hessen
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thüringen ...

Früheres Bundesgebiet ..........

1 5
2

28

037
380
323

2
o22

5
19
32

5

379
327

82
1

321
0
I
I

1 001
365
316

1

4228
4

19
31

Neue Länder

31 Deutschland..........
32

1) Nur ureinezeugende Länder.
2) Zu Wein umgerechnet.

Baden-Württemberg ....... . ...
Bayern
Hessen
Nordrhein-Wesüalen ...............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thüringen

Früheres Bundesgebiet ...........

Neue Länder

1999
2000

1999
2000

1999
2000

1999
2000

I 992
6767

3 081
3 033

3 070
3 021

1 353
707

I 148
5 915

2 916
2 861

50
51

672
0
0
0

0
0

33
69

5
0
0

0
0

49
51

Rot

14
17

342
227

181
I
3

34
0
1

1

u1
226

1

2

36
34

072
35
36

0
582

0
1

I

50
50

2U
43
38

0
616

0
2

10

11

12

u

258
43
38

0
681

0
2

10

1

3 048
2964

3 037
2952

3) Einschl. Rotling und RosÖwein.

1 208
43
37

0
1 561

0
2

10
;
0

33
69

2 905
2 850

-136-
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Most z)

Qualitätsvrein b.A. Qualitätswein b.A.

Tafelwein Landwein zu-
sammen

Qualitäts-
wein

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

zu-
§ammen

Tafel-
wein zu-

sammen
Qualitäts-

wein

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

wartschaft
ezeugung
ht

sammen

gesamt

1 329
580

10
2

29

1 328
580

wetn

1 296
516

Tafelwein

zu-

Auskunft: Annette Hmielolz Tel. : 01888 643 861g

Lfd.
Nr.

59
197

951
828

86
15
I
0

718
0

25
14
2
0

183

565
321

565
320

2200
405
324

2
5249

5
21
41

1 665
u

242
1

4 076
4

12
31

225

742
213

742
213

763
260

6
0

28

9 785
8246

6 691
6 116

3094
2 131

3 080
2 112

2773
1 916

1 010
1 025

288
224

0

288
224

663
604

61
2
6
0

535
0

0

662
604

1

2

3
2
0

't97

86
15
I
0

914
0

,l

535
321
82

1

173
0
9
I

14
18

45
44

59
62

1

5

0

:

5

2
0

:

50
0
2
0

120
0

0

172
I
3

31

0
1

1

o
0
0

3
4
6
7
I
9

10
11

539
0
1

0

3;
0
1

0

9726
I 184

6 902
5 450

6 853
5 400

2 883
2797

2873
2785

6 Ans
6072

1 009
1 024

165
172

59
197

58
192

58
192

1

950
828

786
661

165
157

164
167

0
0

763
260

0
0

12
13

1

1

1

0
1

1

519
450

519
450

267
211

16
14
2
0

180

0

267
211

21
13

21
13

14
't5

16
17

31
32

0
0

554
302

1

2
0

0
0
0

92

4
0

28

181

w
853

36
15
7
0

795
0

0

w
853

'l

0

165
172

36
33

996
362
287

1

748
4

19
31

49
50

204
43
36

0
501

0
2

100

21
46

0
0

4 129
3 534

633
49

208
1

2 606
4

11

23

363
313

79
1

1 142
0
8
9

20
1

4

423
0

0

0
0

144
155

40
0
2
0

112
0

143
154

0

786
661

36
15

7
0

603
0

0

1

0

50

5
2

28

480
0
0
0

18
19
21
22
23
24
25
26

27
28

29
30

33v
36
37
38
39
40
41

42
43

44
45

1 295
515

3

0

298
0

:

553
302

2
0

:
16

0

4 093
3 500

2 s62
2582

2552
2572

2760
I 899

0
0

5
0
0

;
0

0
0

0
0

0
0

13
17

wein 3)

33
65

12
18

21
46

11

19

321
215

320
213

60 44

032
35
34

0
70

0
1

I

,|

14

0
2
0

115
0

9
0
0

3

-
00

32
65

0
0

'l

5

0
0

0
0

0
0

1

2
0
0

10
12

10
10

-t37-
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1
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Land

Deutschland

Bremen

1999
2000

1 999
2000
1999
2000

1 999
2000

Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ...........
Niedersachsen
Nordrhein-West alen .....................
Bh€inland-Plalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Früheres Bund€sgebiet

Neue Länder und Berlin-Osl

Oeutschland

Hamburg

Baden-württemberg
Bayem
Berlin
Brandenburg
Bremen

Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ............
Ni6dersachsen
Nordrhein-Westlalen .....................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Früheres Bundesgebiet

Neue Uinder und Berlin-Ost ........

1 999
2000
1 999
2000

Deutschland

Baden-Württemberg ...................
Bayem
Berlin
Brandenburg
Bremen.
Hamburg
Hossen
Mecklenburg-Vorpommern ............
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland

1999
2000

1999
2000
1 999
2000

Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Früheres Bundesgebiel

Neue Länder und Berlin-Ost ........

') Stand 31.8.

-138-

Auskuntt: Annelte Hmielorz Tel. :01888 643 8618
11 Weinwirtschafl

11.3 Bestand an Wein und Traubenmost nach Herkunfl und Betriebsarl ')
1 000 hl

(ohne

Bostand insgesamt
3 594
3 119

10 452
12 498

14 597
16211

3 300
1 048

40
11
69
19

1 674
10
55

191
9 261

21
80

312
111

I
14 194
15 788

402
423

devon: Erzeuger

7 629
9 305

3 012
816

0

:
297-

3
5 119

4
27

288
233
40
11
69
19

1 377
10
55

189
414'.1

16
53

286
111I

3 046
901

11
5
b
2

458
3

16
41

7 657
5

26
303

17
2

10 131
12 159

320
339

7 517
I 204

2927
814

3
5 110

4
21
27

239
48
25

4
53
15

1 185
5

26
122

1 276
15
14
10
78

4

104
95

160
46
25

4
50
15

1 185
5

26
122

1 268
15
8

10
78
4

516
548

35
46

551
594

14
100

3
2

11
3

32
1

13
29

327
1

40
0

16
2

4
4

1

0
0
0
0

0
0

0

:
0
0
0

3
4
0
0

3
3

547
081

47
38

9

5

79
2

0
1

0
0

I
6

6

0

297

0 0

0
1

8
6

7
9

592
252
37
53

7 488
I 156

29
47

96
89

9
6

490
024

3
3

935
294

2
3

Handol

968
906

6
6

543
s88

I
100

3
2

11
3

32
1

13
29

327
1

40
0

16
2

508
542
35
46

3
3

1

0
0
0
0

0
0

0

:
0
0
0

3
3

0
0

6 603
6 537

365
369

119
87
11
5
6
2

16'l
3

16
38

2546
0
6

276
17
2

2643
3 003

292
292

3
2

452
992

38
32

davon
Jahr Wein deutsche

Herkunft
aus anderen
EU-Ländern

aus
Drinländern



Land

Deutschland 1999
2000

1999
2000
1999
2000

Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ............
Niedersachsen
Nordfiein-Westtalen
Rheinland-Plalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und B€rlin-Ost ..........

Deutschland

Baden-Württemberg

Brandenburg
Bremen

Mecklenburg-Vorpommom ............
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .....................
Rheinland-Pralz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt

Fruheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Osl ..........

Deutschland

Baden-Würtlemberg
Bayem
Berlin .,
Brandonburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ............
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .....................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Früheres Bundesgobiet

N€ue Länder und Berlin-Ost ..........

1999
2000

1999
2000
1999
2000

1999
2000

1999
2000
1999
2000

') Sl,Bnd 31.8.

-139-

141
1t0

11
14

Auskuntl : Annene Hmielon Tel. :01888 643 8618

11.3 Besland an Wein und Traubenmosl nach Herkunft und Betriebsart')
1 000 ht

(ohno

Bestand welßor Sorlsn lnsgesemt
11 649 858712578 9930

2 906
2521

156
127

145
113
tl
14

0

3
3

1

0

0
0

0
0

0

?

0
0
0

3
3
0
0

0
1

4
3

52
24

2
9
1

1

3
I
1

1

2
12
75

0
12
0
4
0

70
65

9
6

828
450

3
3

0
0

0
0

0
0

0

?

0
0
0

2
2
0
0

1 792
868
23

6
39
9

1 535
7

25
109

7 772
10
46

292
42

4

194
107
23

6
39
9

128'.1
7

25
107

3 424
6

21
271
42
4

5 316s2il
316
310

1 615
&18

8
4
4
1

395
2.t0

30
6 698

4
24

282
12
2

8282
9 616

304
314

5 935
6 9rc

5 910
6 900

25
Q

2372
2715

279
274

172
21
13
2

31
7

't 't39
4.t3

67
999

5
10I
26

2

t'tl
20
13
2

31
7

1 139
4

13
67

996
5
4I

26
2

5
9
'l

1

3
1

1

I
2

12
75

0
12
0
4
0

11 300
12222

349
356

davon: Erzougpr

6 018
7 0't4

2
2

872
494
u
27

79
71

61

l

5«l
761

0

:
254.

2
345

4
19i

4

s98
761

0

2il
:
2

348
4

25
,?-

984
968
g
46

4

652
990

81
TI
8
4
4
1

141
2

10
27

353
0
5

262
12
2

2

4
3

3

:

0
1

0

9

:

3

6

0

5
6

Hend€l

632
563

5
5

2
2

2
2

2802
2 429

25
21

davon
Jahr Weißwein deutsche

Herkunft
aus anderen
EU-Ländem

aus
Drittländern



Auskuntt : Ann€ns Hmidoz Tol. : 01888 64il E618

r 1.3 Bestand an wein ,^.1t "yr"J#lffllfr"nr"n und Berriebsarr ')
1 000 hr

Land
l-rauoenmos'I

| ..lanr I Ronrein (ohns
I | | tte*unft IEu-LanoemlDrittnnoemlsüßreserve)

Oeulschland

Bad€n-Württemberg

Brandenburg
Br€mon

Hesson
Mecklenburg-Vorpommem ............
Niedersachsen
Nordrhein-Westtalen .....................
Rheinland-Pralz
Saarland
Sactsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringsn

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Bedinost ..........

D6utschland

Baden-Württemberg
Bayem

Hamburg

1999
2000

1999
2000
1999
2000

1999
2000

1999
2000
1999
2000

1999
2000

1999
2000
1999
2000

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ............
Nieder§achsen
Nordrhein-Westlalen .....................
Rhoinland-Ptalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost ........

Oeutschland

Baden-Württemberg
Bayem
8erlin.,
Brand€nburg
Bremen
Hamburg
H€ssgn
Mecklenburg-Vorpommem ............
Niedersachson
Nordfiein-Westfalen
Rheinland-Pralz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Früheres Bundesgebiet

Nouo Länder und Berlin-Ost ..........

) Stend 31.6.
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Bestand rotor Sortsn lnegeeamt rl

2
3

1 865
2 568

1 508
180

17
5

30
11

139
3

30
82

1 489
11u
21
70
4

394
467

688
598

67
27
12
2

22
8

46
2

12
54

277
10
4
1

52
2

432
63

3
1

2
1

63
1

6
't1

958
0
2

20
5
0

849
543

16
25

1

2

947
633

I
91

2
1

7
2

30
1

11
17

253
1

27
0

13
2

ö

0

l

9

0
1

0
0

0
0
0

9

0
0

0

9

2 895
3 566

53
67

davon: Erzougel
1 611
2291

93
126

17
5

30
11
96

3
30
82

718
11
«,
15
70

4

'l 4'14
54

'I 394
53

1 582
2263

43

0
765

0
1

:
578
256

4
7

283
304

38
10
3
1

2
1

20
1

6
11

193
0
1

14
5
0

271
287

12
17

26
24

662
574

49
26
12
2

22I
46

2
12
54

272
10
4
I

52
2

649
544

13
11

6
90

2
1

7
2

30
1

11
17

253
1

27
0

13
2

26
24

't7
I

675
587

13
t1

371
435

23
32

0

4
3

3

9

0

0
0

4
3

f
0

771
o
1

:
608
28it

4
7

6

Hancl€l

391
404

«ß
3«t

1

1

0
0
0

:
0

t

l

9

0
1

0
0

367
432
23
32

287
28il

49
60

1) Elnsö|. Botling und Bos6wein.

1

2



B Ergebnisse der Erzeugungs-
statistiken für Deutschland
und nach Ländern

- Tierischer Bereich



Auskunfi: Hilmar Pffih, Tel 01888644-8616

l2 Viehhaltung
12.1 Viehbestand insgesamt')

Deutschland

in I 000

V€had 2oo0

Viehzählung im Oozember t)

P1erde ...... ................

Rrndor... .......... ....

Schwsins . ......... .......

Schais .......... ............

Hohner... ......... ..... ..

Gänsa................. . .. .

En16n................ .....

Tru$ilhH ................

379.1

19 2'r 6,1

30 652.5

2110,0

139 221.8

'l 016,4

3 141.5

I 199,'l

451,8

20792,0

35 424.0

3 216,9

132 806,4

799.5

2 938,8

2352.7

491,0

19 488,0

30 818.8

3 239,5

106 054,4

781.5

2 013,7

5 029.2

531,0

16 207,3

26 514.4

2 386,0

95 631.8

551.3

2 256,8

5 574. t

598,8

15 962.2

24 698,1

2340,1

101 ',t39.0

592,9

I 754,8

6 391,1

652,1

15 759,6

24 283.0

2324.0

102 731,3

6Ä1,2

2 059,8

7 075.2

475,8

14 895.8

26 't01,0

2723,7

107 659,1

401,8

1 926,7

I 315.3

15 170,0

25 213,0

14 537.9

25 633.4

2743,3

12.2 Viehbcstand nach Großvicheinheiten')'z)

Deutschland

in I 000

M€han

Pl€rd€ uter 3 Jahrr

Pterd. 3 Jahß und älter .......................

Xelbsr ud Junetinder unter I Jahr....

Jungrinds 1 brs unter 2 Jahro ...........

2 Jahrs und älter 6)

1999

0,70

1.r0

43.3

209,8

253,1

r 386,7

1 984,0

6 575,5

I 948,1

113,2

621.4

440.8

659,7

I lJs,l
't3,1

58.0

f 1.1

a06.,2

121.2

229.7

360,9

1 595,8

2262.0

6 515,3

t0 37a,1

122,0

352,0

1 255,1

823,3

2 552,!

15,3

87.2

r02,e

taE,6

150.0

3&1,3

{54,3

2014.o

3 31 1,4

8 0rt4,0

t3 369,4

149,6

498,5

1876.2

958,5

s 4E2,8

35,3

253.4

2A4t

455,5

164,0

326,4

490,t

1 641,6

2 653,9

5 944,0

it 239,5

135,'r

111,2

1 571,3

925,1

3 0ar,7

28.1

182,3

210,4

tli6,l

187,2

w.2
551,4

1601.4

2 568,7

6 954,6

11 12a,7

123,0

3Et.2

1 519,7

808.5

2E 2,1

26.2

18't,6

20f ,8

/ttg,5

200.0

403,4

603,a

I 543,5

2 512,3

6 982.7

lr 06t,5

120,4

381.0

1 /t86.9

786,3

217a,3

26.3

179.7

206,1

450,0

1 425,8

2124.0

6726.7

tO 57g,il

131,5

414.5

1 613,2

8't9.0

2978,1

104,2 5)

269.5 5)

37!,7 s)

1137.2

2 416,2

6 653,4

t0 506,1

137,1

t77.2

1 631,8

a24.5

2 970,t

4.A

176,8

22a.6

473,2

0,30

0,70

1,00

Frfiel .................... 0,02

0.06

0,16

0.30

Jungscltßino bis unlar 50 k9....... .. ...

Mastschmim. 50 kg und mshr.........

Zudrtsdrreine. 50 kg und mehr...........

SchrelnG lnr{.smt ..........-...

SdlaleuntsrlJahr.............. .... ... . 0,05

0.10

Schata lß3grarmt ..

G.tlogcllnrg.$mt 0.004

genstrten Fli|cho von mind€st€ns einm Hekur oder mit natÜrlicrlen Eaeugungs'
oinhsit€n, die lstgelegte Mindestgrößen oreicht oder Überschnnen hab€n.

1)1998: Rrnder: Juni: Schreine: April; ab'1999: \rehzäh-
lung im Mai. - 1 970 bis 1980: nur früheres Eundesgebiet

2) Umgerechnel nach dm Ergebnissen der Mehzählungen - Bis 1996: Oezemb€r,
1998: November, ab 1999; Mai. - 1970 bis 1980 nu tniheres Bund€sgebiet. .

3) O€r Gv-Umrechnungsschlüssel wrde vcm Bundesminislerium
fiir Vorbraucheßchutr, Emährung und Lanörirlschalt aufgestellt.

rl) Ab '1973 einschl Ponys und Klernpterda.
5) Ohne Bayem.
6) 1970: Gv-Umrechnungsschlüssel tür Zuchtbullen 1,20

19991990 1992 1994 1996 1998'1970 1980

1990 1 992 1994 1996 1998
GV-

Umrchnungs-
schlüssal 3l

'1970 1980

-t42-

Schatel Jahrundelter.. ...... . . .



Land

0eutschlantl 1992
1994
1 995
1 996
1997
1998
1999
2000

Baden-Württemberg ................

Bayem ................

Berlin ..................

Brandenburg

Bremen ...............

Hamburg

Hessen ...............

Iuecklenburg-Vorpommem ......

Niedersachsen

Nordrhein-Westfa|en ................

Rheinland.Ptalz

Saadand

Sachsen .............

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein ..................

Thüringen

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet,..........

1 996
1999

1996
1999

1996
1999

1996
1999

1998
1 999

1 996
1999

1996
1999

1996
1999

1996
1999

1 996
1 999

I 996
1999

1 996
1999

1996
1999

1996
I 999

1 996
1 999

1 996
I 999

1992
1994
1995

1996
1997

1998

I 999 3)

2ooo
Neue Länder und

Berlin-Osl ......... 1 992
1 994
1995

1996
1997

1998

1 ggg 4)

2000

') Ab 1999 Betriebe mit einer landwirtschafrlich genutrten Fläche von mindestens a,r€i
Heklar oder mit Spezialkulturen oder Tierbeständen, u,enn festgelegte Mindestgrößen
ereicht oder überschnnen werden; bis 1998 Betriebe mit einer landwirtschanlich
genutzten Fläche von mindestens einem Hektar oder mit natüriichen Ezeugungs-
einheiten, die festgelegte Mindestgrößen eneicht oder übeßchritten haben.

Jahr
Pferden

insgesamt
dar. mit

Milchkühen insgesamt
dar. mit
Zucht-

schureinen

Schafen

Auskunlt Hrha, Po«h. Tel :01889/644-8616

l2 Viehhaltung
12.3 Betriebe mit Meh')

in 1 000

im
mit

Hühnem

115,I
116,4

1 18,3

73,7

14,5
8,9

21,5
14,9

0,2
0,0
/t,5
2,2

0,1
0,1

0,2
0,2

8,1
5,5

4,3
1,6

20,3
13,6

17,6
11,3

5,8
3,8

0,8
0,6

4,2
2,0

4,5
1,2

8,4
6,6

3,4
1,3

97,4

23,1
21,2

20,9

u9,7
314,5
297,4
287,1
288,8
259,7
238,0
224,8

39,3
33,0

100,9
89,0

0,0
0,0

6,1
3,6

0,2
0,1

0,2
0,2

18,1
15,0

4,0
2,7

41,6
35,3

32,5
27,2

11,0
9,0

1,3
1,1

E,8
4,8

3,8
2,2

13,6
1 1,9

5,4
2,8

311,1
282,6
268,2

258,9 2l

242,0 2l

2U,2 2l

221.6
209,1

38,6
31,9
29,2
28,1 2l

26,7 2l

25,5 2)

16,'l
15.7

236,1
209,5
195,8
186,0
172,2
163,0
152,7
138,5

27,9
22,2

80,7
67,7

0,0
0,0

1,4
1,1

0,1
0,1

0,1
0,0

9,7
7,7

1,5
1,2

27,1
22,6

17,4
13,8

5,3
4,3

0,6
0,5

2,3
1,8

1,2
1,0

8,7
7,6

1,7
1.1

226,4
200,2
187,1

ff7p 2t

164,6 2)

156,6 2l

146,3
132,7

293,9
239,5
214,5
205,5
192,2
104,7
141,4
123,5

98,1
77,1
69,3
64,6
61,8
59,2
54,3
47,4

8,0
7,5

18,0
't5,7

0,0
0,0

0,8
0,5

0,0
0,0

0,0
0,0

4,9
4,0

0,5
0,4

15,5
12,5

11,2
9,4

1,4
1,2

0,1
0,1

0,6
0,5

0,6
0,4

2,0
1,7

0,6
0,4

92,0
73,7
66,5

59,3
56,5
52,1
45,4

305,9
260,7

230,6

87,3
7t,2
70,9
69,0
03,4

61,3

32,7
23,0

43,9

0,0
0,0

3,1
1,1

0,0
0,0

0,0
0,0

22,',|
15,0

2,2
0,8

31,7
24,4

26,5
20,2

34,0
3't,8

7,8
4,7

't2,8
9,1

0,0
0,0

1,7
0,7

0,0
0,0

0,0
0,0

3,9
2,3

1,7
0,5

8,0
4,0

8,5
4,2

3,0
1,8

0,6
0,3

E,7
1,8

2,2
0,5

4,0
2,8

6,0
1,2

29,3
27,O

29,1
23,5
21,2
20,3
17.7

116,9

3E,6
21,8

74,2
4,7

0,1
0,0

9,8
2,1

0,1
0,1

0,1
0,1

13,.1
9,0

7,8
1,1

24,0
13,2

18,0
10,4

8,2
4,5

0,9
0,4

13,0
3,0

7,2
1,1

5,2
3,3

10,3
2,0

7,4
4,3

0,6
0,3

4,2
1,7

3,9
1,2

3,8
3,2

5,9
1,9

92,0
95,2

256,3
216,2
193,6

188,2
173,2

170,9

1U,4
117,0

37,6
23,3
20,9
19,3
19,1

15,8

7,0
6,5

58,2
53,7
49,8
44,7
45,7

229,7
205,3

182,661,8

65,2 107,4.

74,2
55,4

48,0

:

9,3

2,9

9,7
s,2
8,2

8,2
7,6
6,9
6,2
5,8

2\

2l

2l

6,1
3,4
2,8

2,6
2,6
2,2
2,0

8,2 4,7
4,6

1) 1998: November; ab 1999: iilai.
2) Ohne Berlin.
3) Ohne Berlin-West, Bremen und Hambu8.
4) Ohne Berlin-Ost.
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t is unt6 1 Jahr
Kälbor unter

'/2 Jahr
ods untsr 220 kg
Leb€f,dgtri:ht

männlicrr reiblidlLand Jahr
Rind€r

insgesffitLrd.

Nr.

^dunn 
Hdm.r Pd. Td 0r6tß6aa-8616

8ad€Gwüntcmbsrg... .. r998
r999
2000

1998
I 999
2000

4 03'1,0
3 973,1
4',r75,1

56/1.3
552.9
652.8

1292,3
1212.0
1 161,,1
1 lOE,E
1 093,8
r 060,2
r 058,7

178,7
174.1
169,9

63,3
75,9
77.5

12 Vlch
12.4 Rindcr

12.4.1 Vichzählung
in

't Dis

mgrnlidr

I /473,8
t 416,6
1 347,0
1 245,2
r 235.0
't 231.2
't 252,9

I
2
3
4
5
6
7

6
9

10

Daulsdrland 1994
r995
'r996
r997
r996
't999
2000

r5 s2.2
r5 E69.9
r5 759,6
15227,2
14 942,0
14 657.2
11$7.7

I 283,E
r 238.E
'r 22r,9

456.6
4/97
446.5

1U2.0
1 307.5
1 299.?

43r.6
410.9
394.6

r3 065,7
12971.1
'r2 878,5
12 435,E
12229.1
12 @7.3
12 021.6

2 696,6
2 916,6
2 880,0
2 789,3
2 711.9
2 649.9
2*.2

2 476,5
2 470,5
2 416,0
2275,O
2190,4
2176,6
2 251.1

0.'r

2E€.1
2&.4
280.6

0,0

1 569,1
1 558,9
1$7.7
1 513.0
'r 468.3
r 426.9
r 306.6

13{.2
127.O
126,6

/o4,6
4il,9
337,0

282.9
269,9
251.7

144,1
13E.6
132.7

1U.7
12E 3
r23 3

1 306,9
1 290,8
1 295,6
1251.7
1216,'l
't 186.0
1 077.4

262,2
268.1
272.O
2s1.2
252.2
239,9
231.2

93,5
90.2
91.3

299,3
2$,5
337,8

1r
12
t3

r5
r6
17

Bayem... ....... .

0,0

58,0
56,E
54.5

'l.2

0,6

11

26.8
23,3
24.6

a5
4.6
4.0

1904
1995
r996
1997
'r996
1999
2000

r8

'r9

20
21
22

23
21
25

26
27
28

29
30
31

32
33
34

35
35
37

36
39
tO

41
a2
a3

4
ias
ll(t

1?
,18
/49

50
51
52
53
54
55
56

57
58
59
60
61
62
63

Borlin......

B€nd,lnburg......

Bßmn.... ...

Hamburg

Hes........

Msd{anburg.Vorpommm

NiqrlHdrs

NoRlrhan-W.ltt lln .. .....

RhlinLn(lPLlz

Sa8nend.......

Sadt$n

S.äsAnhalt

ScäL3wgFHol8tdn .....

Thüringon .... .............

Frtlhcßs BundcEgobist .........

r998
1999
2oo0

660,6
675,3
6{1..7

94,5
95,9
92,2

1999 1 0.5

1999 r 12,6

't999 r 6,9

r 567t
155't.9
1 494.4

1.7

29.3
29,3
26.2

0.7

0,7

39.4
348
35.2

0,0

r,0

0.9

43,4
42,6
35,9

5,4
5.6
5.2

6.2
5.6
5.5

1996
1999
2000

$7,7
539,.1
525.9

63.8
62,1
60.9

1998
't999
20(x)

595,8
590,2
573,6

80.0
80,6
79,9

25.7
27.3
2E,6

1996
19!19
2000

2 A75.7
2 E54,5
2 777.4

480.9
488,5
497.5

277,2
N.7
268,8

r998
1999
2000

81, 1

74.1
74,4

9.1
49,6
50.2

r52,8
16r,5
r60,'l

99.6
9€.5

100.7

1127.6
r 058.9
r 03't,1

989,3
983.7
949.1
952,9

303,6
3't5,1
309.4

199,8
2U.5
200,,

119,4
't'18.6
117,0

59,8
57,6
55,2

45,8
42.7
12.2

$.2
53,7
5r.9

27,3
25,3
27.9

u4,a
2§2
212.6

1 996
199!)
20,00

55,4
v.7
s.2

1998
'!99!l
2000

6r.9
6r.1
58,7

8.2
7,6
7,9

r99t
1999
20m

600.8
567.9
549.0

47.9
45.3
433

29,9
25,6
27.O

20.1
167
18.6

60,6
5'1.'l
52.7

23.8
21.7
20,3

16.8
175
15.1

37,E
37.7
37,0

r9.4
r6,3
17.a

'r998
1 999
2000

403,0
405,5
3E7,0

1 996
1999
2oo0

220.0
208,9
2r5,E

,996
1999
2000

61,6
56,5
57.E

2 059,3
2 054,3
2027.8
1 917,5
1 8'r9.0
,8'r9,7
'r 696,6

417.3
416,2
388,0
357,1
371,3
356,8
354,5

r8,2
't8.3
17.2

39.6
37,5
35.1

22.3
2l.1
19.5

1 254,5
1 220.9
I 't7r,6
t r05,t
1 096,6
t 100,9
1 131,8

2r9,3
197,7
175.2
'r40. t
r36.3
r30.3
121,1

Nm Ländsr und
BQrlin-O3t. ... 'r64,8

153,r
130,3
119,5
't 10,0
't 1 t,'l
105,7

1) Erg€bnrs Mar 1999.
2) Ohne B€rlin.

t99a
t995
1996
1997
'r908
'r999
2000

') Bis 1997 O€zmbrr. . Ab '1999 in B€trisbon mit cimr landwirßchaltlich gonutzten Fläche
rcn mindcstcns Mi Hrktar odcr mit Sp€zalkulturen odcr Tierbesländcn, renn lcstgslegte
Mindcrtgroßcn !rcidrt odor übcßdlnttm rcrdcn; bs 1998 in Beriabd mit einer landwirt-
schatl,ich g.nutstm Flächo von mind€stcn3 cinsm Hcidar ods mit narürlicien
Ezcueungsinhritcn, di€ tsstgalogle Mindo3tgrößan sroichl oder üboßchritten hsb€n.
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2 Jahro und ältcr

Zudrt- und
NuElirß

männlich

Milchküh. und und
Muttart0ha M.dIOh€

zum
SchLdrtm

Zucht- und
NuEti.c

h.lülng
bedend
im l.lovcmb.r')
r 000

until 2 Jahrc

A6l@ft Hlmr Pd, Td.: 01u0/Ea4.tt6

EiUiN Lrd.

Nr.zm
Schlechton

35,9
35.3
35.7

79,5
E1,3
93,5

0,0

4,2
4,3
3,8

o,2

0.7

257,4
2s2.1
260.6
252,9
251,6
213.9
265,7

| 930,4
I 971,1
2024.3
1 993.6
1973,2
I 9a4.8
1 660,5

156,0
r50,7
1,a2.9

5'r0.3
527.5
534,4

0,0

91,6
92,1
6E,6

1,8

o.7

7A.2
74.0
69,0

168.5
1 78,1
167.4

58,5
58,5
57,0

61,1
61.2
56,7

1 575.9
1 586.6
1 618.1
1 587,8
1 581,0
1 561,2
1 518,8

352,5
384,3
406.2
405,8
392.2
363.7
361,7

't19,7
148.5
t/O,il
136,1
133,6
1/O,9
r5E,5

126,E
121.1
t 19.4
1 16.5
1 15,8
122,5
142,3

5U.1
570.r
s93,8
607,8
640,2
6E7,5
716,8

69,3
73,6
T7,8

roo,E
'r 16,8
93,9
95,3

113,E
96,7

105,0

't 1,9
13,9
12,3

17,7
20,6
17,6

1.E
2,1
1,9

't,0
0,4
0,3

53,1
62,8
59,3
63,1
71.1
65,7
84,E

855,3
068,8
900,5
910.2
931,7
872,3
9'r9,5

5213,3
5229.1
5 194.7
5026,2
4 &i3,0
4 709,5
4 5&t,6

65,6
47,1
438,1
1§,2

267.3
u27.3
3(E,6

20,6
14,6
3il,'l

11?1,1
r aa1,0
1 428,6

0,0 0,r

5,0
5.5
5,4

54,5
9,2
56,7

6t1,9
71,2
83,7

0,1

92,1
99,7
90,8

1,0

1,2

70.2

65,3

1l,2
8,3
7,9

I
I

't0

'tl
12
't3

11

15
16
17

18

't9

20
21»
23
21
25

28
27
28

29
«)
31

32
33
34

35
36
37

3E
39
/o

11
12
43

4
45
{5

17
4E
49

50
5'l
52
53
54
55
55

5f
58
59
60
61
62
63

25,3
26,6
53,6

0.0

5,8
5,6
ia,8

0,tl

0,3

5,3
5,5
5,5

32,2
31,6
32,5

0,0

1,2
1,1
1,0

210,8
198,6
101,0

2,6
2,O
1,8

17.1
/|a,8
12,1

0,9

0,/.

45.3
4,"1
.37.5

3,5

1:1

171,7
r70,8
158,2

422.2
&3.E
364.E

136,0
r35,0
129,1

153,6
r57,9
ß4,2

r5t,9
142,3
135,0

4 231.6
1107,7
4 152.6
3 990.7
3 878,4
3 7e7,0
3 689,6

't 0{1.7
1(xr.7
'r 041.5
1 025.9

954.0
912.1
874.0

0,1

o.2

1.2
3,2
1,3

0,8
t,3
0,9

9.6
0.6
0.9

3,6
2,3
2,4

0,5
0,'l
0,4

0,9
1,3
0,7

38,7
:t5,5y,2

0,r

0,3

3,5
2,5
3,7

17.2
13,0
14.7

34,9
31,6
33,4

37,2
37,5
12,8

204,0
r93,2
r85,8

2,1
I,E
1,3

4,9
4,1
3,E

83,1
79,9
75,6

4,6
1.7
1,1

3E6.3
379.6
356,5

33,2
32,7
34,6

17.4
'r3,8
11.7

1$,8
152.3
112,9

807,6
80a,6
763,4

61,8
73,3
76,0

1,2
0,8
0,6

42,3
25,4
28,3

11.1
§.2
39,9

76.0
7'l,4
70,3

32,0
32,8
31,9

4,1
3,8
3,7

u,8
13,7
10.2

31.9
32.7
30.3

85,4
84,5
u,1

30,5
30,5
2A,7

64.9
68,5
66,6

24,8
23,9
26,6

16,0
9,8

11,4

2,2
2,7
3,7

o,2
o,2
0,2

9,5
10,6
1 t,8

4.9
7,1
5,5

7.2
7.2
6,E

8,1
7.9
8.0

233,7
220.2
211.0

35,2
36,0
37,0

't.9
1,1
1,2

1,2
1,3
1.2

3.0
3.'l
,:,
2,O
1.7
2.6

25.0
20,8
't9,5
16,3
15.E
14.9
't4.5

0.6
0.6
0.9

3,0
3,5
2,9

15,7
16,2
14,9

49,9
5t,4
53,6

37,7
38,8
39,8

356,2
371,8
388,5
3S,E
391.0
411,3
439,8

r66.2
r9E,3
207,3
221,O
249,1
273,2
279,0

1,6
1,2
0,9

92,5
90,6
84,5

19,0
19,0
20,3

189,5
183,1
1E2,3

16.1
14,2
11,5

395,1
§2,1
374,9

4,2
0,a
46,3

13,S
11,7
12,3

6,9
10,6
9,0

0.3
0,5
0,4

48,6
59,0
55,5
59,8
70,2
61.2
81.5

4,5
3,7
3,6
3,2
1,2
4,5
3,3

1.7
1,8
2,O

63,9
59,5
§,2

2.5
2.3
2.2

232,4
211,6
211,1
236.6
238,8
229.0
251,2

656,0
669,5
695,3
699,8
732.O
574.6
740.7

197,3
199,3
205, r
210,3
199,6
197,7
't76,8

86,0
105,2
&t.6
86,3

1ü,4
s1,7
98,9

22.9
23,E
21,1
't9,6
17.8
16,t1
16,3

12,C
t l,6
10.1
9,0
9.4
6,9
6,1
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bis unter I Jahr

Jeh.
Rind6r

insgesamt
Kälbor untd

'/2 Jahr
od8r unte. 220 kg

Labonde€ucht

männli:h reülichLandLld.
Nr

adunfi H[m.r P@h. T.l 018886{§16

BadaGWurtt€mbrrg

Baym.....

B.rlin.. ...

BrandanbuO

r996
1999 r
20oo

1998
1999
2000

4 089.5
4 049.9
3 976.5

1 57'r,3
1 522,7
1467.4
r 336.7
'r 2E3.0
12$.1
1241.7

't3r,5
133,,4
125,1

99.0
95,9
66,6

413,5
413.8
39E,3

§4.2
306,0
303,9

12 Vhh
12.4 Rinder

12.4.2 Viehzählung
in

1 bas

männlich

0,0

1

2
3
4
5
6
7

8
9

't0

t1
12
13

14

,5
't6
17

1E

r9

20
21
22

23
21
25

8
27
2E

a
«)
3t

32
33
v
35
36
37

38
39
il0

ill
12
43

4
45
a6

47
,t8
49

50
5'l
52
53
54
55
56

57
58
59
60
6r
62
63

1994
1995
r996
1997
1996
1999
2000

1999

'r999

rgg(t

'r6 022,9
16 097,9
15 965 0
15612.2
15 169 I
14 895 I
14 537,9

r2.6

E.9

469.4
457.2
451.3

6r7.5
5E0.6
561.9

2 832.6
2 922.1
2 911.1
2 865.3
279D.3
2 7@.7
2620.2

2 560,3
2 555,1
2 490j
2 452.6
2 394.7
2 392,6
2 33l,it

195,2
r90.1
179 7

1 258,6
1 188.7
I '146 4
I 079.0
1 035,5
1 0t3,4

983,8

E20
E40
71.8

289.8
242.9
271,8

0,0

0.7

0.7

29.4
29.1
2E.9

256,5
2&.2
250.0

150.2
142.6
141.0

r00,3
101.0
rm5

1 460,2
1472.1
1 515,4
I 477,9
1 398.6
'r 384.5
1311,6

0,0

1.2

0,6

49.4
50.4
t15,8

217.2
214.4
230.4

132.4
129,6
123.2

3r2.0
269,3
2v.2

605,0
619,6
6'r 1.2

0.5 0,1

r996
'r999
2m0

7(b.8
686,5
664.3

117,7
110,1
r 10.5

27.2
274
25.0

55.3
53,7
49,6

43,5
40,8
§.2

BlttM..
Hmburg

Hcss.

1,7

s7
5..6
49,9

376

31.4

37.5
36,6
35,0

1,0

0,9

31E,2
321,7
319.t

r 331,9
1 298,0
r 264,0
1 170,7
'r 143,9
1122,5
1 r13,6

239,4
224.6
203 4
r66.0
1 39.1
131.7
128,0

't996
1999
2000

572.1
550.3
536,6

80.7
81.3
72.8

r99E
1999
2000

606.4
611,1
594,4

r998
r999
2000

2 913.4
2 861.8
2 810.6

535.9
531.4
520.4

1 6'11 1

1 567.4
'r 529.5

280.6
270.4
263.1

94.5
95.0
s.2

22.8
24.6
23.4

53,8
55,0
51,1

51.6
40,5
&,2

fr.2
27.6
28,6

Mrcklrnburg-Vorpommm

Ni«rcHchs........ .... ... .. ....

NtrürlriFweltidd

Rhcidmd-PLlz

Süriand..

Sdrs...

S.dlffiAnhalt

Schlcsug-HolEbin ....

fhüringcn

Frühcca EundcEgaurt

1996
1999
2000

1998
1999
2m0

1998
1999
2mo

r994
1995
1996
r997
't998
1 999
2000

1.2

442.6
453,9
129.1
121.2
420.O
402,8
399,0

't49,0
142.9
I 35.5
110 3
101,E
103,2
95,7

1 232,2
1 238,3
1 267,5
1 226.7
1 r62,0
1 149,6
r 096.9

227,9
233,8
247 9
251.1
236,5
233,0
214.7

2i1,1
19E.5
207.E

40.5
41.2
3E.4

3r.9
24,1
28.1

70.0
66. r
66.0

20.7
19.5
'r9.2

62.6
62.5
60.3

102
106
9,9

1998
'r999
2000

67,3
61,3
792

1E.5
17.2
16.7

1998
1999
2(m

415,4
412.9
399,3

55.6
56.4
56,9

15.5
16.2
13. t

199E
r999
2000

1 326,8
1 336.7
1 296.9

194.0
217.5
2ffi.3

r 996
1999
20oo

442,1
117.7
100,2

63.8
50,0
56,1

178
17.3
17.5

r994
r995
1995
1997
1998

13 190.2
13 175,6
13 053,9
12 7459
12 37A 4
12165.2
11 917.7

2 137.6
2't01,'l
2 061,0
2 028,5
1 974.6
'r 967.0
1 932.4

r 109,6
r 045.9
I 011,0

966,7
933,7
908,8
886,r

1999 3)
2oo0

5.6
5.6
4.8

5.,1
4.6
5.0

33
34
3,5

25.2
22.3
22.1

20,3
20.2
19.2

135,6
127.5
123.'l

120.3
124.2
r19,0

23.8
20.7
20.0

N€ur Länd6r und
BlrlrßOst ...........

') Bis '1998 Juni - Ab 1999 in 8€Ui€b€n mit airer landwidschalllich gGnutsten Fläche von
mindostons Mi Hektar odrr mil Sp€zialkulturen odcr TErtcatändcn renn teslgeloglo
MindestgrößEn str€i9ht odsr übersdrrinon ßden: bis 1998 in B€trieb€n mit einer land-
wirlscfi.ttici genuEten Fläch€ von mindostens einom Hektar oder mit natürlich€n
Ez€ugungscinh€dsn, die tcslgeloglo Mind€stgröll6n ersicht oder übsrschrit€n haben.

1) Ang8bsn teilrei* aus dem lntegnenen VcNattungs-
und Kontrollsyslem / INVEKOS (rechnonsci angepasst).

2) Ohne Berlin
3) Ohne Bedin-West Bremeo und Hamburg.

Fachscrie RI 2mt
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2 J.hG md älbr

Nuttian

mamlidl
zm

Schhcht€n
Zucil- und
Nuttim

Milchküho und
Multartühc

und
Mssi((lhe

hrlhrng
b€3tend
im Mai')
I 000

utar 2 J.lr

zum
ScrrLdrtm

miblich

A&m: lfih, Pd, Td.: 0t8ter84a#i0

Lrd.
NT,

7,6
8,8
8,3

0,0

1,0
2,2
1,5

34,6
34,3
30.5

20.9
z2,o
3:t,9

1a,2
9,8

r2,6

2,8
2,5
3,0

49,1

1,3
1,2
0,9

0.8
0,6
1,1

9a.8
90.0
8t,6

62.0
60,4
60.3

296,0
265,8
271,7
272,8
266,3
255.t
2v.1

61,6
77,4
76,7

2U,7
245,0
252,5
255,3
252.9
237,1
239,1

31,3
20.8
't9.2
17,5
15.4
i7,5
15,3

1 953,3
2@9,1
203.,2
2 051,5
2 011,7
1 939,9
1 907.3

157,5
130,7
149,9

522,2
516,4
511,7

1 606,2
'I 649,2
r 634,8
r 649,4
r 613.6
1 553,7
1 537,5

y7,1
380,2
399,5
10.2,1
396,0
383.7
389,8

165,3
175.6
168,2
146.5
1 36,1
155.2
r66,5

56,9
50,8
67,2
62,1
65,r
53.6
57.2

54,5
63,5
58,'l
62,1

'19.1
53,3

s0,0
934,0
930,3
956,9
955,t
664,1
884,a

0,0

a5,7
4,2
a3,1

730,1
7ß,3
736,5
753,7
750.3
692.8
700.6

'r69,8
'r93.7
'r91.8
203.1
'r96.6
1*,2
183.9

5 191,6
5232,6
5 193,6
5 069,3
4 86r,4
1?A5,1
i.560,8

{8r,1
443,1
429,1

0,1

218,3
206,4
196,5

3,5

t,4

495,8
578,r
5t9,4
632,0
649,9
705,r
721,A

il,2
65.2
67,2

30,s
36.1
37,1

u7,3
§,2
34,6
4t6,0
401,5
430.6
144,7

1'06.4
191,9
202.6
2r6.0
2{E,3
272,1
279,9

93.8
8,1,9
91,0
71,7
90,4
9o.r

r05,3

0,1

0,3

12,2
r1.0
r9,8

6,6
5.1
8,2

( 3.6)
1.?
4,5

15,6
12,2
11,E

23,2
r6,2
26,8

0,0

0,4

0,3

6,3
9,/t
9,8

o,7
o,7
1.2

3,0
3,0
2,9

256,9
213,3
240,9

I 489,1
I 453,9
1 418,0

21,2
z),s
16,1

56,7
62,8
61,9

67,4
63,3
66,3

0.1

89,6
98,4

1m,5

1,0

1,2

3E,3
30,9
42,2

61,5
73,2
76,6

69,9
73,9
76,3

71,1
62,5
64,3

0,9

0,'r

36.6
34,6
9,7
ill,6
12,O
41,5

8
I

r0

il
12
t3

11

15
16
1f

l6

19

N
21
z2

23
2a
25

ß
27
2A

N
30
31

u
3:tv
3!i
36
37

36
3S
a0

a1
a2
tlil

4
45
40

a7
46
49

50
51
52
53
54
55
56

57
58
59
60
er
62
83

O,E
1,4
0,6

0,1

o,2

3,7
2,7
3,9

0,6
0,9
1,7

0.0

5.0
4.9
4,2

o.2

o,7

0,0

95.'l
90,9
0t,2

1.8

o,7

78.5
71,7
70,6

63.0
62,E
76,1

17,a,9
175,8
162,7

2,6
1,8
3,4

3,7
4.8
1.2

't5.7
16,4
16.5

4,0
4,1
4.1

33.2
35,7
34,4

404.9
383.0
369.5

15.7
11,9
13,2

't75,9
't52,0
159,0

1,9
2.O
1,7

2,9
2,1
2.1

u.5
31.6
29.9

218,6
203,3
t9{,9

7S9,0
794,3
7§,1

2{6,4
»7,6
220,o

16:1,0
r59.9
15a.0

159,2
117,O
111,2

2,1
2,2
1,1

5.1,5
,o,3
6.7

16,6
31,1
21,3

1 1,3
7,4
E,6

78,1
69,6
6f ,7

418,3
4t8.9
391,3

't0,2
10.9
11,1

63,5
59,5
57,9

1,7
7,1
7,5

3,r
r,9
2,3

l39,ir
136,4
1$,5

52,2
53,7

1.2
1.0
1.3

7,6
7,4
6.6

2,8
2.9
2,7

79.1
84,0
76.6

35,3
4!i,2
{6,9

o,2
0,5
0,4

63,2
59,5
56,6

0,il
0,3
0,2

0,5
0,9
0,6

0,8
0.6
0.5

5,4
4.3
3,8
3.9
3.0
4,2
3.9

3l.5
31,9
32,8

3,5
4,0
4,0

4,2
a3,4
&,3

r8,3
,6,6
r5,0

8,2
6,1
4,1

0,3
0,r
0,3

21,3
't9,3
20.9

2.0
3,0
2.4

r97,4
193,1
1E7,0

17,5
't5.9
15.'t

8.5
7,6
8.a

371,6
3n,o
3!1,5

r3,0
13,7
19,6

2,1
2,6
2.'l

32,7
23,1
29,r

't.1
't,6
1,0

22,5
25,2
6,2

45,6
15,2
,16,6

§,2
39,2
39,0

101,4
94,6
95,8

110.7
'r5{,,t
1a3.1
't25,1
117.1
1«i,5
119,2

1156,7
4 190,3

'l 151,6
1027.O
3 675,9
3 815,9
3 662.8

I 035,0
1(x2,3
10J.2,O
1 04r.7
1m5,0
w.2
*7,2

81,7
76,6
79.7
66.7
82,6
61,,a
s9.6

12,1
E,2

11,3
8,0
7.6
8,3
5.5

51,5

24,4
25,5
25.1
21,5
1E,9
r8,0
17,3

-147 -



Aurllnlt: Hrlms P@dt. T.l.: ot8tt Oa,r-tC16 t2 Vleh
12,5 Schweine

12.5.1 Viehzählung

davm mrt

50-80

Lfd.

Nr.

1

2
3
4
5
6
7

I
9

10

11
12
13

14

't5
16
17

18

19

20
21
22

23
24
25

fi
27
2E

29
30
31

32
33v
35
36
37

3E
39
40

4t
42
43

44
45
6
47
ß
49

50
51
52
53
54
55
56

57
58
59
60
61
62
63

Deutsciland ... ... ........

Baden-wurttomb€rg .

1994
1 995
1996
1997
1998
1999
2000

1 998
1 999
20oo

I 99E
1 999
2000

1 99E
1 999
2000

1998
1999
2000

r99t
1 995
1996
1997
1998
1999
2000

1994
I 995
1 996
1 997
1996
1999
2000

24 698,1
237§.6
24283.0
24 795.2
26 291.0
26 002.7
25 766.8

2397.6
2 303.8
2242,4

38178
3 735.8
3612.6

0,3

811 5
7U,4
750,3

1,8

2.8

614.2
578,5
658,7

633,7
632,E
599,1

6 151,9
58o{-.2
6 019.7
6148.5
6 573,7
6 518,9
6 450.6

6 353,1
6 182.3
6 349.2
6 599,0
6 907,9
6 682.5
6 577.2

112.6
461,0
467.4

0.1

245.9
233,1
26,8

0.1

02

205 0
188.3
193,6

185.8
212.2
191.1

24421
22391
2166.4

9 498.0
9144.2
9 293,0
9 362.6

10 082,6
10 155,2
10 145,6

665,3
666,4
676,6

1 381,0
1467,9
1382.7

o,2

272.3
247.7
255,1

0.5

1,4

398,1
349.9
352.7

2U,9
247.8
241 4

3 066,5
3 230,7
3 245,5

157.0
136,0
150 I

243.7
242.3
260 5

83112
80495
8194.8
42467
I 828.9
I 925,1
I 901,0

1 186,7
I 094,7
I 098,2
1 116,0
't 253.7
1 229,1
't 244,6

270,5
006.5
110,4
129,7
438,3
399,3
305,5

995,1
s*.2
7.2

376,5
372,3
360,6

Bayern ....... ..... 1 136,0
1 054,3
I 139,0

858,5
803,9
741.1

1908
1999
2000

1999 1)

747,6
783,1
736,3

0,1

126,8
120.1
't24.4

0,4

0,6

Berln.... ..

Brandgnburg

B.emn.
Hmburg

Hes*n .

Mecklmburg-Vorpommern . . . . . .

Nisdersadlsen . . .

Nordrhein-Westtalon . .. ......

Rheinland-Pfalz .

Sarland ........... ..

Sadt*n

Sachsn-Anha[.. ........

Sdrleswig-Holslein

Thüringen

Frühsss Bundesgebret ........

2.2
864.5
839.2

249,9
241.O
215.2

1998
't 999
2W
1 99E
1 999
2000

7 523.9
7 623.1
7 513.4

1999 1)

1999 1)

1 998
'!999
2000

1 998
1999
2000

'1998
1 999
2000

819.9
892.0
846 9

182.1
'r 79.1
177 .5

301 9
345.1
307.2

188,6
18/..4
191.6

09
o,7

1 19,5
142.6
151 2

1315.4
r 469.E
1 444,6

1614,8
1 591.6
1 605.2

162 4
179 5
156 4

129.5
112 4
136 4

361 7
402.1
366.7

159.6
132.7
146,0

5 460,0
5 155.4
5 31 't.3
5 394,9
5 615,2
5 737.3
5 678,9

691,9
648,8
7@,4
753,6
758,6
781,6
741.7

I 682.5
I 695,8
1 654.5

211.9
188,8
186,6

112.6
119,5
120,1

I 430,3
1 397,1
1 3775

867
677
80.9

r08,1
112.7
123,8

4 673.8
4 476.4
4 fi7.1
45745
4 g3/-.l
4 81 1,9
4 699,1

596,6
530,1
543,4
555,2
603,6
587,4
606,4

1998
1 999
2000

6 232,0
6 016.3
6 169.2

14577
1 4080
r 523.8

2 596.5
2 483.3
25191

1998
'r 999
'2000

4t8.9
360.6
376 0

1 33.3
115.7
107.7

85.1
71 7
81 9

25.7
27.1
23.6

6.6
6.4
4.8

58
70
5,9

10.6
113
11.2

5.9
6.5
5.7

1998
1 999
2ooo

207 6
193 6
184 9

983
89.4
875

295,3
297.8
302.6

1 57,8
145.6
'150 6

307 1

305 5
319 3

551.9
578.7
560,2

292.2
299,6
293,9

216 I
227.5
194 I

I 348,0
't 415.1
1 366.3

?02.2
662,6
684,1

21 330,8
20 572.4
21 060.9
21 470.'l
22 ? 12,4
22 352,3
22227.6

3 367.3
316/.2
3222 1

3 325.1
3 581.6
3 650,3
3 539,3

5 287 .1

5 172,8
5 352.2
5 575,0
5 775.2
5 485,4
5 499,9

Neue Länder und
B€rlin-Ost.. ... . I 066,1

1 009,4
997,0

1024.0
,t 132.7
'l 197,0
1 077 .3

'l ) Ergebnis Mai 1999') Bis 1997: Oezember. - Ab 1999 in Betriebon mit oimr landwirtschafllich g€nutnen Flache
von mrnd,est€ns arei Hektar odtr mit Sp€zialkulturen oder Tisrbeständ€n, wenn fest.
golegts MindestgrÖßen err€icht ods überschrinen rerden; bis '1998 in Belrieb€n mil einer
lendrirtschattlich genutztsn Fläch€ von mind€st€ns einem Heklar oder mit mtürlichsn
Ezeugungsoinheiten, di€ lestgelogle Mindeslgrößen erreicht oder übarschrittsn haben.

Land Jahr ScJileine
tnsgesamt

Ferk€l
Jungscflreine

bis unter
50 kg

L€b€ndg€wicht
zusammen

-l4t-

ffi



h.ltung
bestand
im November')

1 000

eirEm Leb€ndgtricfit

80-110

3E6,7.2
377',t,9
3 817,6
3 834,7
4124,4
4 295,0
4 314.9

260,3
272,1
289,5

563,7
619,5
577,5

0,1

122,2
110,4
110,9

0,0

0,8

146,5
1v.2
136,5

't07,9
107 I
101.7

1274,2
't 419.3
1 453,6

1o47 2
992,8

1 032,5

62.9
61.2
63,4

3.8
39
44

86,8
84,3
75.4

Ltd.

Nr.

360,3
365,8
364,9
398,2
519,4
450,9
525.1

29,4
22.O
26,5

69,7
65,2
66,9

0,0

23,3
17,2
19,8

0,0

0,1

39,E
25,9
29.7

14,3
20,4
19,5

109,8
1't5.6
137,4

'r't9,0
93,4

109,1

2613,4
2 529,4
25Ä7,O
2 613,5
2 6s5,8
2582,2
2 52s,8

314,7
313,6
296,0

431,2
399,9
399,7

0,0

103,8
98,0
95,6

o,2

0,3

E5,5
42,6
74,9

73,2
74,9
74.3

681,6
669.3
643,1

544,2
516,3
528,9

41,9
36,1
34,6

336,1
328,3
333,4
338,5
328,7
308,9
302.5

34,3
32,8
28,9

50,8
42,9
41,2

16.0
15,7
15,0

0,0

0,1

10,7
10,2
9.r

13,3
,to,7

1 1,5

41,2
78.1
77,1

64,9
60,0
61,1

289,5
276.6
277,2
297.3
291,0
263.4
293.0

35,1
33,9
37,0

s53,9
531,9
5.16,8
529,7
561,3
531,'l
489.8

75,0
74,3
64,1

97,9
88,7
63,6

0,0

16,9
15,8
,t5,7

0,0

0,0

19,6
1E,0
16,2

9,4
11,0
10,4

153,8
14€,2
131,9

114,4
108,'l
104,9

10,.t
8,6
7,O

0,5
0,5
0,4

10,4
10,2
9,2

16,0
15,2
14,E

24,1
22,3
20,5

13,0
10,1
10,3

485,7
472,1
476,8
466,6
495,7
46E,8
429,4

81,7
76,5
74,1
7r,6
?4,O
63,9
57,8

431,E
390,6
3a9,6
44€,1
474,9
458,8
44o,5

1

2
3
4
5
6
7

8
9

10

11
12
t3
14

15
't6
17

18

19

20
21
22

23
24
25

6
27
28

29
30
31

32
33u
35
36
37

36
39
lo
41
42
43

44
45
46

47
48
49

50
51
52
53
54
55
56

57
58
59
60
61
62
53

225
19,E
22,1

7,5
7.1
6,6

0,8
1,0
1,1

2,5
2.3
1,7

@,5
79,7
79,4

4,7
3.7
4.1

0,3
0,3
0,3

10,7
10,6
1 1,6

15,0
15,4
14.4

14,0
15,9
14,3

12,7
12,4
13,8

170,2
172,7
165,9

2v,1
22',t,4
231,4

0,0

55,3
52,8
52,5

o,2

o,2

46,0
46,7
43,0

36,E
39,2
38,9

388,5
386,2
370,3

315,7
301,6
308,5

23,1
21,1
18,8

1,3
1,3
0,9

44,1
44,9
43,0

47,4
55,9
53,7

71,1
74,7
70,o

4,7
39,8
43,1

1 218,0
I 175.8
1 1E3,8
1229,1
1 250,6
12ß,1
1209.2

213,9
214,8
205,8
219,0
224,3
232,6
231,3

48,3
46,9
43,5

15,7
,t3,7

12.4

0,0

0,0

9,1
7,6
6,6

13,7
14,1
13,5

58,0
56,8
63,7

49,2
.16,5
14,3

1,2
2,6
3,9

0,3
0,2
o,2

15,3
't4,0
15,6

14.6
19,0
16,5

12,6
11,0
1 't,0

't4,8
16,9
14,7

223,1
210,4
208,9
222,0
216,8
205,7
220,3

10,0
8,6
8,2

1 1,1
9,9

10,2

0,0

0,9
1,2
1,2

0,0

0,0

3,7
2,7
2,4

0,6
1.0
0,6

15,2
14,2
13,9

't8,6
17,1
12,3

1,6
1,3
1,0

0,1
0,1
0,1

1,2
0,9
1,0

1,1
1,2
't,2

5,5
4,8
4,3

0,9
0,9
0,9

75,9
71,1
68,3
66,3
69,1
56,7
52,7

108.6
120,0
124.',|

28,9
32,1
28,0

24.9
18,6
31,3

30,5
21,5
27 ,1

267,A
265,1
28',t,2
3@,4
399,9
349,8
408,7

92,5
100,7
83,6
97,9

119,5
1 11.1
1't6,5

93,1
105,6
99,5

2v.8
260,5
2U.9

121,7
123,9
1 15.9

105,0
108,0
109.6

3 369,6
3 307,9
3 346.4
3 371.8
3 594,3
37il,4
3793.2

497,6
463,9
471,2
462,9
530,6
530.6
521,7

81,2
79,3
E1,9

2196,6
2123,6
21U.3
2187.3
2224.1
2'144.7
2 095,1

4 t6,8
405,E
412,7
42s,2
431,7
437,5
430,6

269,8
265,3
2U,8
2sg,7
261,0
244,'l
2§,2

68,2
59,8
70,1
63,1
65,7
62,2
60,4

66,4
68,2
58,3
75,3
74,'l
77,7
72,7

68,3
63,0
68,6
68,8
67,7
64,9
66,2

5,E
5,4
5,8
5,3
4,9
5,2
5,1

Zuchtschwoine (50 kO und mehr LobendqoMcht)
ardilsH

trädrtio nicht trächtio
ll0undmehr

zusamm
Jungsam and€re SaM JungsaEn endero Sa6n

Eber
uf

Zuctrt
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Forkel

Jungsclmim
bis unter

50 kg
Lebondgilcht

zusmms
Jahr Schwin€

insgast
LandLtd.

Nr.

ABlunlt Hlm.r P@h. T.l.: 0lCC664tOl6

Baden-Würltemberg

12 Vl.h
12.5 Schlvein€

12.5.2 Viehzählung

in

davm mit

50-00

,l

2
3
4
5
6
7

8
9

10

11
12
13

14

1998
'1999 r)
2000

2 325,9
2 320,0
2211,0

1 016,2
880.3
811.1

5217,2
4 908,3
4 737,8
4 889,0
5 020.8
5 435,1
5 286,9

605.5
614,0
656.8

338.7
353,6
374,8

1994
1995
195
1997
1998
1999
2000

1908
1999
2000

1990

1999

r998
1999
2@0

1 998
1999 1)

2000

1990

25 415,7
24 515,9
23 552.1
24 416,0
25212,5
26 101,0
25 633.4

719.8
753,5
7&,7

1,8

2.A

900,6
884,0
844.1

7 119,9
7 W.2
7 112.6

6 m3,7
6 211,6
6 152.8

21.1
25,8
23.5

589,6
612 6
604,3

745,0
w.2
429,2

1 327.6
1 365.1
1 367,4

21729,4
21 313.8
20129,7
2'.t 2057
21 916,6
2256,7.O
22155,3

6 853,8
6 753.0
6 451.2
6 544,6
6776.2
6 867.6
6 697,4

r 196,4
1225.1
12U.4

2ß,9
22A.3
213.0

0,9

o,7

253,5
2U.3
216.4

129,1
110.2
110.7

1 313.8
1 559,6
1532.2

392 1

§2,2
3{to 7

6 374,8
6 235.6
5 896,0
6 116,7
6 424,2
6 286,4
63035

373,3
490,0
467,9

203.7
181,3
184,3

0,1

o,2

204,9
202.9
192,E

166.1
189,5
1tl:}.9

2?€ß.2
r 9504
1 9.11.7

I 363.2
1 351,2
1382.2

156.2
177,1
175.9

309,1
294,3
324.7

5 247.7
5 260 't
4 962.6
5 105.3
5 411,6
5 194.9
5 233,6

1 127,2
975,6
933,4

1 011,3
1 012,6
'r 091,1
'r 069,9

9 360.9
I 81 1,6
I @1,4
I '.t17,7
I 283.7

10 'r98,6
10 015,8

1 346,3
I 331.6
I 250,5

o,2

236,3
24',t.1
24ß.O

0,5

1.4

350,7
358.8
353,6

187.0
2U,7
234.8

Beysm ...... ............. 3 801,2
3 841,0
3 731,3

0.3

810,1
823,8

2.'l

0,'lB€rtr1 .. ..... ..
Brandenburg......

Bffi.............
Hmbug
Ha3sn ... .. .

Maclünburg-Vqponmom

NE(brsadrs

Nodrh6rn-W$tlal€n

Rh.inlandPrelz

Saa,t5nd ................

Sadtsn .................

Sdl!.n-Anheil

SöloEwil-Holstein .

Thüingan..

NadTichtli$:
Frilhüos Bund69€b.l . .. ... .

741.2
112,1
695.3

0,1

t5
r6
17

18

r9

N
21
2.
23
21
25

x
27
za

E
30
3l
32
3:l
v
35
36
37

38
39
tto

11
12
43

u
/r5
tt6

47
tl8
49

50
51
52
stg
55
56

5t
5E
59
60
61
62
63

1 19,3
1'.t5,7
't15,7

0,4

0,6

1908
1998
2000

552.7
648,0
txl6.0

2U7.5
3 352,1
3245.7

2 409.9
2üzO
2§7.O

91,3
1S,9
124,4

15@,9
1 817,9
1 723,1

I 3638
14O1./t
1355.'l

193,8
187,1
183,5

83,3
91,1
64,6

1996
1999
2W
1998
1999
2000

1671,6
I 637.6
16600

1908
1999
2000

407,0
379,3
374.7

1998
1999
2000

112,7
123.9
114.2

7.1
6.9
5.7

76.3
765
757

5,4
5.8
5,9

78,9
74,6
77.6

9,0
10,6
to.1

5.1
6.2
4,1

140,6
137,0
127.8

6022.3
5 996,5
5 708,6
5 786,9
5 995.6
6 050.3
5 910.7

831,5
756,6
742,7
757.A
780 5
615,6
786,8

144,0
't38,7
143,8

174.5
184.9
182,3

255,9
2A9.1
2760

6 091,2
1766.1
7 563,6
I 097,9
8212,5
90fi,2
I 829,1

1266,7
1 045,5
1 037,8
1019,9
1 071.2
1 170,3
1 186,7

133.7
142,3
145.1

4 638,6
4 395,8
1220.6
4 399,7
4 493,7
4 871,0
4 706,5

638,6
512,5
517,2
189,2
527,1
563,0
580,4

'r998
1999
20@

1998
1999
2000

1998
1999
2000

178.'r
168,3
1611,7

128.5
141,7
140.6

268,9
33'r,3
313,6

497.8
558,5
559.4

7.3
287.7
290,3

217.A
211.6
212,2

217,5
219,9
245.5

99,4
107,0
1 10,1

Nes Länds uM
Borlin-Ost ............... .

1998
1999
2000

658.6
650.8
667,8

1994
1 995
1996
1997
'r998
1999 2)
2W

1994
1995
't996
1997
1908
1999 3)

2000

37c6,2
3202,0
3122,1
3 210,3
3 296,0
3 529.2
3 478,1

) Bir legl AFl. ' Ab l99e in gdicb.n ml.ii..l.nd\-Eblllci g€nmn Fl&h 6n
6iid&ß MilLkb. odca oil Spazhlkutorm od.r TErMden, Enn ,eCAela€ia
liüxra.lgroß.n .rr.ictil d.r 0b.Ehaäs Erdeni ti! 1996 in 8ati.b.n ml cin€t lendrin-

1 ) AnC.b.n te,lwDis .6 d.m lntegn.ilcn y.Ma[ung6-
u^d XontollsFlsm / INVEXOS (r*hoeri$h eneepäsl).

2) Ofim Ecdh-Wd. Br.mn und Hemh.o
3) Ohn. B.rlh-OEt.

EfrlCurlgs.inlEiLn, dia L!&alagta äidaabrößan araiclf *r 0bcrchin.h h.b.n.
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Zuchtlchmim (5O ko und rEhi L.bondo6iictrt)
Zudilffi

Hd{b nidlt trächtio
1 10 ufi, moht

zusenmn
J6gg8m sridare SaH Jung!auen ender€ Saßn

Eb€r
zur

Zudn

h.ltung
bestand
im Mei ')

air€m Lsb€rl(lgilifi

80.110

3 789.9
3 616,7
3 568,3
3 873,0
3 E91,6
4 317,3
1270,9

215,1
2rß.9
263,0

549, I
534,0
fi2,7

0,1

102,2
10E.7
11'.t,2

0,0

. 0,8

135,3
150,8
.t50,8

83.0
1 13,8
95,3

I 251,6
I 414,9
1U2,5

966,E
1'.t4€,4
I 097,4

59,5
9,2
59.1

3.2
3,9
5,4

77.A
81.4
81,6

102,2
113,1
109,4

210,8
21E.2
242,5

103,7
97,0

108,9

3 233,5
3 156,9
3 118,1
3 417,2
3122.6
3 802.1
3 764,5

536,4
461,8
4fi,2
455,E
460,0
51t1,3
56.ii

ANlunlt llli.r Poodr, Td.: ol@,La{lC

620,5
600,3
559,7
5€0,1
549,2
554,5
508,9

73,3
76,6
86,/t

97,4
t03,r
98,0

0,0

15,8
14,8
16,4

0.0

0,0

19,2
r6,0
r5,0

9,4
9.5
7,1

152,1
149,2
r35,t

112,6
,t13,2

103,7

t0,o
6,4
8,3

0.6
0,4
0,3

10,4
12,2
10,9

1/r,6
1.1,9
r5,6

23,6
2i2,4
20,5

9.E
12,9
I r,5

I,t
t1,t
8,8

12,0
10,7
10,5

0,0

1,1
1,0
1,3

0,0

Ltd.

Nr.

313,8
2U,6
295,3
355,E
3?1,1
ß,1
458,r

21,4
18,5
19,1

52,9
55,3
52,5

0,0

14.8
,t7,1

21,1

0,0

0,1

21,5
20.9
t9,5

12,7
14,0
14,6

fai,0
1 19,3
't 19,7

79.3
112,2
1't3,5

5,7
5,8
6,9

o,7
0,5
0,6

13,3
12,3
16,1

20,0
33,6
21,4

19,6
u.6
26,3

14,4
15,9
26.5

222,O
213,1
221,9
28r,0
2§.2
353,1
358,2

270o,6
2 633,4
25ä,8
2562,f
2 656,1
2 681.0
2 559,3

321,3
324,6
299.4

385,1
378,6
350,5
349,4
373,3
354,4
326,9

45,7
36,'l
35,5

55,7
54.8
50,3

16,4
18.9
14,9

0,0

0,1

13,0
12.2
10,3

11,1
12,8
13,0

89,7
E5,3
79,6

73,8
72,2
64,4

5.8
5,3
1,7

0.rt
0,4
o,2

12,8
11,2
'r0,9

r6,o
11,4
11,2

r6,7
15,9
15,t|

14,1
14,E
13,5

312,3
309,5
28E.2
280,7
3@,9
2A2,3
füo,5

72,9
89, I
82,3
68,6
72,4
72,1
66,5

'l a6o,tl
1E,,.,2
I 3119,6
r 383,9
r 450,7
1ß2.1
I 4.11,9

r68,6
ra),5
165,3

236,4
239.1
u7,1

0,0

56,1
53,1
51,0

o,2

o.2

17,3
47,6
46,6

36,0
4,O
42,6

373,1
371,8
366,1

305,7
3t 1,5
3r2,5

21,8
21,1
19,2

1,3
1,4
t,r

4r,o
/ß,5
12,9

/|!i,4
55,1
53,3

?2,1
73,E
72,4

17,2
38,6
4,4

1 217,1
I 109,0
I 1.O,0
I 109,0
1.9
1217,3
1 2rr,0

243,3
212,O
209,6
2't4,3
223,4
234.3
2,9

29.,7
n2,3
217,1
269,3
282.,9
289,9
281.6

33,7
31.4
32,3

17,1
52,2
{o,o

14,6
14,7
11,2

0,0

0,0

8,5
4,2
4.7

t0,a
16,6
r3,'l

57.0
55.2
57,9

50,5
19,7
51,6

1,7
3.4
3,8

ß6,5
449,5
423,4

0,0

05,5
8;2,2
7A,7
74,3
72,4
07,5
57,2

0,0

3,5
3.tl
2,5

0,9
0,8
0,0

18,0
16,0
11,1

0,r
0,r
0,r

1,0
0,9
0,8

1,3
1,1
1,0

5,1
4,E
3,9

1

2
3
1
5
6
7

8
I

10

il
12
't3

14

15
't6
17

l6
19

N
21n
2t
2a
25

2e
27
2A

N
30
3t

32
33
34

35
36
37

38
39
/O

11
12
4!
4
45
tl6

17
ta
19

50
5t
52
53
54
55
56

57
58
59
60
6t
a2
6il

78,5
76,1
71,1
68.4
67,2
62,5
52,6

1(X,9
r01,5
94,'l

o,2

0.3

88,0
u,7
7E,6

09,3
82,8
75,E

472,O
661.5
038,7

54,2,8
546.5
432,3

42,3
38,6
36,0

2,O
2,1
1,7

79,9
01,1
@,5

90,5
1m,7
98,0

123,5
125,3
11E,6

E1,6
81,2
81,6

2288,8
22',t5,1
2123,6
2 14?,3
2229,6
22t3.2
2129,3

473,8
t|18,3
403,3
1',t5,1
42§,1
47,2
4$,1

l6,tt
14,3
11,3

1,7
1,0
1,1

0,3
0,3
o,2

15,0
'14,1
15.8

14,2
16,3
r4,9

11,1
13,0
9,9

14,8
14,9
16,3

o,9
1,1
0,8

2'.t7,6
m3,7
201,2
2@,4
2r3,0
213,3
210,1

539,9
532,3
49/,2
45,4
4EE,9
4§,2
117,4

91,7
71,2
70,4
74,8
75,2
93,0
99,8

77,1
68,6
65,9
68,9
89,9
78,6
71,2

7,0
0,1
5.3
5,9
5,2
5,0
1,7

80,0
68,0
65,5
63,6
60,3
u.2
6r,5

-l5l-



AuCurn: Hilffi Poocrl, Trl.: O'1888r8a+8616

12 Viehhaltung
12.6 Pferdebestand - Viehzählung im Mai ')

in 1 000

Land

Dcußchland

BadGn-Württemberg

Bayem

Bcrlin ..........

Brandenburg

B'rmcn
Hambury

He$en....

MGcklenburg-Vorpommem

Niedcrsach3en ....

Nordrtcin-Wesüalen ....

Rh€inland-Pfalz ......

Saarland

Sachlan

Sachscn-Anhalt

Schlcswig-Holstein

Thüringen

Nachrichüich:
Früheres Bundesgebict

14 Jahrc und
älter

1990
1992
1 994
1 996
1999 2)

1996
1999 3)

1996
1999 3)

1990
1 992
1 994
I 996
1 999

80.2

57,6
64,5
73,3
77.5
44,3

17 ,0
13.7

229,A
241.6
265.3
291.2
159,0

196.5
212,8
235,2
257,3
129,2

46,E
55,1
65,E
75,5
4'.1,4

12.0

10,9

14,5
10,7

42,4
51,4
61,1
69,1
34,7

491,0
531,0
598,8
652,4
475.E

30,4
35,3
38,9
37,3
'17,1

126,1
134,5
155,6
170,9
7E,6

'17,1

4,0

26.0\-- 19,6

56,9
3,3 7.4 40,5

8,9 \- 44,0

5.2 1 1,1 53.1
62,3

't 09,1
81.9

13,7

1999

1996
1999

0,5

21.5
17.6

0.0
1,3
O,E

0,0

2,9
2,4

0,1

1,7
1,6

0,3
9,1
9,9

1 999
1999

1 996
1999

0,1

0,1

2,0
't,t

0,2

0,2

4,1
2,9

0,5

1,1

20,4
16,E

0,1

t.E
6,7
5,5

1.1

3.5

46,0
33,2

0.1

6,5
2,9

0,2

0,3

12.E
6,9

1996
1999

19,0
12.7

7,7
2,3

1,5
0,8

1996
1999

29,3
19,4

1996
1999

2,7
2,8

47,9
40,1

25,4
'14,7

14,4
9,2

55,6
38,1

3,1
2,4

12,3
10.2

0,6
0,5

1.1
o,7

2.1
1.5

6,7
5.3

1,7
't,2

5,4 1,3
0,5

2.6
1,2

1,3
0.6

1 13,5
87,8

116,7
76,'l

'17.5
7,2

406,0
460.5
519.3
562,5
412,6

8.3
5,8

6,E
3,3

0,9
O,E

4.0
3,5

6.2
5,9

2,5
2,3

6.E
3.4

4,E
3,9

5,8
5.9

3.2
2,4

8,8

1996
1999

29,9
22.0

E,E
4,9

1,6
0,9

1 996
1999

6,1
4,9

2,1
1,5

0.2
0,1

1996
1999

17,3
12.1

5,7
3,3

1996
1999

1996
1999

54.7
49,8

17,1
14,2

1996
1 999

5,8
2,3

1,0
0,5

1,8
1,3

0.7
0,5

21.8
21,7

5,8
5,6

0,7
0,5

5

14,0
8,5

96,0
112,',|
128.',|
139,8
65,6

24,9
29,E
32,4
3't,0
13,6

46,2
54,4
62.4
65,2
34.7

Berlin-Ost 1990
1992
1994
1996
1999 s)

Tä]ffililz"ru"r. - 1999 in Betrieben mit einsr tandwinscialttich gcnutzten Ftäche
von mindrstens Mi Haklar oder mtt Spozialkulturen odcr Ticrbeständen, renn festgelegte
Mindeslgröl]€n ereicht odcr übeßchntlon wden: bis t996 in Beheben mit einer tandwirt-
sdralüich genutäen Fläcrro von mindsstons einem Hektar oder mit naturlicien
Eueugungsinhail€n, dio lestgelegte MindEstgröltan ereicht oder üb€rschritten haben

'l) Untcr 148 m Sloctmß.

85,0
70,5
79,6
90,0
58,1

30,1
22.4
27,4
31 ,'l
't2,3

5,5
5,5
6,4
6,3
3,3

11,6
10,1
10,9
12,2
9,3

33,4
28,8
30.1
33,9
28,4

4,4
3,7
4.7
6.4
4,7

2) Ponys und Klenplerde ohne Bayem: alle Allorsklasssn andorer
Plerde: ohne Baden-Würnemb€rg und Bayem.

3) Angaben l€ilrerse aus dem lnteonerlen VeMattungs- und Kontroll-
system / INVEKOS (rechnensch angepasst).

4) Ohne Berlrn-Wesl. Bremen und Hamburg
5) Ohne Berlin-Ost.

Jahr
Pferde

insgesamt
Kleinpferde 1)

Ponys
und 0 I

(Fohlen)
1-3 3-t4

-152-

N6ue Länder und



12 Vlohh.ttung
12.7 Schafuestand - Mehzählung im Mai .)

in I 000

AGkuntt: Hilru Pogdr. T.l.: 0168ü64,a{616

urld

Land

Oculschlend

Baden-Würtlcmbcrg

Baycm

Brandenburg

Bremen

Hamburg

'r994
r995
1996
1997
1998
1999 r)
2000

1998
1999 2)
2000

1998
1999 2)
20@

1999

1998
1999
2m0
1999

1999

199E
19!X)
20@

t99E
1999
2000

1998
1999
2000

1998
1999
2000
't998
1999
20ü
1998
1999
2000

r998
1999
2000

r9g8
1999
2000

r998
1999
2000

1998
19!X)
2000

1994
1995
r996
1997
1998
1999
2000

1994
1995
'r996
1997
1998
1999 4)
2000

2 881,5
2 990,5
2 953,8
288/,4
2 E69,8
2 723,7
2713.3

327,4
29/-,7
298,5

433,3
465.7
479,3

0,3

160,3
r66,6
16E,7

0,3

1.5

189,6
182.7
147,4

92,8
93,7

105,7

305,5
zil,5
251,0

275,5
234,4
212,6

15't,4
1.14,9
142.6

18.3
15,4
14,2

146,5
131,7
139,3

142,6
139,8
138,4

366,2
363,8
359,1

255,1
233,4
24.4

755.1
817,6
792,9
799,8
797.4
765,2
796,5

1 086,7
1 138,4
r 087,0
1 0E6,2
1 0E6,0

955,3
99E,2

116,0
79,6
99,5

144,6
1il.2
172,3

0,1

9,7
51,3
52,5

0,1

0,2
67,9
6t1,0
66,4

34,E
32,1
37,9

135,9
97,5

101,2

116,2
6E,9
76,E

53,0
46,9
47,1

6,6
4,8
4,7

50,4
42,1
46,2

4,E
43,0
12,t

r95,7
1E5,3
l'x-,2
65,0
55,3
64,3

686,4
713,2
760,r
695.2
6E9,9
6E9,2
677,7

200,1
203.2
'r90,5

269,6
267,0
293,2

0,1

102,1
112,5
1't3,7

0,1

1,1

117,4
r 15,0
117,8

53,r
59,3
66,2

r60,7
115,2
140.3

151,7
135,3
125,O

94,9
95,5
91,5

11,O
9,5
9.2

85,8
86,1
89,2

90,9
%.2
93,8

105,2
170.5
169,8

182,5
173,9
't76,1

216.7
232,5
244,6

469,8
512,6
515,5
507,6
514.4
525,9
539,0

45,3
43,9
46,1
44,9
42,4
26,1
2E.6

4,6

3,9

9.7

0,0

1,9
1,6
1.7

0,0

0,0

3,0
3,0
2,4

1,1
1,1
1,2

5,1
4,3
1,1

4,5
4,3
3,5

2,1
2,1
2,9

0,4
0,5
o,2

1,4
1,1
1,3

1.8
1,3
't,3

3,7
4,3
3,7

3,0
2,3
2,2

63,r
62.9
60,2
58,1
5'r,6
27,1
21,9

6,.1

4,5

9,4

1 1,9

13,7
13,E

0,0

1,6
1,2
0,8

0,0

0,3
1,2
0,E
o,7

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

849,4
876.5
85r,3
832,8
836.4
731.1
755,0

3,8
1,1
0,4

3,E
7,5
5,1

3,1
5,9
5,3

1,1
0,5
0,9

0.4
0,7
0,1

8,9
2,2
2,6

5,1
1,3
1.1

1,5
3,6
1.3

4,7
1,9
I,E

38,0
33,4
31,3
28,7
24,2

7,7
o.o

25.1
29,5
29,0
29,5
27,4
19,0
18,3

Thüringen

Sachsen-Anhall

Schleswig-Holstein

Nachnchllich:
Früheres Eundesgebiel

Neu€ Länder und
Beflin-Ost

126.4
172.9
160.8
084.6
072.4
956,3
9116.E

35,2
v,4
36,0
34,E
33,1
1E,6
21,O

87.5
75,5
62,0
3E,7

237.3
262,0
235,7
253,4
249,6
223,8
243.3

10,'l
9,6

10,4
10,1
9,2
7,E
7.6

') Bis 199E: Juni. . Ab 1999 in E.triaben mit.in€r lan(llrirlrch€filich gcnulzlcn Fläctra
von mindcatens Mi Hekte. odcr mit Sp€zialkullurcn od.r Ti€ölrländ,En, mnn fcstoclegto
Mindeslgrd{l€n er.ichl oder üb!.shnflln wo.d6n; bi3 199E in Eotrieben mit .iner lanörirt-
gchafllicjr gonutztcn Fläche von mindeston3 €ioem Hlklaa gdtr mit nalürlichan
Ezeugun93.inh.it.n, dic fcslgqlcetc Mindc.lg.öllen rreichl od.r über3dritl.n hab.n

1) Schsböcte smc Hadrelund übdgc Schalo: ohn6 8.den-Wünl€mberg und Baycm.

2) Angabcn tcih@ilo .us dam lntegricn.n VeMahu.gs- und Kontrcll-
sFl.m / INVEKOS (rcchncri3.fi .ngcp.3st).

3) Ohna 8c.lin-Wr3l, B.eman und Hambu.g.
4) Ohn. Bedin.O3t.

rutrtcJahr Süafe
insgcsamt

untar I Jahr
cißcfilioßlidt

Läimffi
miblich. ScüatG
cinschl. JährlinoG

Schaf-
böcke

-153-
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Auskunfl Hrlmar P@<i, Tel 01888/644.86t6

12 Vlehhaltung
12.8 Bestand an Gellilgel - Viehzählung im Mai ')

in I 000

Land

Baden-Württemb€rg ..........

Brandenburg

Bremen ..

Hamburg

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holslein

Thüringen

Nacärichtlich:
Früheros Bundesgetiet

Neue Länder und
Berlin-Ost

Tnlt.
hühffi

Deutschland 1990
1992
'1994

1996
1999

1996
'r999

1996
1999

1999

1996
1999

1999

1999
'r996
't9s9

1996
1999

1996
1999

't996
1999

1996
1999

1990
1992
1994
1996
1999 r)

1990
r992
199.1
1996
1999 2)

106 054.4
95 631.8

r01 139,0
102 731,3
107 659,1

4 739.8
4 365,9

I968,2
9 515.0

1 r,0
5160,3
5 667,3

10,7

6,1

2190,8
1 968,0

6 992,9
7 013.2

43 424.0
46 E20.5

1 837.7
1 798,7

5 26/1,0
6 r59,5

6 038,3
7 091,5

2 6E7,3
3 079,7

4 065.8
4 539,6

74 971,2
7/t 016,9
73 EE7,3
74 589,1
77 160,1

31 083.2
21 614.9
27 251,6
28 142,2
30 471,2

53 651,9
rl3 564,3
/t3 763,4
42 381.5
40 630,0

3(m.3
2 E35,5

/t E99.5
1152,1

9,8
2 443,4
2 E23,5

10,3

5,9

1 691,2
1 471,9

'I 34't,9
1 399,8

1/i 153,3
1 3 73E,5

4

1 09t,7
916,5

3't07.5
3 097,9

2 092.9
I 975.3

1 353,0
13/,O,7

34 633,4
33 821.3
32 740.0
31 642,3
29 569.2

19 018,4
9 763,1

11 023,4
10 739.2
'11 034.8

r 7 009,5
15 381.0
16 689,7
16 983,9
17 695,1

947.1
764,5

1 376,0
1 169,5

1,2

392,6
423.1

0,1

o,2

436,6
4'.17,4

279,9
606,2

7 179.5
6 661.3

2 495,1
2 825.5

649.4
778,1

1 025,3
1 168,7

759,7
1 027,4

272,E
373,6

1 132.2
1 427.0

12 736,3
12 331,1
12 364,1
't 3 394,1
13 040,9

35 393.0
36 666,5
40 685,8
43 366,0
49 334,0

693,4
765,9

3 692,7
3 893,1

0,0
2324,4
2 420,7

5 371.0
5 107,1

22 091.1
26 420,6

1 852.E
192r,0

1 151,3
1 E92.9

3 7E5.7
4 OEE,6

1 061,5
1 365,3

1180,9
1274,4

27 599,5
27 864.6
2E 7E3.2
29 552.7
34 550,0

7 793,5
I 801,8

1 1 902,6
13 E13,3
14 783,7

7E1,5
551,3
592,9
il1,2
/t01,8

21.9

0,'l

0,3
21,9
16.4

10,0
7.1

150,6
97,3

't54,1
124,9

64,6
43,5

39.0
v,7

2 013.7
2 256,6
1 754,E
2 059,8
1 926.7

383,7
218,7

0,0
727,7
884.8

s 029,2
5 574, r
6 391,1
7 075,2
E 315,3

39,1
1E.6

t13,1

13,E

96,1
25,5

95,E
28,2

il4,1
614.E

80.7
9E,9

43.8
25,5

54,5
1 1,3

42,O
10,3

934,8
1 099,8

717,9
924,6
953.0

3 599,1
4 078,2

668,4
723,5

590,1
719,3

0,0
2E3,1
354,4

0,1

121,7
't 't 1,0

205,5
306,1

104,4
7E,9

E6,7
1'19,0

4 527.8
5 127.9
5 691.3
6 222.1
6 085,4

501,4
146,2
699,9
E53.2

1429,8

Bayom .................................

Ber|in .................................. 0.0

14,9

0,3
0,0

62,9
7E.6

0,1

0.1

18,8
12,2

Hessen ................................

Sachs€n ............................

[recklenburg-Vorpomm€m ..

Ni€dorsadrs

Ntrdrhsirwestfalen ............

Rh€inbnGPlalz

Saarl,and

1996
1999

9 508.0
I427.7

1996
1999

160,
681.

5

54,1
32,6

16,5
55,9

36,2
50,9

93,6
104.1

1 't.3
5,7

7,0
3,1

1E.7
17,9

3,3
1.2

0,9
0,7

1,1
0,7

1.5
0,7

1996
r999

193,8
184,7

'r996
1999

1996
1999

112,7
103,9

9,3
1,8

15,2
4,1

165, I
466,5

752.8
E3E,3

17,E
9,9

476,7
r149,6
475,4
517,6
323,9

304,8
101,7
117.4
123,6

77,5

07E,9
157,0
036,9
135,2
973,5

1271 ,3
3 050,0
4 325,6
3 569,8
4 652.7

') Bis 1996: Oe26mbd. - 1999 in B€trieben mil sin€r landwirtschaltlrch genutnan Fläche
von mindost€ns Mi Heklar oder mit StEzialkulturen oder Tierbeständ€n, wenn testg€logts
Mind€stgröß€n er€icht oder überschnttsn wden; bis 1996 in Betnoben mit siner landwirt.
schsttlich genuläon Fläche von mindestens ein€m Hektar oder mil nattirlichen
Ezeugungsginheilen, dß testgelegts Mind€stgröß€n ereicht od6r überschntten haben

1) Ohne Berlin-West, Bremen und Hamburg.
2) Ohne Berlin-Ost

Hühner (ohne TnJl-, Perl- und Zrerghühner)

Jahr insgesaml
LEge-

h6nnen

'l. Jafi
und ä[er

zur Aufzucht als
Legeh€nnen
bestimmte

Küken u. Jungh.
unter r/, Jahr

Schlachl- und Masl-
hähne u. - hühner
einschl. der hiertür

b€st. Küken u.

Hähne

Gäns€ Entm

RIFachserie
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Tabelle 72.9

G roßvieh ei n h eiten, Futterfläch en
und Viehbesatz 1,999 *)



DiltrchLlrd Badan-
Wü.ttmb€19

Bayem Berlin Brandenbu,g Bcmm Hambur9G€gs3tand der Nadmisung
Ltd.
Nr

ArtDft tu Pd. T.l.: Olllü0a4{616

und Jungnnder
unter I Jehr......

I lis unts
2 Jahß.. ..

2 JehG und ältar.......

RlilLr r[mman

tis untar

t2 \rht
12.9 GroßYichcinhcitan,

Ho3s

2

t3
14

15

ta

6,3

48.4

2.8

67,6

0,0

0,1

0.3

0,!

0,0

0,0

0.0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,4

0.1

0,6

5Ok9.. ... .

I §7,2

zatc,z
a a63,a

t0 60c,t

tt7,a

tff ,2

t Gtl,t

t2+6
2 t70,t

a7,l
173,t

2244

Vlrhb..trnd

0,8 19,7

1,6 9't,4

3,9 ru.'l
3,t .o5,2

0,0 1.7

0,0 12.2

o,2 57.4

0.1 26.4

0,4 100,7

0.0 3.2

0,1 11,9

o,r 16,r

122.3

188.2

592,9

co!,a

17,6

29,1

98,2

100,7

248,0

4,0

2',t,5

26,t

394,9

631,3
'l.8:i1,8

2 t6t,0

24.5

49,4

213,1

'r 38,1

a26,0

8,2

30,1

!a,a

17.5 38.1 0.0

3,0 3,9 0.0

20,6 ar,c 0,0

1 2ß2,A ! t83,3 61 3,!

t!a,! 2 113,36) o,t

57,5

95,7

358,3

5ti,a

4,6

't0,9

38,6

30,8

it,t

2.6

1 1,5

ta,l

2,3

12,6

2.0

t3,t

22.7

5,0

n,7

854,C

5..2,a

1,1

2,1

6,0

t,2

0,0

0,0

0,1

0,1

o,2

0.0

0.0

0,0

o,2

o.7

0,1

r,0

2.8

21.5

4,9

t2,t

0.84

0,04

0,tt

to,c t6t,6

RIfifunadTraxt

to,t a52,a

Futt rlltcho ln ha

0,71 0,59

fia ral l3!

L.ßndrtlchrtühh gonuta! Flch., Actcrtllchc

1y7 I ra ,6C
a0 r23 77 73

51 1al c5 7r
t6 a1 t0 2t
72 tt3 a7 ltt
r132aa

5ra 121 aE n6

3

a

5

6

7

I

c

50 k9 und mehr .. . .

fl) kg und mehr........

unter 3 Jahß . q) ...

md l(Einpl3rdo ...11.........

Pltr{a aIriüran

10

11

l2

unLrr 1 Jahr..............

1 Jahr und älter ..

in3lesdnl.......

aa,z1l

26t,C .)

55,0 .)

!?!,7 .)

ato,c
12,4

a7t,2

ra 5ac,2 6)

lt t00,2 6)

17 162

t6
tf
2A

221

3

ito

o,2

3.2

o.2

3,C

0,0

0,0

0,0

7,9

0,6

E,'

17

18

tc

20

21

0,00

o,71

0,0

0.0

0,0

l0,t

to,3

o,72

0,00

o,72

r!9

0,06

0,76

122

2

t9t
2l
I

21

27

5t3

0,56

0,05

0,ci

ra4

l2l5
102

t23
tu
Itt

2

ill

t!5

t a73

t6
tc
t0

2ft
a

tat

0,62

0,oa

0,c?

Itlt

22

23

A

2a

ß
n
2l
za

30

$
32

@lu96l .... .. . .

Gallogalzu[mm

Itr.eeaaml

Haupttdternäche D .............

lntgilnt

LF (r0OOh.)
!.lmhlLF

Rlndcrro lm hr LF

xIchtoh.Jc too M LF

9chmln.lc l0O h. Achrlrnd....,......,.......
Pt flrlt toonrLF

100 h. LF

0,71

0,03

o,f a

0.82

0,00

o,12

') Erg€bniss d6r Landtvirtschatsählung vom Mai 1 999. - ln Eotrieben mil ein€r landwid-
sdrgfüich gsutrt€n Fläch€ von mindestens mi Haktail odsr md Spezialkultursn odsr
TEöeständen, renn festgel€gte Mindestgröß€n ersicht odor überschritlen rerden; bis
1996 in Boüieben mit €iner lsn6f,idschafrich genutrlen FläcJ|€ von mindestens
einem HekEr odar mit natürlichen EEegungsernhe(en, di€ testgolegte
Mind€stgrößan ereicht odsr übeßchritten haben.

'l)Ohre Berlin-West, 8remfi und Hambug.
2) Ohna Bsflinost.
3) Ohre Ponys un(, Kl6inp[e«ß.

4) Ohne Bay6m.
5) Unter 148 m Stmkmaß.
6) Ohne Ptorde€V von Bayem.
7) Oauorgrünland-, Funerpllanzen-, Futterheckfnichteiäche.
8) Zwischenlrüchte zur Futterg*innung, Zuckemiboniächo.
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Schrta ararmmn

Jahr€ und ältil . .. ...

3chd. und Pt rü.

l)



helbng

Fuic.näch.n und Mchbc8ets 1999.)

Meddenbu.!-
Vorpomlrm

LIU.
Nr.

ln I 000 GV

51,0

EO,5

326, r

a6r,e

2.6

11.4

37.5

25.1

76,t

1,6

6.2

7,1

306,6

5r8,3
1 099,4

I t2a,r

31,2

117,0

536,3

203,4

rtt,0

4,9

15,7

20,4

13,7

53,8

13,6

tt,o

162,8

295,9

602,,1

l@,t

32,8

81,1

125,9

168.2

70t,0

1,4

14,6

rt,0

8,8

53,7

10,3

,2,E

37,7

5,5

43,2

I to3,t

1 162,6

o,52

0.08

0,60

tac

r 602

127

l0a
2a

5!a
6

,zo

38,0

68,9

232,O

t39,0

2.5

4,6

22.2

12,0

at,3

2,3

9,8

12,2

2.3

15.1

3,4

20,1

57.8

220.1

!ll,o

2.1

9,7

ll,t

26,1

1.9

!o,t

2t5,7

554,0

,23,6

58,3

220,3

r11r

2.7

12,7

35.2

1.213,6

2.03S,5

5.206,r

t ta6o,3

121,O

3't't,7

1A4,2

688,7

2 ta6,a

2j21,7

372,5

1.137,O

2 o:lt,a

5,6 45,9 Et,o 133,6 u,2

9,6

29,9

80.7

312.2

/att,ltl6,t

0.1

0,3

1,7

2,6

19,9

.16,3

2

a

5

o,2

1,'l

I,t

3,4

10,6

29,6

24,6

u,2

2,1

9,0

lt,l

7.6

17,7

89,4

39,0

t6t,,

9,3

17,9

n,1

2,A

17,A

20,c

16,3

65,5

167,2

135,7

N:I

1',t,2

54,'t

36,!

7

24,7

76,t

30,5

t0,3
0,8

L'
8

c

28.1

1,4

24,1

187,3

't9.2

203,a

36,6

122,5

t6t t

40,1 .)

228,7.1

45,9{)

rla,c')

3@.6

32,7

tat,a

121,9

9,8

r31,7

t0
ll
12

2,6

7,3

1,6

fi,6

ll0

I 173

t9
36

1a

ta
I

ca6

24.6

1,0

26,C

0,63

0,06

0,3t

117

3lt
to
6:l

2a

Eö

I
ttt

0,4

3,1

1,0

4,6

o,7

0,0

0,7

6a,t

61,2

0,84

0,01

o,r6

ttt

n
f1
tl
a
6a

a

2.;'

7,2

0,1

7,1

r710

o,74

0,07

o,Et

12'

7ß
tc
0a

tg
05

!
265

1,6

7,2

2,3

fi,1

1,2

4,5

1,0

4,7

1,2

4,9

1,6

7,4

8,8

36,5

8,6

tlt,c

,t8,2

0,6

ll.7

5,8

30,1

9,9

taa,t

12,3

0,5

12.1

22

23

u

26

zl
n
2t
n
!o
3t
3:l

0,75

0,07

0,t:t

1Xt

6 toa
/al

4
17

,a
I

tE7

0,58

0,06

0,ea

Ita

EtL
t0t
t05
Jt

to7
a

73t

11

1Zl

r06
5a

62

1t
toa

I
5!t

0,55

0,02

0,ta

17E

032

Itt
r2c

37

x26

5

llo

13

14

15

r3

't7

18

tc

a5tt,r I 116,7

ln I 000 GV

a76,1 2026,s

,t Gv-R.uhftfilttn!.ü

0,80 0.56

0,07 0.07

0,E7 0,3!

tl6 t80

und Vl.äb.uts lG f ltch.n lnhcll

r 362 2 38r
tß 11f
a5 toE
16 30

60 121

It
6ao I 919

ai2o,3 55a,! a30,! 1 162,1 4t5,2 lt taO,O6) 2 3!7,!

a8l,o t23,6 cc3,a 3a1,2 E t3!,06) 2 160,D 2'l

0,73

0,18

0,91

o,73

0,04

oJ7

I

Nisreßachs Ndütlein.
W$tblsn

Rh€inland-
Plelz

Saadand Sadrs Saös-
Anhdl

Scfrlosig-
Hdltoin

ThCringm
FrüherEs
Bundes-
gsbiot r)

l*.-0.,I una

I earinocr',
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Milch-
ezeugung
Insgesamt

an Molkereien
gelieferte

Milch

sonstige
vemendung t)

zusammen

Milch-
kuh-

bestand

Durch-
schninliche

Milchlei-
stung je

Kuh und Jahr

Jahr

1 000 kg

13 Tierische Etzeugung

13.1 Milcheeeugung und -ve'wendung

Auskuntt: Hilmar Poodr, Tel.: 01888/#8616

von durch

darunter:
verfünert

Land

Oeutschland.. ...

Baden-Würnemberg

Bayern

Brandenburg .....

Hessen ...

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen ..

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Ptalz

Saariand ...

Sachsen

Sachsen-Anhall

Schleswig-Holstein .......

1 999
2000

1 999
2000

I 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

4 795,0
4 636.6

444,0
432,3

1 454,0
1 416,0

207.0
196,2

175.0
175,6

202,0
192,8

818,0
790,8

419,0
391,3

5 909
6 110

5 077
5 267

5 204
5 403

6 521
6 914

5 991
5 786

28 334.0
28 332,4

2253.0
2 276,7

7 566.0
7 650,2

1 047,O
1 016,3

1 323,0
1350,3

5 316,0
5 169,6

2 707.0
2 682.7

783,0
775,3

90,0
88,6

26 777 .0
26 963,8

2 095,0
2140,6

6 893,0
7 024.3

,0

987,0
967,7

1 287,0
1318,3

5 066,0
5 004,2

2 619,0
2 601,3

757,0
744,4

88,0
86,1

1 428,0
1 494.3

1 052,0
1 056.6

2276.O
2 265,9

91 1,0
926,6

28,O

1 557,0
1 368,6

157,0
136,2

673,0
625.8

60,0
53,9

59,0
48,6

36,0
31,9

250.0
165,4

88,0
81,5

25,0
30,9

54,0
48.1

33,0
27,0

83,0
82.7

1 324,0
1 148.6

1 16,0
98,6

580,0
539,3

57,0
51,4

43.0
36,7

36,0
31,5

218,0
134,4

62,0
57,6

19,0
24,3

289,
302,

349.0
356,4

6 555
7 002

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

1 999
2000

136.0
132,1

16,0
15,4

147,O
139,5

6 502
6 537

6 462
6 406

5 767
5 E69

5 567
5 748

6 532
7 ',t04

1 483.0
1 542.4

2,0
2,4

69,0
68,2

227,0
217 ,1

't57.O
153,4

389,0
378.7

3,0
2,5

53,0
46,6

6 902
7 065

6 066
6 209

1 084,0
1 083,7

2 358,0
2 351.6

943.0
956.0

33,0

32.0
26,6

Thüringen ....

Berlin, Bremen, Hamburg ....... 1 999 5,0 6 020

1) Frisch verbraucht (Eigenverbrauch, Altenteil), verarbeitet zu Landbutter und Landkäse,
verttttlert so\,yie als Oeputate, Vozugsmilchabsalz usw. veMendet.

Slatistisches Bundesamt, Fachsrie 3. R I.2001

6 411
6 854

32,0
29,3

5,0

31,0
28,2

3,0

,
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Konsummilc,labstz

Jahr
Milch-
anle-
ferun9

Voll-
milch

leil-
enl-

rahmle
Milctr

Mags-
und

Butter-
milcrr

Konsum-
mrlch

insgesamt
einschl.
Butld-
milch

Buner

Kä$
einschl.
Saus-
milclF
käs6

Sp€ise
quark
und

son3tig€r
Frisch-
ktue

Kordans-
milch-

ezeug-
niss

13 Tb.lrch. Errcugung
'13.2 MrhrrslE arung, KonsummilchabsE und HcElrllung

von Milchqzrugnß$n in dln i,lolkaEian

t(mr

Au*untl Dr. A[t d KElzsdimr, Tcl.: 016t8 / 6a,l - E612

Hsstellung vm Milcheusgnissm

TrodGnmilch-

Voll-
milclrr)

Magor-
mildr-

pulvs

Land

Deutschland .... ..

Nachrichlhch:

Früh€res Bundesg€biel .. ....

N6G Länder und B€rlin-Ost

mamliche Öle und Fend) . .. ... .

Fetts von Landlierent).... ... .. .. ..

Fette und Öle von Seeligron ..... .. ..

Fette und 016 insgesamt'1 ..... ..

dar. inländisher Herkunll

199,2
1 993
'r994
1 9!15
'1996

1 997
1 998

1 992
1 993
1994
1995
1996
1 997
1998
1999
2000

I 992
'1993

1 994
1995
1996
1 997
1 998
I 999
2000

25612
26 013
au7
26 966
27',t80
27',t71
26 940
26 960
27 2',t1

3 385
3293
3 341
3 477
3 455
3327
3291
3 215
3192

2 805
3 016
2276
2718
2 933
2413
2 833
2743
2720
2671
2 590
2 545
2 633

1 768
1 866
1 985
2021
2052
2 080
2020
2@4
2 129

60
926

1 173
't 411
1 453
I 569
't 610
1@5
1 599
't 571
1 549
1 727

356
413
417
411
447
ß1
450
45
403

320
30r
329
316
299
315
303
303
300

159
193
196
232
299
275
292
27A
2E
211
2U
207
203

21

29
3E
38
71

103
99
96
97

5 472
5 463
5 655
5 815
5 E06
5722
56t4
5612
5 637

2g
3 269
3 398
4 123
4 429
45/.1
4 694
4 631
4 553
4 481
4 365
441
4 563

828
923
963

I 1E3
125/
124o
1 250
1 171
1 074

643
676
700
716
792
839
o52
845
927

1U
)r2
408
s63
593
604
6@
608
636
651
660
653
638

50
72
92

1@
156
188
191
193
212

Jdrr

355
1 929

354
14 14

503
s',t4
528
551
541
566
557
g
567

376
436
g7
14
495
503
505
523
510
527
509
515
s20

E

11

23
27
3t
39
4A
49
47

120
't25
113
127
108
106
114
103
't01

391
427
374
399
395
334
323
331
324

78
u4
590
437
333
357
308
325
310
265
249
2fi
244

56
69
66
74
85
68
74
74
78

14 3E5
1A 371
229{a
z',t §1
21 2',t1

21 fi2
21 6E9
22 145
221§
219',t2
21 366
21 il8
2',1 ffi

4 395
4 449
4 358
4 821
50j.2
525€
5 573
5 432
5 645

14
30
76
93

105
104
100
116
98
94

100
91

90

15
2',|
't3
't1

10
12
14
12
12

652
661
699
737
736
751
750
74
759

125
67
360
550
609
612
633
651
637
640
637
633
6116

474
ß2
$1
4€6
4AO
42
4ß
427
425

406
4e4
576
360
391
3E3
366
363
356
313
289
2S
298

451
4a'l
508
7U
736
656
70'l
630
574

83
99
95

'123
125
129
137
131
127

43
49
66
E6

101
110
113
116
113

'I ) Sahrepulver Vollmilchpulvor, leilentrahmtes Milchpulver

Ez6ugrt6s Produkt

13.3 Etzcugung yon Öl.fl und F.tt n 3ovrlc El.m

Builor. ..

Eier.. ..

3 096
1 671

399
13 944

2000.)

3 759
2 189

353
14 515

1 000 t Rohöl
1 00O t Reinretl
1 000 I Roinlett
1 000 t Rohöl

1 000r
1 000r

1 000 t Reinlett
Milt. stück

2273
816
7U

2fi7
424
811

3 336
1 733

367
14 069

3722
2 141

355
143/,2

22 793
923
6$

733
E57
838

E30
924
901

1 ) Vorläuliges Erg6bnis.
3) Einschl. F€tl6n aus der Tisrkörperbeseitrgung.

2) Aus inländiscfi€n und €ing€filhrts Rohstoffil.
4) Additim d€r srnzolnen PGitionm.

Ourllr: Bundalminirt ,ium fü. Varbnuch!ffäuE, E nlhrung und LüÖvinrcäafl, Bonn

199E 1999Einh€it 1996 1 997
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Auskunft: Hilmar Po@h, Tet. : 01866/84+E616

t3 Tbrlsch. Errcugung

1 3.4 Schlachtung€n und Floischerzeugung

Gegenstand der Nachweisung
(o. Kälber)

Plordo

Tiere aus gewerblichon Schlachtungan...... ,l999

2000
Tiere aus Hausschlachtungen.................... 1 999

2000

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

x
x
x
x

x
x

x
x

Deutschland

I 280 921
1 218491

35 989
32214

363 889
329 162

14 872
13 948

105 289
95 924
4 482
4 180

43 870 037
42 637 953

710 714
600 389

4 033 441
3 922 935

69 152
58 418

4 102 593
3 981 353

37 676 91 3
36 620 786

578 162
484 840

6 193 124
6017 167

132 552
115549

6 325 676
6 132 716

I 501
10 884
6 876
6 730

78/3
9 861
6 359
0 108

14 202
15 969

18
'18

16 465
16258

zfi
2U

3 986 793
3 765 787

1 18 368
1025?3

441 308
405 890

15 294
r3 168

859 853
903 024
1 50 333
141 912

Geschlachteto Tier6 insgesamt...........,......'l 999 Anzahl
2000 Anzahl

Ourchschnittliches Schlachtgowicht
insg€samt2)......... ........1999

2000

Schlachtm€nge aus gewerblichsn
Schlachtun9en...... ........ 1999

2000
Schlachtmenge aus Hausschlachtungen... 1 999

2000

Schlachtmongo insgesami.........................

4 104 961
3 866 316

.14 580 751
43238 487

15 377
17 614

16 721
16 542

1999
2000

456 602
4t9 058

54 930
51 034

1 567
1 387

13 794
11 482
2 605
2 277

936
825
170
152

1 010 186
1 0.14 937

17 476
18 593
2 990
2 805

20 466
21 398

16 155
17 179
2 651
2 454

1 321
1 414

3il9
351

1 660
176Ä

4 414
4§7

kg
k9

't8
t8

153
r96
124
121

?77
317

20
21

92
92

124
126

ul
324

2U
2U

u7
292
68
75

5 391 267
5215541

41 7§
36 602

4
4

Tigre aus geweölichen Schlachtungen...... 1999
2000

Tiere aus Hausschlachtungen.................... 1 999
2000

G€schlachteto Tiere insgesamt.................. 1 999
2000

Durchschnittliches Schlachtgewicht
insg€samt 2)......... ........ 1999

2000

Schlachtmenge aus geworblichon
Schlachtungen...... 1 99!)

2000
1999
2000

Schlachtm€ng6 aus Hausschlachtungen..

Schlachtmenge insg€samt......................... 1999
2000

Tr€re aus gowoölichen Schlachtungen...... 1999
2000

Tiers aus Hausschlacrltungen..................., 1 999
2000

Geschlachtote Tiere insgesamt.................. 1999
2000

5 502 157
5310561

56 497
52 421

Früheres Bund6sgebiet

427 514
394 408

12689
10891

372620o
3 523 206

440203
405 299

126
'l?7

4 723 959
4 571 zffi

36 695
31 804

'r 175 632
1 122 fi7

32 507
2803/.

53 993
50 209

1 397
I 235

4 816 909 1 208 139
4650325 1 150601

55 391
51 440

N€ue Länder und Berlin - Ost

3 622 904
34U6?5

103 296
88 575

787 975
824 331
134 241
124 356

910
705

317
250

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

x
x
x
x

x
x

x
x

14 057
14 082

96
115

3 711
3 718

25
30

2 408
2 176

't60
169

2 568
23/,5

Anzahl
Anzahl

38 25s 075
37 105771

922216
948 688

14 153
14 t97

k9
kg

2U
264

?1
21

92
92

325
327

3 474 327
3377 4§

56 255
47 175

141
177
114
110

3 530 582
3424611

18 806
19 633

3 736
3 748

256
287

058
o23
517
622

175
645

2U
2U

636
574
42
45

678
619

21
30

90
91

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

x
x
x
x

x
x

7t 878
78 693
16 092
17 556

378 761
343 't 10

16 399
13 759

87 970
96 249

Anzahl
Anzahl

Ourchschnittliches Schlachtgewicht
insgesamt 2).......... 1 999

2000

Schlachtmenge aus gewerblichen
Schlachtungen...... ........ 1999

2000
Schlachtm€nge aus Hausschlachtung€n... 1 999

2000

Schlechtm€ng€ insgesamt......................... 1999
2000

559 114
545 499

1? 497
11 243

12
18
9

1l

kg
kg

68
72

289
291

x
x

2) Bsi Schwoinen nur lür dio gowerblichen Schlachtungen.

18
18

18
18

667 308
644 255

5 043
47§

685 248
660 236

109 771
100 103

1 106
977

572 01 1

556 742

1 ) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind.
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13 6 Schlschtungtr
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lttT
tttt
ltOt
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199E
1999
2000
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0,3

240.O
249.5
239,1

8.2
7,0
55

1 996
I 999
2000

11,4
t 1,l
I t,4

494,0
497,1
473,3

10,5
8,1
7.3

199E
1999
2000

0.'l
0,'l
0,0

,6.0
12.2
11,3

0.1
0.1
0,1

30,0
27.O
23.1

9,5
6,6
7,5

1,1

t,0
1.1

0,1
0,1
0,,l

2.4
2.4
1.5

0.1
0,1
0,'l

9,/.
7.5
5,8

r8,2
't8.r
'r6.5

1,il
1.2
1.1

13.7
r3.6
12.9

6,4
7.3
5,9

80,4
73.7
56.i|

0.2
0.1
0,r

1E,5
17.4
16 1

165,6
221 I
227 6

1,6
1.1
t3

64,5
60.3
52.3

9.8
9,1
8,3

ar,t
4,t
u,a
a2,7

2.7
2.6
2,4

o.;
0,0

0,0
0,0
0,0

0,5
0,5
0,5

0,6
0.6
0.6

.5
,5
,3

5,7
5,5
5,4
5,5

t0,a
6?,a
5a,t
tlt,t

oao,r
t6l,t
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'ltt,E
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t,a
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00
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0,0

't,3
0.9
1.0

0,5
0.4
0.3

0,4
0.3
0,3

0,6
0,6
0,5

0,5
06
06

38.0
37.0
230

37,0
40,3
44.4

2.5
2.3
2.2

31.5
26,6
22.3

158,0
152,6
154.8

254 2
254.1
243.4

ß2.1
/t4'l 5
iro5,9

214.8
207.A
2U.O

152.9
164,1
15't,1

183,E
202.6
190.5
171,0

2,4
2.1
1,7

13.0
11,1

E,5

8
9
10

2.2
1,6
1,5

0,0
11
12
13

11
15
16

17
18
19

20
21
22

23
21
25

fü
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28

E
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31
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33
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37
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40

al
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il3

41
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4
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4E
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57
5E
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60

Bmnd€nburg. . . ..

Nüdrhaifr Wcrttalsn......

Fnihms Bundcsgcbist. . ..

1996
19IB
2000

1.5
0.9
1,4

0.0
0.1
0,0

,5
.2
,0

1996
'r999
2000

3,5
2.9
2.5

26,6
30.4
29 1

0,0
0,0
0,'l

19.4
21.6
23.4

o;
0,0

0.0
0,0
0,0

0.3
0,3
0.3

0.0
0,0
0,0

0,5
0,5
03

8,7
9,7
9,,1

1998
1 999
2000

o,2
o.2
0.'l

r998
r999
2000

199E
r999
2000

1.9
3,4
37

4.5
42.6
41,5

1 998
1 999
2000

250,6
243.1
216.1

1998
1 999
2000

5.3
4.5
3.9

0.t
0,'l
0.2

323.E
322,O
289.9

1,6
1.9
't.4

50,5
4t,5
4.4

1,7
1.7
1,5

0.4
06
0.7

8,8
8.3
6.4

0,8
0,7
0,6

E,O

6.7
62

4.8
3.6
3.2

1998
1999
2000

0.7
0.7
0,6

0.2
o.2
0.1

47.6
47.1
43.1

4,4
3.2
2.1

50.6
52.4
,16.3

19,'l
19,4
1E.7

r998
1 999
2000

1.2
0,9
1.0

0,9
1.1

0,1
0.r
0.1

1 998
1999
2000

0.1
0.1
0.1

26,6
233
14,2

1998
't999
2000

0,1
0.1
0,a

0,0
00
0,0

6,'l
7.O
8.r

1.0
0.9
0.8

17.2
12,6
11,8

0r
0r
0,1

1998
1999
2000

0.5
0,,4
0,3

Naus Ländtrund BerlGOs 1997
1996
199!)
2000

0,0
0,0
0,0

0,2
o,2
0,2
0,3

r998
1999
2000

o.2
0,1
0.1

2.7
2.4
1,9

5,8
6.7
7.1

4,t
3.9
4.2

o;
0.0

0.1
0,1
0,r

6,8
55
5.1

18
1.9
'1,9

2.2
1.8
1,4

102 8
101,6

87.7

E0,r
8E,2
E2,t

1,7 42,O
1,6 42.1
1.7 39,7
1,6 36.8

5,'l
3.9
2.9

0,5
0.4
0.3

00
0,0
0,0

0.6
0.5
0.3

39.1
40,3
39,5
36,8

2,3
4,3
4,9
5,9

0,8
0,9
06

5.2
4,3
2.6

29
2.6
3.2

7.2
85
8.7

1997
1996
1999
2000

3,6
3,8
3,'l
2.7

26.4
29.3
29.2

742.1
596,9
596,6
525,6

58,2 r 456,5 17 2 645,6
116,9 t 361,3 13.7 597,3
37,5 1 3E4,9 11,2 602,0
31,4 1 320,9 r0,5 551,3

?4,7
6r,9
51,4
43,9

162,1
1 39,1
128.7
115,4

10,0
8,4
7.5
6,6

1) Ausg6!,acJl$m miblichG Rinder, dio noch nicht gekalbl haben.
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2) Tier€, d6ren SchlaciltöOer als Kälb6r zugsschnin€n srnd.
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2.5
2.1
2.2

15.0
r5,3
13.8
1'1.5

6,2
17,4
12,7
10.9

709,0
696,E
578,2
484,8

7,O
6.'l
7.8
9.9

1.5
1,2
1.3

0,1
0.t
0,3

0,1
0,1
0,1

0,1
0.,|

0,1
0,1

0,1
0,2
0,1

r5,5
14,5
't4,1
t4,t

2,9
2,0
2.4
2,2

1117.?
1 565.3
1470.1

w217,5
u820,2
37 676,9
3€ 620,9

5 476.5
5 707,5
I 193.r
6 017.2

121,1
123.7
127,9

709,9
716,8
786,0
824,3

181,8
169,1
13/.,2
124,4

141,1
14't,5
132,6
1r5,5

39,5
59,'l
71,9
7A,?

0,5
0,6
0.7
1,0
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Auskunfl: Hilma, Pooch. Tel.: 01888,644€6'16

B8d6n.Würnmbor9..... .....

Bayom...... ... .

Ber1rn..

1S tr6
ta aat
ta t7t
ta 007

1998
1999
2000

1998
1999
20@

'r 998
r 999
2000

1 718
1 466
1 280

1 998
1999
2000

1 998
1999
2000

444
271
125

153
963
825

52
72
44

137
172
200

565
1 025
1 112

Ltd.
Nr.

I
2
t
a

5
6
7

I
9
10

11
12
13

14
r5
16

17
18
19

N
21
u
23
24
25

ß
27
2A

w
33
34

35
36
37

3E
39
10

41
42
43

4
45
ß
17
rlE
49

50
51
52

53
il
55
56

57
58
59
60

ltcT
ttot
llto
2000

660 otc
era 216
3ll tca
692261

2! 470
tt alt
t0 0t!
It 0ta

a722y
§7 2a1
.,4t25
/aall lro

rtt ttz
Ito ta2
1E2faz
t6t tüt

22ü7
lr 72t
tt ttt
ll 960

2ß
218
195

lna
M'l
1 042

c7t

't 222
't 251
1 018

891

11 022
13 612
13 292

1 494
1 413
1 517

2712
2 358
276.

2765
2 363
2 181

1 692
1 304
1 172

424
317
350

174
146
118

5 416
6 '163

6 789

14 210
't4 726
13 058

4 574
3 422
3 271

I 974
10 957
12 124

a 600
a ac5
3 t21
t a!7

159
171
't45

4 981
5 110
4 929

I 144
1 731
1 937

1 339
1 040

755

10 759
9 162
7 648

I 129
7 316
6 486

8 773
10 423
10 r10

t! n.d*h.
13.7 Schlecfitmar§€

in

Haus-

3 648
3 151
2 425

2 479
2 322
2041

25
22
21

4 578
4 385
4 070

117
122
122

1 888
1 534
1 422

2 4',t7
2729
2ü2

29
18
18

3 599
3 723
3 535

2 196
1 986
't 633

1998
r 999
2000

85 5@
90 517
87 012

2 909
2 529
1 989

75 131
75 889
72 527

30 609
31 367
28 936

1 998
'r999

20m

3 807
3 668
3 810

182625
1&t 240
178 861

3 887
3 046
2745

143 558
138 415
127 929

58 459
56 919
55 620

473t
3 660
3 432

I 998
1990
20@

703
614
518

848
812
738

1'.17

109
93

7ß
534
490

29
22
12

525
630
463

'tl
15
12

2
0

6
6
4

7
6
7

62
476
420

703
698
442

993
065
698

498
418
352

12
15
23

't9
15

7

292
703
097

255
216
194

1 871
1 491
1 516

0
0

32
43
60

6
3
3

6
4

387
u1
303

41
36
32

449
395
395

§2
273
273

140
120

73

37
35
33

'r 56
169
168

29
33
36

't't8
92
80

3m
279
286

25
29
24

1998
1999
2000

1998
1999
2000

'r7 739
17 523
15 954

1998
1999
2000

6
tl
11

20 586
18 964
17 949

E
30
3r

1998
1999
2000

2 893
273'.1
2 163

173
153
'113

53772
65 028
67 637

I
8
5

97
88
76

32
45
54

4?
21

26
35
38

5
4
I

25
32v

E8 083
85 476
87 305

1 14 687
115680
104 944

61 201
59 642
58 505

r8 059
15 9!13
14 939

2750
2 568
2 355

28 600
28 230
21 547

Nordrhein-Westfalsn.

Rheinbnd.Ptalz.. .....

Sacrlsn... .

Sacrlson-Anha|t...... ............

Scrlleswig-Holslein...

Bund€sgebiet..

Länder und B€rlin-Osl

't5927
16 135
14 807

1 471
I 088

712

14
11

218
273
334

215
243
2U

299
068
627

72A
655
841

119
106

81

1 998
'r 999
2000

1 998
1 999
2000

ß2
776
757

322
323
292

187
16
98

34
3ti

139

51
60
75
80

9 667
I 003
4 835

I 882
I 676
6 109

469

608

408

458

475

r40
137
165

37'l
384
348

I 998
r999
2000

1998
1999
2000

12
9

11

I 031
1o 069
10 044

52 640
51 701
52642

44 858
48 545
45 407

223,,8
24 781
23 466

2323
2735
2 905

12 643
'13 154
12 869
12 166

671
1 2A7
1 510
18/,2

503

910
824
660

56
31
37

1997
1998
1999
2000

607 052
567 993
575 738
553 655

20 358
16 644
13 525
11 394

424652
404 091
414 4U
397 427

5 045
4 078
3 369
3 196

179 511
169 748
172 570
159 320

20 670
17 336
14 595
12 553

1997
1998
1999
2000

53 045 3 312 47 583 455 10 471
ß222 2854 53 150 117 10 594
43226 2 563 50 371 452 10 182
38 596 2262 45 944 Ul 1543

2) Ti€re, der€n Schlachtkorpsr als Kälber zugescinitten sind

1 417
1 386
1 393
1 397

1) Ausgewschsene wsibliclle Rinder, dio noci nicht gekalbt hab€n.
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Sdrr€im Sdrstc z&rn Ptffie

Ezryrrre

irae.llil

ta 6at
ta a6
ta a!0
ar ota

t 'ltl oaa
r ?üt 6rt
a Glt /aal
t t22 clt

4 795
1472
4 370

2755?6
276 0r0
267 213

r0{ts
92t2
7 928

6 8it'l
6 6{15
5 870

'lE! 314
5ß 080

'i92 666

27 82
2t 563
rE 26il

r@625
r10 s08
110271

2170
2m
I 910

30 585
30 615
21737

I
t'r
14

111 1?1
109 t8:t
104 2«t

t5
12
12

lafaz
ta oo0
lt a'ta
It 3tt

a tat
1an
a',f
ara

2g
2421
2556

13/,2
1 697
1gn

725
913
017

11
IB
ß

2
2
I

Al.6l(|Irlt tl*nr. Pooctr, Tol.: 0l888r84t$t6

HTJt.

155
l3l
l3lt

45
4
51

I
I

2$
217
2v
64
rli!
27

7lf
719
7U

882
s7
dn

30ü
320
3it6

It
1

t6

163
1lo
12A

267
2n
256

390
328y7

u
12
2e

134
192
114
110

4 088
3 037
3 7tl
3 716

t4t
1n
r36

527
ß7
366

s4
698
E)5

0
2
0

11
12
15

:
2
2
2

n
40
07

4gt
rlSl
355

27
I
2

36
25
20

321
355
@.

«)
38
6a

11 112
t3 62/t
12 519

2lot
I tal
t ta7
r ltt

azfa!
ll 670
.0 162
tt att

t3 760
13 770
12|,,l7
11 213

t lJ,
tTzl
2r',
8 rot

713
ar7
5r6

930
@4
550

I
o
0

.t9

15
17

I
2
I

3
5
7

6tl
50:t
lf2
t3
17
1E

346ß
27a

5:t7
4i]6
47

1Ns
76

3 slto
3 385
2 651
21il

L2
L1
1A
121

39
42
11

58
$
11

o
o
0

It6
ltt
Itt
tt.
26
EI
39

36
61
Itl

:
lo
6

t0

I
I
2

1o
12
0

7
6
1

/§a
41
roE

71'.1

686
709

L'U,
Nr

1

2
t
a

5
6
?

I
I
10

lt
12
13

11
r5
t6

17
t8
r9

20
21
2.

t3
21
25

ß
27
20

2i
30
3t

32
«!
v
35
36
37

3E
39
ro

11
12
tl3

u
ll5
t6

47
rl8
/t9

50
5l
52

53
5a
55
50

57
5E
50
60

715
601
636
571'

;
3

E
5
6

2
I
I

3
3
1

6
12
11

3il
«t
25

30
r9
17

fi 828
l0 560
s6f
r@i
1ß7
r 165

3 114
2 173
2(E5

t79
n2
672

51 l.O
55 6rE
55 041

o

25 909
26 063
21li.3

66
00
«,

@
62
67

47
.l5
2A

27
20
31

'l1a
ttt

E2,

12
I
I
1

3
E

23
21
24

038
742
397
2t5

265
179
170
r52

2 170
2 155
2 016

ffi0u.
se€63
524l.t

fi@!t
0 a34
77ß

r rgit 93E
I 332 560
1 200 570

2Xn
3 2rt0
2 391

tos 7r9
100 r04
104 60

2768
2 182
1 4!i7

3 479
4217
5 341

37ß
66

072
665
0@

977
62
158

50
5a
49

23
2A
3!t

510
552
665

05
97

1m

5
6

to

I
1

2

1
6
0

t8
14
t5

11
14
l3

o
I
1

1
6
6

0
I
I

5
6
8

2§
1&2.
1&.

2073
1Sl
175{

293
N
293

,6u
9o

287
276
216

t4
12
12

6
6
7

252
213
252

113
ea
93

17
52
46

§7
34:i
339
35r

I
1

0

1
1
6

756?3
E 988
ß788

20r
2§
190

161 981
173 72ß
16 297

3 250
3 117
2W

11
12
t5

I 090
22§'3
I 793

r3t 963
t4t 159
132EJ2.

I 19 703
131 771
1116 986

4 366
4 Ctill
3 552

55 311
53 796
53 ggt
50 209

2 9S Ats
3 235 330
3 474 327
3 377 438

88 geo
87 AX'
56 255
17 175

14 041
t4 9r9
t6 155
17 179

887
507
426

I
I
2

2
I
I

159
145
172

2 1ß
to9
l/rl
177

0
10
12
1E

1 232
1@2

936
q25

1g2U
517 lEE
559 1 14
545 /190

751
081
321
411

7
9
9
n
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iken der
MastrassgnLeq6rasson

zur Zuchl
und ver-
mehruno

zum G6brauch
zur Zuchl
und ver-
m€hruno

zum Gobrauch

Jahr

Gebiel

13 Tlerische Erzeugung

13.8 Eingelegle Bruleier')

Deutschland

Auskunft: Hilmar Pooch, Tel.: 01888V644-8616

Trut-
Enten- Gänso-

hühner- t)

1993 ............
1994............
1995 ............
1996 ............
1997 ............
1998 ............
1999 ............

1997.........
1998.........
1999.........

8 498,2
7 66t,8
I967,8
I688,8

10 190,3
10 448,4
11 420,9

27U,3
2 385,4
2 653,0
2 897,7
3 014,8
3 638,5
3 804,4

109 855,1
1 t4 901,9
114 077,O
1 14 815,6
1 13 848,8
109 392,0
109 307,7

113 848,E
109 392,0
109 «)7,7

424U,9
ß24,3
44 653,6
46 106,5
4r'275,3
4ii 151,4
426'16,7

u275,3
43 151,4
42 616,7

405 895,9
409 817,2
383 026,1
392 668,0
4028/,8,O
410 455,1
418 364,1

224 8/.1,5
226 4U,1
2§ 192,2

920 622,9
326e32,2
306 013,8
315 1/0,6
320 723,7
3«l 735,6
gß221,7

176 817,5
182 100,0
186 868,3

14 417,7
14 405,6
18324,3
16 679,0
17 327,5
16 760,8
18 100,5

10 692,3
9733,2

11 099,8

10 s39,8
10 346,2
12 817,8
12 635,6
13 093,3
12753,7
14 390,2

7 9s0,3
7 352,1
8778,3

1 399,0
1 406,2

432,O

854,1

783,3

877,1
B'.t2,4
flr',o,7
757,5
873,7
907,5
9s2,9

575,0
549,8
494,6

298,7
357,6
458,3

26 3it6,0
29 451,1
29 409,3
$ 493,0
35 023,3
38 149,7
40 513,2

4 913,2
6 096,2
7 788,2
I568,6

10 058,6
10 140,0
2734,7

Früheres Bundesgebiet

1811,4
2218,1
2532,2
2n5,2
2U7,3
3276,2
105/,7

Frühores Bundesg€biet

10 058,6
10 140,0
27U,7

Neue Länder und Berlin-Osl

Zucht-
und Ver-

mehrungs.

Deulschland

178 006,5 6 635,2
184 021,0 7 027,6
188 171,9 7 000,7

214,6
378,8
373,4
637,4

997
998
999

35 023,3
38 149,7
40 513,2

') Von Brütsreien mit 6inem Fassungsvermögen der Brutanlagen von mind€st€ns 1 000 Eiem ausschlioßlich des Schlupfraumes.
1 ) Einschließlich Perlhühner.

13.9 Geschlüpfte Küken ')

Jahr und
Enten- Gänse-

Gebiet
Zucht-

und Ver-
mehrungs-

Gebrauchs-
leg+

weibl.
Gebrauchs-

schlacht-

Trut-
hühner- 1)

18 800,5
21 175,2
21 490,0
22il5,4
26 869,3
28 544,5
29 907,0

26 869,3
28W,5
29 907,0

1993
1994
1995
1996
1997
1998
1999

1997
1998
1999

') ln Brüter€ien mil einem Fassungsvermögen der Brutanlagen von
mindesteß 1 000 Eiem ausschließlich das Schluprraumes.

2U7,3
3276,2
1 054,7

Nouo Länder und Berlin-Ost

14it 906,2 5 143,0
1/t8 635,6 5 401,6
'151 353,3 5611,9

1) Einschließlich Perlhühner

Hühnerkükon
Leoetassen Maslrasssn
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Jahr

13 Tierische Ezeugung
13.10 Geschlachtetes Geflügel in Oeutschland ')

13.10.1 Nach Geflügelarten und Jahren

55274,4.,2
582255,9
591 470,9
597 486,7
643 359,8
681 380,9
714 511,2

326 880,2
342 389,8
329 887,2
324 059,8
3,13 696,3
3&4 574,0
378 875,6

36 637,1
38 071,4
35 143,0
35 340,7
35 8/14,6
36 607,8
u987,2

21 959,6
z',t 412,5
24 409,3
25 521.7
24 242,9
27 90/..1
29 601,9

59,1
58,8
55,8
54,2
53,4
53,5
53,0

1 3.10.2 Nach Henichtungsformen, Angebotszustand und Jahren

Auskunft: Hilmar Pooch, Tel.: 01888/644-8616

Perlhühner

3 306,1
2 609,4
2 427,7
2 368,6
3118,2
3154.2
1 721,8

163 958,8
177 770,6
199 601,6
210 191,1
236 456,9
249 139,8
269 32,1,0

Angebotszßtand

2,3
2,3
2,1
1,9
1,0
1,0
0,8

Anteile der Gellügelarten am geschlachteten Geffügel insgesaml

1993
1994
1995
1996
't 997
1998
1999

1997...
1998...
1999...

1997
1998
1999

1 997
1998
't999

1997
199E
1999

Gef,ügelart

Jahr

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

6,6
6,5
5,9
5,9
5,6
5,4
4,9

4,0
3,7
4,1
4,3
3,8
4,1
4,1

0,6
0,4
0,4
0,4
0,5
0,5
0,2

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

29.7
30,5
33,7
35,2
36,8
36,6
37,7

0,0
0,0

gefroren,

üeEefroren 3)

343 696,3
364 574,0
378 875,6

35 844,6
36 607,8
34 987,2

21242,9
27 90,4.,1
29 601,9

3118,2
3154,2
1 721,8

236 456,9
249 139,8
269 324,8

89 717,3
90 818,1
90 581,9

12 754,8
12 895,9
12 117,9

15 406,2
17 681,8
17 527,3

3 037,6
3 107,8
1 653,6

66 505,6
70 4'.t9,1
74753,9

Jungmasthühner

117 241,0

113 410.7

SuppenhUhner

4 631,1
6 188,2
I476,6

Enten

7 587,2
8155,9
9 111,7

Gänse

54,6
30,1
19,3

Truhühner

29 E4E,6
31 696,7
32824,7

1 36 738,0
1 54 637,9
174 883,1

18 458,7
17 523,7
16 392,7

1 249,5
2 066,4
2962,9

170 236,3
'178 921,0
197 355,0

1 5 780,5
15 048,3
16 E08,1

126/.,4
1 783,3
1 931,3

1 265,4
1271,3
1 349,5

173 460,0
185 652,9
1El 520,6

20 064,1
21 559,6
1E 179,0

't 852,8
I 882,9

372,3

13 921,3
't8744,6
't8't74.0

978,5
120,8
670,6

22
26
27

24,0
16,4
4E,9

1997
1998
1999

§'iäilnuOscnacntereionmiteinerschtachtkapazität
rcn mindestens 2 000 Tieren im Monat.

1) Wi€ Spalte 3, j€docn mit Kol, Hals und
Ständem baiv. Paddeln.

140 102,7 222 $5,A
146 958,6 230 395,2
161 946,2 251 150,8

2) Alle Teile von Genügelschlachtkörpem einschließ|. €ntbeintes
Fleisch und nidlt in den Schlachtkörp€m eingelegte lnnereien.

3) Einschli€ßlich sonstigem Angebotszustand.

65,4

hlachtetes Ge'
Einheit insgesamt Jungmast- | Suppen-

hühner Enten Gänse Truthühner

Henichtungsformen

einschließ1. ohnelnsgesamt

Hez, Leber, Mßkel-
magen so,vie Hals

andere Her-

richtungs-
formenl)

zerteilt 2) frisch
abgegeben

Fachscrie R

-t67-

1993
1 994
1995
1996
1 997
1998

%
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oÄ
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13 Tierische Erzeugung
'I 3.1 1 Struktur der Legehennenhaltung ')

13. 1 1 .1 Nach Haltungslormen und -kapazitätr) am 1 . Dezember

Auskunft: Hilmar Pooci, Tel.: 01E88/64+8616

und mehr
Hennen-

1 000

Haltungsform

Kälig-
Batteriehallung ..... 1 993

1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999

Volierenhaltung ....,... 1993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999

Bodenhaltung 1 993
1 994
r 995
1996
1997
1998
1 999

lnlensive
Auslauhaltung....... 1993

1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999

Freilandhaltung ........ 1993
1 994
1 995
1 996
1 9€7
1 998
1999

ln3g.semt... 1993
1994
1995
19e6
1907
1998
19e0

I
13
17
16
17
24

9
'16

19
21
23
31

29,1
70,3
65,6
75,1
81,3

121,6

1 451
1 403
1 373
1 315
1 242
1 196
1 163

128
136
138
147
166
161
191

39 564.2
39 166,8
38 704,9
38 278,5
35 575,1
3s 837,8
36 072,3

136,9
12,9
14,9

134,2
108,2
130,5
194,2

1 555,0
1 827,0
1 904.7
2120,0
2 512,0
2 514,5
2 493,7

283,3
387,8
586,1
793,7

1 332,5
1 499,9
1 909,1

41 574,2
41 428,7
41 299,5
41 423,4
39 678,2
40 1 59,7
40 830,5

1322,7
1226,8
1189,4
1 093.6

986,4
956,0
903,8

I,l

18,0

71,8

55,2
58,8
69,3
66.3
81,0

10,7

3184.3
3 084,3
3 081,6
2978,4
2 860,9
2 609,6
2 454,0

6 017,1
5 965,4
5 730,3
5 527,6
5 233,9
5 097,5

406,8
375,3
331,8
385,4
379,7
430,8

130,1
180,9
323,1
333,6
406,3

6 495,3
6 467,5
6 214,3
6121,6
5 971,0
s 912,8
5 906,8

29 040,0
28 890,2
28 703,6
28 678,9
26 493.9
27 174,6

185,5

345,8
498,9
886,8

10/.l,7
1 310,0

«) 294,5
30 378,2
30 't87,4
30 876,r
29 t139,9

30 256,8
30 983,2

469
458
454
440
423
389
369

336
311
306
281
252
246
237

387
38'l
365
351
336
330

201
194
187
184
176
177

4
3
6
9

12
15
29

u
35
37
41

43
46

4
7

38
38
38
41
50
43
55

4

9

33

29
27
29
30
38

13,3
31,9

156,2
r48,5
139,6
154,5
200,5
1 92,1
238,9

23

27
38
44
42

920,2

378,0
521,3
862,6
8?5,4

4
6
9

11

I
14
t4

6
5

34,9
34,3
89,0
97,1

't 48,4
177,1
161,2 5

17,6
9,3

,r0
46
65
80
97

105
131

t 52tl
1 478
t 453
1 409
1 36r
I 317
1 315

22,0
39,9
48,3
47,6
43,4
71,2

1411,2
t 313,1
r 292,8
1 209,1
I 111,4
1 076,4
I 084,7

493
481
480
465
458
425
417

3 373,1
3 269,9
3 305,0
3 216,6
3 153,9
2 913,7
2 855,7

12

16
21
27
32
34

265
262
259
258
251
252
255

?o
?3
33
33
42

410
405
388
381
373
370
359

356
3ll0
326
305
279
270
274

') ln Unlemehm€n mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen; die
Unlemehmen geben ihro Meldungen untergliedert nach Betrieben ab.

1) Die Einordnung der Betri€b€ in dio Größenklassen richtet sich nach
der Gesamtkapazität, und nicht nach d6n Teilkapazitäten.

2) Bei voller Ausnutzung der lür die Hennenhaltung verlügbaren
Stallplätze.

unter 000lnsgesamt
10 000 - 30 000

B€triebe
Hsnnen-
hallungs-

olätze2)

Betriebe
Hennen-
haltungs-

plätze2)
Betriebe

Hennen-
haltungs-

olätze2)

Betriebe
H6nnen-
haltungs-

olätze2)
Betriebe

Jahr

1 000 1 000 Anzahl 'r 000 Anzahl 1 000 Anzahl

Ital stischcs

-l6t-
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Einheit 1993 1994 1 995 1996 1 997 1998

13 Tierische Erzeugung

I 3.1 1 Struktul der Legehennenhaltung .)

1 3.1 1.2 Bestand an Legehennen am 1. Dezember

Auskunfi: Hilmar Pooch, Tet.: 01EBg/&4-8616

1999von ... bis unter

Legehennen aller Haltungsformen

unter 5 000......
5 000 - 10 000......

10 000 - 30 000 ......
30 000 - 50 000 ......
50 000 - 100 000 ......

100 000 - 200 000 ......
200 000 u. mehr .........

lnsgesamt..

Legehennen in Betrieben mit
ausschließlich Käfi g-Batteriehaltung

unter 5 000
5 000 - 10 000

10 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 1 00 000

100 000 - 200 000 ...... ............... . ..

200 000 u. mehr...................

1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000
1 000

917,3
2387,3
4 5't5,6
2 407,8
4 475,8
5 572,2
9 609,1

1 000 32282,6 33 620,2 33 759,4 33 830,1 33 994,8 337il,5 34 973,5

1 000
1 000
1 000
1 000
't 000
1 000
1 000

1 118,0
2U2,3
5 281,5
2 608,6
5 053,4
6 429,2
9150,6

1 003,9
2 393,5
4 675,5
2 421,3
4 703,5
5 425,6
8 657,1

1 038,0
2628,0
5156,3
2738,4
I 851,4
6 675,2

10 532,9

1 030,5
2 626,7
4 912,6
2683,7
4 564,5
6 781,5

11 159,8

885,6
2 318,2
4 224,2
2 338,9
4 068,7
5 500,1
I332,5

28 668,2

100

84,9

957,2
2 60r,6
4 909,8
2749,2
4 437,3
7 1A8,8

10 986,2

813,1
2245,8
4 076,1
2 365,8
3 737 ,0
5 720,7
I 181,0

2,8
7,7

14,5
8,1

13,1
21,2
32,5

1@

887,0
2 531,'.1

5 048,4
2736.6
4 664,8
7 017,4

11 109,6

737,4
2106,5
4 064,5
2 273,0
3 964,7
5 618,8
I609,3

2,6
7,4

14,9
8,0

13,7
20,6
32,7

100

851,8
2313,2
4 926,7
2 701,6
4 621,9
6 299,5

12 049,9

702,4
1912,1
3 908,2
2124,2
3 704,3
5 014,0
9 657,7

837,6
2153,6
4 814,5
2 741 ,7
4 825,6
6 903,0

12 697,4

6'16,6
1 657,5
3 664,5
2247,0
4 022,8
6 074,7

10 061,7

28U4,7lnsgesamt ........, I 000 29280,4 29 885,2

Anteile der Größenklassen am lnsgesamt
(Legehennen aller Haltungsformen)

unter 5 000
5 000 - 10 000

10 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - I 00 000

1 00 000 - 200 000
200 000 u. mehr ...................

lnsgesamt 100 100

Anteile der Legehennen in Betrieben
mit ausschl. Käfi g-Batteriehaltung
an der jew. Größenklasse der
Legehennen aller Haltungsformen

unter 5 000
5 000 - 10 000

10 000 - 30 000
30 000 - 50 000
50 000 - 100 000

1 00 000 - 200 000
200 000 u. mehr .................................

lnsgesamt 88,9

') ln Untemehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen; die Untemehmen
geben ihre Meldungen untergliedert nach Betrieben ab.

3,5
8,2

16,4
8,1

15,7
19,9
28,3

3,1
7,8

15,3
8,1

14,4
19,9
31,3

3,1
7,8

14,6
7,9

13,5
20,1
33,1

.2,4
6,2

13,8
7,8

13,8
19,7
36,3

28 139,6 27 374,3 27 082,9

Yo
o/o

Yo

%
Yo

%
%

o/o

o/o

%
%
Yo

%
o/o

%

o/o

1001@

2,5
6,9

14,6
8,0

13,7
18,7
35,7

82,5
82,7
79,3
78,6
81,4
79,6
80,1

80,2

73,6
Tt,o
76,1
82,0
83,4
88,0
79,2

94,0

84,9
86,3
83,0
86,1
84,2
79,6
83,6

83,2

89,8
90,6
88,5
92,8
93,1
u,4
94,6

90,7

88,4
90,8
87,6
87,9
92,3
83,5
91,2

85,9
88,3
86,0
g7,2

89,1
81,1
83,6

83,1
83,2
80,5
83,1
85,0
80,1
77,5

80,5
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Auskuntt Hilmar Pooch, Tol.: 0188U644€616

14 Fleischuntersuchung 1998

14.1 Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft')

Land
Beanstandunosorund

Deutschland
davon:

Schwachfinnigkeit. . .. . ..
Kontamination mit Salmonellen o. Zoonoseenegem
Nicht kastrierte männliche Sch\,veine, Zwitter und

Kryptorchiden
Kältebehandeltnach Anl. 6 Nr. 3. . . .

Eaden-Württemberg
Bay€m. .

Berlin . . .

Brandenburg......
Bremen .

Hamburg
Hessen. .

Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen.. . ..
Nordrfiein-Westfalen
Rheinland-Ptalz. . . .

Saarland
Sachsen .

Sactis€n-Anhalt. . . .

Sdrleswig-Holstein .

Thüringen

Nachrichüicfi:
Fruhores Bundesgebiet.
davon:

§chwachfinnigkeit
Kontamination mit Salmonellen o. Z@nos€eregem
Nichl kastierte männliche Schu,eine, Zwitter und

Kryptorchiden
Kältebehandelt nach Anl. 6 Nr. 3 . . . .

Nachrichtlich:
Neue Länder und Berlin-Ost
davon:

Schwächfinnigkeit
Kontamination mil Salmonellen o. Zoonoseenegem
Nidrl kastierte männlictle Schu,eine, Zwitter und

Kryptorchiden
Känebehaftlelt nachAnl. 6 Nr. 3. . . .

1Ta06tänd€, zu denen keine Daten anfielen, sind
nicht aulbetührt.

Beanstandungen geschlachteter Taere

Tauglich nach Brauchbarmachung

19 769 1 70 036

Einhufer

48

47
1

1

7

20

1

2
2
4

1

2

5
3

19 767
2

2220
2813

1

1 357
236

8
408

3 132
1 230
2237

485
4

990
887

2632
1 129

12272
1

10 977
2925

155 229
905

14 073
8 133

3 171
1 042

829
1 057

35 285
82 299

1 340
4

2786
10 498
623/.
3 285

10 977
2 813

21

20
I

27

27

12 273 149 239

134 544
905

7 496 20 797

7 495
1 1',12

20 685

Kälber
Rlnder
(ohne

Kälber)
Schweine Schafe Ziegen

- 170-



Aßkunn: Hilmar Pooch, Tol.: 01EE8/64+8616

'14 Fleischuntercuchung 1998

14.1 Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft *)

Land
Beanstandunosorund

Deutschland
davon:

Rauschbrand
Tetianus.
Botulismus
Tuberkulose
Salmonellose
Rotlauf derSchweine. . . . .

Aujeszkysche Krankheit .

Ansteckende Schu,einelähme
Andere übertragbare Krankheiten
Sarkosporidien -o. anderer Parasitenbefall. . . . .

Erhebliche Veränderungen anderer Ursachen
(Geschwülste, Abszesse, vollst. Abmagerung) .

Starkfinnigkeit ( einschl. nicht brauchbar gem.
Tiere mit Schwachfinnigkeit )

Rückstände
NatürlicherTod, Töten imVerenden .. . .. . . ..
Nicht eingehaltene vorgeschnebene
Wartezeilen bei pharmakolog. Behandlung. . . .

Ohne Schlachttieruntersuchung oder rechtreitige
Fleischuntersuchung.. . . . .

Tölung autlerhalb des Schlachtbetr. und Fehlen
der Bescheinigung n. § I FIHV.

Mit Einverst lndnis des Ver{ügungsberechügten
als untauglich beurteilt .

Nicht zu menschl. Genuss geeignet (mäßige
Abu,eichg bei Konsistenz, Farbe, Geruch u.a.) .

Sonstige Grunde.

Baden-Württemberg... ..
Bayem. .

Berlin . . .

Brandenburg
Bremen .

Hamburg
Hessen. .

,ribcklen burg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen. . . . .

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen .

Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein. . . . . .

Thüringen

') Talbeständo, zu denen keine Oaten anfielen, sind
nicht aufgefilhrt.

Beanstandungen geschlachteter Tiere

Untauglich

1 858 31 595 92 338

15 771 57 353

Einhufer

4
1

14
28
60

2

783

13

63

182
2

47
94
18

E
36

3
185

18

36 172

89

873
170
318

2
526
217

1 351
359

194
216
247

40

61

56

546

6

231
5

846

10
49

7

2

91

534
67

161
500

6
243 

-

;
38

497

84
2

14

3

16

2253
130

4 398
;
1

86

4

11 449
1 198

4 955
I 159

2
2 600

247
18

465
200/.
40/,2
3 154

771
16

509
372

2256
1 025

10

114

27

2 715

I 756
16 530

15
3 310

583
5

2 501
852

21 105
24 052

1 901
33

906
3 917
3 903
3 969

7

4

7

14 791
7 439

47
18

b

1

4

3
8
2

4
2
,|

7
1

2
1

3

51
2

25
7

3

:
1',l

1

50
24
27

13
7
4

98
74

2,:

20
26

245
462

19

98
3

37
38

Kälber
Rinder
(ohne

Kälber)
Schweine Schafe Ziegen
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Auskunfr : Hilmsr Poocfi , T.l.: 0l 8EU6tl4-8616

14 Fleischuntercuchung 199E

14.'l Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunfl')

Land
Beanstandunosorund

Nachrichtlich:
Fruheres Bundesgebiet.
davon:

Rauschbrand
Tetanus .

Botulismus
Tuberkulose
Salmonellos€
Rotlauf der Schweine. . . . . .

Aujeszkysche Krankheit
Ansteckende Schweinelähme
Andere übertragbare Krankheiten
Sarkosporidien - o. anderer Parasitenbefall. . . . .

Erhebliche Veränderungen anderer Ursachen
(Geschwülste, Abszesse, vollst. Abmagerung) .

Starkfinnigkeit ( einschl. nicht brauchbar gem,
Tiere mit Schwachfinnigkeit )

Rückstände
NatürlicherTod, Tölen imverenden ... ......
Nicht eingehaltene vorgeschriebene
Wartezeiten bei pharmakolog. Behandlung. . . .

Ohne Schlachttieruntersuchung oder rechtreitige
Fleischunteßuchung. .. . ..

Tötung außerhalb des Schlachtbetr. und Fehlen
der Bescheinigung n. § 8 FIHV

Mit Einverstalndnrs des Verfügungsberechtigten .
als untauglich beurleilt .

Nicht zu menschl. Genuss geeignet (mäßige
Abweichg bei Konsistenz, Farbe, Geruch u.a.) .

Sonstige Grunde.

Neue Länder und Berlin-Ost.
davon:

Rauschbrand
Tetanus .

Botulismus
Tuberkulose
Salmonellose
Rotlaufderschweine. . . . .

Auieszkysche Krankheit
Ansteckende Schweinelähme
Andere überüagbare Krankheiten
Sarkosporidien -o. anderer Parasitenbetall. . . . .

Erhebliche Veränderungen anderer Ursachen
(Geschwülste, Abszesse, vollst. Abmagerung) .

Starkfinnigkeit (einschl. nicht bBuchbar gem.
Tiere mit Schwachfinnigkeil )

Rücksutnde
NatürlicherTod, Töten imVerenc,en . ... . .. . .

Nicht eingehaltene vorg$chriebene
Wartezeiten bei pharmakolog, Behandlung. . . .

Ohne Schlachtlieruntersuchung oder rechtzeitige
Fleischuntersuchung. . .. . .

Tötung außerhalb des Schlachtbetr. und Fehlen
der Bescheinigung n. § I FIHV

Mil Einversländnis de3 Vertügungsberechtigten
als untauglich beurteitt . . .

Nicht zu menschl. Genuss geeignet (mäßige
Ah,veichg bei Konsistenz, FarbG, Geruch u.a.) .

Sonstige Gründe.

') Tatbestände, zu denen keine Oaten anfielen, sind
nicht auEefilh.t.

Beanstandungen geschlachteter Tiere

Untauglich

1 444 25 083

1 017
247

4
1

14
28
43

2
1 373
1 214

680
55

1 087

79 369

249
99

4 256

9

114

25

2 098

12 969

707

2

Einhuler

30 149

12 70

2

19

6

;
37

447

224
5

609

3
47

5

2

11 766 47 832

126
180
199

34

60

55

499

9 798
1 012

6 512

77
2

11
6
1

7

4

74

50
1

24

7

3

4

2

13

6386

408
42

414

808
466

1

4
3
6

38
15

76 6

17
193
115
231

7 334
112

1 651
186

153

4

3
1

50

7

3

7
2
2

3

237 4 005

47

I 521

68
36
48

4
31

142

3

2

6

5 617 2

126
25

983
973

I
3

Kälber
Rinder
(ohne

Kälber)
Schweine Schafe Ziegen
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Au8kuntt Hllm.r Poo.fi, Td.: 0lE6EIBaat6t6

Irl FhLchuntorruchung l9e8

14.1 Schlachttior- und Fl€ischunteßucfiung bei Ti€ran inländiscüer Horkunll .)

B€anstandunogorund

Doutschland
davon:

Herdfümige oder örtlicfi begrenä€ V€ränderungen
Durch lt ycobakterien verursachte hedfömige
Veränderungon

Anaerob grampositive Stäbchen
Rückständ€
Nebenprcdukto bei Ausweiden außerhalb des
Schlachthobs

Nicfit €ntle€rle Mäg€n, Därme, Schlünde und
Hamblasen

Nicht zu menschl. Genuss geeignet (mäßige
Abriveichg bei Konsistenz, Farb6, G€ruch u.a.)

Sonstigs Gründe

Badon-Württemberg., ...
Bayem. .

Eerlin . .

Erandenburg
Bremen.
Hamburg
H€ssen.
Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachs€n
Nordrh€in-Wesfülgn... ..
Rheinland-Ptalz
Saa.land
Sachsen
Sachs€n-Anhalt
Schleswig-Holstein. . . .. .

Thüringen

Nachridrtlich:
Früheres Bundesgebial
davon:

Herdftirmige oder örtlich bcArgnzto Veränderungan
Durch Mycobakterien verursachte h€.dbrmige
Veränderungen

Anaerob grampositivs Stäbchen
Rückstände
Nebenprcdukte bei Auswsidon außorhalb des

Schlachthofes
Nicht entloorte Mägen, Därme, Schlünde und

Hamblasen
Nicfit zu menscrrl. Genuss ge€rgnet (mäßiga
Ahileichg bei Konsist€nz, Farbe, Geruch u.a.)

Sonstige Gründ€

Nachrichtlich:
Neue Länder und Berlin-Ost
davon:

Herdförmige oder örüich begEnäe Veränderungen
Durch Mycobakt6ri€n vorursachte herdförmig€
Veränd€rungen

Anaerob grampositive Stäbchen
Rückstände
Nebenprodukte bei Ausweiden außerfialb d€s

SchlachthoGs
Nicht entle€rt€ Mägon, Därme, Schlünde und

Hamblasen
Nicht zu menschl. Genuss geeignot (mäßige
Ab\reichg bei Konsbtenz, Farb€, Geruch u.a.)

Sonstige Gründe. .

') Tatb€ständ€, zu d€n€n k6in€ Daten anfielen, sind
nicht aufgefiihrt.

Kälber
Rinder
(ohne

l(älbor)
Schweine ScfiEb Zregen Einhufer

Beenstandungen gescfilachtgter Tier€

Nur untauolich b€u.teillo Fleischteil€

208748 1 427 ß0 1E 436 614

79 56E 651 763 11 227 Eel

67

2

113 543

14 553
I 013

E7 094
524

2 312

2ß

592782

146 1 19
34 763

1 442

5 2E2707

1ß825
387 E23

2902ß

104 323

E

7

I
159 0't5

21 6U
5 161

76 365
32924

197
927

3 236

1 150

915
923

31
207

133
42
67

33E
2l5

19
124

19
105

16

2E22

1 063

2

1 684

2A6

8 36E

700

697
1 002

7 293

606

5 347

1 095

94

8 818
I 656

42
I 339

22

983
128

11 228
163 165

1 176
160

2 33E
85

E 399
1 209

216 926
219%7

2U
26 660

6 550
913

27 307
1E 791

21E 0E5
340 962
61 035

E96
21 36E
1E 128

1 36 942
3052,.

I 086 648
1 710 563

't 904
381 904
53 15E
4 667

799 8/t0
259 959

2 634 939
4 62 121

735 245
E 333

239 580
252626

1 341 554
4 063 553

2

771
99

735

2

1 970 6 051

s74
660

66
4E

54
25'tE6

't 357
16 643
60 173
17 326

1 143
7 742

270
47 022

2E77

,r1

710
1ß
525
229
323

1

209
573
776

36

1

2

203 609

76 891

5 139

2677

2 339

770
67

612

145 274
33922

147 703

126 161

27 U7
504

2 192

1 441 3U
382737

5 199 139

276 954

97 775

8

7

E

152692

21 551
4 913

1t 252

6 548

6 323

133
248

1 279565 13237 475

525602 6420 570

2§ 1{3/

111 2U 573 0E2 4 960 607

2

1

1

66

2

E29
508

19
34

414

67

504
940

4

rt 807 317

59 247
20

120

6

19 700 322 100

5 241
5 0E6

I
32

123

445
E41

49
73

47
14

7U

145
152

-173-



Auskunn: Hllmar Poodr, Tol.: 01888/64+8616

l4 Flelschunte6uchung 1998

1 4.2 Schlachtgeflügel- und Geflügelfleischunteßuchung bei Tieren inländischer Hertunft ')

Jungmast- Supp€n-
hüürer

Enls Gän$ PutmAd der unteßuctlum

Dqnscfiland .

darunter milerg€h€nd unteßudlt:
mikrotiologisd.
ed Rüdßtäftb .

sonslig . . .

Bsden-württ€mborg. .. .

8aym. . .

B.rtn. . . .

BEndenburg.........
Br€ms. . .

Hmburg . .

Hosson . . .

MocklenburgFvüpommm
Nisd€ffihsn.. ......

Nadrricrrtkh:
FruhrrosBund$gotiet..... ..
düunter wglef goh€nd untsßudlt:

mikrcUologildr .

ilt Rüdstände.
sstit...

Nss Länddud Berlin{st. . . . .

danlrld mnd!€hend untcßudrt:
ilkrotiologisch .

arR@('tll(b.
ssliJ. . .

OaJtsctilald .

derunttr
mlklobiologisdl untersucht. . . . . .

stdrp.oboffi al, Rückständo
$teßudrt.

sstg. . .

8d€rwirrtlmb€rg.....
Baym ..
Bstn. . . .

Bmdcnbqrg .

Blm...
Hambufg . .

He3sn . . .

ModüüurgFvilpomlm
Niodo6acfis... ...

Nadrridr{irl:
F uams &nd$gcbiet
düuntot

3ticrrEobanw€is ef Rücl3t&r(b
untffiucrrt

sstrg

Nu Lärbr und Bdlin-Ost . . .

düunior
trihobbbgisch uneßudlt. . . . .

slidiprob€nwais aul Raid(.sände
urlsßrdil.

mnio...

]ffi, cenott k6ine oatm afeten, sind
ni,lt .utg€ililhrt.

Unte6uchtes Schlacfilgsf üg€l
stück

332'.t37249 24013990 14'r87769 1099980 20251242

268 085

Psn-
hühmr

7
270o

1 904729
48 518 I 15

326 689
8 803 384

7
270o

Untorsudiles Müg€m€isdl
kg

394 059 296 24 851 /OO

90 16

18 199 972 42
-4
. 5283/

4't 455 835 11 U4 077

138 397

345 153

28 086 268

83

89

3 490 051

118

8

2U677 072

.193

365 213
11

5 685 947
11

447

7 e61752 1 817 879

18

89

5

: 277
2

24

:
196
2U

1 268

630

2939627
2 0't5 812

45 572 124
112 102 6il
22 385 961

4'l l 700
I 859 022
1 630 984

2747 §5
448/,A

248 /O3
23 919

I 661 686
2 795 020

gg627 fi;
18 957 939

5 088 000
16 357 971

975 751
u1't40
186 048

547 670

221 733

21 118 533

't19237

'r90503571 21776491 8511 203 807078 17016365

72 307

141 633678 2237 4W 5676566 292902 3 234 916

24
288 013

5
1 247.

2

871

155 462 315
12 651 089

12299 623
811 721

9 239 807
79791

719 8'.t2
95 612

120 659 076
29 390 600

209911 767

60

520

1*272260

493

5 208

t6

42
4

I

1u 147 529

«)

18 199 452

58 401 804

-t74-
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14.2 Schlachtgef,ügel- und G€f,ügelf,eischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunfl .)

Land
Art der Untoßuchuno

DeuEchland .

davon:
Asp€rgillos€, Blaclh€ad, Cdüai[os

Mytophsfiroso, Gllns6ini6M, Enlenhepati-
tis, Leukose, Poclen, Ps€udotub€rkulose,
Toxoplasmose, Tubertulose, Rotlau, . . .

Baklsaßmion odgr Virämis, ffiit sie nicfit
b€roils vortlo gahend gffinnt sind .

Verginune .

Natüdicmr Tod, Schlacfilung in der Agonie,
unvollkommomsAusblutsn. . . . . . .

UmtangroidB Verl€trungtr od€r ußrlangrBicfi e
blutige oder wässrEe Durdltränkung .

Bauchmsucht, Golbsuchl, bösartigo odsr multipl€
Geschwülst€, muniplo Abszesso, ausgebßil€ter

Vofsdmutrung, die auch durcfi gründliche
Rsin€ung nichtb€soitilw€rden kann. . . . . . .

HodrgradigeAbmagerung. . . . .

ZoMtzugsvügänge, srh€blic'l€ Ahreichungtr
hinsicitli:h Farbo, Gsuch, Gsschmack,
Konsist8ru. vtrell€m Wä3serigkeil. . . . . . . . .

Smst€€ GnlnG.

B6(bn-Würnmb€r9. .. ..
Baym. . .

Berlin....
Brandenburg .

Bßmn...
HarrbrJrg. .

Hes$n . . .

Mecklmburg-Vorpommem
Nigdgrsachssn.. .... .. .

NorütrißWestlal€n. . . .

Rheinltrd-Pfatr........
Saarlmd .

Sehsn. .

Sachs-Anhal ........
Schl€sug-Hdslsin. .. .. .

Thünngon.

Nacrui:htich:
Fruh€rar Bun(bsg€brot. . . . . . .

dwon:
Alpergilloso, Blackh€ad. Colibazilhsc

i,ytodsmos, Gän!€intlu6fEs, Entshapall
tis, Leukosa, Pod(on, Psaudotubslolose,
ToxoplasmGs, Tubortulo$, Rotleut .

BsKenämion odsr Virämis, wEil sie nidil
Deßits vortrofgßh€nd gonannt 3ind .

Vor$69
Nstii,li$or Tod, Schlachluno in der Agonie,

unvoilommme3Ausblulan. . . . .

Umtangroäe Vorlotzungm ö(l3r umtangrEi$e
Hutrgs odor yvässflg8 Ourchtnänkung .

Bauctffi$er3u€ht, Golbsucht, bösarlige oder murupb
G$ctrrußte, multiplo Ab3zes, ausg€br€itotof
Paßsilenbofdl in dor Unlefiaut odar h &r MBkulelur

V€flchmutrug, db aldr furch gr'ür|dtcho
R.ä$nC niclrl bcsalig[ mfden km.

llocrrgEdrge AOmagorung. . . .

ZeMEun$voryäng€, oüeblidl. Ahreidrsgon
haßidtlich FarDa, G6nidr, G€schmad(,
Km!ßtenz. vordloriwäsiokeil. ..... .........

Smniro Gnlndo .

') Tslbeständo, zu donon kojns Oalen anltehn, rind
näl arrtg€füfn.

Als unleuglich beurteilta gee Tiorkörper (6in!dil. d€r Neb€np.oduh€ der Schlrchtung)
kg

Psrl-

5 891 872 89.1 588 221 838 24812 2183.ß8 14

5

9

11

1 /()6 881

32A752
986

1246€{)

152 153

't11 459

s 207

330 545

573

83 196

13 439

27 021

23 457

1S6 {,t0

94 647
5

2(E6üt

250 091

10 473

211 1',t6

$2 539
29 939

97

4 536

3 188

1 158 9

I 434 850

N7 520

4 054 713 295

4528/.
I 303 601

416
92 876

4',127
55 345

560
5 469

536 0.18
258 637

37 165
4 331

14 192
6 4A7

329
5 422

320 663
88 432

7 420
lo8 831

3 921
357 123

8
1228(J

76
2949

975
037298

493 30E
'r41 350

155 149 13 173

143273
11D.7@
2 173 ?85

2',t7 813
30 o5o

,T
I 477

57

33 @3
78 031

829 878
298 478

,,,,i
269 28r

126,
2€747

597 665
423997

576 600

32973

204 130

1 18 6S5

5

22;
22

21
45428 AO8 I 066

3 111 122. 993 52. 72 ü7 1 1 594 1 79? 279

10 213

210 896

111 3fO

96 158

330 493

563

710-

6 753

14227

I 338

173 1U

89 020
5

100 33E

193 736

97

E93

7U 9

850 735 1928 6085,12 5

35 1,15
719 r99

416
92 052

3 453
233/7

555
22ü

14C26
217 417

4/J'2829
160 816

37 013
4 Eil

7 894
5 382

231
4921

3r5 124
64 987

Suppeft
hühnet

Junomast- Enten Gänse Pulsn

-r75-
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14.2 SchtschtgeflügcF und Gef,üg.m€i3chunteßuchung b€i Ticren inländischer Herkuntt')

An ds lJnt€Nchum

Neue Länds und Bslino3t . . . .

davm:
AspeIgillos. Eadö.ad, Colibezillo*

Mykoplasms, Gänseinll$E, Entenhepati-
ts. Leukos, Pod(s, Pgudotubertulosa,
Toxoplasmose.Tuberiulose.Roüad. .....

BaKoriänis od€r virämion, sffiit sie nicht
b€ßds vorharg€hend gsannl sind . . . .

V6rglflun9......
Natirlidrer Tod. SchlachtJng in ds Agm€.

unvollkffi mnes Ausblulsn
Umfangrolcfra Vsfletrung€n odtr umfangßich€

blutgE ods wärsgle Owrhränkung .

Bauctüassffiwht, Gslbsuchr, bÖsrtge oder multPl€
Gesdvülsta, multipla Abszes$, ause€bGiet€.

VeßdrmuEu.E, di€ auch durch gründlichg
Reintgung nic'lt b€$itgtt wtbn kann . . . .

HchgradgoAbmagmng. ....
ZemEungsvorgängs. erhablicho ADwoiciung€n

hnsidrüi:h Farbe. G€rudr, Geschmack,
Km§sEG. vtr dbm Wä§sengkat . . . .

Sonstgs Grün& .

DoutsdJmd....
davm
Pdast€nbstdl . .

Ör{ldlb€gronaeG€scrlwü|ste. .....
Örtk r bogßnä6 VorlaEungsn, Entründun96n

o(lor abg€kapslto Absess . . .

Massuldungen, Sdrwnd eiEolmr Muskeln ods
Orgdrs. . .

VemEdt3 i€mdartge AblagBrung€n wi8
Kdk-odorFatbablag€rungs. .

Sonsüge Grtin& .

Bad6n-wüntffiborg . .

Baym. . .

Bdlin . .

BmdenDuQ.
86f,€n. . .

Hamburg . .

Hessan . . .

ModdenbrJrg-VorFmllm
N§leßdrs. . . . . . . . . .

Naarlrichüirr'
Früherss Bundssg€bat. ..... .. .

davm:
Pffiitanbsfall .

Örtidl bagßrizta G€scfilülste . .

Örtich b€gßnAe V.rl€Eung€n, Entründung€n
odersbgokapsneAbs€ssa.. .. .. .. .

Missbiklungs, SchEnd oinzelns Muskeln oder
Otgffi...

Vmimelta tremdartgc Ablagmngan wi€
Kalk-od€rFalbabläg€rungsn.. ...

Sonstiga Grtinds .

N€G Lärdd und Borlinost
davs:
Par$ilonb€fiall .

Örüich begßna€ G€sclmJlste .

Örüicfi begßna€ Vadstzungsn, Entründungsn
od€r abg€kapselte Abszes . . .

Missbildung€n, Scllrund dnzdffi Musk€ln oder
orgsm..

VoGnz€lt€ rrm.lartge Ablao€rungen wia
Kalk- oder F8lb$lao€rung€n. . . . .

Sonstqe Gninde .

') Tatb€ständ€, zu (bmn k6im oat€n anfi€l€n. sind
nid|t autg€liihrt.

Als unlauglich beurtailto gaEo Ti6rtoQ€r (sin3chl. der Nebsnprcdukte der Schlachtung)
k9

27807fi 155 171

Prl-

I 066

260

220_

109

49

52

224

152

13 2r8 386 209

10

82 486

574 115

10 139
5€/402

133 219
97 821

6 298
1 105

Als untauglirl beudeilt€ vsänd8rta OrgEm o(br veränderlo Teil6 d€s TierkÖrpeß
kg

1 ,143 326 152240 53027

84
3 131

26
'146

830 281

295779
986

220sfi

33 458

6 686

10 79rl

15 119

ouT

2295

394

2 126

5
32il

2325a

5627-

106 345

56 355

104 753

671
99931

47
80 620

5 759
3 445

97
501

24
83

90
26

100
286

'1/o
r92173

1frg121

187

3 479

3022

34

27ilN
20

223756

1 934 535

86 459

388 653
120 786

2§675
141 148

1/O 886 36 285

1 012 98

4 108
3 019

49
16 423

1 592
54 504

618
96 860

52
8 832

71
'r 992

74657

132 174

635 163

17 604
68 330

I 375 893
391 788

187 99'r
318 425

4 609
l',t 7ß

808 163

636 176

171 987

43 699 1 035

242
180

9
1't

I 323 2 133

10
37

205/-

u
90

208

'I 046

't4
46

968

1;

I 958

98

3
455 326
576 712

2355
12 1q
12 561

/t4 660
10't 34tt

5a
301

17
5

5
'r 30

49
83

100
26

'140
205

11

632 9rl5

447

152229

84
3't27

140 882

1 009

4 108
3 019

't1

2 167 717

20
210 103

1 428 565

79 384

331 641
1 18 004

586 492

13 653

505 970

7 075

57 012
2782

4370/

21
16

27 3274

3

Jungmast- Suppen-
hühmr

Entan Gäßa Putsn

-t76-
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Jshr

l6 Hochloe- und K0ltontllcherel'l

1 5.1 Ergebnis nacfi Fisdereibetriebsarten

77 5s2
54 680
1t116
30 576
34 895
2134,g
22 421

15.2 Ergebnis nach Fischarten

1903........................... 149 968
r 18 907
t20 003
I t3 902
105 908
91 272

105 508

149 966
r 16 907
r20 663
r13992
r05 908
84272

r05 568

2Og 't86
lEO E23
l0{l r}t3
179297
177 U7
160 138
204265

s27il
o3 077
41 084
1120/
50 75S
33 798
27 615

I 894
5 07E

858
r 533
1 156
I 403

E86

72 131
62227
7e217
01 414
7t 0r3
72521
E2 946

11 612
l/t 7Og
I 753

r3 888
10 453
1220(
14 471

116732
123717
12175€
135 034
126297
132 340
176 650

29071
20 948
1 I '166

5 073
14 051
11 071

7 309

1 994.....................
rs05...............
1990......
1997.............................
r998.............................
1999.............................

Jahr

1 993...........,..,.
1 994................
I 995................
1 996................
1 997................
1 998................
1 9S9..............,.

Sonstige 2)

3t 067
31 225
2e957
19 756
21 ret
12375
15 4E7

258.5
a9,e
2ß,7
249,1
258,8
269.7
2il,O

t5 344
I 835

12271
8 302
0 923
4 885
7 196

I 392
12 171
15 051
le+l5
12477
11 215
12l,/S

r r8,5
92,1

f7,e
99,3
94,4

r03,8
112.1

r0 951
7 217
5 397
5 905
5 311
5 730
1 572

36,7
28,7
36,0
33,8
33.0
28,4
3r,5

4 198
I 038
5 442
5 313
4 888
3 755
1il2

25 907
5 902

24 169
36 516
22325
3t 213
l7 921

,169
754
699
202
755
121
r36

1) SchollE. Schaö€ (Kliesche). Butl (Flunder), Seezunoe, Rotrungs, Limarde, Sdrärsnut, Heilbult, lclilazor Hoilbutt. Steinbutt. Ktoist (Glatl-/Taöutt).
2) Einsdrließlich ffitiger Moaresliers.

15.3 Fangmengen nadr Fanggebieten (einschl. Anlandungen im Ausland)

I (xx, t (Fan996ddrt)

Jahr

r 993....

FEng-

1994.
1995...........................
r99€
r997..............................

55,8
54,5
53,3
50,r
*,2
75,2
11.7

7,1
6.3

10,2
4.6
8,9
7,3
8.7

12,2
12,O
11,5
24,7
18,7
7,1

r5,o

o,4
0,3
0,1
0,3
o,2

0.4

27,1
25.7
12,O
20,4
15.0
2'1.5
12,1

0,3

16,2
30.4
23.1
32.0

1998..........
1999.

l) Ein3crrließlich Skagffiak. Kattegat, Kanal.
2) Elnschließlicü lsland.
3) Ein3chließlici Barsnßsee, Bäreninsel.

Qudla (ab I gO5): Eundesnstalt für Landwirtschall und Emährung, Hamburg

15.4 Durchschnittserlöse nach Fischarten 1)

DM ic kg Anlandsgcwiöt

lnsoesaml Großo HochrcGfilchcGl
r «)o DM I I il)O DM

lnsgesaml HsdnC Mekrele Kabeliau,
DoEdr

S6ol[isch S.€ladrg Platttiscie IRotbarsch KEbben Muscheln

lnsgesamt NorüEoc l)
West-

bn'üsdre
Garässor

Ost3ce Färüer
Nördlich

der
Azorcn 2'l Kilste 3l

NonrB,
0bchs Gönland

FiEchsrt 1999

Horin0.............................
M8tre|e..........................,
Kabe|iau.........................
S{rlemlEfi ......................

Großc Hodlss€firdl3frl
0,0r 0,58
o,n 0,95
+7e 4,/t5.1,11 2,37
2,20 r,67
2,51 2.58
0,58 3,37

Kleina Hocrisca und Kästanlilcharei
0,45 0,44
1.87 1,92
1.33 I,r8
1,38 1,32
2,20 1.71
3,02 3.37
1,72 4.30
0,s6 o,fl)
I,7E 2,SA

0.79
0,7e
6.27
3,6r
t,99
3.71
0,73

0,70
0,80
5,37
5,53
2,5e
3,37
0,58

0.41
2,17
1,06
1.21
2,00
3,00
3,5r
0,09
2,O2

0,70
0,78
5.20
1,62
2,17
3,34
0,6rt

0,51
I,90
1,22
1,32
1,12
3.@
3,50
0.45
2,53

o,72
1,57
5,32
3.05
1.84
3.58
r,r3

0,40
0.6E
0,93
9,90
,1,73
4.9E
r,38

0,52
r,56
7,81
8,34
526
1,28
0,93

0,46
2.89
2.@
2,27
3.09
3,/tO
a,20
0,56
2,go

0.,45
2,33
1,25
r,35
2.O7
3,17
3.0,1
0.96
2.8

Hsr|m.............................1
Kabc|iau.........................1
SöaIf sch......................1
Setat rs.........................1
Rotbandr.......................1
saub............................1
xmttan md Krsbrc...... I
PtaN-(Mies-) Musclral.... I
Smrllgc F|sdre.............1

Rotbarsdl.......................
Soniligo Fisd€.............

0,rts
2.e1
r.93
1,42
2,33
2.?A
3,37
o,14
a,r0

l) Einlc,lncobh dsr an Fischm€hlt b,ikon ügcgcb.nrn AnlsndomcneEo'

0.45
3.03
t.6r
1.92
3.78
3.75
5.'14
0,71
3.22

-t77-
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Oeutschland
Einheit

1 993 1994 1995 'r996 1 997 1998 1999 2000

Auskunft: Hilmar Poo€i, Tel.: 0lEEE/644-8616

l6 mochanisaerung ln den land- und forstwiilschaftlichen Betrlobon
16.1 Molorische Zugkrafl')

Gegensland der Nachweisung

Schlepper ..............

Motorleistung

Motorleistung je Sdllepp€r ............

Sctrlepper-kw je 10O ha l8nöt.
genuEter Fläche

1 000

r 000 kw

KW

1 300

46 462

35,7

270,7

1 167

43 315

g7,1

1 261

45 938

35,4

253.9

1 211 218

216 963

'169 675

62

13 215

374

1 079

E7 941

13001

't51 962

102 574

94 603

5 971

r3 646

13 015

46 882

I 655

1 216

44 696

36,8

257,7

1 196 531

205 E64

460 333

67

13 265

346

1 006

E3 733

13il2
143 945

96 402

90 897

5 667

't3 952

13 232

44362

I 778

1 14.1 910

193 4'tE

rt48 469

65

13 23E

324

923

78 839

13 658

135 822

89 952

86 370

5 313

13 915

13 194

41 774

I 636

1 069

40 105

37,5

231,5

1 096 475

181 177

437 727

67

't2934

293

88/t

73 929

13 349

1287ß
84237

82 3tl
5 012

13 79E

12941

39 605

9 
'162

1 033 921')

62 187')

1 072

40 5E5

37,9

233,6

1 052 021

170 051

428 674

OD

12 717

259

839

69 349

13 282

1 21 845

782@

78 291

4 755

13899

12 801

37 715

I 278

1 031

39 363

38,2

229,5

1 00E 497

159 213

419 327

69

12379

237

793

65 116

13 048

1 15 0E3

72 809

74 705

4 455

13 752

12707

35 791

9 013

969

rB 442 "

3E,9

225.2

979 580

151 456

413 546

71

12 353

221

761

61 684

12 960

1 1o 839

69 (x2

72 200

4 260

13 953

12 90E

34 346

I 978

KW 249.9

') ln der Lan+ und Forstwirtschan, Tierhaltung und Fischerei am 1. Juli eingesetzte Zugmaschinen (ohne Geräteträger)
r) Geschätri.

16.2 Entwicklung des Schlepperbestandes')

Land

Oeutscfiland

Baden-Würtlemberg

Bayem

Beriin 'r

Brand€nburg

256 326

4792n
246

2523[2

513 722

726

't 715

120 247

550

1 556

1 09 828

214 202

166 670

125 504

s 297

195 132

140 640

1 14 020

? 875

Hamburg ..............................

Hessen ..................

MecklEnburg-Vorpommem .......

Niedersachsen

Nordöein-Wgst alen .............

RheinlandPtalz . . . . .

Schleswig-Hdstein 65 576 5E E91

Thüringen

Nachricrrtlich:

Früheres Bundesgebiet ...........

Neue Länder und Berlin-Ost ....

1 441778 1 394 516') 1 178 4E6

62732

'l 132 643

63 888

1 oEl 251

63 659

989 978

61 977

91E 42E

61 152

947 598')

60 E99

') Vßn€d- und Kenanscfilepper. Schlepper der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei am 'l. Januar
1) Borlin: 1975 Bedin-West.
2) Ohrie Be,lin-West.
3) Ab 1 .1 .199E ohne Berlin-West bzw. Berlin-Ost.
4) Ab 1.1. 2000 einschl. Berlin insges. Quelle: Kraftfahrt- Bundesamt, Flensburg: Bundesministerium für

Verbrauchersdulz, Emährung und Lanövirlsdlaft, Bonn.

1975 1990 1995 1996 1997 1998 1999 20ü) 2001

- t80-



1995/96 I 996/97 1997/98 199E/99 1999/2000

Auskunfi: Sigrid Hickt, f et.: ß11t75 - 2290

17 lnlsndlrbs.ts von Dongamlttoln nach Oängeränan Insgelemf)

't 000 t Nährsroil

Oeutschland

2@0t2001

srickstofi (N)

Oüngemittel

Kalkammonsalpeter ...................

Ammonnitrathamstoffösung ......

Hamstoff.............

andere
Einnährstoffdünger 1)...............

lvlehmährstofrdunger .............,....

zusammen

Superphosphat 2)...........

andere
Phosphatdünger 3) ......

MehmährstofrdUnger

zusammen...

Kalirohsalz a)...............

Kaliumchlorid 5) ...........

Kaliumsulfat 6)

MehmährstofHünger ..........

zusammen.....

kohlensaurer Kalk 7) ........

1 048

236

188

86

211

1 769

35

16

351

402

1 329

124

169

1 002

258

187

68

243

I 758

34

13

368

415

1 321

124

138

1058

273

231

206

246

2 014

13

250

24

312

599

1 E61

128

153

366

2 508

209

218

1 848

28

897

232

292

985

265

196

993

279

217

97 158

245 256

1 788 1 903

Phosphat (PzOs)

33 40

18

358

410

Kali (K2O)

21

290

21

326

659

rGrk(cao)

1 568

'143

152

12

355

407

18

262

23

326

629

1 630

'113

134

387

2265

't0

313

351

48

12

361

421

23

292

22

309

646

22

297

24

309

652

12

248

22

242

il4

I 530

112

151

378

2 171

Branntkalk 6)...-.

Hüttenkalk e).....

andere
Kalkdünger 1o) 264

1 886zusammen

') Weitere Ergebni$e rverden in der Fachserie 4, Reihe 8.2
"Düngemittelvefsorgung", verÖffontlicht.

1 ) Stickstofi-Magnesia, Ammoniumnitrat, Ammonsulfat, Ammonsul-
tatsalpeter und andere Salpetersorten, Kalkstickstoff.

2) Auch Triple-Superphosphat.
3) Weicherdig6 Rohphosphat, teilauEeschlossenes Rohphosphat,

Dicalciumphosphat, Thomasphosphat, Rohphosphat mit wasser-
löslidlem Anteil, Rohphosphat mit kohlensaurem Kalk.

4) Einscfil. Rückstrandkali.

396

1 979

385

2248

5) Einschl. Kaliumchlorid mit Magnesium.
6) Einschl. Kaliumsuflat mit ülagnesium.
7) Einschl. kohlensaurer Kalk mit neich-

erdigem Rohphosphat.
8) Einschl. Sttlckkalk.
9) Einschl. Konvertertalk mit Phosphat, Hil(-

tenkalk mit vveicfierdigem Rohphosphat.
10) Einschl. Misch-, Carbo- und Rückstandkalk.

-Iil-



1E Forstwirtschaft
Holzeinschlag

'l 000 m3 ohne Rinde

Auskunft : Annette Hmielotz Tel. : 01888 643 8618

Nadelholz
Kiefer, Lärche

Schicht-,
lndu-

strie-

30 440

28324
31 062

29 570

27 911

16 495
16 037

18 02'l
15 749
14 468

5 475

5 209
5 014

4 583

4 197

Land

Deutschland 1994/95

1 995/96

1996/97
'1997/98

1 998/99

Baden- Württemberg ................ r997/98
1 998/99

Bayem...

39 344

37 016

38 207

39 053

37 636

I 456
7 369

8 849

8 076

1 716
2 070

I 903

I 688

7 145

I 483

I 725

1 850
1 677

I 202
1 226

7

7

158

't70

3

2

1 931

2 105

377
420

977

1 031

132

124

113

102

689

643

503

712

715

700

700

561

717

741

3 289
3171
2790
3 625

3 789

4 223
4 175

3 291

4 429

4 479

3 819

3 325

4 073
4 547

4 433

4 653

3754
3 954

4 692

4 813

923
1 202

301

289

'17'l

105

774

676

42

42

1 997/98
1 998/99

1997/98

1 998/99

1 997/98
I 998/99

1 997/98
1 998/99

1 998
1 999

1 997/98
1 998/99

1 997/98
I 998/99

1997/98

1998/99

1 997/98
1 998/99

13

ii

1 036
1 128

4 644
4 751

1 235
1 353

3 367

3 285

2799
2 94?

't 257

1 102

6 606

5 692

7€{7
6 850

1 558
1 900

10

I

2 713
26/,5

2 401

237'.|

2 475

2 376

5 004
4 472

4 486

4 033

21

16

1 296
1 251

777
702

1 660

1 530

1 012
I 060

481

4U

136

141

872
613

't 175

1 052

465

480

1(N

102

123

92

196

193

1 213
1 090

126

1'16

840
889

'119

't07

71

74

1U
136

560

502

886

760

597
600

760

733

459
462

85
77

74

90

16

16

600
669

2

3

651

a24

Brandenburg ..

Hamburg..... 1997/98
1 998/99

Hessen ...............-. I 997/98
1 998/99

Mecklenburg- Vorpommem ..... 1997/98
1998/99

Berlin

Niedersachsen

Nordrhein- Westtalen

Rhoinland- P,alz ......

Saarland ...........

Sachsen...

Sachsen- Anhalt .....

Schleswig- Holstein ..

Thüringen

I 997/98

1998/99

18

17

65
65

1

2

3

2

2

1

43
48

20
20

482
513

891 80 90 364 358

909 83 87 372 367

58

59
2

3

77

85

0

0

14

13

2

1

0

0

4

3

'131

142

35

39

50

48

23

28

87

79

14

't7

4

3

17

10

15

17

2

2

0

1

1

0

401

398

778
852

109

131

888

975

209
221

359
392

407

444

56
53

77

67

217
271

564

567

385

262

945

962

u
66

254
262

73

60

't997/98

1 998/99
3 378
3402

1'l
10

346

392

66

54

63

69

56

31

246
313

115

124

407

407

107

121

280

264

16

19

145

123

97
98

376

373

479

475

383
408

23

26

274

269

53
47

858
933

845 95

948 ',t02

127

127

1 955
1 997

102

10'1

229
247

280
265

244
't74

235
225

22

17

41

38

20

23

12

I

13

7

13

16

202
19't

324 33 41 77

373 41 60 94

172

179

'l 144

1 000

713
754

573
406

187

144

485

487

111

85

1 430
1 449

1) Oklobor bis Soplemb€r der angegebenen Jahre, für Bayem, Eerlin

und Saarlafld z.T. Kalenderiahre. 1994/95 und 1995/96 durch (,as

Bundesmiri§erium for Verbraucherschulz, Emährung und Land,virlschafi, Bonn, aktualisiert.

2) Einschl. Stangen.

Laubholz

Eiche,

Roteiche

Buche,
sonstiges Laubholz

Fichte, Tanne,

Douglasie

Schicht-,
lndu-

strie'
holz

zu-
sammen

holz 2)

Stamm-

Schicht-,
lndu-

strie-
holz

Stamm-
holz 2),

Schwel-
len

lns-
gesamt zu-

sammen

Stamm-
holz 2),

Schwel-
len

Schicht-,
lndu-

strie-
holz

Stamm-
holz 2),

Schwel-
len

Forst-

wirt-

schafts-

iahrl)

-t82-
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tn!t-
oesamt Staatsiaoden PrivaliaOdenJagdjahr 1)

1 000 ha An

l-and

D6utschland

Baden-Württemberg

Bayem

19 Jagd
19.1 Jagdfläche und Jahr€siagdscheininhab€r

Auskunfl: Hilmar Pooch, Tel.: 0188&644-8616

jagdschein-

339,3
339,2

Berlin

r997/1998
1998/1999

1997/1998
1 998U1 999

1997/1998
1998/1999

1997/1998
1998/1999

1997/1998
199U199!t

1 997/1 998
1998/1999

1997/1998
199U1999

1997/1998
1998/1999

1997/19!'8
1998/1999

1997/1998
1 998y1 999

1997/1998
1998/1999

1997/1998
199A/1999

1997/1998
199U1990

19!'711998
1998/1999

1997/1998
190U199S

1997/1998
r908/1999

19t 7/1gtts
199U1999

19921993
1993/1994
199y1995
1995/1906
199d't997
1997/1998
199€v1999

1992y1993
19091994
199,1/1995
1995/1996
199d1997
1997/1998
1998/1999

32 505,7
31 744,6

3 304,9
3 «ß,4

7 086,4
6 740,5

16,8
16,8

2702,3
2 478,2

15,0
14,2

2@43
20@,3

20nß,2
1 999,0

4 250,0
4 055,9

2Tn,7
27n,6

1 950,0
1 950,0

245,6
245,6

142,,3
1425,1

.l 457,9
I 4It7,6

29257,1
29229,7
23378,8
23375,4
2.8ß1,O
2 128,5
2.5§,8

I &!3,3
I8«r,3
8 916,1
8 928,0
8 879,0
I360,4
9129,0

u3,7
u2,o

866,4
861,3

165,8

1,4

2,7
2,7

«t7,4
937,4

329,0
308,0

364,0
314,0

152,7
2@.,6

215,0
215,0

38,0
38,0

239,5
211,2

227,O
227,0

82,9
Tt,7

2«t,0
23:t,0

2348,3
2 348,6
2§5,7
2 306,6

2 961,3
2994,4

6 219,9
5 879,2

2312,4

12,8

36,0
36,0

1 664,9
1 664,9

I 680,2
1 691,0

3 888,0
3 741,9

2625,0
2 515,0

207,6
207,6

I 182,8
1 213,9

1 673,0
1 673,0

1 374,9
1 359,9

I 093,6
1@3,6

20 908,8
20@1,1
21 073,1
21 068,9

«t,4
st,9

51,7
51,6

2,3
2,6

1,1
1,1

21,1
21,6

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hess€n..

M€cklenburg-Vorpommom

Nied6rsachson

Nordrhein-West al€n ...

Rhoinland-Pfalz

Saarland

Sachson

Sachson-Anhah

Schleswig-Holstein

38,8
38,8

12,5
12,5

2,2
22

3,7
3,7

8,3
8,6

't8,4
18,2

9,6
9,4

326,6
326,6

,15,0

46,7
46,9
49,3
ß,7
50,3
50,7

9,8
10,0

60,0
58,'r

78,1
78,5

73!i,0
735,0

17,0
17,9

9«),0
9@,0

10,1
10,2

Thüdngen

Nachrichtlict:

Fräheres Bun<bsgebier 3)

Neue Länder und Berlin0st a)

273,1
277,8
279,5
2&,,2
289,1
2ß,7
286,0

2) Di€ Jagdfläche wird in den meisten Lärdom nichtlähdich neu emitlelt.
3) Ohne B€din-Wesl.
4) Ohne B€din-Ost.

-tt3-
Ou€llo: Deutscher Jagdschutr-Voöand, Bonn



Lfd.
Nr.

Auskunft: Hilmar Pooch, Tel.: 0188&644'8616

Deutschland 
3) 1994/1995

1995/1996
1996/1997
1997/1998
1998/1999

Baden-Württemberg 1997/1998
199&1999

Bayem 1997/1998

1998/1999

Bedin............... 1997/1998
1998/1999

313 214
253 788
§2214
281 916
251 431

20822
21 9,19

21 211

21 940

839
0t4

.14 938
42661

9
13

26787
18 594

39 307
33 378

26374
23 198

16 093
12992

28 428
20897

2 181
1 259

15 676
16 828

20u2
17 645

14 064
13 705

19

19.2 Jagd
An

Rehwild

1 023 082
1 016200
1 028493
1 044809
1 034 925

141 351
138 953

1

2
3
4
5

6
7

I
9

1"997/1998
1998/1999

fi429
52 813
49 127
47 666
49 735

7 860

I 213

4 669
5 568

3 551
3 299

4 568
4 576

62il
6 315

2795
2624

4 407
4213

36 420
35 314
37 094
37 835
39 243

166

189

I 569
9 460

2
11

6 834
7 120

7 465
7 563

2026
I 993

250
316

611
u2

3il7
3734

7 036
6 189
5 806
5 916
5 580

235
113

1 345
91 1

419
446

711
668

13
28

439
493

938
886

6
6

10
11

't2
13

14
15

16
17

1

7

6
7

6
4

265 520 4)

265 5oO 
1)

391
506

55 328
61 082

1 026
953

T7 567
75857

57 685
57 495

122682
120 443

89 320
79 645

73 538
72914

I 289
9 380

ew
30 314

lo3@
41 485

,18 608
47 923

29521
32 175

Brandenburg 1997/1998
1 998/1 999

Bromen ............ 1997/1998
1 99€v1 999

Hamburg 1997/1998
199U1999

293
900

588
620

18
19

20
21

22
23

24
25

26
27

28
29

30
31

32
«t

u
35

36
37

304
339

340
361

800
699

Mecklenburg-Vorpommem r997/1998
199U1999

Niedersachsen 1997/1998
199€y1999

Nordrh6in-Westfalen 1997/1998
1998/1999

Rheinland-Pfalz 1997/1998
1998/1999

Saarland 1997/1998
199U1999

Sachsen 1997/1998
199U1999

Sachsen-Anhalt 1997/1998
1998/1999

Schleswig-Holstein 1997/1998
199U1999

Thüringen 1997/1998
199U1999

allwild, soweit erfasst.
1) Ap,il bis Mäz der angegebenen Jahre.

6 550
6 684

u
35

5 145
5 318

910
852

2) Darunter überwiegend Stockenten.

169
140

339
428

595
627

665
766

39
26

3779
4 090

3 172
3 123

4 909
5 054

531
409

SchwararyildJagdiahr l) Rotwild Damwild Muffelwild
Land

-lt4-



Jagd Auskunft: Hilmar Pooch, Tel.: 01 88U644-8616

strecke')
zahl

Hasen

423 417
431 092
426 993
406 5«t
446 055

18 138
20 055

103 586
1420€,8

3279
3 666

s13
463

10 312
12697

88 015
93 081

131 0«t
I 19 622

13 038
14 393

't 721
2 656

32021
s'.t 782

475 300
459 768
416 619
352 095
287 136

7 640
9 829

15 964
21 W

248 986
225 665
221 449
232257
271 ß5

4769
6 095

43282
60 753

61 714
74 115

101 997
107 253

4719
3 930

2377
3 445

I 580
9 63|!]

548 153
s76 694
519 812
502 918
487 029

2278/
24745

116 117
126029

10 415
11 526

1 940
I 46'l

I 673
1 516

16 190
15 168

11 743
11 023

120 265
109 271

97 105
86 083

11 98i,
10 r89

2024
2 306

10 306
10 268

6927
7 228

65 517
61 049

7 900
9 125

863 710
7822W
779 414
743 038
6ßÄ327

12507
12il2

29 619
35 059

486/.
4288

1 792
1 497

3 691
2478

17 925
19 111

190 255
152743

419 014
379 903

18262
18 480

34 801
27 378

537 901
692 678
597 665
592 584
664 631

79 243
87 538

1 17 891

132672

38 540
4432.

45223
53 629

35 365
38 549

60 066
67 649

*722
628/,2

42 611
ß449

14 355
15327

Ltd.

Nr.

I 569
1 370

4 985
4 099

22851
2206,2

62 239
,14 366

175262
129 21'.1

23 064
24077

35 970
27ffi

17 709
14 117
9 850
9 965

11 987

167
121

2 966
30{4

I 466
2 174

4g
50
49
52
54

3
3

I
2
3
4
5

6
7

I
I

2972
4 525

I
11

1 '.t21
1 489

63
110

199
274

15

17

2
I 260

265
29
42

10
11

12
13

14
't5

16
17

18
19

218
u4

667
532

zffi
2U

685
594

72
68

4'

178
227

285
328

785
886

335
406

82
953

85
2U

161
162

20
294

592
7'.l3

826
699

100
91

785
o24

648
949

032
126

682
u4

9 361
I
61
6 111

2
2 471

20
21

22
23

24
25

26
27

28
29

30
31

u
«t

u
35

36
37

481
670

11
15

43
35

49
94

794
445

85
48

6278
7 158

1 474 28922
1 631 30 949

2691 36409
2626 ,rc6«,

2
2

11
I

4
4

1

1

1 727
1 996

3) ln den neuen Ländem enthalten einige Niedenrildstrecken durch
lückenhefte Meldungen Untereilassungen.

3399 30236
3 587 34 094

4) Vorläulige Angaben.

377
457

459
678

Kaninchen Fasanen Rebhtlhner Wildenten 2)
Wilcltauben Füchse Marder

-rts-

Quelle: Deutscher Jagdschulz-Veöand, Bonn

1

1

1
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Aßkunft Or. Ajtred Kr€Eschmar, Tel.: 01888 / 644 - 86'12

20 Nahrungs- und Futtermittelverbrauch
20.1 lnlandserz€ugung in Prozent des Gesamtveörauchs (Selbstversorgungsgrad)')

20.1.1 manzliche Ezougnisse und Nahrungsmittel insgesamt

Nahrungsmittel

Gercidc ..............
Hart- und WeichrY€iz.n ..,.
Ro0gcn
Gerste.
Hafcr...
Mei3....
TriticaL

HüB.nfrücht
l(.rffi.ln
Zuckor (Waißzuckcnvcd;3)......
Gemüsea).....
obst )5)6)

Mit Ezougung aus Auslandsfuttcr .....
Ohna Errcugung aus Au.landsftJtter .

Pf,andiche Ezeugni$e

Nahrungsmittelvcrbrauch insgesamt
(ga^rogcn über dic GetrEid€Ginheit)

92 90
E4 El

120
129
141
121
105
80

107
57

'l02
r50
41
18

127
132
102
133
106
84

112
39
99

148
40
t5

Deutschland

'110

't14
152
't12
93
70

102
57
96

142
38
13

106
108
129
109
102
76
99
47
96

135
38
19

'112
'116

124
'114

109
80

102
42
98

158
40
19

117
't 35
'122

116
88
71

100
24
97

141
39
25

E1

108
77
61
87

23

98
109
l0rl
121
161

3s0
96

102

81
114
77
61
E7

26

99
110
104
125
217
328

96
102

97
116
105
138
146
2E6
100
105

98
'I 15
1U
134
164
272
101
105

121
125
't7 1

't23
96
7g

106
3t

101

149
40
20

s7
116

85
66

101

98
114
1U
138
15E
237
100
104

29 24

1999/OO')

129
135
191
134
100
86

102
47

104
160
43
19

2ooo')

88
't 19
85
71

104

9E
114
105
139
203
tEl
104
105

le4ls5 94
85

93
86

96
89

9E
92

96
89

20.1.2 Tisrisch. Erzeugni$e, Öle und Feüe

Nahrungsmittol

Fbisch und FbischGz.ugni$e ..

Rind- und lGlbfr.isch .........
Scriwsin.fr.i3ch
G.fl ügclf,cßch ..............
lnn€rgian

Fischc und Fisch.rzaugnis!.
(Fangg€wicrll)

Irlilch und Milchorzeugniss.
Milch insoe3efln (Voümihhw.rt)

Fatta von Landtiaren ..

Fcttc von Scetiercn ....
Eutt r.........................

€iar und Ei€zcugnissa ......

') SGlbstversorEungsorad = lnlandsezeugung in % d€s Verbrauchs
für Nahrung, Futtar, industrielL VerwGrtung, Saetgut, Marl(tverluste.

'l) WegGn Umstellung dcr lnbahandeB3tetistik zum 1.'t.1993 ist di€
Vorgbicfi berkcit mil trühersn Jahren cingcachönkt.

2) Vodäußgca Ergebnis.
3) Verürauch ein3chl. Futtarzuclcr aus Einfuhrcn.

Deutschland

s2
104
78
6'r
91

25

101
't0E

105
'127

195
394

96
102

50
120
36
7g
77

5E

122
26
7E
73

u
118

81

63
94

29

50
123
38
77
74

E{
129
79
61

92

2S

42
110

12
77
72

82
126
77
60
85

27

97
113
105
125
167
309

98
104

43
109

9
81
73

53
107
t0
84
72

52
11'.1

11

87
75

49
112
t0
E3

75

4) Einschl. eingoführter Eeeugniss€ in Frischgowicht.
5) Einscil. tropi3ch.r Früchte, ohn€ Schalenob3t,

Trocken- und Zitrudruchto.
6) Nur MarttoBtbau.
7) Einschl. Trockenmilchorzeugnissen.
8) Einschl. Schmelzkäs€ ( Produktgsüvicht).

QuGlle: Bundesministerium für Vcrbrauch€rschutz, Emährung und Landwirtschaft, Bonn

1992y93') 199E/99

1 't99E 1999
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Auskunfi: Dr. Altred Kretzschmar, Tel.: 01888 / 644 - E612

20 Nahrungs- und Futtermittelyerbrauch
20.2 Verbrauch von Nahrungsmitteln je Kopf der Bevölkerung

20. 2 i manzliche Ezeugniss€
kg je Kopf und Jahr

DeutschlandNahrungsmittel

Getreideezeugniss€ (Mehlurert)
Harl- und Weichweizenmehl .......
Roggenm6hl

Ezeugnisse aus sonstg.Getreide 3)

Reis (geschliffen, einschl. Bruchreis)
Hülsenfüichte
Kartofleln .....;.....................
Kartofrelstärk€
Zucker einschl. Rübensafl

(Weißzuckenrert) ........
Glukose a)......................

lsoglukose')..................
Honig .............................
Kakaomasse
Gemüse 3F) 

..

Frischobst 5DD...........

Zitrusfrüchte 6) ...........,
Schalenfrüchte
Trockenfrtlchte

71,2
53,8
1'.t,4

6,0
2,2
0,7

73,3
0,8

72,3
55,1
10,9
6,3
2,6
0,6

72,8
0,6

74,6
56,6
10,8
7,2
2,5
0,9

72,8
0,6

74,9
57,2
10,8
6,9
3,2
1,0

73,3
'1,0

75,9
58,9
10,2
6,8
3,6
1,1

70,0
0,7

74,9
57,4
10,7
6,8
3,0
1,5

72,3
0,9

76,1
58,4
10,5
7,2
3,5
1,4

70,6
0,6

32,6
5,0
0,9
1,1
2,6

88,8
94,3
32,7
3,4
1,3

33,5
4,6
0,7
1,2
2,2

80,0
91,8
31 ,1

3,6
1,4

33,'l
4,4
0,9
1,1
1,9

81,6
92,9
2E,0

3,7
1,4

32,6
5,1
1,1
1,4
1,7

86,7
87,8
29,8

3,5
1,5

32,5
4,9
0,8
1,1
2,4

87,7
E9,5
31,5

3,5
1,4

33,s
5,0
0,8
1,0
2,0

89,9
96,4
29,3

3,8
1,4

33,1
4,7
0,7
1,1
2,5

90,2
102,3
32,3

3,8
1,4

20.2.2 Tierische Ezeugnisse, Öle und Fette
kg je Kopf und Jahr

I 1995/96 '1996/97 1998/99

Nahrungsmittel

Fleisch und Fleischezeugnisso I p ) ........
Rind- und lGlbf,eisch
Schureinefreisch .......
Schaf- und Ziegenf, eisch
lnner6ien
G6flügemeisch
Sonstiges Fleisch ( Pferd€-,

Kaninchen-,Wildfloisch) ....................
Fische und Fischezeugnisse

(Fanggewicht)
Milch und Milchezeugnisse

Frischmilchezeugnisse to )

darunter Sauermilch- und Milch-
mischgetränke

Sahne ....,...........
Kondensmilch
Vollmilchpulver rr

Magermilchpulver ................................
ZiegEnmilch
Käse t2).............

darunter Frischkäso .........................
Öle und Fette

Tierische Fette (R6infott)
darunter Butter (Produktgewicht) .....

manzliche Fette (Reinl€tt)
davon in Prcduktgewicht:

Marga.ine
Speisebtte
Speiseöle

Eier und Eiezeugniss€ (SchalEneh,yert)
kg ......................
srück .................

23,0
7,7
5,1
1,3
0,3
0,1

20,3
E,7

23,2
7,8
5,0
1,7
0,3
0,'r

20,4
8,7

26,1
7,8
5,0
1,5
0,6
0,1

20,7
8,7

1,4 1,4 1,4

13,2 13,0 13,2

E9,9 87,7 88,3

24,7
7,7
5,1
1,5
0,3
0,1

20,6
8,7

't3,7
225

Deutschland

93,0
17,5
55,5

1,0
4,5

12,8

1,4

't4,1

89,3

7,2
1,0
9,5

13,3
219

92,0
16,6
54,9

1,1
4,5

13,4

1,4

13,5

91,0

13,7
224

91,4
'15,2
9,7

1,'.|

4,6
11,1

90,0
14,5
53,8

1,1
4,3

14,8

93,4
15,1
56,1

1,2
4,3

15,2

94,3
15,2
57,1

'1 ,1
4,1

15,3

1,4

12,4

89,4

13,9
224

91,/t
14,1
55,0

1,2
4,0

15,6

1,4

13,3

E9,9

26,5
7,0
5,0
1,1
1,0
0,1

21,2
E,E

223

22,1
7,5
5,4
1,3
0,4
0,1

19,8
6,9

2'.t,5
7.3
5,2
1,5
0,4
0,1

19,2
8,5

1 1,0
6,9

16,3

11,2
7,1

17,2

1 1,3
7.3

18,E

1 1,1
7,1

19,1

10,9
6,E

18,6

10,8
6,7

1E,8

't0,8
6,6

21,3

7,3
0,9

12,1

7,1
0,E

10,7

7,1
1,1

1 1,E

6,9
't,2

't2,1

6,3
0,9

15,4

13,8

7,3
0,0

12,4

14,0
227

13,6
225

1 ) W€gsn Umstellung der lnfahandelsslslistk zum I . L 1 993 ist
die V€rgleichbarkeit mit trüh€ren Jdlr€n oingsscfiränkt

2 ) Vo.lärfiC€s ErgEbnis.
3 ) Ab t98U89 eißchl. Glukosa und lsoglukos aut G€f.ir&

grundlaoo.
4 ) V€.braudr in "Ezeugnissa aus soßliJffi G€teide" b3ßiß

ffilhalton.
5 ) Einschl. nicfit ebgEstzttr Meng6.
6 ) Einschl. inländiEch€f Vsrarbetun0 und Eintuhr von Ezsug-

nisson in Fri$Jrg*i$t.
7 ) EinEchl. tropisch.r Fmchte.

I ) Schladlgwil$t (Nahrungsverbraudr, Futter, indusfioüs Vamrürng, Vedulte).
I ) Nach SdräEung dos Bund€smarktvorbandes tür M€h und Fteisch bofä$ def

mon$hli:he V€tzehr vd Floircfi insg€samt nadt Abzug vm Knodl€n. Futttr, in-
dusüieller V.mnunO und Verlusten 1990 = 63,5 kg, 1998 = 62,8 kg, 1997 -- m,4 k9,
1996 = 61,3 kg, l9O5 = 61,8 k9, 1994 = 62,6 k9.

10 ) Einsdll. Eigtrvorbrauch in den lmdw. Berieben, Dißktv€rtad wis Samihl}
11 ) Einsdll. sonstig€r Trcd(enmilclEzougnßs; ohm Buttsmitdlputvtr.
12 ) Einschl. Schmotdoso (Prcduh9ilcht).
1 3 ) Einsctll. industrioll veE.beitgt€r Meng€n.

Quelle: Bund6ministerium für Vcrbreucheßchuts, Emährung und Landyvirtscheft, Bonn

1994') 1 995 199E 1999
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Landwinichaftliches
Produkl

21 Preise und Löhne
21.1 lndex der Etreuterrreise landwinschaftlicher Produkte

Auskunfr: Bemdt Dieter Klein, Tel.: 01888 / 6,14 - 2587

Deutschland

Durch5chnitt

Landwirtschaftliche Produkte insgesaml...

Landwirlschaftliche Produkte ohne 0bst und Gemüse..........,............

Landwirtschaftl. Produkle ohne Sondetkulturezeugnisse r) ..............

Landwirtschafrliche Produkte ohne Milch ..

manzliche Produkte.

manzliche Prcdukte ohne 0bst und Gemüse..........................,........,.
manzliche Prcdukte ohne Sonderkultureueugnisse ) ....................,..

Getreide...................

Qualitäts8etreide......
Erotrctgen ...............
Brotweizen .........,,..,
Ha rtweizen , ... ,.. ... . ,.. .

gßu9er51e.......,.......

tuneBetreide ..........
tuneroggen.............
FuneNei:en ....,..,.... 5,

1 000

943,57
844,86
720,55
368,33
3r 1,90
27J,19
98,00
53,09
10,88
42,77

0,12
9,12

34,97

1,90

78,r7

14,'
9,5

99,1
99,5
98,6
98.1

94,4
94,o
88.1
91,2
91,3
98.6
94,f
9r,9
80,6
93,1
95,8
95,4
93,8
98,r
79,7
92,3

1 10,5
138,5
102,2

7t,1

tß,1
95,0

1 10,4
It1,0
100,3

98,9
101,4
108,9

94.2
99,6
92,O

96,0
94,1

87,9
93,0
57,2

108,8
123,8
102.1

80,5
103,1

96,2
106,6

93,6
54,5

100,4

120,0
119,1
122,4
103,6

92,8
92.7
91,9
88,9
95,1
94,9
91,2
87,4
87,9
92,6
88,8
87,8
78,7

86,5
87,)
86,9
88,2
87,0
79,8
42,6

107,2
128,5
100,9

94,6

92,6
94,9

111,3
111,7
104,8

99,9

99,O

106,8
100,7

96,9
46,7
92,9
89,2

103,5
707,6

74,7

9f ,4

109,8
91,9
74,2
97,6
95,2

106,0
92,6
5),7
99,1

E8,7

84,7

99,8
95,7

71,0
111.5
1 10,9

97,4
97,7
91,6
a7,9
85,9
85,8
42,4
89.0
88,5
9r,7
90,5
84,4
73,3

90,0
91,4
97,4
90,f
97,2
79,4
88,6

772,1
725,1
108,1

70,4

49,1

85,0
79,8
78,7
96,9
99,5
98,6

108,1

98,8
95,7

84,1
9r,0
91,1

100,5
70r,7

81,5
101,4
109,8

90,0
736,4

90,1
96,8

106.6

9tr,5

90,,
95,2
74,O

66,6
94,4
f 9,9

98,5
98,3
98,1
94,2
87,8
85,2
80,5
89,1

49,7

91,9
90,7
88,9

80,5
88,0
88,2
a9,l
a7,9

102,4
76,6
87,2

109,4
t2t,7
105,2
6),4

14,2
8t,5
94,5
94,6
92,7
94,O

99,2
108,5

98,7
94,9
88,0
90,3
96,7

78,2
81,3
99,4
97,5

102,2
84,7

1 36,5
97,9

102,2
r06,3
101,2
161,1

90,8
f 5,8
67,7

98,1
87,9

Sonnenblumen.,......

welsches wcidel!r.s

Wcinmost, lVeiss......

)9,5
16,5

Saat und manrgut ..

Getreideseatgut .......
Winteileirs,...,.......
Wintenotten............

0,5

wiesffscliling€1......
Sonderkulturepeugnisse2)......-................

GenussminebAanzm
Roht.bat...

0,

155,1
5,2

Weinmoil, Rot...

,,5

2t

4pf.|...............

1),uli bls lunl
2) Unt.. Bertlcksichti&nt der Eetdrbsbeihitfe filr DiGscll6ft3toff

87,4
727,8
130,0

70,9
111,5
100,0

69.2
83,0

1r2,8

-ltt-



21.2 lndex der Einkaußpreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel
ohne Umsatrsteuer

1995 = 100

Auikunft Bamdt Di.tcr KGin, T.l.: 01888 / 644 - 2587

Deutschland

Durchschnitt der Wirtschaftsiahre r)

100,1 103,2 709,2

Betriebsmittel

Betriebsmittel instesamt......................

Waren und Dienstleistungen flir die
laufende Produktion ...........................

D0ngemittel ..........

Einnährstofidtingel
Kalkammonsalpeter.......................
Ammon-Nitrat-Hamstofr 0sunS............-...
Hamstofr ...............

Futtermitlel ....................

Mischfuttermittel

Saat- und manzgut.........
darunteri

Getreidesaatgut ....
Hackfr üchtesäat- una -pnanzgut .......-..........
Futterpfl anzensaaBut ...................................
Gemüsesaatgut .....
Zierpfl anzensaat- und -pfl an2gut..................

manzenschutzmittel

Brenn- und Treibstofie ( einschließlich
Schmierstoffe und elektrischer Strom) ..............

Irennstofie ...........
Treibstoffe ,)

91,0
145,0
113.4
9r,5

118,3
1o4,6

95,0

90,9
174,5
102,2
90.1

116,0
97,7

93,1

765,

701,2

1o3,7

95,7

94,5
91.8
93,9
97,5

1@,5
9E,7
98.8

97,9
94,7
97,7

106,4
706,2

104.9
111.2
707,7
707.5

92,5
103,0

102,1

707,2
109,8
105,2

98,5

101.7

98,9

702,7

99.8
104,5

105.4
108,4

705.7
104,7
104.6
102.9

102,7

1o2.7

99,4

91,0

87,E
8r,7
83.5
84,6

100,2
97,4
98,2

96,8
93,4
96,8

105,1
94,0

86,2
98,3

108,6
E9.0

114.0
93,6

94,1

8E,4
92,2
94,7

111.3
96.8

1o2,6

100.0

98.6
100.9
1o9,7

93,1

103,6

102,0

1o9,4
113.0
105,8

9E,4

702.4

98,0

104,0

703,2

88,5

85,3
78,7
83,0
79,5
99,7
99,2

101.4

94,6
91,)
96,5

100.7
93,6

47,7
95,9
87,E

115.5
94.7

104,0

717.4

741.9
720,9
112,9
9r,4

108,4

102,1

117,7
775,7
107,4

99,4

103.2

9E,0

105,1

1o2,2
1o7.2

707.4
111,2

109.9
108,3
106,5
105.6

104.2

103.5

710.7

103,8

104,8
103.5
777,2
707,7
102.6
101,1
102,1

102,0
99,9

101,2
707,6
702,5

87,6
140,4
105,5

97,2
172,4
101.1

93,7

5,1

92,O
83,6
99,5

108,3
97,6

105,1

E7,8
85,2
86,6

726,8
94,6

706,2

Schmierstoffe ....... ,7

22.
57,
77,
24,

68,
8,

19.

62,

58.
97,

14.

714.E

1E2.0
742,6
116,5

92,6
109,9

702,9

114.8
118.9
109.3
103,0

104.4

elektrischer Strcm

All$meine Wirts(haftsausSaben ......................

Unterhaltung der wirtschaftsgebäude ..............

Unterhaltunt der Maschinen und Geräte
( einschl. techn. Hilfsmaterialien )
Reparaturen (ohne Reparaturen an l(h.) .........
Reparaturen an Krafthh2eu8en.......................
techn. Hilfsmatera1ien......................................

Neubauten und neue Maschinen............-...-...-..

ileubau landw. Eetriebstebäude .......

ileuanschafrlnt tIößerer Maschinen

AckersEhlepper
Landmaschinen
darunter:

flir die Bodenbeaöeitunt u. me&...........
zum säen und Pflanzen ...........................
frir Dün$n& menzenschuts und

nir die
ftir Förderairecke und Transport .....
flir die Mi|chwirtsch.n ........................'.''.l
verschiedene Maschinen und
Einrichtunten .......

Kraftfahzeuge ( einschl. Anhänter ).......-......

l)luli birluni

757,

27,

il'ö;ää..........................
101,0
105.0

105.8
709,6

98,7

106,4

103,6
108,5

109.5
112,1

11 1.8
109.2
107.5
106,9

105.t

104.6

7, 107.8
107.0
105,9
104,4

17,

103.4

103.0

Wä$n$anteil
am Gesamtindex

in Promille
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Kaufirvert je HektarDarunter

FdlN je
Veräuße-
rungsfall

Kauf-
summe

veräußerte
Gesamt-

fläche

veräußerte
FdIN

Veräußerte
Gesamt-

fläche
veräußerte

FdIN

Ver-
äußerungs-

fälle

ha1 000 DM DMAnzahl ha

Jahr

Auskunft: Herr Bayer, Tel.: 01888 / 444 -3530

21 Preise und Löhne
21.3 Kaufwerte für landwirtschafiliche Grundstücke")

21.3..t Verkäufe nach Größenklassen der veräußerten Fläche der landwi(schaftlichen Nutzung

Ourchschnittlich

Ertrags-
messzahl
je Hektar

FdIN

in 100

Veräußerte Fläche der
landwirtschafilichen

Nutzung
von ... bis unter... ha

lnsgesamt.......

Zusammen........

Zusammen.......

0,1 - 0,25..........

0,25 - 1,0...........

1,0 - 2,0............

2,0 - 5,0.............

5 und mehr.........

0,1 - 0,25..........

0,25 - 1,0...........

1,0 - 2,0............

2,0 - 5,0.............

5 und mehr.........

0,1 - 0,25..........

0,25 - 1,0...........

1,0 - 2,0............

2,0 - 5,0.............

5 und mehr........

19991
2oool

19991
2oool

1 essl
2oool

1999
2000
1 999
2000
1999
2000
1999
2000
1 999
2000

39 211
38 005

28 503
27 474

10 706
10 531

1 10 893
105 677

46 300
43208

64 593
62 469

108 927
103 823

17 482
17 761

32329
32 9',t7

6 690
7 101

2,78 43,8
43,3

45,8
45,6

49,3
49,0
46,5
46,5
45,0
45,',|
44,7
44,5
43,0
42,3

Deutschlandr)
190423/- 17 172
1 844 040 17 450 732

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebietl)

45 849 ',t 482257 32014
42871 1 41',t 205 32 661

Neue Länder

63 078
60 952

421 977
432834

6 533
6 929

't,61
1,56

0,55
0,55
't,42
1,42
3,13
3,12

12,02
12,06

s,89
5,79

42,3
41,7

davon
nach Größenktassen der veläußorten Flächo der landwlrtschaftlichen Nufung

Deutschlandr)

6 2',t8
6 003

14 083
13 630
6 737
6 708
6262
6 139
591 1

5 525

1 065
't 028
7 750
7 518
I 601
9 579

19 773
19 362
72705
68 1E9

1 059
1 023
7 707
7 474
9 539
9 519

19 592
19 179
71 030
66 628

44 502
39 079

227 718
207 032
257 524
253 960
475 618
474 308
898 872
869 661

43223
37 888

215 530
1 94 834
240 986
237 813
428 129
429796
554 389
510 875

Neue Länder
1 279
I 191

12 188
12 198
16 53E
16 148
47 489
4 512

344 482
358 785

41 800
38 003
29 383
27 537
26 821
26 511
24 054
24 496
12 363
1275/.

45 423
41 214
34 019
32 045
32 404
32 521
32718
33 003
29 982
32 186

42 014
38 185
29 549
27 702
26 997
26 680
24276
24730
12 655
13 053

0,'t7
o,'t7

Nachrichtlich:
Fr{lheres Bundesgebietr)

1999
2000
I 999
2000
1 999
2000
1 999
2000
1999
2000

5 588
5 400

11 631
11 098
5 246
5 133
4 260
4 231
1 778
1 612

952
919

6 336
6 0E0
7 437
7 313

13 085
13 023
18 491
15 E73

946
915

6 300
6 043
7 395
7 272

12997
12 940
18 z',t',\
15 701

45 680
41 417
34 209
32240
32 590
32703
3294',1
33214
30 443
32 537

0,'17
o,17
0,54
0,54
1,41
1,42
3,05
3,06

10,24
9,74

0,18
0,18
0,57
0,56
1,U
1,43
3,29
3,27

12,78
13,01

49,9
49,2
46,6
46,7
44,9
45,4
44,5
44,4
46,7
46,1

44,7
46,9
45,9
46,0
45,4
44,3
45,1
44,7
41,7
41,1

1999
2000
1999
2000
1 999
2000
1 999
2000
1999
2000

630
603

2 452
2532
1 491
't 575
2 002
1 908
4 133
3 913

113
109

't 414
1 438
21il
2 267
6 687
6 339

54 214
52 316

113
109

1 406
1 430
2 145
2247
6 595
6 239

52 819
50 927

11 309
10 927
I 617
I481
7 64',1

7 124
7 10',1

7 021
6 354
6 858

11 317
10 966
8 668
8 52E
7 712
7 187
7 201
7134
6 522
70/5

') Flächen der landlyirtschaftlichen Nutzung "Ohne Gebäude und ohne lnventa/',
die zur vteiteren landwirtschaftlichen Nutzung zum Verkehrswert gekaufl wurden.

r) Ohne Stadtstaaten

-l9o-



Darunter Kaui,verl je Hektar
Ver-

äußerungs-
fälle

Veräußerte
Gesamt-

fläche
veräußerle

FdIN

Kauf-
summe

veräußerte
Gesamt-

fläche

veräußerte
FdIN

FdlN ie
Veräuße-
rungsfall

Jahr

Anzahl ha 1 000 DM OM ha

2l Preise und Löhne
21.3 Kaufuierte für landwirtschaftliche Grundstücke*)

2'l .3.2 Verkäufe nach Größenklassen der Ertragsmesszahlen

Auskunft: Herr Bayer, Tel.: 0 1 888 / 644 - 3530

Durchschnittlich

Ertrags-
messzahl
je Hektar

FdIN

in 100

Ertragsmesszahl in
Hundert von ... bis
unter ... je Hektar

veräußerter Fläche der
landwirtschaftlichen

Nutzung

Zusammen.........

unter 30.............

30 - 40...............

40 - 50...............

50 - 60.......:.......

60 und mehr.......

unter 30.............

30 - 40...............

40 - 50...............

50 - 60...............

60 und mehr......

unter 30.............

30 - 40...............

40 - 50...............

50 - 60...............

60 und mehr......

lnsgesamt... 1 999
2000

Zusammen......... 1999
2000

39 211
38 005

28 503
27 474

10 708
10 531

110893
't05 677

46 300
43208

64 593
62 469

't08 927
103 823

17 482
't7 761

32329
32 917

6 690
7 10',1

2,78
2,73

Deutschlandr)
1 9M234 17 172
1 844 040 ',t7 450

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebietr )

45 849 1 482257 32014
42871 1 411 205 32 661

Neue Länder

1,61
1,56

43,8
43,3

45,8
45,6

19991
2oool

63 078
60 952

't7 317
15 724
u261
33 010
29 315
27 UE
12 002
13 184
16 030
14 057

7 222
6 576

12 894
12 0E1
9 483
88/.2
7 066
6 710
9 183
8 663

6 533
6 929

12 151
12 94',1

12 412
12 220
14 E61
14 9',t2
26 159
25 001
30 674
33 153

23242
25 150
24 588
24 197
31 941
31 167
37 683
39 429
45 255
46 616

4347
4 315
5 188
5 457
6 793
7 482
9 669

10 051
11130
11 613

5,89
5,79

3,14
3,05
3,09
3,06
3,17
3,04
2,22
2,52
2,02
1,U

1,95
1,8E
1,6E
1,63
1,45
1,37
1,56
'l,57
1,51
1,48

5,56
5,47
6,24
6,2',1
7,y
6,99
5,55
6,69
3,64
3,00

42,3
41,7

davon
nach Größenklassen der veräußerten Fläche der landwlrtschaftlichen Nutsung

DeuBchlandr)
17 721
16 104
35 167
33 863
29 878
28 3s1
120/.7
13 246
16 080
14 112

421 977
43283/

215331
208 407
436 494
413 821
444 030
42278',1
315 146
331 16'l
493 233
467 870

170 113
167 6E3
321 977
295726
306 173
277 192
267 227
265773
4',t6767
404 E31

Neue Länder
45218
40 724

1',t4 517
118095
137 857
145 589
47 919
6s 388
76 466
63 039

't2 434
13 254
't2740
12 536
15 146
15 182
26 258
25 1',t8
30 769
332t4

23sil
25 500
24 971
24 478
32285
31 349
37 819
39611
45 386
46732

4 479
4 452
5 359
5 643
6 951
7 660
9 708

10 099
11 167
11 687

1999
2000
1999
2000
1999
2000
1999
2000
1999
2000

5 517
5 161

11 078
't0 772
9 253
9 175
5 416
5 23E
7 947
7 659

26,0
25,5
34,8
34,6
M,4
43,9
54,0
53,5
73,4
73,0

Nachrichtlich:
Fr0hercs Bundesgebietr)

1 999
2000
1 999
2000
1 999
2000
1 999
2000
1 999
2000

1 999
2000
1 999
2000
1 999
2000
1 999
2000
1999
2000

3 701
3 490
7 655
7 400
6 552
6 456
4 527
4 270
6 06E
5 EsE

7 319
6 667

13 095
12221
I 586
I 894
7 091
6 741
9 209
I 684

25,9
25,1
34,8
34,3
44,6
44,2
54,5
53,E
71,6
71,9

26,1
25,8
34,8
34,E
44,3
43,8
53,3
53,1
75,8
74,7

1 816
1 671
3 423
3372
2701
2719

889
968

1 879
1 801

10 402
I 437

22 072
z',t ilz
20293
19 457
4 956
6 505
6 870
5 428

10 095
9 148

21 367
20929
19 833
19 006
4 936
E 475
68/.7
5 394

') Flächen der landwirtschafilichen Nutzung "Ohne Gebäude und ohne lnventa/',
die zur weiteren landwirtschaftlichen Nutzung zum Verkehrswert gekaut wurden

1)Ohne Stadtstaaten

-l9l-



Oarunter Kaufurert je Hektar

Veräußerte
Gesamt-
fläche

veräußerte
FdIN

Kauf-
summe

veräul3erte
Gesamt-
fläche

veräußerte
FdIN

FdlN je
Veräuß+
rungsfall

Ver-
äußerungs-

fttlle

haAnzahl ha r 000 0M DM

Veräußerte Fläche
der landwirtschafl-

lichen Nutzung
von ... bis
unter... ha

Ausk.: H. Bayer, Tel.: 01 888/6,14-3530

21 Prolle und Löhno
2 I . 3 Kaufi^,erte für landwirtschaft iche Grundstucke')

21.3.3 Verkäufe nach Größenklassen der veräußerten Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung und Ländem 2000

Durchschnitüich

Ertrags-
messzahl
ie Hektar

FdIN

in 100

Baden-
Württemberg...... 0,1

0.25

.. 0,1 - 0,25
0.25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr
zusammen

1-
2-
5 und mehr

0,1 - 0,25
0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr
zusammen

Land

Deutschland

Bayem...........

't 028
7 518
I 579

19 362
68 189

105 677

1 023
7 474
I 519

19 179
66 628

103 823

39 079
207 032
253 960
474 308
869 661

I 8rl4 040

16 584
39 633
29 443
3E223
25 4U

149 347

5 025
54 545
82 561

I 34 020
67 804

343 956

181
I 908
1 959
5 498

40 602
50 147

4 664
16 436
't 1 934
11 936
5 445

50 415

37
1 048
246/.
9 856

214 815
228223

2087
288/2
52070

124 900
202323
410 223

3 381
30 113
40 354
79 311

10477'.1
257 929

6 003
13 630
6 708
6 139
5 525

38 005

1 708
2 137

638
396

86
4 965

s98
2 080
't 2't7

901
177

4 973

629
1 107

346
160
33

2275

27
277
305
481

2 186
3276

362
1 r33

602
521
't96

2814

278
1 125

890
r 156

689
4 138

277
1 117

884
1 148

679
4 103

105
1 180
I 7't9
2743
1 396
7 143

16
258
398

1 118
I 016
I 807

108
572
478
476
256

1 890

5
173
444

1W
29 957
32223

86
1 172
2 140
4 807
6 894

15 09E

64
637
856

1 608
I 880
5 045

38 003
27 537
26 511
244%
12754
't7 450

59 631
35 227
33 095
33 067
36 965
36 095

3E 185
27 702
26 680
24 730
13 053
17 761

59 961
35 493
33 323
33 309
37 498
36 396

47 8il
46225
48 016
48 863
48 568
48 151

11 202
7 386
4 920
4 916
5 065
5't14

43 334
28 717
24 977
25 068
21 286
26 678

7 101
6 074
5 554
5 994
7 171
7 083

24 291
24 614
24337
25 984
293/.9
21 171

52 519
17 307
47 159
49321
55 733
51 130

0,17
0,55
't,42
3,12

't2,06
2,73

0,16
0.52
1,38
2,90
7,90
0,83

0,18
0,57
1,41
3,04
7,89
1,44

0,18
0,57
1,44
3,26

12,56
5,43

0,17
0,52
1,38
2,9E
7,75
0,83

0,19
0,62
1,45
3,42

13,70
9,E4

0,18
0,56
1,42
3,09
9,59
1,79

54,9
50,9
49,5
47,9
47,2
49,4

.13,5
44,9
46,2
46,4
47,6
46,3

32,1
32,4
31,8
33,1
u,1
33,9

49,0
46,5
45,1
44,5
42,3
43.3

zusammen

0,25
1

2
5

0,25
I
2
5

Brandenburg....... 0,1
0,25
1-
2-
5 und mehr

Hessen............... 0,1 - I

0,25
1 -l
2-
5 und mehr
zusammen

Mecklenburg-
Vorpomrnem........ 0, 1

0,25
1-
2-
5 und mehl
zusammen

Niedersachsen.... 0,1
0,25
1-
2-
5 und mehr
zusammen

Nordrhein-
Westhlen........... 0, 1

0,25
1-
2-
5 und mehr
zusammen

9'l
457
276
343
638
805zusammen

105
1 186
1 727
27il
1 403
7 175

16
260
402

1 't47
I 526

10 352

5
175
453

1 688
30 748
33 069

E6
1 177
2 150
4 835
6972

15220

65
638
859

1 617
1 896
5 075

47 667
45 974
47 815
48 672
48324
47 937

11 177
7 332
4 869
4 793
4 762
48A4

43 291
28 618
24 953
25 005
20 844
26 553

7 075
5 997
5 443
5 838
6 986
6 901

24 212
24 513
24 220
25 830
29 021
26 953

52 369
47 201
46 959
49 035
55 258
50 820

47,7
15,1
48,2
48,5
41,0
46,4

0,25

0,25

0,25

1

2
5

1

2
5

1

2
5

108
574
478
477
261
899

2
0,18
0,59
1,4
3,08
9,82
2,42

178
001
.186

562
702
229

35,5
36,6
36,9
36,9
39,1
39,0

48,3
44,8
4'l,8
41,6
43,6
42,86

0,25
1

2
5

50,4
,19,9

48,6
46,0
52,2
49,3

') FläcrEn (ler h.tdyrirts.haflichen Nutrung'Ohne G€Mude und ohne lnventaf,
die zur vueiteren hnöflirbcfiafiidlen Nutzung zum Verteh6vyert gekaull wurden.

t) Ohne Sladtstaaten

- t92-



Darunter Kaulirrert je Hektar
Ver-

äußerungs-
ftllle

Veräußerte
Gesaml-

fräche
veräußerte

FdIN

Kauf-
summe

veräußerte
Gesamt-
ffädle

v€räußerte
FdIN

FdlN ie
Veräuße
rungsfall

Veräußerte Fl/tche
der landuriilschaft-

lichen Nutrung
von ... bis
unter... he

Anzahl ha I 000 DM DM ha

Ausk.: H. Bay€r, Tel.: 01888,544-3530

2l Prebe und Löhne
21.3 Kaufrlrerte für landwirtschallliche Grundstück€.)

21.3.3 Ved<äufe nach GrÖßenklassen der yeräußerten Fläche der landwirbchafrichen Nutzung und Ländem 2OOO

Durchschnitüich

Ertrags-

Heklar
FdIN

in 100

Land

Rheinland-
Plalz.

Saarland...

Sachsen.

Sachsen-
Anhall.....

......... 0,r - 0,25
0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr
zusammen

0,1 - 0,25
0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr
zusammen

0,1 - 0,25
0,25 - I
1 -2
2 -5
5 und mehr
zusammen

205
153
25

5

1.115
2367

538
233

39
4 592

389

23
127
92

122
14
508

242
't 225
7il
7U
333

3 259

1
71

136
420

1 548
2 180

26
356
568

1 476
8 359

1078,4.

,|

86
42',1

1 465
4 311
6 283

57
576
707

I 60E
3 135
6 084

919
6 080
7 313

13 023
15 873
43 208

109
1 438
2267
6 339

52 316
62,169

35
68
34
14

I
7'.|

135
.115

1 529
21il

26
356
568

1 474
I 3s3

10776

1

86
416

1 452
4259
6 213

915
6 043
7 272

12 940
15 70'l
42871

22208
1E737
19 093
17 336

10 73't
8il2
I 636
7 655
798/.
7 985

't0281
8 960
7 631
7 882
7 423
7 554

29828
20207
18 386
19 969
22705
21 715

11 512
9 451
8 783
I 898
I 238
I 137

41 214
32 045
32521
33 0(B
32 186
32 661

10 927
I 481
7 124
7 021
6 EsE
6 929

22208
16 771
19226
17 771

10 898
8 600
8723
7 746
I 081
8 079

10 281
I 968
7 631
7 893
7 128
7 560

29 828
20 414
18 585
20 146
22 983
21 991

11 564
I 500
I 84E
I 014
I 428
9 278

41 4'.17

32240
32703
33214
32537
32917

10 966
8 528
7 187
713/.
70/.5
7 101

a7
607

1 176
3217

12 358
17 4U

267
3 188
4 337

11 630
620{,4.
E'.t 167

24
1 747
7 736

29249
97 875

136 631

660
547
6 213

14 311
28962
55 593

37 8E8
194 834
237 813
4297%
510 875

1 411 205

1 19'l
12 196
16 148
44 512

358 785
432834

0,17
0,51
1,39
2,98
8,47
0,70

240
z'.t2
746
693
330
2223

770
280
046
215

35
68
34
14

159

5 352
22237
13 070
11 912
7 070

59 64r

22 138
18 155
17 326
16 910
21 201
18 301

22322
1 I 3,f,{
17 522
17 180
2'.t 408
18 513

17,1
46,1
4,5
43,4
4,8
45,1

41,8
40,0
4't,6
v,4

158 3 06,f 192U 19 372 0,41 40,8

...... 0,1
0,25

0,25
1

2
5

137
640
4U
460
62E
269

0,17
0,45
1,34
2,75

0,19
0,56
1,16
3,40

10,62
4,24

0,19
0,56
1,4'.1

3,20
13,30
4,75

0, t6
0,71
1,48
320

11,27
5,02

0,18
0,56
1,41
3,16
9,69
2,21

0,17
0,54
1,42
3,06
9,71
1,56

0,r6
0,56
1,43
3,27

13,01
5,79

4E,0
45,9
4,1
47,7
48,5
.t8,0

62,2
58,6
52,9
54,8
49,3
50,6

36,0
39,7
43,6
4,1
a7,1
46,1

45,1
47,2
49,1
50,9
52,8
51,3

45,2
46,7
45,4
44,4
46,1
45,6

.06,9
,f6,0
4,3
4,7
41,1
41,7

1-
2-
5 und mehr
zusammen

Schleswig-
Holstein. 0,1 - 0,25

0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr
zusammen

Thüringen........... 0,1 - 0,25
0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr
zusamren

Nachrichtlich:

Früheres
Bundesgebiet..... 0,1 - 0,25

0,25 - 1

1-2
2 -5
5 und mehr
zusammen

325
1 031

498
502
317

2673

57
573
702

1 58E
3 072
5 992

2

5
120
281
453
378

1 237

5 400
11 098
5 133
1 231
1 612

27 474

Neue Länder.......0,1 - I

0,25't -i
2 -t
5 und mehr
zusammen

603
2 532
I 575
1 908
3 913

10 531

109
I 430
2247
6 239

50 927
60 952

0,25
1

2
5

') Flächen der landwirtschaltlichen Nutzung "Ohne GeMude und ohne lnventiaf,
die zur vyeiteren landwirtscfiafrlichen Nutrung zum Verkehrswert gekaufi wurden

r) Ohne Stadtstaaten

-193-



Kauliflert je HektarDarunter

Veräußerte
Gesamt-

fläche
veräußerte

FdIN

Kauf-
summe

veräußerte
Gesamt-

fläche

veräußerte
FdIN

FdlN je
Veräuße-
rungsfall

Ver-
äuß€rungs-

fälle

ha 1 000 DM DM ha

Ertragsmesszahl in
Hundert von ... bis
unter ... ie Hektar

veräußerter Fläche
der land-

wirtschafllichen
Nulzung Anzahl

2l Preise und Löhne
21.3 Kaufwerte für landwirtschaftliche Grundstücke')

21.3.4 Verkäufe nach Größenklassen der Ertragsmesszahlen und Ländern 2000

Auskunft: Herr Bayer, Tel.: 01 888 / 644 - 3530

Durchschnittlich

Ertrags-
messzahl
ie Hektar

FdIN

in 100

Land

Deutschland. unter 30
30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen

Baden-
Würtlemberg unter 30

30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen

Bayem..... unter 30
30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen

Brandenburg...... unter 30
30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen

Hessen............... unter 30
30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen
Mecklenburg-
Vorpommem....... unter 30

30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen

Niedersachsen.... unter 30
30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen
Nordfiein-
Westfalen........... unter 30

30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen

579
1 213
1 408
1 083

690
4 973

657
1 659
2 050
1 786
1 022
7 175

5 161
10 772
9 175
5 238
7 659

38 005

264
745

1 277
1 199
1 480
4 965

226
688
510
u7
504

2 275

552
1 251
1 270

203

16 104
33 863
28 351
13 246
14 112

't05 677

163
800

1 279
't 034

861
4 138

2532
6 041
1 457

323

4 970
11 621
13 396
3 082

3 440
5 218
2 169
1 427
2 965

15 220

793
1 092
1 019

696
1 476
5 075

15 724
33 010
27 848
13 184
14 057

103 823

12 941
12 220
14 912
25 001
33 153
17 450

19 466
23 172
31 116
43 474
49 789
36 095

30 131
35 922
46 565
55 582
68 274
47 937

3 703
4 870
6 203
7 173

16 498
18 569
26 476
28 650
41 400
26 553

24 911
2',t 773
23 036
28373
40 621
26 953

43 231
43 828
46 102
51 832
62 849
50 820

13 254
12 536
15 182
25 1 't8
33 284
17 761

19 909
23il5
31 U2
43 633
50 076
36 396

30 420
36 218
46 725
55 697
68 364
48 151

3 936
5 168
6 41/t
7 173

16 667
18 674
26 449
28 740
4',t 414
26 678

43 368
rl4 139
46 551
52 311
63 037
51 130

3,05
3,06
3,04
2,52
't,u
2,73

25,5
34,6
43,9
53,5
73,0
43,3

24,6
35,2
44,6
53,6
69,3
49,4

25,3
34,9
44,7
53,7
68,5
46,3

24,5
34,9
44,O
54,1
69,9
46,4

26,3
35,4
43,5
52,7

25,6
33,5
43,8
54,'l
72,7
42,8

24,0
34,2
44,4
54,3
75,0
49,3

208 407
413 82',1

422 78'.1
331 161
467 870

1 844 040

160
787

1 270
1 030

856
4 103

651
1 645
20/.3
1 783
1 021
7 143

4 845
11 275
13 029
3 074

790
1 084
1 010

690
't 47',1

5 045

3 179
18 534
39 809
44 951
42 875

149 U7

19 800
59 592
95 482
99 283
69 797

343 956

3 012
11 181
10 710
I 671

16 841
50 415

22396
6,4 685

103 912
37 230

228223

85 703
113618
49 953
40 499

120 449
410 223

34 265
47 83E
46 995
36 078
92753

257 929

0,60
't,06
0,99
0,86
0,58
0,83

575
949
239

42

2382
5 693
1 409

323

9 376
29 419
I 037
2 316

4,14
6,00
5,90
7,69

25,7
33,8
43,6
52,2

1,12
1,36
1,45
1,65
1,48
1,44

2,U
1,53
1,75
1,95
1,86
1,79

1 805 10 352 9 807 50 147 4 U4 5 114 5,43 33,9

181
599
102
302
407
890

183
602
405
303
407
899

0,80
0,87
0,79
0,87
0,81
0,83

4 506
5 566
7 757

12 080

4 622
5 737
7 976

12 112

8,78
9,01

10,26
15,14

3276 33 069 32223 6 901 7 083 9,84 39,0

1 270
2049
1 022

641
't 247
6 229

3 398
5 163
2't59
1 420
2 958

15 098

25 219
22008
23 141
28 526
40 713
27 171

2,6E
2,52
2,11
2,21
2,37
2,42

388
707
577
353
789

2 8'.t4

') Flächen der landwirtschaftlichen Nutzung "Ohne Gebäude und ohne lnventa/',
die zur weiteren landwirtschanlichen Nutzung zum Verkehrswert gekauft wurden

1) Ohne Stadtstaaten
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Darunter Kaufrrvert je Hektar
Ver-

äußerungs-
fälle

Veräußerte
Gesamt-

fläche
veräußerte

FdIN

Kauf-
summe

veräußerte
Gesamt

fläche

veräußerte
FdIN

FdlN je
Veräuße-
rungsfall

Ertragsmesszahl in
Hundert von ... bis
unter ... je Hektar

veräußerter Fläche
der land-

wirtschafllichen
Nutzung Anzahl ha 1 000 0M DM ha

Land

Rheinland-
P1a12................

21.3 Kaufwerte für landwirtschaftliche Grundstücke.)
21.3.4 Verkäufe nach Größenklassen der Ertragsmesszahlen und Ländern 2OOO

Auskunft: Herr Bayer, Tel.: 01888 / 644 - 3S3O

Ourchschnittlich

Ertrags-
messzahl
je Hektar

FdIN

in 100

Saarland. ... unter 30
30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen

Sachsen............. unter 30
30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen
Sachsen-
Anhall............. unter 30

30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen
Schleswig-
Ho|stein.............. unter 30

30-40
40-50
50-60
60 und mehr
zusammen

Thüringen........... unter 30
30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen

Nachrichtlich:

Früheres
Bundesgebiet... unter 30

30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen

Neue Länder....... unter 30
30-40
40-50
50-60
60 und mehr

zusammen

12
60
63
20

3
158

0,43
0,44
0,36
0,51
0,37
0,41

27,3
35,4
43,7
52,1
61,8
40,8

unter 30
30-40
40-50
50-60
60 und mehr
zusammen

510
1 500
1 252

423
907

4 592

226
362
233
1U
232

1 237

367
601
554
363
788

2673

3 490
7 400
6 456
4270
5 858

27 474

1 671
3372
2719

968
1 801

10 531

380
120/.

855
229
592

3 259

138
517
495
638
391

2 180

1 269
2 359
2 809
1 402
2 946

10 784

528
11o4
1 300
1 061
2 091
6 084

6 667
1222',1
8 894
6 741
I 684

43 208

I 437
21 642
't9 457
6 505
5 428

62 469

366
1 189

849
228
590

3222

136
512
487
631
388

21il
1 265
2 358
2807
1 402
2944

10 776

1 019
1 554
1(N6
't 238
1 356
6 213

520
1 091
1 274
I 045
2 062
5 992

6 576
't2081
88/.2
6 710
I 663

42 871

I 14E
20 929
19 006
6 475
5 394

60 952

4 549
14 541
'l l 539

5 095
23 917
59 441

200
1 245
1 130

357
132

3 064

504
3 109
3762
4 686
5 343

'17 4U

4 725
11 819
17 U2
10 571
36 711
81 467

16 973
29 177
2'.t 574
30 839
38 068

'r 36 631

3723
9 064

11 235
10 586
20 985
55 593

't1 974
12 081
13 503
22238
40 428
18 301

'17 143
20 550
17 982
17 444
39 743
19284

3 653
6 008
7 598
73/.3

13 665
7 985

3723
5 0'tl
6 281
7il1

1246.2
7 554

16 325
18 391
20 465
24 775
2A O27
21 745

7 051
I 210
I 641
I 980

10 034
I 137

12 436
12 227
13 588
22380
40 563
18 513

17 346
20749
17 982
17 444
39 743
19 372

3 696
6 073
7 728
7 424

13 774
I 079

373/.
5 012
6284
7il3

12 470
7 560

16 661
18774
20 618
24 9't7
28 071
21 991

7 166
I 311
I 817

10 127
10 175
9274

25 500
24 478
31 349
39611
46732
32 917

4 452
5 643
7 660

10 099
11 687
7 101

27
136
177
40

9
389

12
61
63
20

3
159

0,72
0,79
0,68
0,54
0,65
0,70

10,46
5,24
5,22
5,63
3,23
4.75

25,2
35,1
43,7
53,9
76,2
45,1

56
121
118
111
102
508

2,43
4,23
4,13
5,69
3,80
4,24

25 150
24 197
31 167
39 429
46 616
32 661

4 315
5 457
7 482

10 051
11 613
6 929

1,42
1,81
2,30
2,88
2,62
2,21

5,17
6,21
6,99
6,69
3,00
5,79

27,4
33,5
45,4
54,',|
67,6
48,0

24.7
34,5
4,6
52,8
79,2
50,6

24,3
34,9
44,3
53,5
70,0
46,1

24,2
34,6
44,2
54,5
69,7
51,3

25,1
34,3
14,2
53,8
71,9
45,6

25,8
34,8
43,8
53,1
74,V
41,7

121
450
538
249
911
2692

040
586
054
245
358
283

1

1

1

1

1

6

4,51
4,29
4,49
6,73
5,85
5,02

167 683
295726
277'.t92
265773
404 831

1 411 205

40 724
118095
145 589
65 388
63 039

ß24?4

,88
,63
,37
,57
,48
,56

') Flächen der landwirtschafllichen Nutzung "Ohne Gebäude und ohne lnvenlaf,
die zur \iveiteren landwirtschafrlichen NuEung zum Verkehrsurert gekaun wurden

1)Ohne Stadlstaaten

RIFachserie

-195-



Auskunft: Dr. Atfred Kr€Eschmar, Tel.: 01E8E / 644 - E612

2t Pttla. und Löhn.

21.4 TüinÖllm und dem lndex in dor Landflirtrcrlalt')

1996/97 ,|

OM l€ Stund€

Fdstcitor........... I1andarbsiltr............ I
Angclcmts Arbeitü filr 

ItdrwAtüeitm..... 
1

lqdtio AilFitfi ... .......... ....................... .l

15,98
14,c2

14,05
r0,53

101,9
102,0

16,37
15,25

lil,37
10,78

16,88
15,70

17.09
15,89

17,09
15,89

14,74
1'1,06

14,91
t 1,19

17,19
16.24

15,26
1 1,46

1995 = 10O

11,91
1 1,19

108,4
108,5

104,4
104,2

107,7
107,3

109,0
108,6

111,5
111,1

1t 1,6
11'.1,2

1't0,8
110,9

'I 1't,0
111,0

Lrndartoitor ..............
Ang8ltrrl! Arbaitd fü[

sdrwora Artdtan .....
ladilaAtbalm.

101,9
101,9

104,3
104,3

r07,1
107,2

') Fnühcras BlndGrfcbict (ohna Hsnbutg, Br.mcn. Saadend und BcrliFwest )

z! Vart utaarlöaa dcr Lmdwlrtrcheft'r

MilI. OM

Era.ugnb

Piericha Ezaugnarla..

Hgluoizon

Xrfofirh......
Spc..ranolbür ......
lnüI!Ü|d(.nofidn ....

Sch§airc

Deußdrlmd

23 337 23213

6 996
3 577

't3
807
569

't 211
'108

411
271

6292
3287

17
783
172

166
86

345
2§

1 651
1?27

421

9.1

2sil
105

2 538

1 164
1 130

34

23 536

111

2ill
1 /r51
1W

35

I 325
1 190

29

20 85

555
2 916

6
641
511
s72
121
«t6

91

20 910

5 Etn
2972

7
7E5
557

1 049
90

2A7
136

lsl
I 549

311

35 m3

5 670
ß1

9 359
1 194

339
11

219
15 8il
I 712

8
15

21 7ß

6 773
3 545

10
757
742

1001
109
327
202

81

2 551

36 391

5 862
120

1076/
1 365

332
16

26E
15 560

1 779
7

17

I 953
215

1 'r51

32 800

5154
4g

7 055
1 563

319
12

247
1623,

1 127
7

.24

1S0
220

1234

20m/o1')

23 643

67o2
3 689

11

713
4fi

I 037
79

466
257

73
2.a55

1 319
1 243

21

21§
213

1 193

2 9,05

1 780
750

38 265

4 552
§7

11 673
1 717

322
18

269
17 569

1 722
7

30

61 908

004
63:l

16
792
192
297

95
451
229

2771
2 rlSE

303

1 257
788
rl6E

766
727

39

6:t7
r98
979

035
215
@

52
2 153

018
971

41

197
194
7@

343
237

59

21ZO
1 E10

605

2259
1 880

379

't 610
't 229

381

6@
38E
411

Sonrrnbfimr ........

Wbinmost/'l rain .......
llopftn .............
T.b*............ .

ElLmrndZür|jä
B.lrntalxio'zaryt[..
Sancrrgr u. a.

TrarEdß Ereuefl3s

2285
't 610

570

2A§
2W

5tl9

3 170
2070

454

2915
1 600
fiz

1 171
I O51

120

172
176
868

917
16
56

50
2 393

34811

6 563
a96

I 691
't29.

375
t6

194
15 659

1 475
I

11

2222

609
210
BI
46
202

77

231
189
7A

I 951
231

86

078
186s

Sö.f..
MiEN,,.,
Eirr......

35 8«)

5 857
461

I 747
I 396

333
t6

272
16 fi4
I 618

21

3 010
I 750

705

34 152

5 548&
a723
I 3/t8

319
't't

263
15 862
I 578

7
29

Lrldrx. EzaJgnis$ hrgcsmt ........... 55 707 55 913

') ln larr*gdr PrBit€,r ohrc MdhEndaü. - Angeb€n mit d€n Vdishßsver(ifiantlidlungm
nirl tl.ebichbar. SiclE trrau 6lü Edaulmng€n rr'efi.utsrlö!€ in &r Lendfliatschm".

1) VodarmgB Ergcbna3.

58 099 59 177 56 014 57 688

Quelb: 8o(l3ffiinBteium für Varbraucäoßchutz, Emährung und Lildwirtschan, Eonn

1994195 't995/96 19S6197 1 907/98 1998/9!) 1990120@
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D Weitere Ergebnisse der Struktur-
erhebungen für Deutschland und
nach Ländern

-t97 -



lmgNd
LF

ae
freEAMhl 1m ha

LF

Je
100

8dti6E Einheilen

AK - Ernh.
Je

rm ha

8e-
tdcE je

Bcri€b

tuskunfr. Helga Z.punfte, T€l 0168M&1

1 M( btrcb[chen tuhrt.n beshäflqte Atußkräfi€ rn dcn laffiNh.nlEhen Eelf,ebn 1999
nach RehE oh€n ud nach GrÖßenklasn ds trßkäfre')

8&E
mt

ffid

1

3
4 ud5
6 J mahr

I
2

a d5
6r dr

3
4 ur€s
6l mtht

te6lurE

Einheiten

DüEhM

lEo@ml

ZEmman

ZEhmn

Zffmd

ZlsM

16 1{ 2 062 559

5 419 3 16 282

125 5E1

320 75
2E3 935
256 423
443 7U

1 430 459

127 7 101 a98

573,2 96 &4

1 25 581
1S 368
94 645
60 19
31 1n

471 S0

19s5$
4 034 256
3 3g2 alz
2720 ß
5 g9 E77

17 151 556

253
35,7
45.2

162.0

363

48 078
147A7
132 932
111 040
1$ 012
632 849

3,6
3,9
4,1
3,9
3,7

6,5
7,9
E,4
94
8.8
8.3

67
8,3
9.0

10.E

26,0
103

1m.0
200,0
300 0
4?60

1 423,7
s3.1

28 r00
69 4S
54 610
3E 101
24 3EE

214 AO7

27 3%
s 526
51 276
34 471

17 55
197 633

28 lm
E2 079
77 000
53 089

r40 553
3$ 821

27 395
77 4n
69 489

53 359

49 402
277 6?

2A 100
81 05
76 405
&522

140 251
s9173

27 395
77 239
6t E95
52 792
49 113

275 433

1

4 ud5
6rd

Zllsmn

123 35r
1S 127

90 518

56 050

24 U7
49 393

114 {3
152 372
91&
57 071

26 61
{1567

I 852 383

3 764 m8
3 031 il2
2211 430
1 r03 251

11 W 715

150
242
33,5
39,5
45.3
6,6

312254
271 sil
23€ s3
2S 535

I 232 137

47ffi
136 m
123626
98ffi
69 S8

4S 109

udGE d.r Rffitom P.McrE@[&hai.n 1)

4.9 628,5

Bdi.b &r R6htltomlud*hc P.Bmn

3.1 1 7S,0 76206

darcn
Bdnab dd Rachtsfom Erü€lunternahmen

100,0

2m.0
300,0
a25,4

1 1769
2736

fun.
B&EE d€, Rffilm Eiü.luilerchmcn

127% 4 906 { 896

4S0 68m SH

2.5
3.7
4,1

45
a2
4.2

2,8

2,5

1..
2 ....
3..

a urü 5 ........
6r rum .........

lEgffi

! ......
2....
3

a uds..
61. ffir ... ..

ZEman

1 623 613
3 660 288
3 027 310

2 1e2 0n
I 044 51E

r1545q6

11.2

24,O
33,1
38,2
40.0
6,1

7.O

6,3

11,1
30,9
10,9

1m0
2m,0
3m,0
425,5

1237.7
245.2

« 193
1§02
127 169
102 0?7
107 110

516 571

2,7
3,8
4.2

4,1
10.3
45

26 003
ffi 499
52 652
35 &1
19 462

200 217

äm3
77 859
72ffi
55 976
5r 475

293 979

26 m3
77 S5
7207A
55 423
61 rS

252 379

r4.1
23,1
31,9
s,2
s.3
25,0

m,4

452

2A.A
49,5

1G.4
172,1

786,8
1 6{.a

21,8
€,9
07,5

12.,1
201,8

55,0

114 43
305 14
274 nO
242 417

3i,2 7v
I 259 398

112 635
2$ 015
2$ru
2292N
ß91?7

1 172 A2

6€S

17 616

10 716
11 2§
7S0
9 243

17 108

59 255

100,0
2m,0
m,0
425,1

1170,2
275,O

43 352
133 071
1 19 339
93 337
E1 966

471 65

r12 A5
1a9 000

87 A8
li,912
73 t21

a6 447

r 55 525
349$5
2 799 619
1ffi330
ffi 215

r0s5 455

256
ilm
49 645
32§2
16 767

188 870

256
73 U7
65 874
48 917
43 376

257 1f9

25466,
74 021
66 61
49 470
43 655

259 073

9$9 6 115 26 111

1 358 E 79r I 789

71
8,5
9.4

11,8

32,2
11,0

3.8
4.3
4.8
9.8
4,4

1,7

11.2

1,8
r.6
1.7

2.2
2.Oldlad

12v9 7p§2

2171 96 191

1t 1S
77%
3 245
3 123
5 091

30 393

10 716
7 119

2 650
21ß
1 323

23S

265 85€
291 U3
231 423
261 1m
267 036

1 X17 2@

720 713
345 968
355 092
538 446

.005 359

5@5@8

11 138
15 592

9 735
13ffi

120 95
17161

3.5
40

25
3,0
3,1

3 885
6 765

5 763
853

88 $2
114279

BSGE &r R@hdom Pcemng@lkheicn 1)

66 369

Ud6h dcr Rehdomluidkhc PGMn.n

17,9 611.4 11 021

1m,0
2m,0
300,0
435.7

2316.5
562,8

4,0
4,9

3,4
3,5
5,4
4.5

1m,0
200,0
m,0
432,3

1T3,1
241,5

3 656
5 789
4 247
5 329
7B

21 UX

1,4
2.O
16
2,0
3,0

2 097
2 909
21$
2 500
4 926

14 5$

,9ä
24§
1 631
1 569
1 198

I 763

2ß7
4?20
439
7 113

79 078
§u2

1 929
3 401
3 t26
3 889

5 747

17 994

2ß7
4 211
1 327
70s

79 061
s79

1 929
3392
3 i21
3 875
5 737

17 934amM

ZB@n..

Zffi

3 199 128oX7 4m.2 32 590

3244 3 @8 m %,1 79 208

2.5 1 019,0 2050

2 4§.1 65 1S 2,2

2W 18791 18 785

30?2 60 057

1,7

'l L*i'!äm AcrCC mi nrl6@ 2 h. letuM.tlÖ e€nt@r Fl&hc ( LF ) d.r mn Sp.:i.ltutur.n 4r Tpffidcn, Enn tdgdql. Mrd.dgr&n .r€ichl d.r übtuh(cn redcn
- Tüb EOü* . Famili(xE&iMi. und l.milimtr.ird. ffiEllG rn dcn Bcti.ben dcr RehElqm EiE.lud.m.hm.n d. ft&rät in Ur&n &r R@hElomcn P.Encng*lt*hil.n
( rMlaod P.McrE€miffi )dru'M Pclwn

1) Efiafil PdE6dE@id.n n.

2,6

-r9t-
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Landw.
!enuue
Fläche

von .., bis
unter ha

2 Belriebe und mit betrieblicien Arbeiten Beschälligte
in landwirtschailichen Betrieben 1999')

2.1 Deutschland

ln3gecrml

Auskunfl: Helga Zepuntke, Tel. : 0'1888/644-8641

davon

TeiF

Personen

unter 2 .....
2 - 5.....
5 - 10 .....

10 - 20.....
20 - 30 .....
30 - 50.....
50 - r00 .....

100 u. mehr .....
lnsgesaril .....

100 u. mehr .....
Zusemmen .....

37 030
79 797
73 949
87 368
51 772
62 575
54 3'11
243fi

471 960

35 697
78 273
72 643
85 921
fi775
60 2E5
50 008
16 788

450 393

E 545
7 146

10 302
2E 613
t2067
48 437
45 043
15 739

196 092

27 152
71 ',t27
62341
57 108
18 7',t1
11 848
4 965
1 049

254 «)'t

1 375
'l 067

935
I 166

8t4
2078
4 003
4 710

16 148

7s8
457
371
2E1
180
212
300

2 060
5 4't9

9160
7 726

l't 635
30 656
33 096
50 578
49 063
22883

214 EO7

7 9ol
7 108

10 965
29 806
32 409
48 678
45'1115
15 621

197 633

6 898
5 414
I 430

25 309
29 8E8
46 220
43 576
14fi?

150 297

572.1423
2263
417',|
2313
2 210
1 ',162

2U
14 348

758
/o9
1169

692
557

1 747
3 667
4 495

12 794

501
209
201
168
130
153
251

2767
4 380

120973
165 748
178 593
231 883
148 801
193284
r93 9E3
197 1grt

I 430 459

106 902
158't4t
170 026
221 809
142 144
r81 175
170 483
81 457

1 232 137

42 118
§7E2
46 961
99 098

10't 15E
r55 730
160 06E
79204

721 149

u7il
121 359
123 065
122711
40 986
254/.5
10 415
2253

510 988

7 191
5 060
5 675
7 1E6
4 603

10 340
20 162
41 281

101 498

6 880
2il7
2492
2 888
2054
1 769
3 33E

74 456
96 824

24 973
't4 812
18 324
41 177
426/3
66 970
72 652

109 270
390 E21

1E 232
11 735
15 352
37 450
40 307
62 019
62 600
29372

277 67

17 625
10262
13 020
33 201
37 936
59 754
6't 3El
29092

262 271

607
1 473
2332
4 219
237',|
2265
1 219

280
14 790

3 078
1754

3 663
1 323
't 236
1 043

959
E49

1 867
57 308
68 848

96 000
1s0 936
160 269
190 706
106 15E
126 314
121 331
87 924

1 039 63E

88 670
146 406
15/674
184 359
101 837
't't9 156
107 EE3

52 0E5
955 070

fi 112
458 87E

u't47
1't9 886
120 733
1 18 462

3E 615
23 180

9 196
I 973

496 192

4 113
3 306
3 939
5 102
3226
0 238

1',t 977
18 691
56 592

3217
1 224
1 656
1 245
1 095

920
1 471

17 1ß
27 976

Betriebe der Rechlsform Einzelunlemehmen

unter 2 .....
2 - 5.....
s - 10 .....

10 - 20.....
20 - 30 .....
30 - 50 ....
50 -r00.....

davon:
Haupterworbsbariebe

unler 2 ....
2 - 5....
5 - 10 ....

10 - 20 ....
20 - 30 ....
30 - 50 ....
50 - r00 ....

1OO u. mehr ....
Zusammen ....

unler 2 .....
2 - 5.....
5 - 10.....

10 - 20.....
20 - 30 .....
30 - 50 .....
50 -t00.....

100 u. mehr .....
Zusammen.....

unler 2 .....
2 - 5.....
5 - 10 .....

10 - 20.....
20 - 30 .....
30 - 50.....
50 -rm.....

100 u. mehr .....
Zusammen .....

24 523
26 520
33 941
65 897
63222
95 976
98 687

Ngbenervyeösbelriebe

Betriebe der Rechtstom Personengesellschallen

1 736
2 084
't 377
1 102
8 185

22590
44 906

Belriebe der Rectrtsfom iuristische Peßonen

unter 2 .....
2 - 5.....
5 - 10.....

10 - 20 .....
20 - 30 .....
30 - 50.....
50 -r00.....

1m u. mehr .....
Zusammen .....

Belriebe Mit betrieblichen Arbeiten Beschälli,
darunter

insgesaml mil Voll-
bescfiälligten

insgesamt Voll-
beschäfli91ö

Anzahl

') Fußnotc si€he Tab€lls 1 im Abschnitt D
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Belriebe
darunter

insgGsemt mit voll-
bGschälligten

insg€sarnl Voll-
beschäftigte

Anz.hl

Landw.
genutztc
Fläcäc

Yon ... bic
untgr ha

100 u. m€hr .....
Zusemnan .....

unE 22- 5
5-10

10 -20
20-30
30-50
50 -rm

100 u. m.hr
Zullrrnpn

35 415
74 065
70 339
83 631
49 992
60 629
51 831
15 665

441 fi7

33 627
726E,l
69 196
E2311
49 094
5E 519
47 917
r3 062

12647

7 317
6 638

10022
25252
31 644
17 733
43 671
12151

187 928

26 310
65 850
59 174
54 092
17 450
10 786
12ß

611
238 5r9

1 ?24
985
s57

1 072
762

1 964
3 74ti
2 335

12 949

560
392
286
215
136
r46
16E
268

2 171

7 59.1
7 261

11 142
29 892
32 535
49 67E
17 282
14 83:t

200 217

6 657
6 716

10 561
29 125
31 903
.17 E8E
43 668
't2352

r8E 870

5824
5 168
8 196

248,(J
29 5?0
45 586
42 3'.t1
11 7',17

173 162

621
37E
4v
u2
535

1 686
3&
2229
9 989

316
167
117
125
97

10,1

150
252

I 356

109 819
155 3r4
171 18
2239O1
144 085
1E7 &1
183 490
84 340

I 259 398

1@2E2
't49 (x3
'163 gE/t
211 735
1 3E 445
176 690
163 847
65 85,6

I 172882

36 E6r
35 357
45 859
96 908
99 569

153 046
154 670
64 391

6E6 66r

6 014
4 524
5',t71
6 705
4 252
9 633

r7 639
'14932
68 900

3 493
1 747
I 993
2§1
I 388
1 078
2W
3 552

17616

18 924
13 102
r6 952
39 645
41 403
65 10r
6E E81
29 971

293 979

14 929
10 847
14 703
36 359
39 551
60 E23
60 259
2'.1 ü2

259 073

l.t 406
9 495

12 519
32295
37 296
58 687
59 197
21 1',t7

245 312

523
1 352
2',tu
4 064
2255
2 136
1 062

r85
t3 761

2 317
1 111
1 .185
I 930
't 2s2
3 787
7 505
6 368

26 115

1 678
E14
7U

I 356
570
491

1 117
2ml
E 791

90 495
112 212
154 196
'tE4 156
102 682
1223{Jfj
I 14 609
54 369

965 419

85 353
138 r96
'149 28t
178 376
98 E94

115 867
r03 588
1/-25/

913 809

22 455
25 862
33 340
64 613
62273
94 359
95 473
12971

tl41 349

62 E90
1 12 334
1 t5 941
I 13 763
36 621
21 508
I 115
1 280

472460

3 727
3 083
3 686
4 775
2970
5 846

10 r34
E 564

12 785

1 015
933

't 229
1 005

01E
587
887

1 551
8 825

2 Betrieb€ und mit b.fieblichan ArtcilGn Bssdräfligto
in landwirtschaltliüen Brtrieben 1909')

ln3g..amt

Auskunll: Hclga zepuntkc, Tcl. : 01 888/64+86{ I

davon
TeiF

P6ßonen

untcr 2 .....
2 - 5 .....
5 - r0 .....

10 - 20 .....
20 - 30 .....
30 - 50.....
50 -r00.....

100 u. mehr .....
lnsecaaml .....

r.ntar 2 .....
2 - 5.....
5 - 10 .....

10 - 20.....
20 - 30.....
30 - 50.....
50 - r00.....

tm u. mchr .....
Zr.Ednman .....

unter 2 .....
2 - 5.....
5 - r0.....

10 - 20 .....
20 - 30 .....
30 - 50.....
50 -rm.....

Betricba dcr Reclrtslorm Einzelunlernehrn€n

davon:
HauplGrvrcrbsboüiebe

Nebcneru,€rbsb€lricbc

63 421
1 13 6E6
1 18 125
117 E27
38 E76
23611
I 177
I .t65

ß6221

Brtriebe dcr Rechtslorm PersonGngcscllschallcn

491
1 30E
2 120
3 998
2?o5
2 090
1 022

149
13 383

unlcr 2 .....
2 - 5.....
5 - ro.....

r0 - 20 .....
20 - 30.....
30 . 50.....
50 -r@.....

100 u. mchr .....
Zusamrnan .....

Belricba der Rcctrtstom iuristiscfir Pcrsonen

untcr 22- 55-r0
10 -N
20-«)
«r-50
50 -r00

100 u. m.hr
Zurarnnan

') Fußnotc aichc Teb.lle I im Abs€hnin O
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2.2 Frührr.s
Mil b€drieblichen Arbciten



Landw.
genuUe
Fläcfi6

von ... bis
untef he

Betrieb€ und mit be,lrioblicäen Arbeiten Beschäfiigte
in landwirtschalUichcn Betrieben 1 999 .)

2.3 Ncue Länder und Berlin- Ost

ln3ge3amt

11 154
10 434
7 445
8 082
4 716
5 EE3

10 493
11285/
171 061

Betriebc der Rechtsfom Einzelunlamehm€n

Auskunn: Helga zepuntke. Tet. : 0lEEE/64+E641

Teil-

Personan

unter 2 .....
2 - 5.....
5 - 10 .....

10 - 20.....
20 - 30 .....
30 - 50 .....
50 -r00.....

100 u. mehr .....
lnsgesemt .....

unter 2 .....
2 - 5.....
5 - 10 .....

10 - 20 .....
20 - 30 .....
30 - 50.....
50 -r00.....

10O u. mchr .....
Zusammen.....

unter2.....
2 - 5.....
5 - 10 .....

10 - 20 ...,.
20 - 30 .....
30 - 50 .....
50 -100 .....

100 u. mehr .....
Zusammen.....

unter 2 .....
2 - 5 .....
5 - 10 .....

10 - 20.....
20 - 30.....
$ - 50.....
5() -t00.....

100 u. mehr .....
Zusammcfl .....

2 415
5 732
3 610
3 737
1 7E0
1 946
2ß0
8 693

30 393

2070
5 5E5
? 447
3 577
1 684
I 766
2 091
3726

23 946

1 228
308
2E0
561
423
7U

1 372
3 288
I 164

842
5 277
3 167
3 016
1 261
106.2

719
438

15 782

147
g2
7g
94
52

111
257

2375
3 199

1 244
392
404
681
506
790

1 477
3 269
8 763

1 074
246
2v
469
368
634

1 265
284,5
7 135

6 620
9@8
604.2
7 074
3 699
4 465
6 636

15 601
59 255

5 2A7
1 425
'l 102
219o
1 589
2ü4
s 398

14 813
34 46E

6 049
1 710
1 372
1 532
1 240
1 869
3 771

79 2E)
968,42

3 303
888
649

1 091
756

1 196
23/1
7 770

17 9g

761
313
25',|
154
95

3'r5
680

16222
18 791

r 985
§0s
172
287
369
358
750

55 307
60 057

5 105
I 724
6 073
6 550
3 476
4 014
6 722

33 555
74 219

3 317
8 210
5 393
5 983
2943
3 289
4295
7 83,t

41 261

2 068
658
601

128/
949

1 617
3 214
7 138

't7 529

1 249
7 552
4 792
tl 699
1 994
1 672
r 081

693
23732

3E6
223
253
327
256
392

I 843
10 127
13 E07

1ß2
291
427
240
277
333
5E4

r5 597
19 151

1 566
465
493
774
561
900

1 791
I 050

14 590

davon
HaupleflflBrbsbetriebe

Neben6nverbsb€triebc

1 33it
7 673
4 940
4 884
2 110
I 801
12§

7EE
24 767

Bctricbe d€r Recrrtsform PGr8onenge3cllsctralten

137
31
35
50
22
61

203
22e6
2 E05

r85
42
il
43
33
49

r01
2 515
3022

3 387
800
899
527
666
69r

1 334
70 904
79 208

3 219
767
501
906
040

1 067
21E/
7 675

16 959

84
121
1/t8
185
fi6
129
157
95

035

81
115
143
173
108
120
1lo
85

965

lmu.mahr.....
Zugammen .....

117
536
504
481
351
707
523
349
598

2
?6
32

unter 2 .....
2 - 5 .....
5 - r0 .....

r0 - 20 .....
20 - 30 .....
30 - 50 -....
50 -rm.....

198
65
85
66
4
66

132
592
2ß

2
3

Brtricbe der Rcctrtstorm luristis.,le Pcrlonen

unler 2 .....
2 - 5.....
5 - 10 .....

10 - 20.....
20 - 30 .....
«, - 50 .....
50 -t00.....

100 u. meh. .....
Zusdnmen .....

Betrieb€ Mil be,trieblichen Arbsitcn Beschälli
darunler

insgesarfll mit Voll-
b€sctäfiiglcn

insgesaml Voll-
besdränigte

Anzahl

') Fußnote siclro TabollG I im AbEdrnin D
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Betriebe

darunl6r
mit Voll-

beschäftiqten

insgesamt Voll-
beschäftigt€

rnsg€samt

Anzahl

3 Betriebe und mit betrieblichen Arbeiten Beschäftigte
in forstwirtschaftlichen Betrieben 1 999')

3.1 Deutschland

Auskunft: Helga Zepuntke, Tel. : 01888/6114$64'l

Mit betrioblich6n Arb€iten Beschäfligte

davon

P€rson6n

Waldflache
Yon.bis
unter ha

10 20 ....

20 . 50 ....

50 - 100 ..

100 - 200 ...
2@ - 500 ..

500 u. m€hr ..

Zu3ammen....

lßgoamt

10 20 ...
20 50 ....

50 - 100 ....

100 - 200 ...

2@ 500 ...

50O u. mehr ...
lnsgesamt

11 242

5 834

2760
2216
2024
2 333

26 409

13 856

I 388

4647
3 668

3 522
5 383

39 464

291

285

N7
48'l

886

1 740
3 990

't4226
1024o
5 235

4 740

537',|

30 513

70325

10 701

4',tu
1 349

966

925
2 0't0

20 085

370

1 A52

588

1 072
1 849

25 130

30 861

243

202
153

166

232
'l 088

2084

59

1 500

141

163

185

537

2 585

7

15

53

141

161

19 509

19 886

61

135

241

602

1 271

3 996

6 306

davon:

Privatforsten der Betrrebo der R6chtstom Einzelunlem€hmgn

10 - 20 ....

20 50 ...

50 - 100 ....

100 - 2@....
2@ - 500....
5O0 u. mehr ....

Zusamman ...

8 738

3 154

817

64
329

276
't3 778

917

Bis
578

416

321

153

3 243

1 57',1

1 800

13il
't 317

1 327

I 054

I 423

215
141

'101

87

99

111

7U

'10 450

3 932

1 196

800

693

922
18 00'1

1 431

'1 846

1 393

1 095

822
461

70/,8

2',1

53

24

10

63

2234
2 409

I 946

2 557

203/-
1 763

't 944
1 762

12 006

Privatloßtgn der Rochtsfom Porsonongesellschatlen und
juristische Personen dos privaten Rechts

1 490

3 346
't 534

125€
1 007

998

9 633

Staatsforsten

28

68

151

224

21 747

22295

Körperschaftsforslen

2007
2 692

2275
2 365

3 215
5 758

't8 3',t2

30

49
79

60

69
89

376

10 - 20 ...

20 - 50 ...
5o - 100 ...

'r00 - 200 ...

2@ - 500...
5O0 u. mehr ..

Zusmmen

10 - 20 ...

20 50 ....

50 - 100 ...

100 - 2@ ...

2m - 500....
5@ u. mehr ....

Zusammon....

6
12

31

747

843

43

91

121

322
687

753

2 0't7

16

22

1t
't9

47

8s0

965

3

4

') Forstwirtschafllicne Bolriebo mil 1 0 ha und mehr Waldtläche. Hat der ftrstwirtschafrliche Betrieb auch LF von 2 ha und mehr, dann dürf6n diese '1 O von HuMert
der Waldllächs nicht übersl€ig€n. - Totels Ergebnrsse. - Famrlr€narbeitskrätle und ständigo sNr€ nichtständige ( famili€ntremde ) Arb€itskräfte in Belrieb€n afler
Rechtstormon.
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Waldfächa
von...bis
unter ha

3 Betriebe und mit betrieblichen Arbeiten Beschänigte
in forstwirtschaftlichen Betrieben 't 999 ')

3.2 Fruheres Bundesgebiet

Auskunfr: Helga Zepuntke, Tel.: 01888/64+8641

Mit b€trieblichen Arbeiten Beschäfügte

davon

Peßonen

lnEgcilnt

10

20

50
't00

200

500

20 .....

50 .....
100 .....

2@.....
500 .....

10-20
20-50
50 - 'ro0

100 - 2@

2@ 500

5@ u. mehr

Zusammgn

10 - 20.....
20 - 50.....
50 - 100 .....

100 - 2@.....
2@ - 500.....
500 u. mahr .....

ZusarnrEn.....

10 - 20 .....
20 - 50.....
50 - 100 ..,..

100 - 200 ...,,

2@ - 500.....
500 u. mehr .....

Zusammen.....

10 - 20.....
20 - 50 .....
50 - 'r00.....

100 - 200 .....

2@ 500.....
500 u. mshr .....

Zusammen.....

davon:

Privattorsten der Betiebe der Rechtsiom Einzeluntemehmen

I 279

4 511

2 442

1 964

17fi
1 788

20?u

6 162

2 170

727

413

270

196

I 938

16

19

9

13

40

572

669

1 419

1 620

1 227

1 202
1 205

922

7 595

279

269

296

42
831

1 390

3 507

26
131

99

81

91

93

7U

43

8?

116

301

652

687

1 886

10 729

E 537

I 672

4 230

4W
r9 907

52 919

7 710

2 999

1 226
871

791

1 777

15 374

1 85'l

2 360

2037

2 231

3 033

5 344

16 E56

332
't 804

565

907

1 731

15 871

21 210

221

181

148

149

208
1 01E

1 92E

tlo

1 495

13E

132

161

417

2 38:i

7

10

50

47

139

10 676

10 929

6'l

11E

229

579

1 22X

37@
5 970

10 397

6 733

4 107

3 323

31't3
4 036

31 709

7 486

2 818

1 078

722

583

759

13 
'146

1 100

1 621

1 197

940

666

343

5 E67

21

52

24

9

54
'r 350

1 510

1 790

2242
't 808

1 652

1 810

1 584

10 E86

u. mhr .,...

lnsgesamt.....

27

46

77

53

60

65

328

682
702

479

336

235

98

2 532

Privstfoßitr dar Recätsbm Psrsorengosllscfiafren und

iurisüschs Personen des privalen Rechts

11lo
3 116

1 335

1 072

627

760

8 250

3

2

4

7

28

545

5E9

28

62

74

56

193

12026

12 139

Körpeßchsltslorstsn

Staatsiorslan

BeEiebe

darunt6r
insgesamt mit Voll-

b€sdrfüoten
insgGsamt Voll-

beschälliote
Anzahl

1 Fußnolo siehe Tabelle 3.'l im Absdrnitt O
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Betriebe

derunlar
insgesamt mit Voll-

besdräftioten
insgesamt Voll-

b€schäftiote
Anzahl

Waldflä:hs
von.. bis
untgr ha

3 Betrieb€ und mit b€trieblichen Arbeiten Beschäfrigte

in foGtwirtschaftlichen Betrieben 1999 ')
3.3 Neue Länder und Berlin - Ost

Auskuntt: Helga zepuntka, Tol. : 01 8881644€81 1

Mit betneblichen Arb€iton Beschäfr igte

davon

Personen

lßgc[nt

10

20

50

100

200

500

- 20.....
- 50 .....

- 100 ...
- 200 ...

- 500 ....

u. m€hr . ..

lnsgesamt .....

10 - 20.....
20 - 50 ....

50 - 100...
100 - 2@.....
2@ - 500....
50O u. mehr .. ..

Zusmmon.....

10 - 20..
20 - 50.....
50 - loo ...
1m - 200.
2@ - 5@.....
5@ u. mehr .....

zusmren.....

2 963

't 323
318

2s2
274

545

5 675

2 576

9E4

90

51

59

80

3 840

12

16

11

39

55

350

483

9

7

2

6
I

18

50

350

230
199

186

'180

238

383

3

3

2

7

9

24

4

235
lsb
99

80

86

55

71'.1

3 497

1 703

563

510

527

10 606

17 46

davon:

Privatforsten dor B6tri6be der Rochtsfom Einzeluntemohmen

2 99t
'1 135

123

95

134

233
4 711

Privatforsten dsr Rschtsform Peßoneng€$llschalten und

juristischa Personen des privaten Rechts

6
3

95

31

9 721

9 856

Körpssdraftsforston

'156

332

238
1U
142
4',t4

1 456

38

48

23

165

118

9 259

9 651

3 459

1 655

540

345

409

13/7
7 755

2972
1 114

118

78

110

163

4 555

331

225
't96

155

156

118

1 18r

156

315

226

111

134

17E

1't20

19

21

17

24

70

156

19

3

31

21

120

202

Staatsforsten

10 - 20.....
20 - 50 .....

50 - 100 .....
't()0 - 2@ ..

2@ - 500.....
5OO u. rehr .....

Zusmlffi.....

3

2

6
7

5

3

94

22

I 833

I 957

4

5

21

35

66
131

274
296

152
rE0

127

115

122

132

828

242
2il

I
888

899

'r0 - 20 ....

20 - 50 ....

50 - 100 ....
1@ - 2@.....
200 - 500...
50O u. mohr .....

Zusammm . ...

17

12

23

48

2§
336

') Fußnot. siohe Tab€lle 3.1 im Abschnitt O
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Auskunft: Helga zepuntke, Tet. : 01888/644-8641

L.ffiiM.il.
ge.üe Flächo

von....us
unlet he

ai;;;..
bis... Jehrcn

milAMlus
eincr laa(rw. und

eind außedanfu
BarufguS

bitdung

2,1
4.6
5.3

a1
4,3
3.3
1.3

321

0.1
0,5
1,5
2,1
2,2
1,6
1,1
0.9
o.7
0,1
0,1

11,2

4 Landwirlschafrliche Berufsbildung in den landwirlschafilichen Betriebon 1999 nach der ht chsen
Berufsbildungsstufe sowie nach Grtißenklassen dcr landwirlschafllich genutäen Fläche .)

und nach Altersgruppen

4.1 Deulschhnd

Eat.bbainhahar inagam
unler

2
5

10
20s
$

100

t5
20
25
30
35
a0
45s
55
60
65
70

19 ..

21 __._

29..
3a ..
3S ..{ ...
49 ....r...
59....
il....

t5
m
25
30
35
40
a5s
5S
60
65
70

u.mhr

uder
2
5

10
20
30s

100

l5
20
25
30
35
40
a5s
55
60
65
70

LF

- 5 .._.

- r0 .- 20 ....- 30 ....- s...- lm....
u mehf -...

lnsCesmt ...

Alter

14,2
23,3
26, r
43,3
33,5
17,a
43,r
14,9

2a5,1

0,1
t,5
E,S

23,6
35,0
33,4
12,O
29,6
33,2
21,6

o,1
{,0

215,1

5,6
4,6
a,a

10,6
23,2
36,6
3E,9
14,0

150,{
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Lanff,tsarralll.
gcnüa Flldr.

von....tts
udar ha

5 Versicherte der landwirtsctiafrlichen Altcrskassr l99g .)
in drn landwirtschafridt€n Betricb€n d€r Rechtstrm Einzeluntemehmen

5.3 Neue Länderund Berlin - Ost

uid Ma

Po&ngn

lnlgffi

Auskunfl: Holga Zepuntke, Tet. : 01 8EE/O44-E641

in aid6ror EGrl,statigtcn

Eiblici

0,0
0,'l
o,2
0,s
0,7
0,7
0.7
0.5
0,7
1,0
0,1
6,'l

And vo ..

ß... J.hGn

tfudcr 2....2 5....5 r0 ....l0 - 20 ....20 - 30....30 50....50 !m....tq, u.m!i.....
lnsocgit....

0.0
o,2
0,5
1,0
1,2
t,3
1,a
0,0
1,!
3,1
0,5
1,2

1.0
0,2
o,2
o,a
0,3
0,c
1,2
t.2
7,1

0,0
0.2
0,4
0,0
1,0
t.0
1,1
0,6
o,t
t,0
0,1
1,1

0.5
0,6
0,5
0,5
0.3
0,il
0,6
1,2
4,5

0,0
0.t
0,2
0,4
0,5
0,5
0,5
0,3
0,5
t,a
0,1
4,5

0,{
0,1
0,1
0,r
o,r
o,2
0,,4

I,t
2,5

0,0
0,0
0,r
0,3
0.3
0.3
0.a
0,2
0,3
0,5
0,0
2,3

1,3
t,o
1,2
t,5
0,6
t,o
't,6
3,4

r2,6

t2.6

1,9
5,3
3,1
3.6
1.6
1,7
2,0
3.7

21.2

23,2

I,t
0,2
0,3
0,5
0,4
0,6
1,3
3,3
1.1

2,1
2,1
1,5
I,E
0,0
t,{
2,2
4,9

t7,3

0,r
0,3
o,7
r.5
t.e
2,0
2,0
t,3
t,8
5.0
0,6

t 7,3

t,6
0,3
0,3
0,6
0.5
o,e
1,7
a,s

't0,5

0,1
0,3
0.5
't,2
t,5
t,5
t,6
1,0
1,2
t.6
o,2

10,5

0,.
2,1
1,2
1.2
0.5
0.5
0.5
0,3
6,t

0,0
0,0
0,1
0.3
0.5
0,5
0,5
0.3
0,6
3,5
0,/a
6.1

t,3
t,5
o,c
t,r
0,c
0,e
1,5
3,5

't1,2

0,6
0,9
0,7
0,6
0,3
0,5
0,7
1,1
6,1

o,o
0.0
0,1
0.2
o,2
0,2
0,t
0,i
0,3
0,0
t,3

0,0
0,0
o,t
0,2
o,2
0,t
0,r
0,2
0,e
0.0
r,e

0,0
0,0
0,1
0,r
0,0
0.0
0,0
0,r
0,5

0,0
0,0
0,r
0,1
0.'l
o,l
0,r
0,0
0,1

0.5

0.0
0,0
0,0
0.0
0,0
0,0
0,0
0,r
0,1

0.0
0,0
0.0
0,0
0,0
0.0
0,0
0,0
0,0

0,1

0,0
0,0
0.1
0,1
0.0
0,0
0,0
0,0
0,3

0.0
0,0
0,0
0,t
0,1
0,0
0,0
0,0

0,3

0,0
o,2
0.2
o,2
0,t
0,1
o,t
0,2
1,2

0,0
0,0
0,t
0.2
o,2
0,2
0,1
0,2
0,2
0,0
1,2

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0.0
0,t
o,2

0.0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

0.2

0,r
0,3
0.2
0,3
0,1
0,1
o,2
0,3
1,f

0.0
0,r
o,2
0,2
0,3
0,2
0,2
0,2
0,3
0,0
l,f

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,t
o,2
o.a

0,0
0,0
0,0
0,1
0,1
0,t
0,0
0,0
0,0

0.a

r5
20
25
30
35

'(,
a5
50
55
0o
85

Aller

All{

Alt.r

Zu$mmd

u-rcht..,
hsoehl ....

. dav6:
Hauptffrt6täriab

LF
uotcr 2 ...
2 - 5....
s 10 ...

f0 . 8....
20 - 3{r....
30 «)....
50 . lm....

l(x, u.mehr....
Zü$mman ....

t,0
0,2
o,2
0.5
0,4
0,6
1,2
3,1
7,1

0,3
1,7
1.0
t,0
0,4
0,5
0,a
0,3
5,5

tllbllcmrböat bb.

0,1 0,30,5 r,30,4 0,70.a 0,70,2 0.30,2 0,a0,1 0.3o,r 0.21,9 {.1

0,0
0,3
0.2
0.3
0,1
0,t
0,1
0,1
1.3

0,0
0,2
o,2
o,2
0,1
0,t
0,1
0,1
1,0

0,0
0,0
0.1
o.t
0,2
0,t
0,!
0,1
0,2
0,0
t,0

0,7
0.1
0,r
o,2
0,2
0,3
0,6
1,3
3.5

0,0
0,t
0,1
0,4
0,5
0.5
0.5
0,4
0,a
0,6
0,0
3,5

0.2
0,1
0,0
0,5
0,2
0,2
0,2
0,t
2,6

0.0
0.0
0.1
o.t
0,2
o,2
0,2
0,1
0,3
t,3
0,!
2,G

0,0
0,0
o,l
0,2
0,2
0,3
0,1
0,2
0.3
2,1
0.4
a,t

LF

u. nah,
Z@llrlM

. 100 ...
u.mchr..-.

zffi....

f.7

0.7
5.0
3,r
3,0
1,2
t,t
0,t
0,5

13,4

unld
2
5

10
m
30
50

r0o

2 ...
5...

t0 ....
at ....
30....
50 ....

I
x
x
T

x
T
I
x
t

5.5r5,a
marr

1 Fu&rd. drha Ttöd. 5.t tm AEdrnlt O

RaarrBrm
Einzrlunle,-

mhmon
inse€d insg€ff insCdd und MiElkrd dcr

oMrl. Rrnlac
voßich!rune

oännlbh Eiblich
lEhmaa mln.lich

8driob.
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30 000 - 50 0005 000 - 10 000 10 000 - 20 0ü) 20 000 - 30 000
Belriebe

insgesamt unter 5 000

6 Buchfr,ihrung mit Jahresabschluss 1999')
in landwirtschaftlichen Betneben

Auskunft: Helga Zepuntke, Tel. : 01888/644-8641

50 000 und mehr

Davon mit Standardbetdebseinkommen von ... bis unter... OM

Sacfiser Anhalt

Schleswig- Holstein .....................,.

Thüringen

Stadtstaaten

Nadrridrüich:

Früheres Bundesgebiet .................

Neu6 Länder u. Berlir Ost ............

Oeutschland

Naedersadlsen

Nordrhein- Westfal€n ....................

Rh€inland- Plalz

Saarland .......-.......

Sadrsen ................

Sachsen- Anha[

Schlesrrig- Holstein

Thüringen ..............

Stadtslaaten

Nachri:hüirJt:

Früheres Bund€sgebiet .................

l,leue Länder u. Bedin- Ost ............

Landrflirtschaftliche Betriebe

46 400 49 632

I 695 I 647

18 291 20 855

632 510

3423 3 256

359 341

3 976 4 771

4 416 4 982

3 030 3 795

214 176

760 568

303 U4
973 961

4il 317

74 109

471 960

75 850

154 189

7 006

29 669

5 176

65 650

56 366

35 475

2 066

7 968

5 100

20 706

5 120

1 617

171 209

19 616

30 967

3 758

I 756

326/
37 591

29 087

'12790

769

3 679

3 306

13 161

2',177

1 088

'16't 134

31 216

48 040

2 816

12 328

1 571

17668

18 504

13 752

920

3 357

1 529

6 690

2424
317

11 236

1 063

1 342

475

811

232

2 101

2 147

743

51

45E

214

1 29S

196

104

33 664

5 330

15 224

269

1 888

200

3 500

3 364

2 309
't06

314

185

686

191

98

50 391

7 590

22 576

402

2 585

244

6 174

5 128

3 137

155

425

282

1 315

239

139

21 923

3382
5il7

323

1 399

185

3 687

3 617

1 935
't06

274

215

935

197

89

130 739

14 370

29 203

2 379

6 189

2 461

29 561

't9 972

E 652

495

2 541

2 157

10 081

1 495

880

1'19 390

11 349

1 12 501

12 055

19 565

2262
5 363

2 406

27 525

18 702

7 659

444

2 365

2 400

I 592

1 436

727

441 567

30 393

't49 4U
11 700

43 891

2 509

47 552

2 080

3250A
1 't60

4E 796

1 595

darunter:

bucfitührende Betriebe mit Jahresabschluss

5 610 10 193 I 7116

689 1330 1297

816 1739 195E

234 270 194

468 926 789

128 176 137

917 1704 1057
1 049 1 875 1 697

468 983 I 002

39 65 64

179 2',11 190

10E 198 111

§2 525 428

93 125 130

40 66 62

155 @7

16 202

9 660

1 576

4 868

712

9 213

980

I 953

793

20 694

't 229

101 619

10 882

.) Landwirtsdraltlicrre Betriebe mil mindestsns 2 ha lanövirtsciafllich gendAer Fläche ( LF ) oder mil Spezialkulturen ods Tisrt€ständen, vvenn fsstgelegte
Mindestgrüß€n ereicht oder überschrinen lverden. - Totale Ergebnisse. - Aulgrund steuerges€tzlicher Vorschrinen.

RIFachsrie

-2t4 -



lnsgasaml
Holnachlolg€ keinem Hotnachfolger

Betrieb€ LF ha B6Ui€ba LF ha Bgtneb€ LF ha Betriob€

Land

1 2 3 1 6 7

7 LandwlrEchaftlicho Bcttlob. dot R*ht3tom ElEoluntemehmen mit lnh.bem im Altor von 45 J.hren und ähor
und ihre Hotnlchtolgo 1099')

7.1 Betriebe insgesamt

Oavon Betnebe mit

Auskunlt Diem Eyor, Tal.:01E86/e44 -E613

ungewisser Hofnachiolge

LF ha

Ltd
Nr.

I

Doutschland

davonl

Baderwüntemberg .. .... ..

Bayem ........ ... ..... .... ..

Brandenburg

Hossen ......-........-...............

Msckl€nburg-Vorpommom .. ..

Niedoßachssn

Nordrheirw€stlalen ..............

R h€inland-Ptalz

Saartand .................. .. .. .. .

Sachsen.....

SachserAnhalt ..

Schloswig-Ho|stoin .................

Thüringen ...............................

Stadtstaaten')

243010 6 128 809 u352 2979600 54 480 945 045 
'04 

970 2203722

2

3

1

5

6

7

E

I
t0
11

12

't3

14

't5

40 725

77 381

3 112

15 794

2025
33 040

29 620

20 094

953

4 182

2 187

11 053

246,9
1 ',t75

669 876

1 552 840

146 356

376542

176 759

1 231 375

740 241

337 E04

33 /t80

r25 983

14E 031

504 684

6€214
16 425

10 604

33 6E6

918

4 668

56'l

1'r 670

11 019

3 720

198

I 375

688

3 956

654

4't5

272W3
833 992

68 8{X

157 M
83 275

623 158

358 865

110 447

10 358

69 085

74 144

280 198

2A 474

I 543

9 541

12 337

845

3 630

701

7 592
6 21E

7 595

394

951

631

2 949

737

356

106 303

1 86 749

226Ä9

63 977

37 y1
lu 411

114 925

89 095

I 563

14 381

26 319

72 060

'r4 099

2974

20 360

31 35E

1 34E

71
743

13770

12 363

4779
361

I E56

868

1 148
I 078

402

290 5E0

532 098

54 903

'r55 301

55 943

42336.
266 45'l

1382ß2

13 558

42 517

47 569

152 626

25640
4 909

Nacfirichtlidl

Fdheßs Bundesgobiet .. ...

Neu6 Länderund B€rlin-Osl .

') Betrieb€ mrt eirer landyvirtschalüici gcnutrt€n Fläcie von mindsstens ilei Hektar
oder mil Sp€zialkultußn oder Tieöcaländen, mnn lostgelogto Mind€slgröI3€n srek$t
oder übüschritlen wrd€n. - Totale Er9€bnßs6.

') B€rlin, Bßm€n uM Hamburg.

229822 5463442
13 988 665 357

80 132

4220
2 655 809

323791

s0 60s

3 875

630 041

1 15 003

99 077

5 893

1 977 ',149

2?s573

16

17

-215-



lnsesEamt
Holnachfolge keinem Hofnachfolger

BeUieb€ LF ha Betrisb€ LF h8 Bstriebe LF ha Betriob!
Land

1 2 3 4 6 7

7.2 Betriebe der Redrtsfom Einzeluntomehmm nach szialökonomiscien Betriebstypen ')
7.2. 1 Hauptmrbsbetriebe

Davon Bsüieb€ mit

Aslunft Olm! Eyü. T.l.: 01888 /644 - 8613

ungilisser Hofnacfüolg€

LF ha

I

49 312 2 539 361 19 531 640 166 10 457 1 562 951

Ltd.
Nr.

3

1

5

b

7

E

9

'to

11

12

r3

14

t5

Drutschlsnd
davm;

Baderwürismb€rg . .. .....

Baysm....
Brandrnbuo
Hcrtff ........

Mccklonburg-Vorpomm€m

Nicdorchs
NordrtoiGworttrLn ..............

Rh6anlafilPf.lz

Sariand..
Sach$n.........
Sach36cAnhalt .......................

Scfilaswg.Hoßtcin .................

Thüringcn .........
St dtEtaaign')

oans.fihnd
davon:

Be&Gwürttmb.rg .. .... ...

Baym .......
Brandrnbur!
Has$n . ...

MrctisburgFvorpomlrm ... .

NildsMdlsn
Nsd.ioirwasttalan .......... ...

Rh.inlan6Pf.lz .... ...

Sarland...
Sadr$n .......................... .

SchLsieHoßtcin .... ... ... ...

Thürinoon .................... ... .....
St dBtrtcn')

N.chndlüln
Früh.n3 B!ftb'gotFt ..........

N@ Llnds md BüliFO8l ..

r0g 306 4 742 82

t4 101

36 710

932

5 50'l

695

18 626

14 756

7786
3E5

r 435

7U
625..

619

722

{59 410

1 153522

iu 871

2v6v
r45 641

1 045 EE4

577 009

246 815

24 960

92 036

120 769

ir43 066

49 934

131l0

5 633

16 Er7
405

2235
287

E 374

6 5E7

2 239

112

667

352

3 017

261

326

5 171

'r4 869

513

2 133

2g
3 296

I 132

1 461

86

708

336

939

393

89

223943

672 251

55 745

12320/
73 574

569 457

303 376

95 340

I «i2
57 58E

64 545

261 537

22902
7 439

49 050
'161 741

13 058

34 061

9 701

53 701

55 489

15 107

1 896

't 1 496

9 590

t8 661

5 573

I 10{

2 491

5 106
't80

1 027

173

3 422

2 779

2325
122

259

161

1 164
'136

1U

7 050

7 229

665

2 603

528

I 170

3 439

5 270

272

692

170
'r 785

601

174

622E,4

123 ü5
12 776

37 111

28 679

141 3,46

80 962

55 522

6 156

7 906

18 728

54 006

I 494

21m

44 0'r6

63 7(x
9 E73

26 836

8 862

43 65
33 942

33 573

3 407

6 475

7 590

16 054

4 606

a71

5 977

12785

u7
2 239

235

6424
5 390

3222
151

509

271

2073
222
212

14 403

18 573

1 001

5 257

508

6 9{5
6 993

5 557

210

13.7
597

2075
856
,t90

183 183

350226

36 349

94 309

43 588

335 679

192 652

95 953

10 342

ßu2
37 496

127 523

17 538

3 572

107 396

173A73

1E 55.1

60 991

12 355

87 6E5

73 799

42 309

3 216

r5 975

10 073

25 103

8 102

1 337

'r6

17

Nachrichü&rr

FniheßrBundrsg€birt ..

NM Ländrr und B€riirolt
ro4 829

4 177

4229 47
513 475

47 336

1 976

2 264 999

2713€{
18 614

917

552 568

77 594

38 873

1 584

I ir01 438

161 5't4

Ltü
Nr.

7.2.2 NebeneMeösbefiobe

Davm Bouiobs mil

ung*isser HqfiEchlolga

LF ha

I

134 504 1 385 927 35 040 4102§ 34 949 304 879 64 5'r3 610 771

4

6
7

I
9
10

't1

12

13

11

r5

26624
,10 671

218o
10 293

I 330

'11114

't4 864

'r2 308

568

2747
1 403

4 799

'r 850

453

200 456

399 318

/t't 485

121 E6E

30 917

1E4 491

r63 23'l

90 989

8 520

33 947

27 262

61 8r8
182E0

3 315

t6
17

124 993

9 511

'r 234 035

151 692

32 796

2211
390 810

19 127

31 99r

2 956

267 173

37 406

60 204

4 300

575712

65 059

')!i.n Tabalh7.1.
') Barlin. Blmn und Hambuo.

lnrgssmt
HotnacJtfolgc keinem Holnachlolgcr

Betisbr LF ha Batrieb€ LF ha Bsblsb€ LF ha B€trisb€

L.nd

1 2 3 1 5 7
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Hotnachlolger

insgesamt darunter
männlich zusammen 15-24 25 -U

Land

Alter des
Betriebsinha-

bers von ... bis
... Jahren

1 2 3 4 5

AuCqrlt Oür EFf, Td.; Ol888 reB - Sl3

7.3 Hofnachblger in den lanÖflirt§chafilichen Betrieben der Rechtsform Einzelunbmehmen mit lnhabem im Atter von 45 Jahren und älter 1999 .)

Nach dem Atter des Bet iebsinhabers
lnsgesamt

Darunter

Alter von ... bis ... Jahren

35 und älter

Oeutschland

16.
Nr.

1

2
3
4

5

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

54

64
65 und älter

zusammen

zusammen

32737
21 102
20 775

9 738

3 450
2 563
3 142
1 649

10 804

13 203
8 759
I 355
3 369

1 942
1 078
1 135

513

4 688

4 945
2914
2778
1 033

3 gEE

2 818
2 630
1 583

11 019

28 883
18 520
18 053
I 138

3 122
2 314
2780
1.119

11 520
7 617
7 179
2749

297
133
16.1
1U

4 086

't91
118

88
94

491

27 930
20 603
20 590

9 564

2 953
2 510
3 119
1 640

10 928
I 536
8282
3 352

1 777
1 063
1 121

511

1 472

4246
2U7
2 757
1 022

3 424
274/-
2 611
1 572

19 970
5 306
3 053

649

7 413
13 186
13 644

3 654

4 939

2721
5 303
5 512
1 443

104
89

103
32

328

582
718
695
186

216',1

55
80
60
3E

233

1 214
194.2
1 875

381

5 112

797
1 758
1 821

849

5 025

356
512
578
134

1 580

8E.352 73 594 78 787 29 978 37 897 10 912

3 565
24ü
2 308
1 327

2 132
780
4U

71

3 437

I 053
2 894
1 147

290

't 528

146
40
'14
12

4 108

2 511
876
412
7E

3 907

956
197

EO

19

1 232

547
1 111
3 893
5 361

1 846

154
339

1 323
1 619

11
25
64

108

208

54u
324
317

783

I
14
26
55

1(X

75
164
534
579

1 352

E6
110
378
845

1 4't9

39
68

233
369

709

6
7
8
9

10

11
12
13
14

15

davon:

Baden-Württemberg

Bayem

62
162
623
999

759
568
u2
570

2
59

45
55
60

9 635 10 222

45-54
55-59
60-64
65 und älter

33 686 29 065 31 098 12684 14 979 3 435

16
17
18
19

335
165
195
160

855

379
174
203
162

918

45-54
55-59
60-64
65 und älter

Brandenburg

728

711
950
981
444

210
134
100
105

549

231
140
105
105

581

245-54
55-59
60-64
65 und älter

't 35r
7n
881
522

3 5.ll

I 334
6E8
741
453

3 236

1 511
788
895
526

3720

220
51
28
20

319

141
261

98
28

20 zusammen

21 Hessen ... 45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

iilecklenburg-Vorpommem ..... 45 - 54
55-59
60 - 6.1
65 und älter

zusammen

Niedersachsen

zuSammen

Nordöein-W$tlälen ...... 45 - 5/t
55-59
60-64
65 und älter

zu3ammen

Rheintand-Pfalz ....... 45 - stl
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

11 670 10 360 10 872

23
24

25

26
27
28
29

30

31
trz
33
34

35

35
37
3E
39

40

41
42
43
44

45

4 437
2 611
2 455

857

212

957
741
348

62

I 666 10 351

').!ri!ho T.b.ls 7.1.
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Hofnachfolger

darunter
männlich zusammen 15-24 25 -Uinsgesamt

4 5

Alter des
Betriebsinha-

bers von... bis
... Jahren

1 2

Land

A6ku,ri: Dirnr EF. T.l.: 0'1666 / Eail - 8613

7.3 Hofnachfolger in den landwirtschaftlichen Betrieben der Rechtsform Einzelunternehmen mit lnhabern im Alter von 45 Jahren und älter 1 999 ')

Nach dem Alter des Betriebsinhabers

Darunter

Alter von ... bis ... Jahren

35 und älter
Lfd
Nr.

46
47
48
49

50

51
52
53
54

55

56
57
58
59

60

61
62
63
64

65

66
67
88
69

70

71
72
73
74

75

76
77
78
79

80

81
82
83
84

85

Saarland

Sachsen .......

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Städtstaatenr)

Nacirrichtlidr

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

243
128
110
100

233
147
132
114

155
35
13
I

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

zusammen

zusammen

45-54
ßE_to
60-04
65 und älter

zusilmmen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

654

415

31 019
20 123
19 997

8 993

27 472
17 716
17 403
7 505

1 298

3 694

243
140
121
't11

615

407

26 403
19 664
19 836

8 937

212

1 456

18 954
6 073
2 951

566

66
76
73
15

230

6 944
12 597
13 239
3 464

557
363
211
244

1 375

281
1il
1U
119

3 956

67
45
47
19

1 152

44

12
35
63

141

251

5
18
48
77

148

42
11

9
1

63

337
71
38
33

479

64
47
49
27

187

506
351
205.
236

178

459
301
180
212

73
49
49
27

198

396

5
25
4B
73

149

5
8

30
25

68

158
36

9
9

212

77
26

6

109

19
28
24

9

80

3
8

16
17

626

512
032
898
252

688

752
045
905
254

581

1 574
935
801
206

3 516

221
122
107
92

u2
142
92
92
32

358

1 055
257

97
17

27
51

181
137

157
245
104
62

568

73
94
71
28

266

430
694
620

98

18,4.2

80
79
66
29

254

. 45-54
55-59
50 -'64
65 und älter

45-54
55-59
60-64
65 und älter

270
146
124
114

155
111
109
40

148
110
109
40

505
994

3 646
4 907

42
117
247
454

860

469
589
405
190

1 653

1 527
939
754
727

3 947

1 411
804
650
633

3 498

1 718
979
778
745

4 220

80 132 70 096 74UO 28il4 36244 10 052

1 016
233
102
83

1 434

') sbh. Tab3lle 7 1

') Bsrlin, 8ro(ren un(l Hamburg.
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Hofnachfiolger

insgesamt darunter
männlich zusammen 15-24 25-U

Land

Alter des
Betriebsinha-

bers von ... bis
... Jahren

2 3 4

Lfd.
Nr.

Au*hn: Dtm EF , Tcl.: 01888 ,6+a - 8613

7. 4 Hofnachfolger in den landwirtschaftlichen Betrieben der Rechtsform Einzeluntemehmen mtt lnhabern im Alter von 45 Jahren und älter
nach sozialökonomischen Betriebstypen 1 999 .)

Nach dem Alter des Betriebsinhabers
7.4. I Haupterw€rbsbetrigbe

Darunter

Alter von ... bis ... Jahren

35 und älter

Deutschland1

2
3
4

45-54
55-59
60-64
65 und älter

20 223
13 029
12 930
3 130

2 016
1 464
1 795

358

5 633

7 502
5 025
5 071
1 219

195
80

101
29

405

961
545
571
158

2235

136
79
52
20

287

3 709
2 170
2 071

424

8 374

2 539
1 917
1 664

567

6 587

1 027
534
567
111

2239

18 253
11 660
11 415
2 663

5 093

6 704
4 462
4 435
1 009

2 006

't't7
65
43
17

242

3 400
1 977
1 865

367

7 609

17 450
12 753
'12u8
3 1'10

s 325

12 880
4 073
206'2

307

4750
1 770

977
ßa

165

582
131

51
10

774

86
25

8
3

122

2315
565
271

33

3 184

't 713
592
274
43

2622

697
135
49

o

890

202
555

2 144
1 374

4 275

20
77

304
155

67

16
40

163
74

293

4 368
I 125
86/.2
1 429

414
871

11tl4
169

2 125 264'.1

5

6
7
8
9

10

't'l
't2
13
14

15

16
17
18
19

20

2',1

23
24

25

28
27
28
29

30

31
32
33u
35

36
37
38
39

40

41
42
43
44

45

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

zusammen

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

zuSammen

zusamrcn

45-il
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

49 312 43 991 46 161 19 322 22sEA

davon:

Baden-Württemberg

Brandenburg

Hessen

It/bcklenburg-Vorpom mem

Niedersachsen ......

Nordrhein-Westfalen

Rheinhnd-PfaE

318
482
297

3't

752
433
785
355

u7
334
594
318

556

60
137
659
466

Bayem .................................... 45-54
55-59
60-64
65 und älter

223
350
370
43

986

6 208
4 902
5 039
1 212

2 161

3247
2 129
2 061

421

7 858

2227
I 774
1 655

563

a 219

929
526
565
111

2 131

1 398
2 995
3 403

598

53
44
49

3

149

298
370
352

74

1 094

33
45
28
I

113

902
1 456
1 414

184

3 956

474
't 129
1 173

269

3(X5

4
9

14
I

9
41

146
59

18 817 16 610 17 361 7 645 8 394 1 322

175
76

101
29

381

150
59
61
24

314

45-54
55-59
60-64
65 und älter

123
79
48
20

270

45-54
55-59
60-64
65 und älter

119
22
17
7

3
10
35
19

886
490
507
143

896
g1
566
158

45-54
55.59
60-64
65 und älter

35

30
108
376
2U

718

40
53

208
251

552

2312
1 633
1 477

191

5 913

929
468
486

91

1 974 255

') si.he Tabollo 7.1.
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Hofnachfolger

darunter
männlich zusammen 15-24 25-U

insgesamt

Alter des
Eetriebsinha-

bers von .., bis
... Jahren

1 2 3 4 5

Land

ABhmft lrlam Ey.r. Tel.:01888,6,14 'S13

7.4 Hofnachfolger in den landwirtschaltlichen Betrieben der Rechtsform Einzeluntemehmen mit lnhabem im Alter von.45 Jahren und älter
nach sozialökonomischen Betriebs§/pen 1 999 ')

Nach dem Alter des Betriebsinhabers
7.4. 1 Hauptenverbsbetriebe

Oarunter

Alter von ... bis ... Jahren
Ltd.
Nr.

46
47
48
49

50

51
52
53
54

55

56
57
58
59

60

6'r
62
63
64

65

66
67
68
69

70

71
72
73
74

75

76n
78
79

80

81
82
83u
t5

35 und älter

Saarland ...

Sachsen

Sachsen-Anhalt ........

Schleswig-Holstein ...,

Thüringen

StadBtaaten')

Nachrichüicr'l

Fruheres Bundesgebiet ...

Neue Länder und Beflin.Ost ..

295
208
113

51

272
202
109

50

45-54
55-59
60-04
65 und älter

zusammen

45-54
s5-59
60-64
65 und älter

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

1

6
I
4

19

3
17
36
32

88

1

11
26
13

51

25
7
6

38

't87
41
19
I

255

90
24

9
3

126

14
30
26

6

106

45
29
25

3

102

238
173
99
42

552

141
78
49
20

258

49
31
26

o

112

667

160
97
67
28

352

18
17
12
2

45-54
55-59
60-64
65 und äller

1 379
826
691
121

3 017

19 315
12 495
12 541

2 985

1 289
766
632
106

2793

93
56
47
12

't7 514
11 227
11 095
2il7

857
241

75
11

118/.

12325
3 946
2 004

285

142

335
544
484
47

1 410

38
42
30

3

113

58
58
59

7

142

4 120
7 791
8 450
1 392

218
334
192

37

El1

10
33

128
62

2
10
1E
12

233

49

82
144

54
10

290

42
57
32
11

633

133
92
67
27

319

1 202
818
687
120

2 827

113
67
53
16

249

129
84
86
22

321

45-54
55-59
60-e4
65 und älter

zusammen

45-54
55-5s
60-64
65 und älter

zusammen

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und ätler

zusammen

45-54
55-59
80-64
65 und älter

zusammen

73
15

5
1

94

68
23

4

95

208

122
70
75
20

287

122
68
55
16

261

133
85
86
22

326

16 634
12 235
12 469
2 967

816
518
379
143

42

3
3

23
15

44

3 992

189
498

2 015
1 290

47 336 42 383 44 305 18 560 2'.t 753

908
534
3E9
145

1 976

739
433
320
116

555
127

58
22

762

13
57

129
84

2831 608 1 856

') !ti*E T$.lh 7.1.
') Bedin, S,tm€n und Harnbrr!.
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Hofnachfolger

insgesamt darunter
männlich zusammen 15-24 25-U

Land

Atter des
Betriebsinha-

bers Yon ... bis
.., Jahren

1 2 3 4 5

LIU.
Nr.

Audult Di.n Ey.r, Td.; 0t888 rClt{ - 613

7.4 Hofnachfolger in dan lanÖruirt§chafrichen Betrieben der Rechtsform Einzeluntemehmen mit lnhabem im Alter von 45 Jahfen und ältef
nach sozialökonomischen Betriebstypen I 999')

Nach dem Alte. des Betriebsinhabers
7.4.2 Neben€rvr€rüsbetrieb€

Darunter

Alter von ... bis ... Jahren

Oeutschland ..-..

35 und älter

1

2
3
4

5

45 -il
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

zusammen

45-54
55-59
60-64
05 und älter

zusaminen

45-54
55-59
60-64
65 und ätter

zusammen

54

u
65 und älter

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und ätter

zusammen

zusammen

54

u
65 und älter

zusammen

12 514
8 073
7td,4'5
6 608

5 171

5 701
3 734
32'y
2 150

1U
94

't02
133

513

98'l
533
564
355

2 433

95
61
53
85

294

1 236
74
707
609

3 296

14,.9
1 001

966
1 018

4 132

4U
2il
328
415

1 481

10 630
6 860
6 638
5 475

1 275
980

1 186
1 101

4il2
4 E16
3 155
2744
1 740

147
74
E3

110

414

845
.180
474
301

2 080

74
53
45
77

249

1 037
634
s90
490

2731

1 253
E33
E31
E36

3 753

405
?,20
275
3A2

1 262

10480
7 850
7 742
6 554

4 897

4720
3 634
3 243
2't40

160
89
94

131

474

881
522
555
353

2 311

87
55
52
85

279

999
71E
696
601

3 014

1 197
970
956

1 009

4 132

122
251
326
111

1 410

35 o4o 29 603 32 826 10 656 15 333

7 090
2233

991
u2

814
298
157
40

1 309

5 039

101
29
11
13

62E
2U
138

35

I 285

3 045
5 061
5 002
2225

2298

1 323
2 308
2 109

845

51
45
il
29

179

2U
348
343

92

I 067

22
35
34
29

120

312
4E6
461
197

1 458

42
85

319
u4

1 290

94
202
664

1 153

E
15
29
89

141

38
44

105
243

490

5
5

12
47

69

45
56

158
375

634

46
57

170
594

E67

30
27
g7

310

454

345
556

1 749
3 987

6 637

6
7
8
I

10

11
12
13
14

15

davon:

Baden-Württemberg

Bayem

345
694
858
401

20'l
077
334
285

4U
099
347
291

303
124
470
142

345-54
55-59
60-64
65 und ätter

14 869 12455 13 737 6 585 2 113

16
't7
18
19

Brandenburg

20

21 Hess€n

154

559
130
47
18

754

60
15
6
9

90

u2
176
77
29

924

59
45
55
60

23
24

25

26
27
28
29

30

31
t2
33v
35

:!6
37
3E
39

40

41
42
.13

4
45

ltlecklenburg-Vorpom mem

Niedersachsen ....

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

tls - 54
55-59
60-64
65 und älter

255
e2
31
10

362

59
45
55
80

323
629
648
3E0

1 980

r33
162
208

91

594

') Birho Lb.[o 7.1
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Hofnachfolger

zusammen 15-24 25 -34
insgesamt

darunter
männlich

4 51 2 3

Alter des
Betriebsinha-

bers von ... bis
... Jahren

LandLfd.
Nr.

AuEkunlt Ol8na Eyü, Trl.: 01888 rGOl ' Sl3

7.4 Hofnachfolger in den landwirtschafilichen Betrieben der Rechtsform Einzelunternehmen mit lnhabern im Alter von 45 Jahren und älter
nach sozialÖkonomischen Betriebstypen 1 999')

Nach dem Alter des Betriebsinhabers
7./t.2 Nebenerurerbsbetriebe

Oarunter

Alter von ... bis ... Jahren

35 und älter

46
47
48
49

50

51
52
53
54

55

56
57
58
59

60

61
62
63
64

65

66
67
68
69

70

71
72
73
74

75

78
77
78
79

80

81
s2
E3u
E5

') siohe Tabelle 7 1.

') B.din. Brunon und Hamburg

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt ......

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten')

Nachrichtlich

Fruheres Bundesgebiet

Neue Länderund Berlin-Ost ..

1

11
12

7

2
2I

13

163

4
7

22
64

97

't7
18
53
75

163

3
15
28
61

107

2
5
7

10

24

31

75
101

50
52

278

31
37
39
17

124

95
150
136

51

432

42
37
36
26

141

17
4
3
1

25

224

65
11
4
6

86

198
46
22

6

272

85
21

4
8

118

9
3
2

14

20
17
23
21

81

234
149

96
186

665

100
55
65
87

307

667

130
73
68
95

366

22
16
22
16

76

600

102
50
61
80

293

723

128
66
60
80

334

20
22
17
12

71

24
18
23
21

86

708

121
57
67
91

336

373
219
214
133

939

148
7S
69
98

393

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusämmen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zusammen

45-54
55-59
60-64
65 und ätler

zusammen

45-54
55-59
60 .64
65 und älter

zusamm€n

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zuSammen

45-54
55-59
60-64
65 und älter

zuSammen

89

1'.t 7U
7 625
7 456
6 008

25

262
155
98

193

221
125

81
170

285
169
169
100

672
371
330
517

150
30
19
25

6 629
2 127

947
241

I
18
27

109

22
26
23
18

8
18
14

8

9 958
6 489
6 308
4 958

310
214
21',1

132

19
26
23
18

86

I 769
7 429
7 367
5 970

48

2824
4 806
4789
2 072

316
496

1 631
3 617

6 060

29
60

118
370

577

32796 27 713 30 535 9 984 14 491

221
255
213
153

842

461
106
44
61

672

711
421
375
584

2 091

810
445
389
600

2 244 1 890

-222-
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B. Zmmcm Wohnunecrv

B.tricb! LF
h. AMhl

Bettcn
ia

BeUi!b
B!Ei.br 8.tt.n Brlli!b. Bdrn B.tricb.

I 2 3 4

L.nd

5 b 7 6 9

Aßkunft Dian. Eyü. Iel.: 01888 /6alt - 8613

E Landwlilschsfülche B.trlcb. mlt Vlmiotung yon
Unt.rk0nftln an Fo.lm- odcr Kurgä.t lgeE (Erl€bunguciFunkt l999l .l

8. 1 Landwirtschaftliche B€üiebe ißgesamt

14748 4E6 663 105 643

Und Mr mil Vemolung von

6 182 11 452 9 371 5E 2/tO

Fcri.nhäuq
Lfd.
N.-

B.ü.n

10

2

3

1

17 239

53 t9{
1 836

933

1 360

6 450

1 3E2

7 922

2ü
I 507

331

12716
673

3l

8.2 Einzelulsmhffi zusffi

2 510

7 131

206

200

17E

1 071

287

1 4'tO

21

220

45

I 3/t3

114

7

21§
7 012

173

195

't 53

I 006

2ß
1 322

23

202

39

1 321

94

5

{6 601

147 611

39 954

5472
35 872

sil 529

7 140

12 938

1 174

20 406

5 043

E5 696

23 soE

233

43 654

141 766

tl 365

5 376

13 355

4a o27

7 136

11 060
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Betriebe
insgesamt

dar.: mit
Vermietung

Anteil det
Betriebe mit
Vermietung

getlenLand

Anzahl %

Lfd.
Nr.

8.4 Landwirtschaftliche Betriebe insgesamt sowie mit Vermietung von
Unterkünften an Ferien- oder Kurgäste 199E (Erhebungszeitpunkt 1999).)

8.4.1 Landwirtschaftliche Betriebe insgesamt

1 Deutschland 471 960 14 746

Auskunft: Diana Eyer, Tel.: 01888 /644 - 8613

Betten
je Betrieb

Anzahl

3,1 105 843 7,2
davon:

2 Baden-Württemberg
3 Bayern
4 Brandenburg .. . . .. .... . ..
5 Hessen
6 Mecklenburg-Vorpommern ....
7 Niedersachsen ........... .... .....
8 Nordrhein-Westfalen
9 Rheinland-Pfalz ....... .. . ........

10 Saadand
11 Sachsen
12 Sachsen-Anhalt ....... .............
13 Schleswig-Holstein ................
14 Thüringen
15 Stadtstaaten')

Nachrichtlich
16 Früheres Bundesgebiet ........
17 Neue Länder und Berlin-Ost .

Deutschland
davon:

Baden-Württemberg ............
Bayern ...........
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ..

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .............
Rheinland-Pfalz .....................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt.. ...... .. . .

Schleswig-Ho|stein ................
Thüringen
Stadtstaaten')

Nachrichtlich
16 Früheres Bundesgebiet .........,
17 Neue Länder und Berlin-Ost ..

450 393 14 27',1

75 850
154 189

7 008
29 669
5 176

65 650
s6 366
35 475

2 066
7 968
5 100

20706
5 120
1 617

441 567
30 393

73044
150 577

5 438
28711
3724

62 131
54 695
33 571
2042
6 849
3737

20 128
4 182
1 564

426 447
23 946

2 510
7 131

206
200
178

't 071
287

1 410
24

220
45

1 343
114

7

13 983
763

2 438
7 012

173
195
153

1 008
286

1 322
23

202
39

1 321
94

5

13 610
661

6,9
7,5
8,9
4,7
7,6
6,0
4,8
5,6

11,1
6,9
7,4
9,5
5,9
4,9

3,3
4,6
2,9
0,7
3,4
1,6
0,5
4,0
1,2
2,8
0,9
6,5
2,2
0,4

3,2
2,5

17 239
53 194
I 836

933
1 360
6 450
1 382
7 922

266
1 507

331
12716

673
u

100 136
5 707

3,2 101 818

8.4.2 Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen zusammen

Betten
je Betrieb

7,2
7,5

7,1

6,8
7,5
6,9
4,6
6,8
6,0
4,8
5,6

11,0
6,4
5,9
9,5
5,7
5,8

Lfd.
Nr.

2
3
4
5
6
7
I
9

10
11
12
13
14
15

3,3
4,7
3,2
0,7
4,1
1,6
0,5
3,9
1,1
2,9
1,0
6,6
2,2
0,3

16 681
52253

1 189
905

1 047
6 046
1 374
7 446

2r4
128/.

231
12il1

538
29

3,2
2,8

97 529
4 289

') siehe Tabelle 8.1.
1) Berlin, Bremen und Hamburg.

Betriebe
insgesamt

dar.: mit
Vermietung

Anteil der
B€triebe mit
Vermietung

BettenLand

Anzahl %
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Betriebe
insgesamt

dar.: mit
Vermietung

Anteil der
Betriebe mit
Vermietung

Betten

o/oAnzahl

Land

8.5 Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen sowie mit Vermietung von
Unterkünften an Ferien- oder Kurgäste nach sozialÖkonomischen Betriebstypen ")

8.5. 1 Haupterwerbsbetriebe

1 Deutschland 196 092 3,9 54 611 7,2
davon:

2 Baden-Württemberg
3 Bayern
4 Brandenburg ................,.......
5 Hessen
6 Mecklenburg-Vorpommern..
7 Niedersachsen ....................
8 Nordrhein-Westfalen ...........
9 Rheinland-Ptalz......... ........

10 Saarland
11 Sachsen
12 Sachsen-Anhalt .. . . .

13 Schleswig-Holstein ..............
14 Thuringen
15 Stadtstaaten')

Nachrichtlich
16 Früheres Bundesgebiet .......
17 Neue Länder und Berlin-Ost

Auskunft: Diana Eyer, Tel.: 01888 / 644 - 8613

Betten
je Betrieb

Lfd.
Nr.

Lfd
Nr.

') siehe Tabelle 8.1.
') Berlin, Bremen und Hamburg

25235
66 008

1 733
9 308
1 392

34 358
26 408
13 002

775
2 398
1 480

11 866
1 147

982

3 581
78
76
69

634
132
814

14
73
21

875
40

4

7 274
281

1 294
3 431

95
119u
374
1U
508

I
129

18
446

54
1

I '179

25 888
615
346
544

3 945
654

4 853
148
475
135

I 560
245

24

7 555

1 144 4,5
5,4
4,5
0,8
5,0
1,8
0,5
6,3
1,8
3,0
1,4
7,4
3,5
0,4

7,1
7,2
7,9
4,6
7,9
6,2
5,0
6,0

10,6
6,5
6,4
9,8
6,1
6,0

7,2
7,2

7,0

3,9
3,4

52 597
20't4

8. 5.2 Nebenerwerbsbetriebe

254301 6 716

187 928
I164

47 809
84 569

3 705
19 403
2332

27 773
28287
20 569

1 267
4 451
2257
8262
3 035

582

238 519
1s 782

Betten
je Betrieb

Anzahl

2
3
4
5
t
7
I
9

10
1',!

12
13
14
15

2,7
4,1
2,6
0,6
3,6
1,3
0,5
2,5
0,7
2,9
0,8
5,4
1,8
0,2

6,6
7,7
6,0
4,7
6,0
5,6
4,7
5,1

11,8
6,3
5,3
8,9
5,4
5,0

1 Deutschland ...
davon:

Baden-Württemberg .............
Bayern ...........
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ....... ..

Rheinland-Pfalz ....................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt... . .. .

Schleswig-Holstein ...............
Thüringen
Stadtstaaten')

Nachrichtlich
16 Früheres Bundesgebiet .......
17 Neue Länder und Berlin-Ost

2,6 47 207

I 502
26 365

574
559
503

2 101
720

2 593
106
809

96
3 981

293
5

44932
2275

6 336
380

Betriebe
insgesamt

dar.: mit
Vermietung

Anteil der
Betriebe mit
Vermietung

BenenLand

Anzahl %
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Titel

1993 I 995 1 997

Reihe

Übersicht über die Veröffentlichung von Ergebnissen der Agrarstrukturerhebung/ Landwirtschaftszählung')
(A = allgemein erhobene Ergebnisse; R = repräsentativ erhobene Ergebnisse)

Jahr der Erhebung

Bodennutzung der Betriebe

Viehhaltung der Betriebe

Bekiebssystem und Standardbetriebseinkommen

Sozialökonomische Verhältnisse

Eigentums- und Pachtverhältnisse in den landwirtschafrlichen
Betriebenl)

Außeöetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse für
ausgewählte Bekiebsgruppen

Arbeitskräfte

1999

2.1.2

2.1.3

2.'t.4

2.1.5

2.1.6

2.1 .7

2.1.8

2.1.9

R

A

R

R

R

R

A

A

A

A

R

R

R

R

A

R

R

R

R

R

A

A

A

A

R

R

R2)R2)

Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschafllichen Maschi-
nen

') ln Jahren der Landwirtschaftszählung 1991 und 1999 wurden die Eigentums- und Pachtverhältnisse sowie Arbeitskräfte auch all-
gemein erhoben.

1) Bis '1995 ergänä durch Reihe 2.1.8 ,Pachtflächen und Pachtpreise', seil 1997 sind beide Berichte in der Reihe 2.1.6 zusammen-
gefasst woden.

2) Bis einschl. 1995 wurden Angaben über Arbeitskräfte in Reihe 2.2 veröffentlicht.

R
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen fllr die Agrarwirtschaft
Die jöhrlich erscheinende euerschnittsveröffentlichung enthält zu-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft, über Aöeitskräfte, Bodennutzung, Er-
träge, Viehhaltung und tierische Ezeugnisse veröffentlicht. Angaben
aus anderen Bereichen, z.B. über Düngemittel, preise und Löhne in
der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelveörauch, runden das
Bild ab.

Bis 1995 wurden Angaben iiberAöeitskräfte in der Reihe 2.2 veröf-
fentlicht. Ab t997 erfolgt die Herausgabe entsprechender Ergeb.
nisse in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr fort-
geführt.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Fotge)

Bisher erschienen:
2.S.1: Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattung

(Ausgabe 1979)
. MethodischeGrundlagen derAgrarberichterstattun-

gen / Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1 991
bis t99t

2.S.2: Methodische Grundlagen der Strukturerhebungen in
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 1999.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits. und Einkommensverhält-
nisse

2.1: Betriebe

2.1. 1 : Betriebsgrößenstruktur
Bis 1 999 ersch ien d ieser Bericht lä h rlich ; künftig wird er zweijä h rli ch
herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstruktur von land-
wirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Verände-
rungen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeführten Ergebnisberichten werden Ergebnisse
der zweijöhrlich stattfindenden Agrarstrukturerhebung (bis 1997
Agrarberichterstattung) veröffentlicht. ln Jahren mit einer Landwirt-
schaftszählung (t979, 199t, 1999) ist die Agrarstrukturerhebung
Teil dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der
Landwirtsc haft szäh lun g veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Bodennut-
zung)

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2. 1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bis einschließlich 1995 ,Besitzverhältnisse in den landwirtschaft.
lichen Betrieben", ab 1997 unter Einbeziehung der ehemaligen
Reihe 2.1.8,,Pachtflächen und pachtentgelte".

2.1.7:Außerbetriebliche Einkommen und
nisse fllr ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte

Arbeitsverhält-

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Ezeugung
In der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem
finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbestände und -
en eugung.

3.1 : Landwirtschafttiche Bodennutzung
3.1.1: Gliederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989 als
Reihe 5.1)
3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Landwirtschaftlich ge-
nutzte Flächen)
ln einem jöhrlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaft-
lich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.

3.1.3: Gemllseanbauflächen
Diese Reihe berichtet jöhrlich über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den fünfiöhrlichen Obstanbauerhebungen werden Struktur-
angaben tiber Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jöhrliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-
derte Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflä.
chen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vi erjöhrlicher periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen ftir den Verkauf.

3.1.7:Baumschulen, Baumschulflächen und pflanzenbe-
stände
Die vierjährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und
Ziergehölzen.

3.1.8: Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwirt-
schaft tichen Zwischenfrllchten)
ln diesem aneijöhrlich erscheinenden Bericht werden die Anbau-
flächen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach pflanzenarten
sowie dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Ezeugung
3.2.1:Wachstum und Emte - Feldfrllchte, Gemllse, Obst,
Tnuben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen jöhrlich 14 Berichte mit Anga-
ben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen und die
endgültigen Emtefeststellungen.

Fonsetzunt siehe folgende Seite

2.1.9: Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen
ln Auswertung der Anträge auf Gasölveöilligung erschienen in Reihe
2.3 bis einschließlich 1993 dreijöhrtich Nachweisungen iiber tech-
nische Betriebsmittel. Für 1995 wurden einmalig Angaben 0ber die
Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen Maschi-
nen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und veröffent-
licht. Diese Reihe wird nicht fortgesetzt.

2.4: Kaufireft e fllr landwirtschaft tiche Grundsfllcke
Diese Statistik weftet jährlich die Meldungen der Finanzämter Liber
die Veräußerungsfälle für Flächen landwiftschaftlicher Nutzung aus.



3.2.2: Weinezeugung
löhrlich ein Bericht über die ezeugle Wein' und Mostmenge in der
Unterteilung nach Ländem, Regierungsbezirken und Anbaugebieten
sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände
löhrlich ein Bericht über die Bestände an Wein' und Traubenmost
nach Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach Ländem und
Regierungsbez i rken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung

Das lahresheft enthält Ergebnisse der viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milchezeugung und -verwendung, Schlachtungen
und Fleischezeugung, Eneugung von Geflügel und Eiem sowie
Fleisch- und Geflügetfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand
Diese Berichte informieren über die Viehbestände der Betriebe:

als Ergebnisse der allgemeinen (totaten) Viehzählungen (Rinder,

Schweine , Schafe, Pferde , GeflügeD vom Mai ieweils der ,,unge'
raden' Jahre bzw. der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,

Schweine, Schafe) vom Mai ieweits der,,geraden" Jahre

als Ergebnisse der repräsentettiven Viehzählungen (Rinder,

Schweine) vom November ieden lahres.

4.2: Tierische Ezeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4. 2. 1 : Schlachtungen und Reischen eugung (viefteliä h rlk h)
4.2.2: Milchezeugung und -verwendung (ährlich)
4.2.32 Eneugung von Geflügel (hatbiährtich)

4.3: Fleischuntersuchung (ährlich)

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Kllstenfischerei
Die Vierteljahres- und Jahresberichte enthalten Angaben über An-
landeergebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten
und Anlandeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung

ftis 1985 als Reihe 3.1 erschienen)
Dieser Bericht informiert in vierjährlichem Abstand bis zur Kreis'
ebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Datengrund'
lage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art dergeplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vieriöhrlich bis zur Kreisebene die ge-
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bau-
leitplanung zum Ausdruck kommt, dargestetlt. Als Erhebungs'
grundlage dienen die Flächennutzungsp[äne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Landwirt-
schaftszählung
- Landwirtschaft szählung (Haupterhebung) 1 999

Außer den in der Reihe 2.1.2 - 2.7.8 veröffentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in lahren mit einer Landwirt-
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätzlich folgende Veröffentlichungen veröffentlicht:
. Heft 1 Landwirtschaftliche und außerlandwirtschaftliche Be-

rufsbildung
o Heft 3 Vermietung von Unterkünften an Ferien- oder Kurgäste

7998
o Heft 4 Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben. (vorge'

sehen)

- Gartenbauerhebung 1994, Teit I und Teil ll

- Weinbauerhebung 1999

- Binnenfischereierhebung 1994

Klassifikation
Ktassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1993;

Systematisches Güterveneichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1995.

D!4STAT[S
wissen. nutzen

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler'
Poeschel, Verlagsauslieferung: SFG-Servicecenter Fachverlage GmbH,
Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 77 I 93 53 50, erhält-
tich.





EUROPAS REGIONEN UNTER DER
.,STATISTISCH EN LU PE"!
Jetzt neu: Regionen - Statistisches.f ahrbuch 2001
Hrsg.: Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften (Eurostat)

lm Statistischen lahrbuch der Regionen 2001 stellt Eurostat
das aktuell verfügbare Zahlenmaterial zur wirtschaftlichen
und sozialen Lage in den Regionen in der Europäischen
Union vor (Berichtszeitraum von 1993 bls 1999).

Erstmals wird der Erfassungsbereich einer Reihe dieser
lndikatoren auf die folgenden zehn Beitrittsländer erweitert:
Bulgarien, Estland, Lettland, Litauen, Polen, Rumänien,
Slowakei, Slowenien, die Tschechische Republik sowie
Ungarn.

ln Form von farbigen Karten und Graphiken werden die
wichtigen regionalen lndikatoren zusammen mit Kommen-
taren und erläuterndem Text dargestellt. Die gedruckte
Version enthält zusätzlich noch eine CD-ROM, auf der die
Daten auf den Ebenen NUTS 1 und NI.JTS 2 aus der REGTO-
Datenbank für da5 jeweils letzte verfügbare Jahr als
Tabellen aufbereitet sind.

Aus dem lnhaltr
. Landwirtschaft
a Bevölkerung
r Regionales Bruttoin landsprod u kt
t Arbeitskräfteerhebung
a Wissenschaft und Technologie
t Fremdenverkehr
a Verkehr
. RegionaleArbeitslosigkeit

"Regionen: 
Statistisches ,ahrbuch 2001" ist erhältlich als

Print-Version (einschl. CD'RoM) PDF-Datei (ohne CD-ROM)
A4l 100 Seiten,60 EUR (zzgl. Versand) 3,200 KB, 30 EUR
K5-AF-01-001-*.C, in DE/ EN/ FR KS.AF.01.001._"N, in DE/ EN/ FR

eurcatat Das Eurostat lahrbuch der Regionen 2OO1 ist zu beziehen beim
Eurostat Data Shop Berlin, Otto-Braun-Str. 70 lt2, 10178 Betlin
Telefon: +49 (0) 1888 I 644-9e7 ,Ietefax: +49 (o) ßBa | 644.9430,
E-^4ail: datashop@destatis.de, lnternet: http://www.eu datashop.de

Stat stisches B!ndesanrt, Fachs.rie 3, Reihe 1, Land und Fo6twi(schaft, Fischerei, 2001
Eestellnummer: 2030100 - 01700

.ta

a


	lnhalt
	Vorbemerkung
	Textteil
	Erläuterungen
	1 Allgemeine Hinweise
	2 Begriffe und Definitionen
	Tabellenteil
	A ERGEBNISSE DER BETRIEBSSTATISTIKEN FÜR DEUTSCHLAND UND NACH LÄNDERN
	1 Landwirtschafiliche Betriebe und landwirtschaftlich genutzte Fläche
	1.1 Zahl der Betriebe
	1.2 Landwirtschafllich genutzte Fläche
	1.3 Landwirtschaftliche Betriebe mit 100 ha und mehr landwirtschaftlich genutzter Fläche
	1.3.1 Zahl der Betriebe
	1.3.2 Landwirtschaftlich genutzte Fläche
	2 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe mit Waldflächen
	2.1 Zahl der Betriebe
	2.2 Waldfläche in Hektar
	3 Forstbetriebe und Waldfläche
	3.1 lnsgesamt
	3.1.1 Zahl der Betriebe
	3.1.2 Waldfläche in Hektar 
	3.2 Nach Besitzarten
	3.2.1 Zahl der Betriebe
	3.2.2 Waldfläche in Hektar
	4 Bodennutzung der landwirtschatlichen Betriebe 1999
	5 Viehhaltung der landwirtschaftlichen Betriebe 1999
	5.1 Viehhaltung der landwirtschafilichen Betriebe nach Größenklassen der LF - Deutschland
	5.2 Viehhaltung der landwirtschaftlichen Betriebe nach Ländern
	6 Landwirtschaftliche Betriebe nach Betriebssystemen 1999
	6.1 Nach Ländern
	6.2 Nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche und des Standardbetriebseinkommens
	7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben
	7.1 Arbeitskräfte nach Ländern
	7.2 Landwirtschaflliche Betriebe nach Arbeitsbereichen, Beschäftigtengruppen und landwirtschaftlich genutzter Fläche
	7.3 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte
	7.4 Arbeitskräfte nach Arbeitsbereichen
	7.5 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte nach Beschäftigtengruppen
	7.6 Betriebsinhaber und Familienangehörige nach Altersgruppen
	7.7 Betriebsinhaber und Familienangehörige 1999 
	7.8 Betriebsinhaber und Familienangehörige nach Ländern 1999
	7.9 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte nach Beschäftigtengruppen 1999 
	7.10 Betriebliche Arbeitsleistung nach Beschäftigtengruppen und Ländern 1999
	7.11 Betriebsinhaber und Familienangehörige nach Altersgruppen 1999
	7.12 Betriebsinhaber und Familienangehörige nach Altersgruppen und Ländern 1999
	7.13 Familienfremde Arbeitskräfte nach Ländern 1999 
	8 Eigentums- und Pachtverhältnisse
	8.1 Nach Ländern 1999 
	8.2 Jahrespachtentgelt der landwirtschaftlichen Betriebe mit gepachteter landwirtschaftlich genutzter Fläche
	8.2.1 DM je ha Pachtfläche nach Ländern
	8.2.2 DM je ha Pachtfläche nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche
	8.3 Landwirtschaftliche Betriebe nach Eigen- und Pachtland 1999 
	8.4 Geschlossen gepachtete landwirtschaftliche Betriebe 1999
	8.5 Landwirtschaftliche Betriebe mit gepachteten Einzelgrundstücken 1999
	B ERGEBNISSE DER ERZEUGUNGSSTATISTIKEN FÜR DEUTSCHLAND UND NACH LÄNDERN
	Pflanzlicher Bereich
	9 Bodennutzung und Ackerbau
	9.1 Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
	9.2 Landwirtschaftlich genutzte Fläche
	9.3 Anbau auf dem Ackerland
	9.4 Hektarerträge der Hauptfeldfrüchte und der Wiesen
	9.5 Erntemengen der Hauptfeldfrüchte und der Wiesen
	9.6 Saatgutvermehrungsflächen 2000
	10 Gartenbau
	10.1 Anbau von Gemüse auf dem Freiland
	10.2 Hektarerträge von Gemüse auf dem Freiland
	10.3 Erntemengen von Gemüse auf dem Freiland
	10.4 Anbau von Gemüse in Unterglasanlagen 
	10.5 Erntemengen von Gemüse in Unterglasanlagen
	10.6 Flächen und Bäume im Marktobstbau
	10.6.1 Flächen in Hektar
	10.6.2 Zahl der Bäume
	10.7 Obsterträge je Baum, Strauch oder Flächeneinheit im Marktobstbau
	10.8 Erntemengen im Marktobstbau
	10.9 Anbau und Ezeugung von Zierpflanzen
	10.9.1 Anbauflächen 2000 in Hektar
	10.9.2 Fläche und Ezeugung - ausgewählte Kulturen - 2000
	10.10. Pflanzenbestände in Baumschulen
	10.10.1 Betriebe und Baumschulflächen
	10.10.2 Obstgehölze (Veredlungen mit Krone)
	10.10.3 Ziergehölze
	10.10.4 Forstpflanzen
	11 Weinwirtschaft
	11.1 Weinbau
	11.1.1 Rebflächen und Weinmosternte nach Qualitätsstufen
	11.1.2 Bedeutende Rebsorten nach der Flächengröße
	11.2 Weinezeugung
	11.3 Bestand an Wein und Traubenmost nach Herkunft und Betriebsart
	Tierischer Bereich
	12 Viehhaltung
	12.1 Viehbestand insgesamt
	12.2 Viehbestand nach Großvieheinheiten
	12.3 Betriebe mit Vieh
	12.4 Rinderbestand
	12.4.1 Viehzählung im November 
	12.4.2 Viehzählung im Mai
	12.5 Schweinebestand
	12.5.1 Viehzählung im November
	12.5.2 Viehzählung im Mai
	12.6 Pferdebestand - Viehzählung im Mai
	12.7 Schafestand - Viehzählung im Mai
	12.8 Bestand an Geflügel - Viehzählung im Mai
	12.9 Großvieheinheiten, Futterflächen und Viehbesatz 1999
	13 Tierische Erzeugung
	13.1 Milcherzeugung und -verwendung
	13.2 Milchanlieferung, Konsummilchabsatz und Herstellung von Milchezeugnissen in den Molkereien
	13.3 Ezeugung von Ölen und Fetten sowie Eiem
	13.4 Schlachtungen und Fleischezeugung
	13.5 Durchschnittliches Schlachtgewicht
	13.6 Schlachtungen von Tieren
	13.7 Schlachtmenge insgesamt
	13.8 Eingelegte Bruteier
	13.9 Geschlüpfte Küken
	13.10 Geschlachtetes Geflügel in Deutschland
	13.10.1 Nach Geflügelarten und Jahren
	13.10.2 Nach Herrichtungsformen, Angebotszustand und Jahren
	13.11 Struktur der Legehennenhaltung
	13.11.1 Nach Haltungsformen und -kapazität am 1. Dezember
	13.11.2 Bestand an Legehennen am 1. Dezember
	14 Fleischuntersuchung 1998
	14.1 Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft
	14.2 Schlachtgeflügel- und Geflügelfleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft
	15 Hochsee- und Küstenfischerei
	15.1 Ergebnis nach Fischereibetriebsarten
	15.2 Ergebnis nach Fischarten
	15.3 Fangmengen nach Fanggebieten (einschl. Anlandungen im Ausland)
	15.4 Durchschnittserlöse nach Fischarten
	C ERGÄNZENDE STATISTIKEN
	16 Mechanisierung in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben
	16.1 Motorische Zugkraft
	16.2 Entwicklung des Schlepperbestandes
	17 lnlandsabsatz von Düngemitteln nach Düngerarten insgesamt
	18 Forstwirtschaft (Holzeinschlag)
	19 Jagd
	19.1 Jagdfläche und Jahresjagdscheininhaber
	19.2 Jagdstrecke
	20 Nahrungs- und Futtermittelverbrauch
	20.1 lnlandserzeugung in Prozent des Gesamtverbrauchs (Selbstversorgungsgrad)
	20.1.1 Pflanzliche Erzeugnisse und Nahrungsmittel insgesamt
	20.1.2 Tierische Erzeugnisse, Öle und Fete
	20.2 Verbrauch von Nahrungsmitteln je Kopf der Bevölkerung
	20.2.1 Pflanzliche Erzeugnisse
	20.2.2 Tierische Erzeugnisse, Öle und Fette
	21 Preise und Löhne
	21.1 lndex der Ezeugerpreise landwirtschaftlicher Produ
	21.2 lndex der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel
	21.3 Kaufwerte für landwirtschaftliche Grundstücke
	21.3.1 Verkäufe nach Größenklassen der veräußerten Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung
	21.3.2 Verkäufe nach Größenklassen der Ertragsmesszahlen
	21.3.3 Verkäufe nach Größenklassen der veräußerten Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung und Ländern 2000
	21.3.4 Verkäufe nach Größenklassen der Ertragsmesszahlen und Ländern 2000
	21.4 Tariflöhne und deren lndex in der Landwirtschaft 
	22 Verkaufserlöse der Landwirtschaft
	D WEITERE ERGEBNISSE DER STRUKTURERHEBUNGEN FÜR DEUTSCHIAND UND NACH LANDERN(Ergebnisse der ASE/LZ 1999)
	1 Mit betrieblichen Arbeiten beschäftigte Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben 1999 nach Rechtsformen und nach Größenklassen der Arbeitskräfte
	2 Betriebe und mit betrieblichen Arbeiten Beschäfligte in landwirtschaftlichen Betrieben 1999 
	2.1 Deutschland
	2.2 Früheres Bundesgebiet
	2.3 Neue Länder und Berlin-Ost
	3 Betriebe und mit betrieblichen Arbeiten Beschäftigte in forstwirtschaftlichen Betrieben 1999
	3.1 Deutschland
	3.2 Früheres Bundesgebiet
	3.3 Neue Länder und Berlin-Ost
	4 Landwirtschafiliche Berufsbildung in den landwirtschaftlichen Betrieben 1999 nach der höchsten Berufsbildungsstufe sowie nach Größenklassen der landwirtschafilich genutzten Fläche und nach Alte6gruppen
	4.1 Deutschland
	4.2 Früheres Bundesgebiet
	4.3 Neue Länder und Berlin-Ost Ehegatten der Betriebsinhaber
	4.4 Deutschland
	4.5 Früheres Bundesgebiet
	4.6  Neue Länder und Berlin-Ost
	5 Versicherte der landwirtschaftlichen Alterskasse 1998 in in den landwirtschaftlichen Betrieben der Rechtsform Einzelunternehmen
	5.1 Deutschland
	5.2 Früheres Bundesgebiet
	5.3 Neue Länder und Berlin-Ost
	6 Buchführung mit Jahresabschluss 1999 in den landwirtschaftlichen Betrieben
	7 Landwirtschaftliche Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen mit lnhabern im Alter von 45 Jahren und älter und ihre Hofnachfolge 1999
	7.1 Betriebe insgesamt
	7.2 Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen nach sozialökonomischen Betriebstypen
	7.2.1 Haupterwerbsbetriebe
	7.2.2 Nebenerwerbsbetriebe
	7.3 Hofnachfolger in den landwirtschaftlichen Betrieben der Rechtsform Einzelunternehmen mit lnhabern im Alter von 45 Jahren und älter 1999 Nach dem Alter des Betriebsinhabers - lnsgesamt -
	7.4 Hofnachfolger in den landwirtschaftlichen Betrieben der Rechtsform Einzelunternehmen mit lnhabern im Alter von 45 Jahren und älter nach sozialökonomischen Betriebstypen 1999Nach dem Alter des Betriebsinhabers
	7.4.1 Haupterwerbsbetriebe 
	7.4.2 Nebenerwerbsbetriebe
	8 Landwirtschafiliche Betriebe mit Vermietung von Unterkünften an Ferien- oder Kurgäste 1998
	8.1 Landwirtschaftliche Betriebe insgesamt
	8.2 Einzelunternehmen zusammen
	8.3 Landwirtschaftliche Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen mit Vermietung von Unterkünfien an Ferien- oder Kurgäste 1998 (Erhebungszeitpunkt 1999) nach sozialökonomischen Betriebstypen
	8.3.1 Haupterwerbsbetriebe
	8.3.2 Nebenerwerbsbetriebe
	8.4 Landwirtschaftliche Betriebe insgesamt sowie mit Vermietung von Unterkünfien an Ferien- oder Kurgäste 1998 (Erhebungszeitpunkt 1999)
	8.4.1 Landwirtschaftliche Betriebe insgesamt
	8.4.2 Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen zusammen
	8.5 Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen sowie mit Vermietung von Unterkünften an Ferien- oder Kurgäste nach sozialökonomischen Betriebstypen
	8.5.1 Haupterwerbsbetriebe
	8.5.2 Nebenerwerbsbetriebe



